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Einführende Erläuterungen 

 
 
Gesamtübersicht 
 
Die quellenmäßige Darstellung des Dorfes Pobenhausen berücksichtigt 
neben den kirchlichen und staatlichen Bauten sämtliche Häuser, Höfe, die 
bis zum Jahr 1930 errichtet worden sind. Es dokumentiert auch diejenigen 
Häuser, die vor 1930 zwar bestanden haben, aber umgestaltet, anderweitig 
eingegliedert oder gänzlich abgerissen wurden und keinen Wiederaufbau 
erfahren haben. Der Schwerpunkt der historischen Zeitreihung liegt in der 
Zeit zwischen 1752 und 1930. Darüber hinaus wurde jedoch versucht die 
historische Datenreihung, soweit es nach den vorgefundenen Quellen 
möglich war, zurück zu verfolgen, was in Einzelfällen bis in die Mitte des 13. 
Jahrhundert hinein gelang. 
 
 
Gliederung des Häuserbuches 

 
Das Häuserbuch selbst ist in der Weise gegliedert, dass zunächst  eine 
schematische Karte eine orientierende Übersicht über die einzelnen 
Straßenzüge, deren heutige Namen und ihre verkehrsmäßigen Bedeutung 
gibt. Darüber hinaus lassen sich aus dieser Karte  auch die wichtigsten 
öffentlichen Gebäude und Einrichtungen sowie markante Lagebezeichnung 
entnehmen. 
Der Schemakarte folgt eine Luftaufnahme von Pobenhausen, die die 
schematische Darstellung in Realabbildung zeigt.  
Darnach folgt der Ortsplan des Dorfes, wie er von der Bauleitplanung seit 
2002 zugrunde gelegt wird. In diesem Vermessungsplan sind die aktuellen 
Haus- und Flurnummern für die einzelnen Grundstücke verzeichnet, die aber 
in der notwendigen Verkleinerung des Planes nicht mehr lesbar sind und 
deshalb in eine gesonderte Inhalts- und Gesamtübersicht übernommen 
wurden. 
Dem aktuellen Ortsplan folgt die Abbildung einer historischen Karte des 
Dorfes, die um das Jahr 1811 entstanden ist. In der Originalkarte, die sich im 
Archiv des Bayerischen Landesvermessungsamtes in München befindet, 
sind die Hausnummern und Flurnummern der einzelnen Gebäude farblich 
abgesetzt noch lesbar. 
Anschließend wurde die Urkatasterkarte von Pobenhausen aus dem Jahr 
1814 mitsamt der westlich und südlich gelegenen Flur wiedergegeben, die 
von bayer. Landesvermessungsamt über einen elektronischen Datenträger 
zur Verfügung gestellt worden ist. 
Daran schließt sich eine Übersicht über die historischen Straßennamen an, 
denen die Straßenbezeichnungen des Jahres 2003 gegenübergestellt sind.  
Gefolgt wird diese Aufstellung von einer Übersicht, die nach Straßen 
gegliedert die Eigentümer der Häuser und Höfe des Jahres 2003 wiedergibt, 
denen die Haus- und Flurnummern des Jahres 2003 zugeordnet sind und in 
Erweiterung auch die Haus- und Plannummern des Jahres 1825, sodass ein 
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problemloser Übergang von der Jetztzeit in die historische Dimension 
möglich wird, aber auch die Flur- und Plannummern der Grundstücke 
erschließt, so dass auf diese Weise der praktische Gebrauch der 
Übersichten erhöht wird. 
Die Einbindung der Ortschaft in die niedergerichtlichen und 
verwaltungsrechtlichen Strukturen wurde ebenfalls in tabellarischer Form 
wiedergegeben und auf diese Weise der Wandel der Strukturen sichtbar 
gemacht.  
Im Anschluss daran folgt die quellenmäßige Darstellung der einzelnen 
Häuser und Höfe des Dorfes Pobenhausen. Die  Darstellung der einzelnen 
Häuser und Höfe ist folgender Maßen gegliedert 
 
 
1.) Der Bezug zur Jetztzeit  
 
Jedes Gebäude ist zunächst mit der Straßenbezeichnung und der 
Hausnummer des Jahres 2003 versehen. 
Daran schließt sich der Bereich der aktuellen Daten unter Angabe der hierfür 
herangezogenen Quellen an. Die Daten werden von Fall zu Fall mit 
Hinweisen zur aktuellen Situation des Grundstücks oder 
verständnisnotwendigen Hinweisen zur historischen Darstellung versehen, 
die sich aus der Situation des Jahres 2003 ergeben. Es sind jedoch in 
diesem Bereich auch diejenigen Häuser und Höfe aufgeführt, die wegen ihrer 
Entstehung nach 1930 nicht Gegenstand dieser zeitlich begrenzten 
Abhandlung sind, jedoch zwischen den Häusern liegen, die in dieser Arbeit 
im zeitlichen Rahmen berücksichtigt werden oder auf dem Grund von hier 
berücksichtigten Höfen stehen, so dass eine fortfolgende Zählung der 
Hausnummern gewährleistet ist. Bei den Gebäuden, die nach 1930 errichtet 
worden sind, wurde auf den historischen Teil verzichtet. Die Eigentümer der 
Häuser, die allesamt aufgesucht worden sind, waren mit der Nennung 
aktueller Daten einverstanden.  
 
 
2.) Historischer Vorspann 
 
In dem den aktuellen Daten nachfolgenden Abschnitt werden zunächst die 
Hausnamen in ihrer zeitlichen Abfolge aufgeführt. Dabei wurden die 
Hausnamen für das Jahr 1936 deshalb berücksichtigt, weil davon 
ausgegangen werden muss, dass die in dem genannten Adressbuch von 
Schrobenhausen aus dem Jahre 1936 aufgeführten Hausnamen bereits vor 
1930 gebraucht worden sind. Es schließt sich die Nennung der historischen 
Hausnummern unter Angabe des Nennungsjahres an. In der nächsten 
Rubrik schließt sich die Bezeichnung der Gebäudeart und die Nutzung der 
jeweiligen Gebäude an, wie sie in den Katasterbüchern in den Jahren von 
1810 – 1898 beschrieben ist. Daran anschließend folgen Hinweise zu den 
jeweiligen Berufen der Hauseigentümer zum jeweils genannten Zeitpunkt.  
Der Vorspann beinhaltet weiter die Angabe der Hofmark, des Hoffußes und 
des Grundherrn. 
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3.) Haus – und Hofentwicklung 
 
Der anschließende Teil der Beschreibung beinhaltet die Besitzlage der 
einzelnen Häuser und Höfe in ihrer jeweiligen zeitlichen Abfolge beginnend 
mit dem Jahr 1930, also der oberen Zeitgrenze der Arbeit. Diese Grenze wird 
aber nicht als absolut angesehen, sondern nach oben überschritten, wenn es 
für die Darstellung des Objekts nützlich und weiterführend erscheint oder 
zum Verständnis der zeitlichen Angaben beiträgt. 
Dabei ist in der Anfangsrubrik das Jahr des Vorganges oder des Vermerks 
niedergelegt, in der nächsten Rubrik erfolgt eine kurze Darstellung des 
Sachverhalts und, soweit möglich, eine genaue zeitliche Angabe über die 
dargestellten Vorgänge. In der letzten Rubrik erscheint die jeweils 
zugehörige Quellenangabe. 
Nachdem es vorkommt, dass unter dem Besitzstand eines Hofes im Jahre 
2003 zwei ehemalige Höfe verschmolzen sind, wurden beide Höfe unter der 
im Jahre 2003 gültigen Adresse geführt. Zur Kenntlichmachung wurde der 
führende Hof unter dem Buchstaben A und der aufgegangene Hof unter dem 
Buchstaben B dargestellt. Dies geschieht parallel zu der Vorgehendweise im 
bildlichen Teil des Anhangs II. 
Im kirchlichen Bereich wurde das Pfarrhaus gesondert behandelt. Nachdem 
dort die jeweiligen Pfarrer des Ortes gewohnt haben, wurde die Liste der in 
Pobenhausen tätigen Pfarrer den Angaben über das Pfarrhaus 
angeschlossen. 
In den Rahmen der Darstellung der Pfarrkirche von Pobenhausen wurde 
auch eine tabellarische Übersicht über kirchliche Zugehörigkeiten, die 
Grundstücksverhältnisse des Pfarrwiddums, die Kirchenglocken, die 
Kirchenuhr, die Beschreibung des die Kirche ursprünglich umgebenden 
Friedhofes (alter Friedhof) mit einer Übersicht der im Ersten Welzkrieg 
gefallenen und vermissten Soldaten, eine zeugenbestätigte Darstellung von 
Streitigkeiten zwischen Pfarrer und Lehrer sowie die Bruderschaft an der 
Pfarrkirche angefügt.  
Bei der Beschreibung der Wallfahrtskirche auf dem Kalvarienberg wurden 
neben den aktuellen Daten die Entwicklung der Wallfahrtskirche, die 
kirchlichen Zugehörigkeiten, der Grundbesitz der Kirchenstiftung 
Kalvarienberg und die althergebrachten Prozessionen und Wallfahrten in 
Pobenhausen berücksichtig. Auch die Liste der dort seit Bestehen der 
Wallfahrtskirche tätigen Eremiten und Benefiziaten ist dort angesiedelt. 
Das Schulhaus, das sowohl als Volksschule und Lehrerwohnung diente, 
beherbergte im ersten Stock zusätzlich die Gemeindeverwaltung, sodass 
dort nicht nur die Namen der dort tätigen Lehrer, sondern auch die 
Bürgermeister von Pobenhausen berücksichtigt sind. 
 
 
4.) Öffentliches Interesse an den Forschungsarbeite n 

 
Die Gemeinde Karlskron, der das Dorf Pobenhausen seit 1978 angegliedert 
ist, hat ihr öffentliche Interesse sowohl an der Forschungstätigkeit für diese 
Arbeit als auch an den Ergebnissen der Forschung bejaht und diese 
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Entscheidung auch mit Schreiben vom 17.9.2003 mitgeteilt. Dabei wurde 
auch darauf verwiesen, dass durch die Anknüpfung der historischen Daten 
an Daten der heutigen Zeit ein bürgernaher Gebrauchsbezug geschaffen 
wird, an dem von Seiten der Gemeinde besonderes Interesse besteht. 
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Übersichtskarten von Pobenhausen 
 
 

Internetdarstellung 2003 
 

Abb. 1 
 

 
 

Schematische Übersichtskate. Internetadresse: 
www.neusob.de/karlskron/gemeinde/karten/map_pob.asp v. 30.11.2003 

 
Luftaufnahme des Jahres 2003 

 
Abb. 2 

 

 
 

Luftaufnahme Pobenhausen 2002., Privatbesitz Häckl Johann, Pobenhausen. 
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Ortsplan des Dorfes Pobenhausen 
 

nach dem Vermessungsplan des Jahres 2002 
 

Abb. 3 
 

 
 
 

Ausschnitt aus dem Katasterwerk des staatlichen Vermessungsamtes Ingolstadt 
Gemarkung Pobenhausen vom 26.8.2002, Privatbesitz des Verfassers. 
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Ortsplan des Dorfes Pobenhausen 
 

Auszug aus dem Katasterkartenwerk im Maßstab 1 : 2500 
 

Uraufnahmeblatt aus dem Jahr 1811 
 
 

Abb. 4 
 

 
 

Ortskarte, 1811, des bayer. Landesvermessungsamtes München. Blatt Nr. L 7334. 
Genehmigung Nummer 1267/04. (das Mühlenanwesen ist in diesem Kartenausschnitt nicht 
abgebildet). 

 
Besonderer Hinweis: 
 
In der oben abgebildeten historischen Karte sind in den Gärten der Höfe, aber auch am 
Ortsrand teilweise drei aufgestellte Stangen eingezeichnet. Diese bedeuten nach der 
Legende des bayer. Landesvermessungsamtes „Hopfenanbau“. Diese Art des 
Hopfenanbaues war vor dem Anbau des Hopfens auf den Feldern außerhalb der Dörfer 
durchaus üblich, wie die schriftliche Hinweise aus dem Schlossarchiv Au in der Hallertau 
belegen, in denen folgendes mitteilen: 
„In der Hallertau wird bereits unter dem Bischof Anno (855 bis 875) ein Hopfengarten 
erwähnt, und zwar zu Gründl bei Baumgarten, in der Pfarrei Hörgertshausen (Anm 5 
Meichelb I 2. Nr 749). Beweis genug für das Alter des Hopfenanbaues in dieser Gegend. 
Der Hopfen wurde aber nicht, wie jetzt, im Freien, sondern in Gärten gebaut, vermutlich, weil 
er sonst zu sehr den Zerstörungen des Wildes ausgesetzt gewesen wäre“1 

                                                 
1  J. B. Prechtl und Ernst Geiß, Schlossarchiv zu Au in der Hallertau, in: OA Bd. 21, Regesten S.104. 
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Urkatasterkarte von Pobenhausen um 1814. 
 
 

Abb. 4 
 

 
 

Urkatasterkarte aus dem Jahr 1814. Bayerisches Landesvermessungsamt  
München, Blatt Nr. L 7334. Genehmigung Nummer 1267/04. 
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Die Historischen Straßenbezeichnungen 1: 
und ihre heutige Benennung. 

 
Historischer Straßenname  Bezeichnung 2003  
Ledergasse Ledergasse 
Kirchgasse St. Quirin Straße 
Lochgasse Angerstraße 
Kot(h)gasse Neuburgerstraße 
Hauptstraße Schrobenhausenerstraße 
Quartiberg Am Bachl 
Stroblberg Bergstraße 
Roter Weg Die Verlängerung der Bergstraße ins freie 

Feld bis zur gemeindlichen Sandgrube 
westlich des Kalvarienberges.  
Nach eigener Recherche werden in der 
Sandgrube Graseisenvorkommen (rote 
Schichten etwa 50 cm bis 2 m  an den 
abgegrabenen Wänden der Sandgrube) 
sichtbar. Daher resultiert der Name „roter 
Weg“. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                 
1 Salvamoser Georg, Pobenhausen, teilte am 14.9.2004 diese historischen Straßennamen von 
Pobenhausen mit. 
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Verknüpfung der Gebäudeeigentümer, Hausnummern und 
Flurnummern nach dem Stand von 2003 mit den historischen 

Haus- und Plannummern von 1825. 
 
 
 

Pobenhausen Angerstraße 
 
 

Eigentümer 2003: HsNr. 
2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825  
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Häckl Johann 1 
 

95 
 

25 
32 

59 
67 

Kreil Kunststofftechnik GmbH 2 
 

89/3 
 

15 
 

49 
 

Triebenbacher Michael 3 
 

84 
 

60 
 

54 

Philomena Mühldorfer . 4 
 

76 
 

- 
 

- 
 

Ilg Martin und Karolina abgeteilt 
von Angerstraße 7 

5 
 

82/2 
 

 
 

 
 

Bodensteiner Josef 6 
 

76 
 

11 
 

39 
40 

Bodensteiner Josef bewohnt von 
Stefan und Renate Bodensteiner 

6a 76 11 
 

76 
77 

Pichler Anton 
 

7 
 

82 
 

14 
 

43 
44 

Ostermeier Mathias 8 
 

78 
 

12 
 

41 

Bichler Maria 9 81 13 42 
Pichler Anton und Marianne 9a 

 
80 
 

- - 

NBG 
 

10 
 

508/5 
 

- 
 

- 
 

Pichler Xaver 
 

11 
 

80 
 

14 
 

82 
83 

Wieser Rudolf 
 

13  - - 

 
Vermerk: In der geraden Reihe enden die Hausnummern vor dem Neubaugebiet mit der 
Nummer 8 (die HsNr. 10 liegt bereits im Neubaugebiet Pobenhausen Nord-Ost), in der 
ungeraden Reihe enden die Hausnummern vor dem Neubaugebiet mit Hausnummer 13. 

 
 



 12  

 
Pobenhausen, Arnbachstraße 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Schauer Johann und Elisabeth 
 

1 
 

385/9 
 

- 
 

 
 

Schuhmann Thomas und 
Regina Ferstl 
 

2 
 

385/8 
 

- 
 

 
 

NBG 
 

3 
 

385/27 
 

- 
 

 
 

NBG 
 

4 
 

385/8 
 

- 
 

 
 

NBG 
 

5 
 

325/28 
 

- 
 

 
 

Bauer Philipp 
 

6 
 

385/7 
 

- 
 

 
 

NBG 
 

7 
 

385/29 
 

- 
 

 
 

Bartsch Walter 
 

8 
 

385/13 
 

- 
 

 
 

 



 13  

 
Pobenhausen, Am Bachl 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

PlNr. 
1825 
(1) 

Erbengemeinschaft Kornberger 
siehe unten b. 

1 
 

121 
 

37 
 

76 
 

Stapf Robert 
siehe unten a. 

2 
 

120 
 

36 
 

72 
 

Zwirlein Gerhard 
siehe unten a. 

2a 
 

118/3 
 

36 
 

72 
 

Hufnagel Josef 
(Teil des Anwesens Quartier) 
siehe unten a. 

2b 
 

118 
 

36 
 
 

72 
 

Reiser Walter 
siehe unten a. 

2c 
 

118/4 
 

36 
 

72 
 

Hollweck Ingrid 
 

3 
 

385/4 
 

- 
 

- 
 

Kinderspielplatz 
Gemeindegrund 

4 385/16 - - 

Pecha Adolf 
 

5 
 

382/2 
 

- 
 

- 
 

Tyroller Josef 
 

6 
 

385/3 
 

 
 

 
 

Diese Hausnummer besteht 
nicht., siehe unten b 
 

(7) 
 

- 
 

 
 

 
 

Scharnick Heidrun 8 
 

104 
 

- 
 

 
 

 
a.) Es handelt sich um die Fläche des nicht mehr bestehenden Hofes mit dem Hausnamen 
„Quarti“. 
b.) In diesem Bereich stand der ursprüngliche Hof mit dem Hausnamen „Bachmann“. 
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Pobenhausen Bergstraße 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Kramer Philipp 
(Hinterliegergrundstück) 
 

1 
 

21 
 

2 
 

3 
 

Limmer Heinrich 
 

2 
 

24 
 

59 
 

18 

Salvamoser Georg 3 
 

19 
 

51 
 

21 
 

Reil Peter  
 

3a 
 

19/1 
 

51 
 

21 
 

Strobel Georg 
 

4 
 

832 
 

 
 

 
 

Wieser Rudolf 5a 
 

21/1 
 

52 
 

20 
 

Wieser Rudolf 
 

5b 
 

21/1 
 

52 
 

20 
 

Watzl Franz und Irene 
 

7 
 

17 
 

 
 

 
 

 
Vermerk: Die geraden Hausnummern der Häuserzählung enden mit Nr. 4, die ungeraden mit 
Nr. 7 
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Pobenhausen Erlenweg 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

HsNr. 
2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

Baier Alois 
(früheres Hirtenhäusl) 
 

63 
 

82 1 
 

133 
 

Raiffeisenbank Donaumooser 
Land e. G. 
(Wohn- und Geschäftshaus) 
(früher Armenhaus) 

63 
 

86 
87 
 

2 
 

135/7 
 

Glöckl Anton 6 
 

86 
 

3 
 

134 
 

Knauer Gerhard, abgetrennt von 
FlNr. 137 Wenger 
HsNr. 4 

41 88 
89 
 

3a 
 

213/1 
 

Wenger Anton 
(die ehemalige Mühle) 

41 
 

88 
89 
90 
99a 

4 
 

137 
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Pobenhausen Kalvarienbergstraße 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Ribnitzky Hildegard 
 

1 
 

726 
 

- 
 

 
 

Wieser Edeltraut 
 

2 
 

13 
 

- 
 

 
 

Kreil Anton 
 

3 (91) 
 

729 
 

- 
 

 
 

Hartl Erwin 
 

4 
 

14/2 
 

- 
 

 
 

Friedhof Kalvarienberg 
 

5 
 

728 
 

- 
 

 
 

Wieser Franz 
Baugeschäft 

6 (89) 
 

14/1 
 

- 
 

 
 

Kirchenstiftung Kalvarienberg 
Mit Wallfahrtskirche. 

7 
 

832 
 

65 
 

190 
 

nicht zugeteilt 8 
 

 
 

- 
 

- 
 

Rusch Xaver, (Mesner) 
(im Katasterplan von 1825 als 
„Beneficium Kalvarienberg“ 
eingetragen. 

9 
 

827 
 

62 
 

188 
189 

Schreistetter Philipp 10 
 

18/3 
 

- 
 

 
 

Triebenbacher Mathias 
 

11 
 

828 
 

- 
 

 
 

Heintzo Hanno 
 

12 
 

3/1 
 

- 
 

 
 

Ammon Turid 
 

13 
 

829 
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Pobenhausen Ledergasse 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Salvamoser Erwin 1 
 

23 
 

53 
 

19 

Glöckl Willi 
 

3 
 

26 
 

54 
 

17 

Kneidl Robert und Marianne 5 
 

27 
 

55 
 

16 

Kneidl Robert 
 

5a 
 

27 
 

55 
 

16 

Hackner Ludwig 
 

7 
 

29 
 

56 
 

15 

Spies Erwin und Elisabeth 9 
 

31 
 

57 
 

13 
14 

Kreil Michael 11 
 

33 
 

58 
 

11 
12 

 
 

Die Ledergasse ist nur einseitig nummeriert, da gegenüberliegende Gebäude von der 
Schrobenhausenerstraße mit Hausnummern erfasst werden. 
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Pobenhausen Neuburgerstraße 
 

Eigentümer 2003: HsNr. 
2003 
(2) 

FlNr. 
2003 
(2) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Roauer Johann 
 

1 
 

111 
 

33 
 

69 

Roauer Johann (Wohnhaus) 
 

2 
 

53 
 

21 
 

54 

Heckner Josef 
 

3 
 

108 
 

31 
 

66 
68 
 

Liebl Thomas 4 
 

54 
 

22 
 

55 
 

Kurzhals Johann 
 

5 
 

106 
 

30 
 

65 
 

Forster Therese 
 

6 
 

55 
 

23 
 

56 
 

Korsepius Christian und 
Göschy Heidrun 
(ehemalige Wirtschaft) 

7 
 

104/2 
 

29 
 

64 
 

Weber Franz  (Bruder von 
Georg Weber St. Quirin 
straße 3 

8 
 

91/1 
 

 
 

 
 

Kurzhals Johann 
 

9 
 

102 
 

28 
 

63 

Schreistetter Philipp 
 

10 
 

92 
 

24 
 

57 
 

Ettl Hermann, jetzt Wohnhaus, 
ehemalige Wirtschaft und 
Metzgerei. 
 
Auf FlNr. 26 stand das alte 
Zollhaus vor der Grenze 
von Bayern nach Pfalz 
Neuburg, das später nach 
Lichtenheim verlegt wurde. 

11 
 

100 
 

27 
 
 
26 
 

62 
 
 
61 
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Pobenhausen Schrobenhausenerstraße 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(4) 

FlNr. 
2003 
(4) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Frank Siegfried  und Walburga 
geb. Kraus 
 vgl. unten Nr 3 
abgeteilt von HsNr. 5 

1 
 

9/1 
 

5 
 

9 
 

Woitzik Bernhard 2 (82) 
 

508/34 
 

 
 

 
 

Kraus Anton 
(Kiegler) 

3 
 

6 
 

5 
 

9 
10 
11 

Kraus Anton (Das Anwesen mit 
der HsNr. 3a besaß noch bis 
1985 die HsNr 5) 

3a 
 

6 
 

5 
 

11 
 

Geisenfelder Johann 
 

4 (85) 
 

508/35 
 

  

Ersatznummer für 3a, ( früher 
war 3a mit  5 bezeichnet, siehe 
oben HsNr. 3) 
 

5 
 

 
 

- 
 

- 
 

Stemmer Martin 
 
 

6  
 

508/36 
 

-  

Ostermeier Manfred 
(Hofbauer) 

7 
 

8 
 

4 
 

27 
 

Häckl Helmut 
(Bergweber) 

8 
 

69 
 

6 
 

30 
36 
 

Schmidl Thomas (abgetrennt 
von HsNr. 11) (Stricker) 

9 
 

5/1 
 

3 
 

24 
 

Schützenheim. 1861 wird hier 
das Schulhaus genannte, StAM 
Kataster Nr 20120 S 406 (Text: 
Wohnhaus, Stadl mit Stall und 
Hofraum, das Schulhaus HsNr. 
und FlNr. 67) 
 

10 
 

67 
 

 
 

67 
 

Schmidl Xaver 
 

11 
 

5 
 

3 
 

5 
 

Hufnagel Josef 
(Kindlbauer) 

12 
 

113 
 

34 
 

113 
 

Kramer Philipp 
(Selhofer) 

13 
 

3 
 

2 
 

23 
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Bachhuber Ludwig 
(Zimmergori) 

14 
 

116 
 

35 
 

71 
 

Grabmeier Anna 
(Alter Wirt) 

15 
 

1+52 
 

1  
 
20 

1 
 
53 

Ehemaliger Quartier Hof, 
aufgeteilt in 3 bebaute 
Grundstücke, siehe:  
Am Bachl 2 a, b, c. 

besteh
t nicht. 
 

 36 
 

 

Wagner Manfred  (Stoffel) 17 
 

48 
 

49 
50 

3 
2 

Pehl Nikolaus 
(Schneiderquirl) 

18 
 

122 
 

38 
 

74 
75 

Glöckl Michael 
 

19 
 

47 
 

48 
 

4 
 

Stemmer Martin 
(Hollner) 

20 
 

124 
 

39 
 

77 
78 

Kaltenegger Peter 
(Rauch) 

21 
 

45 
 

47 
 

5 
 

Pichler Anton und Gisela 22 
 

126 
 

 
 

 
 

Rusch Franz 
(Sander) 

23 
 

43 
 

46 
 

6 

Pichler Anton   24 
 

126 
 

 
 

 
 

Tyroller Anton 
 

25 
 

42 
 

45 
 

7 
 

Grabmeier Ludwig 26 
 

127/1 
 

 
 

 
 

Pichler Michael 
(Huis) 

27 
 

41 
 

44 
 

8 
 

Egle Armin und Christine 28 
 

127 
 

 
 

 
 

Stapf Robert 2002 unbewohnt, 
2004 abgerissen. 

29 
 

39 
 

43 
 

9 
 

Brummer Hubert 
(Scheurer, gesprochen Scheirer) 

30 
 

128 
 

40 
 

81 
 

Kornberger Agnes (altes Haus 
ehemals Bäckerei Müller) 
Erbengemeinschaft 
Moosschneider 

31 
 

36 
 

42 
 

10 
 

Thaler Vitus 32 
 

130 
 

66 
 

 
 

Kreil Johann 
(früher Obstgarten) 

33 
 

34 
 

- 
 

 
 

Ganser Albert 34 
 

131 
 

73 
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Erbengemeinschaft Kornberger 35 
 

839/1 
 

42 
 

10 
 

Rusch Franz 
 

36 
 

132/1 
 

72 
 

 
 

Bichler Josef 
 

37 
 

840 
 

 
 

 
 

Als Ackerfläche genutzt 38 
 

132 
 

 
 

 
 

Geisenfelder Johann 39 
 

840/1 
 

 
 

 
 

Brandstetter Elmar 40 
 

215 
 

 
 

 
 

Spies Franz 
 

41 
 

842/1 
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Pobenhausen St. Quirin Straße 

 
Eigentümer 2003: HsNr. 

2003 
(4) 

FlNr. 
2003 
(4) 

HsNr. 
1825 
(1) 

Pl. Nr. 
1825 
(1) 

Ostermeier Heinrich 
(ehemalige Schmiede) 
 

1 
 

58 
 

19 
 

32 
 

Pfarrkirche St. Quirinus 
 

2 
 

66 
 

64 
 

54 

Weber Franz  3 
 

57 
 

18 
 

57 
 

Pfarrhof 
 

4 
 

65 
 

61 
 

32 

Kreil Josef 
(bildet eine wirtschaftliche 
Einheit mit  dem abgeteilten 
Grundstück Angerstraße 2) 

5 
 

89/3 
 

17 
 

50 
 

Wenger Josef 
 

6 
 

63 
 

7 
 

29 
36 

Mühldorfer Philomena 
 

7 
 

87 
 

15 
 
16 

69 
 
74 

Miteigentumsgemeinschaft 
Huber, bestehend aus: 
Siglinde Huber, Hans Huber 
und Rita van Geijn, geb 
Huber. 

8 
 

61 
 

8 
 

35 

Sippenauer Wilhelm 10 
 

72 
 

9 
 

37 
38 

Limmer Thomas 12 
 

74 
 

10 
 

47 
 

Limmer Thomas 
 

14 
 

74 
 

10 
 

75 
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Entwicklung der Niedergerichte und Verwaltungsbehörden 
im Bereich Pobenhausen 

 
 

Dorfgericht Pobenhausen 
 
Dorfgericht 
 

1377 erstmalige Erwähnung des  
         Dorfgerichts Pobenhausen. 
 
1502 Vom LG PAF lediglich als  
         Dorfgericht geführt. 
 
1607 Dorfgericht 

Hund, Stammenbuch II, 362. 
 
 
HAvB, Bd. 14, LG PAF, S. 123. 
 
 
HStA, KB GehLA Nr. 1152, F 254. 

 
Hofmarkgericht Niederarnbach 

bzw. Patrimonialgericht II. Klasse 
 
Hofmark- 
gericht 
 
 
Patrimonial- 
gericht der 
Klasse II. 
 

1666 limitierte Hofmarkgerechtigkeit 
         über Pobenhausen wird auf 
         Marquard v. Pfetten, 
         Niederarnbach, übertragen. 
 
1808 Bezeichnung als Patrimonial- 
        gericht (II. Klasse). 
 
1848 Übergang der Rechte des  
         Patrimonialgerichts Nieder- 
        arnbach auf das LG SOB durch 
        Gesetz über die Aufhebung der 
        standes- und gutsherrlichen 
        Gerichtsbarkeit zum 1.10.1848. 
1850 Gesetz zur Änderung der 
         Gerichts-Verfassung. 
 
1861 Trennung der Rechtspflege von 
         der Verwaltung. Einführung der  
         Notariate. 
 
1879 Neugliederung der Gerichte. 
         Amtsgericht Schrobenhausen 
         ist bis zur Gebietsreform im 
        Jahre 1978 zuständig. 

HStA KB Geh. LA Nr. 1188 fol 410. 
 
 
 
 
Edikt vom 8.9.1808, RegBl.1808,  
S. 2245. HStA, MInn Nr 29490. 
 
HStA, KB GehLA Nr. 1188, f. 410. 
Intelligenzblatt der kgl. Regierung für 
OBB vom 7.1.1848, S.933 ff. 
 
 
 
Intelligenzblatt der kgl. Regierung 
von OBB vom 13.9.1850, S. 1618. 
 
Weber, Neue GVO-Sammlung,  
Bd. 5, S. 374 ( GVG.10.11.1861). 
 
 
RGVG vom 27.1.1879, 
RBl. 1879/377ff. 
 

 
 
 

Hofmarkgericht Schenkenau 
 

Hofmarkgericht 1440: Schenkenau erstmals 
          als Hofmark erwähnt. 
1825: Hofmark Schenkenau 
          als Gerichtsort im 
          Kataster erwähnt. 
1848: Übergang der Rechte  
          des Hofmarkgerichts  
         auf das LG SOB. 

HStA, KB GehLA Nr. 1029, f. 10. 
 
StAM, Kataster Nr. 20114, S. 23. 
 
 
HStA, KB GehLA Nr. 1188, f. 410. 
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1879 Neugliederung der  
        Gerichte. Amtsgericht 
         SOB ist bis zur 
         Gebietsreform im Jahre  
         1978 zuständig. 
 

RGVG vom 27.1.1879, 
RBl. 1879/377ff. 
 

 
 

Landgerichte Pfaffenhofen und Schrobenhausen 
 

Landgericht Bis 22.12.1838: ist das LG PAF zuständig. 
Ab 23.12.1838: ist das LG SOB zuständig. 
1861: das BayGVG trennt Rechtspflege 
von der Verwaltung. 

StAM, AR f. 3646, Nr. 795. 
StAM, AR f 3646, Nr. 792. 
Weber, Neue GVO-Sammlung, 
Bd. 5, 1856 – 1862, S.374. 
GVG v. 10.11.1861 (StAM Stand 
Nr. LS 17), GesBl.1861/62, 
S.209. 

 
 

Die Zugehörigkeit von Pobenhausen zu den einzelnen Kreisen 
 

Dem Lechkreis zugeordnet. ab 21.6.1808 RegBl 1808, S. 1481,insb.1484. 
Dem Isarkreis zugeordnet. ab 23.9.1810 RegBl 1810, S. 810, insb. 814. 
Dem Oberdonaukreis zugeordnet. ab 20.2.1817 RegBl 1817, S. 114, insb. 115. 
Dem Kreis Oberbayern 
zugeordnet. 

ab 29.11.1837 RegBl. 1837, S. 793, insb. 795. 

 
 
 

Die unteren Verwaltungsbehörden 
 

Rentamt 
 

1828 Pfaffenhofen 
1861 Schrobenhausen 
 

StAM, Kataster Nr. 20117, S. 1. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 1 

 
Bezirksamt 1862 Bildung des Bezirksamtes SOB  

         als Distriktsverwaltungsbehörde 
         (untere Verwaltungsbehörde). 
         Bis 1938 blieben diese Ämter  
         bestehen. 
 

VO v. 24.2.1862, in: Weber, GVO 
Sammlung, Bd. 5, 1856 – 1862, 
S. 589, sowie „Schrobenhausen“ 
Einteilung S. 593 und 594 Nr. 20. 
 

 
Landratsamt 1938 Einrichtung des Landratsamtes 

Schrobenhausen. 1939 Umbenennung 
der Bezirksämter 
 

Direktor Max: Der Physikatsbericht 
für das Landgericht SOB, S. 370 
in: OA, München 2002. 
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Die quellenmäßige Darstellung des Dorfes Pobenhause n 
 
 

Pobenhausen, 
Angerstraße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Häckl Johann. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Angerstraße 1. Auszug aus dem Katasterwerk des VA IN 

Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus, Stallungen, 
Nebengebäude sowie Hof- 
und Lagerflächen. 
 

Eigenes Foto als Bildbeilage zu 
Angerstraße 1 

 
Flurnummer 95 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA IN 

Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
FlNr. eingetragen. 

 
Zu diesem Hof mit der historischen Hausnummer 25 kam der Hof mit der historischen 
Hausnummer 5 1/2 hinzu, der aber völlig abgerissen wurde. Die seinerzeitige Hoffläche wird 
nur noch als Lager- und Abstellfläche genutzt. 
Nachdem zwei Hausnamen vorhanden sind, wird der Hof mit der historischen Hausnummer 
25 in der Darstellung A und der weitere Hof in der Darstellung B berücksichtigt. 

 
 

Darstellung A: historische Hausnummer 25, Gütlmülle r 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Gütlmüller HStA, KB HABH Nr 461. fol. 182. 
1808: Gütlmüller StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, HsNr. 25. 
1810: Gitlmiller StAM, Kataster, Nr. 20113, Lit. A, HsNr. 25. 
1814: Gütlmüller StAM, Kataster Nr. 20115, S. 118. 
1861: Gitlmüller StAM, Kataster Nr 20120, S. 5. 
1898: Gütlmüller StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
1936: Kohlmüller(wohl 
nicht Hausname, son-
dern Familienname). 

StadtA SOB für Pobenhausen: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

25 StadtA SOB für Pobenhausen: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1898 

25 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1861 

25 StAM, Kataster Nr 20120, S. 5. 

 
Hausnummer 
1810 

25 StAM, Kataster Nr. 20113, HsNr 25. 
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Gebäudeart 
und Nutzung 

1810 1/4 Gütlmüller, 
Gütl. 
1861: Hof. 
1898: Wohnhaus mit 
          Pfründehaus,  
          Stall und 
          Schweinestall, 
          Stadel mit Stall 
1936: Bauerhof. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 17. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 165. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 110. 
 
 
 
 
 
Stadt A SOB für Pobenhausen, Adressbuch 
Schrobenhausen 1936 S. 49. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20224, S. 17. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 165. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 110. 
Stadt A SOB für Pobenhausen, Adressbuch 
Schrobenhausen 1936 S. 49. 
 

 
Hofmark 
1810 

Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, HsNr 25. 

 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr 225, Fisch 362. 
 
Grundherr 
1752 

Frhr. v. Pfetten. 
(1671 wird noch 
vermerkt: 
Hat keinen 
Grundherrn). 

HStA, KBHK HABH Nr 225,Fisch 362.  
StAM, Steuerbücher Nr. 382, Film S. 61. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1933 
 

Bichler Josef, verw., heiratet Franziska Schaipp, 
von Geroldsbach. 

HR POB 1933, Nr 1. 
 

1919 Das Anwesen wird an die Eheleute Bichler Josef 
und Walburga gem. not. Urkunde vom 11.7.1919 
gegen Zahlung von 16.000,- Mark einschließlich 
4.000,- Mark als Wert für das Wohnhaus verkauft. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 115/4. 

1919 
 

Bichler Josef und Walburga, geb. Kohlmüller 
heiraten am 11.8.1919. 

HR POB 1919, Nr 9. 

1905 Erscheint der Vermerk: nun Kohlmüller Sebastian 
und Kinder. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 115. 

1898 Kohlmüller Sebastian und dessen Ehefrau 
Walburga, geb. Winkler.  

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 5. 

1886 
 

Kohlmüller Sebastian und Walburga, geb. Winkler 
heiraten am 12.7.1886. 

HR POB 1886, Nr 2. 

1870 
 

Kohlmüller Paul wird als Besitzer des Anwesens 
aufgeführt. 

GemA POB, Nr. 25, HsNr 25. 
 

1861 Kohlmüller Paul (Sohn von Rosalia Wiedmann, 
verw. Hohlmüller) und dessen Ehefrau Walburga 
werden auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster, Nr 20120, I/5. 

1853 
 

Wiedmann Jakob und Rosalia, geb Kolb,  
verw. Kohlmüller, heiraten am 11.1.1853. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 22. 
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1849 
 

Kollmüller Quirin und Rosalia, geb. Kolb, heiraten 
am 13.8.1849. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 19. 

1848 Kohlmüller Paul und Walburga, geb. Dürmeier, 
heiraten am 6.5.1848. Dürmeier Walburga ist die 
Tochter des Müllers Anton Dürmeier, des 
Pobenhausener Müllers, HsNr. 41 (Hinweis sep. 
Spalte). 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle N. 1,Bd 4,  HR 1813 – 
1883 S. 18. 

1836 Kohlmüller Jakob als Hofbesitzer bezeichnet. 
Er wird zusätzlich mit „Müller“ bezeichnet. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1814 
 

Kohlmüller Jakob heiratet. ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle 1, Bd.5, 1705 – 1812. 
 

1810 Kallmüller Jakob (vermutlich unrichtige 
Schreibweise, richtig wohl Kohlmüller). 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. 
A, HsNr. 25 sowie Nr. 20115 
S.118. 

1808 Von seinem Vater Kohlmüller Johann erhielt 
Kohlmüller Jakob das Viertelgut aufgrund Vertrages 
vom 18.6.1808 gegen Austrag und Zahlung von 
1200 fl. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A Nr. 39. 

1808 Kohlmüller Jakob und Maria Obermayer heiraten 
am 27.6.1808. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 2, HR 1775 – 
1812 S. 53. 

1780 
 

Kollmiller Jakob wird als Sohn der Eheleute 
Kollmiller Johann und Maria am 22.7.1780 
geboren. 

PfarrA POB, TR 1802 – 
1812/4. 

1772 
 

Kollmiller Johann heiratet. ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 5, HR 1701 – 
1812. 

1760 
 

Kollmüller Johann ist auf dem Anwesen ansässig. HStA, KBHK HABH Nr 461 
fol.181/2. 

1752 
 

Kollmüller Michel wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 361- 

1738 
 

Kohlmiller Michael und Anna Maria heiraten. ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr 1, Bd. 5, HR 1701 – 
1812. 

1671 
 

Kholmayer Simon wird auf dem Anwesen genannt. StAM, Steuerbücher Nr 382, 
Film S. 61. 

 
 

Darstellung B: historische Hausnummer 5 ½ Baumeiste rhof  
(Ursprünglich HsNr 32. Nach Zusammenlegung mit HsNr  31 ging der Hausname auf 

das neue Anwesen HsNr 5 ½ über) 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausname 
 
 
 
 
 
 

1810: Baumeister StAM, Kataster  Nr 20113, Lit. A, HsNr. 5 
und 6. 
 

1861:Baumeister StAM, Kataster Nr 20120, I S.6. 

1898: Baumeister StAM Kataster Nr. 20124 S. 6. 

1936: Baumeister StadtA SOB für Pobenhausen: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 
1936 

5 ½ 
 

StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
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Hausnummer 
1898 

5 ½ 
 

StAM, Kataster Nr. 20124,S. 6. 

  
Hausnummer 
1861 

5 ½ StAM, Kataster Nr 20120, I S.6. 

 
Hausnummer 
1810 

eine Hausnummer 5 ½ ist 1810 
noch nicht bekannt. 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, HsNr. 
5,6, nicht 5 ½. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Baumeistergütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 23. 
StAM, Kataster Nr. 20120 S. 213. 
StAM, Kataster Nr 20124,S. 24. 

 
Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 23. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 213. 
StAM Kataster Nr 20124, S. 24. 
StadtA SOB für Pobenhausen, 
Adreßbuch Schrobenhausen 1936, S. 49. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
1934 Spies Johann (Sohn), geb 24.12.1905, und Maria, 

geb. Schwaiger heiraten am 7.11.1934. Aus dieser 
Ehe gehen die Kinder Johann, Michael Josef und 
Karl Spies hervor. Die beiden Kinder Walli und 
Maria Progner leben ebenfalls im Haushalt. 

HR POB 1934, Nr 1, vgl 
auch GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 5 ½. 
 

1924 
 

Progner Johann erhält von der Gemeinde am 
24.12.1924 einen Hofstandskredit in Höhe von 300,- 
M genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 
24. 

1917 
 

Progner Johann und Franziska, geb. Dallmeier, 
Witwe von Johann Spies, heiraten am 5.10.1917. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 5 ½. 

1905 Spies Johann und Franziska, geb. Dallmeir, 
heiraten am 9.1.1905. 

HR POB 1905 Nr 1. 

1897 
 

Friedl Johann und Magdalena tauschen das 
Anwesen von  Sedlmeier Josef aufgrund not. 
Urkunde vom 29.7.1897 ein. 

StAM, Kataster Nr 20124,  
S. 24. 

1870 
 

Heilmaier Simon wird auf dem Anwesen genannt. StAM, Kataster Nr 20120, S. 
1. GemA POB, Nr 25,  
HsNr 32. 

1870 
 

Sedlmeier Josef von Rossbach wird auf dem 
Anwesen erwähnt. 

StAM, Kataster Nr.20120, 
S. 1. 

1861 Thalmeier Wolfgang und Kreszenz werden auf dem 
Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr 20120,  
S. 1.  

1836 Die Hausnummer 5 ½ wird noch nicht erwähnt StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1773 
 

Kraus Antoni wird auf dem Baumeisterhof genannt 
(nachdem das Anwesen der Familie Kraus die 
historische Hausnummer 5 trug, wurde für Anton 
Kraus die Hausnummer 5 ½ gewählt. Dadurch 
wurde die Verbindung zum ursprünglichen 
„Kiglerhof“ HsNr 5 hergestellt. 

HStA, KGHK HABH Nr. 463, 
fol.114. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Kreil Kunststofftechnik GmbH. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Angerstraße 2 (grenzt an das 

rechtlich zugehörige Grundstück 
St. Quirinstraße 5 an). 

Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohn- Bürohaus und 
Fabrikationsanlagen 
(Anwesen reicht von der St. Quirin 
Straße bis zur Angerstraße). 

Angabe von Johann Kreil, 
Pobenhausen. 
 
 

 
Flurnummer: 89/3 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Das Grundstück Angerstraße 2 stellt den früheren 
Obstgarten des Anwesens St. Quirin Straße 5 dar. 
Die historischen Daten des Anwesens ergeben sich 
deshalb aus den Ausführungen zum Hofanwesen St. 
Quirin Straße 5. 
 
 
 

Eigene Recherche sowie Angaben 
von Kreil Johann, Pobenhausen. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 3 

 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Triebenbacher Michael. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 3. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohn- und Bauernhaus. 
 
Hier befand sich bis 1978 die Poststelle, 
die zuvor die Schwestern Reihs, hist. 
HsNr. 16, innehatten. 
 
Der derzeitige Inhaber, Michael 
Triebenbacher, wird deshalb auch als 
„Post-Mich“ bezeichnet. 

Eigene Recherche. 
 
Angabe von Huber Berta 
Pobenhausen, 2002. 
 
 
Angabe von Huber Berta, 
Pobenhausen, 2002. 

 
Flurnummer: 84 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1814: Eigentümer wird mit Morasch 
          bezeichnet. 

StAM Kataster Nr. 20115,  
S. 274. 

1861: Schustermus StAM, Kataster Nr. 20120, S.11. 

1898: Schustermus StAM, Kataster Nr. 20124, S 11. 
 
Hausnummer 
1936 

60 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936. 

 
Hausnummer 
1898 

60 StAM, Kataster Nr. 20124, S 11. 

 
Hausnummer 
1861 

60 StAM, Kataster Nr. 20120, I/11. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
          Schweinestall, Wagenhaus 
          und Hofraum, Garten. 

StAM, Kataster Nr. 20120,  
S 382. 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S 248.  
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Bauer 1861: Bauer 
1891: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20120,  
S 387. 
StAM Kataster Nr. 20124, S 11. 
StAM Kataster Nr. 20124, S 248. 
StadtA SOB für Pobenhausen: 
Adressbuch Schrobenhausen 
1936 S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20115, 

S. 274 
 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1929 
 

Triebenbacher Mathias und Therese, geb. 
Landsberger, heiraten am 10.5.1929. 

HR POB 1929, Nr 2. 
sowie GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 60. 

1924 
 

Weiß Johann und Ursula, geb. Kaltenegger 
heiraten am 8.1.1924. 

HR POB 1924 Nr 1 

1920 Weiß Johann und Maria werden als Eigentümer 
des Anwesens in allg. Gütergemeinschaft 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 250/8. 

1915 Erbschaft aufgrund Gesetzes lt. Erbschein für 
Weiß Johann und seine Kinder Maria und Martina 
Weiß. 
Im selben Jahr Erbauseinandersetzung. Weiß 
Johann erwirbt das Anwesen allein. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 250/7,8. 

1908 Weiß Johann und Margarete, geb. Drossler 
werden als Besitzer des Anwesens in allgemeiner 
Gütergemeinschaft genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 250/4. 

1908 Weiß Johann und Margarete, geb. Drossler, von 
Hohenried stammend, heiraten am 15.6.1908. 

HR POB 1908, Nr 2. 

1908 Der Witwer Weiß Johann erwirbt das Anwesen 
aufgrund not. Auseinandersetzungsurkunde vom 
23.3.1908. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 250/3. 

1908 Wird Weiß Johann als Witwer bezeichnet, der 
zusammen mit den Kindern Johann, Apollonia 
und Anna das Anwesen geerbt hat. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S250/3. 

1899 Weiß Johann und Apollonia, geb. Spies 
heiraten am 24.6.1899. 

ABA, PM Film, Poben-
hausen, Rollen Nr. 1, Bd. 6, 
HR 1861 – 1876. 

1899 Das Anwesen übernehmen aufgrund not. Urkunde 
vom 3.1.1899 Spies Apollonia als Stieftochter und 
deren Bräutigam Weiß Johann. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 250/2. 

1898 Erbt Regner Alois das Anwesen nach Ableben 
seiner Ehefrau. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S 250/2 

1898 Regner Alois und dessen Ehefrau Kreszenz, 
verw. Spies, geb. Gramlich. 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S 11. 

1875 
 

Regner Alois und Kreszenz, geb. Gramlich, verw. 
Spies heiraten am 22.3.1875.  
 

ABA, PM Film, Poben-
hausen Rollen Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883 Nr. 32. 

1870 
 

Sies Quirin wird noch am 23.2.1870 als Besitzer 
des Anwesens aufgeführt. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 60. 
 

1869 
 

Spies Quirin und Kreszenz, geb Thurner heiraten 
am 27.7.1869. 
 

ABA, PM Film, Poben-
hausen Rollen Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883 Nr 29. 
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1869 
 
 

Spies Michael und Kreszenz, geb. Gramlich, 
heiraten am 8.2.1869. 

ABA, PM Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883 Nr 29. 

1861 Spies Erasmus und Ehefrau Katharina werden auf 
dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, 
I/11 

1847 Spieß Erasmus und Maria Anna, geb Riedl, verw. 
Regier. heiraten am 12.4.1847. 
 

ABA, PM Film Poben-
hausen, Rollen Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883, Nr. 17. 

1836 
 

Fahrmeier Alois wird als Hofbesitzer genannt. StAM AR Fasz 1941 Nr 31. 
 

1816 
 

Fahrmeier Alois und seine Frau Anna Maria 
kaufen am 5.7.1816 vom „Rauchbauern“ zwei 
Äcker. Der Beruf von Fahrmeier wird mit Schuster 
angegeben. 

StAM BrPr. 10201 Nr. 27. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 4 

 
 

Daten 2003 
 

Diese Hausnummer existiert nicht. Sie ist für eine spätere Bebauung des sog. Schierl 
Anwesens vorgesehen, wie der leitender Beamter der Gemeinde Karlskron, Pichler Hans, 
2002 berichtet hat. Die historischen Grundlagen für diese Handhabung bestehen darin, dass 
das heutige Anwesen aus dem Anwesen Schierl mit dem Hausnamen „Schulmeister“ und 
dem Anwesen mit dem Hausnamen „Bisthumer“ zusammengefügt wurden und nunmehr die 
Möglichkeit geboten werden soll für eine neue Bebauung zwei Baugrundstücke anzubieten. 
 
Das Anwesen besitzt derzeit die Anschrift St. Quirin Straße 7. Aus diesem Grunde wird es 
auch unter dieser Anschrift behandelt. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 5 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
 

Eigentümer Ilg Martin und Karolina. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 5 abgeteilt von 

Angerstraße 7. Siehe die historische 
Beschreibung dort. 

Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhausneubau aus dem Jahre 
1989, Fertigstellung 1990. 

Angabe von Ilg Martin und 
Karolina, Pobenhausen. 

 
Flurnummer 82/2 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003,FlNn. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 6 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Bodensteiner Josef. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Angerstraße 6. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche. 
Das im Bildteil abgebildete 
Bauernhaus besteht nicht mehr. 
Es wurde durch einen Neubau 
aus den sechziger Jahren des  
20. Jhdts. ersetzt. 

 
Flurnummer: 76 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Lochgaberl HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 
182. 

1810: Lohgaberl StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 11. 

1814: Lohgaberl StAM, Kataster Nr. 20115, 
S. 51. 

1861: Lochgaberl StAM, Kataster Nr. 20120, S. 2. 

1898: Lochgaberl StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
1936: Lochgaberl StadtA SOB für Pobenhause, 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

11 StadtA SOB für Pobenhause, 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1898 

11 StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 

 
Hausnummer 
1861 

11 StAM, Kataster Nr 20120, I/2. 

 
Hausnummer 
1810 

11 StAM, Kataster Nr 20113, Lit A, 
HsNr. 11. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: 1/4 Lochgaberl Gütl. 
1861: Hof mit 37 Tagwerken. 
1898: Wohnhaus, Remise, 
          Stadel mit Stall, Remise 
          mit Schweinestall und 
          Hofraum, Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 7. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 85. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 50. 

 
Beruf 
 

1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 7. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 85. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 50. 
StadtA SOB für Pobenhausen, 
Adreßbuch Schrobenhausen 
1936 S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A 

HsNr 11. 
 
Hoffuß 1752 1/1. 

 
(¼) Viertelgut. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 361.  
StAM, BrPr 10193, fol 25. 

 
Grundherr 1752 Pfarrkirche Pobenhausen. HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 361. 
Grundherr für 
Hofteil: 1810/11 

In dem BrPr 10193 fol 25 wird das 
sog. Pfrintstüberl im Bereich des 
Lochgaberlhofes als „ ehemals zum 
Kloster Gnadenthal in Ingolstadt 
erbrechtsweis grundbar“ 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10193, fol. 25. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  
 

Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  

1904 
 

Bodensteiner Bartholomäus und seine  
Frau Barbara werden mit ihren Kindern 
Kreszenz, Xaver, Josef und Barbara auf dem 
Anwesen genannt. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr. 11. 

1898 Bodensteiner Bartholomäus und dessen 
Ehefrau Barbara, geb. Schmidl, werden auf 
dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
StAM, Kataster Nr 20125, 
S. 53. 

1896 
 

Bodensteiner Bartholomäus und Barbara, 
geb. Schmidl, heiraten am 3.9.1866. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr. 11. 

1876 Bodensteiner Bartholomä und Barbara, geb. 
Schmidl, heiraten 1876. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle 1, Bd. 6, HR 1861 – 
1876. 

1870 
 

Bodensteiner Bartholomäus wird als Besitzer 
des Anwesens bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 11. 

1869 
 

Bodensteiner Josef und Maria, geb Schütz 
heiraten am 9.8.1869. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 29. 

1862 
 

Bodensteiner Bartholomä und Maria Anna 
geb. Ippi, aus Edelshausen übernehmen das 
elterliche Anwesen. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 
24, Beschlüsse 1852 – 1875, 
lfd. Nr 47. 

1862 Bodensteiner Bartolomä und Maria Anna, 
geb. Ippi, heiraten am 11.11.1862. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen  
Rollen Nr 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 25.  
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1861 Bodensteiner Joseph wird als Witwer 
bezeichnet. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 

1836 
 

Bodensteiner Josef als Hofbesitzer benannt. StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1821 
 

Bodensteiner Josef und Katharina, geb. 
Kirzing(er) heiraten am 28.8.1821 
(Vater der Braut wird als Georg Kirzinger 
angegeben). 

ABA, PM Film, Pobenhausen  
Rollen Nr 1, Bd. 4, HR 1813 - 
1883 Nr 4. 

1821 
 

Bodensteiner Josef und Kirzinger Katharina 
schließen am 27.6.1821 einen Ehevertrag, 
wonach die künftige Ehefrau 700 fl in die Ehe 
einbringt. 

StAM, BrPr. 10210, Nr.39. 

1821 Die Witwe Bodensteiner Eva übergibt den Hof 
an ihren Sohn Josef. Die anderen sieben 
Kinder waren bereits mit Vertrag vom 
26.6.1817 zufrieden gestellt worden. 

StAM, BrPr 10210, Nr 38. 

1814 Bodensteiner  Johannes wird als Hofbesitzer 
geführt. 

StAM, Kataster Nr. 20115,  
S. 51. 

1810 
 

Bodensteiner Johann schließt mit Holzapfel 
Peter am 25.7.1810 einen Austragsvertrag, 
dass Holzapfel Pfrintstüberl zur Wohnung 
überlässt, das ehemals dem Kloster 
Gnadenthal in Ingolstadt Erbrechtsweis 
grundbar war. 

StAM, BrPr. 10193, fol 25. 

1808 Bodensteiner Johann kauft am 30.5.1808 von 
Schuller Johann das Wirtsgut für 1600 fl. 

StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A., HsNr 11. 

1808 Schuller Johann Georg wurde geboren. 
Taufzeuge war Thomas Lachenmeier, 
Schulmeister von hier. 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, TR 1788 – 
1812. 

1805 
 

Schuller Johann und Elisabeth, geb. Knipfer, 
tauften ihr Kind Anna Maria. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, TR 1788 – 
1812 

1760 
 

Wagner Gabriel wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA KBHK HABH Nr. 461 
fol. 181/2. 

1752 
 

Wagner Hans wird auf dem Anwesen 
genannt. Als Grundherr wird die Kirche 
(Pfarrgottteshaus) in Pobenhausen genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225, 
Fisch 361 

1709 
 

Markmiller Hans übernimmt das dem 
Gotteshaus St. Quirin zugehörende 
Söldneranwesen und zwar von Adam 
Zachmayr. Der Hof wird als „dem würdigen St. 
Quirini Gotteshaus zu Pobenhausen mit dem 
Aigentum angehöriges Söldnergütl“ 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
1.3..1709. 

1706 
 

Markmiller Hans verfasst einen Schuld-
Fristenbrief über 240 fl am 25.3.1706. 

StAM, BrPr. 10174  
v. 25.3.1706. 

1671 
 

Pertlmayr Görg wird auf dem Anwesen 
genannt. Als Grundherr wird die Pfarrkirche 
St. Quirin genannt. 

StAM, Steuerbücher Nr 382, 
Hofmark Pobenhausen. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 6a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Bodensteiner Josef, 
(Wohnhaus von Stefan Bodensteiner ). 

Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 6a. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohngebäude. Neubau eines Wohngebäudes im 
östlichen Teil des Hofes. Eigene 
Recherche. 

 
Flurnummer 76 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  
 

Für den Neubau auf dem Hofgrundstück besteht kein eigener Hausname. Der Hausname 
des Bauernhofes Angerstraße 6 bezieht sich auch auf den Neubau, da dort der Sohn des 
Hofinhabers mit Familie wohnt. 
 
Das weitere Wohnhaus steht auf dem ungeteilten Hofgrundstück. Es ist somit nach der 
Vorschrift des § 96 BGB noch Teil des Hofgrundstücks. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 7 

 
Daten 2003 

 
Quellena ngaben  

 
Eigentümer Pichler Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Angerstraße 7.  Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 82 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des VA 
IN Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
FlNr. eingetragen. 

 
 

 Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Pichler 
 

HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol.179. 
 

1810: Pichler 
 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr 14. 

1814: Bichler StAM, Kataster Nr. 20115, S. 63. 
1861: Bichler StAM, Kataster Nr.20120, I/3. 

1898: Bichler StAM, Kataster Nr. 20124, S. 3. 
1936: Pichler  StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936. 
 
Hausnummer 
1936 

14 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936. 

 
Hausnummer 
1898 

14 (von dieser Hausnummer  
     wurde die Nummer 14 ½  
     gebildet, vgl. unter  
     Angerstraße 11). 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 3. 

 
Hausnummer 
1861 

14 StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

 
Hausnummer 
1810 

14 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 14. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: der ganze Bichler Hof. 
1861: Hof . 
1898: Wohnhaus mit Stübl, Keller, 
          Schweinestall und Backhaus, 
          Stadel mit Stallungen, 
          Wagenremise, Schupfe und  
          Hofraum, Gras- und 
          Wurzgarten nebst einem 
          walzenden Objekt. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 9. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 81. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 61. 
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Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113 fol. 14. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 81. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 61. 
StadtA SOB für Pobenhausen, 
Adressbuch Schrobenhausen 
1936 S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr 14. 
 
Hoffuß 1752 1/1. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Nr 361. 
 
Grundherr 1752 
 

Frhr. v. Pfetten. 
 

HStA, KBHK HABH Nr 225, 
Nr 361. 
 

Grundherr 1641 Kloster Scheyern. HStA, KL Scheyern Nr. 8 fol.173 
(1643 – 1650 Pobenhausen). 

 
 

Haus/Hofentwicklung : 
 

Datum  
 

Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  

1920 Pichler Franz Xaver, geb 5.11.1887 und Priska, geb. 
Kurzhals, aus Brunnen, geb. 23.2.1895, stammend, 
heiraten am 19.5.1920. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 14, 
Meldeblatt. 

1920 Vermerk: Pichler Maria, Witwe und deren Kinder: 
Xaver, Gabriel Pichler und Grabmeier Maria, in 
Erbengemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, Nr.69. 

1898 Pichler Xaver und dessen Ehefrau Maria, geb. 
Zinsmeister, eingetragen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 3. 

1884 Pichler Franz Xaver und Anna Maria, geb. Zinsmeister 
heiraten am 27.8.1884. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 6, 
HR 1861 – 1876.  

1878 Pichler Franz Xaver und Theresia, geb Klinger, 
heiraten am 19.2.1878. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1,Bd 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 33. 

1861 Pichler Gabriels Witwe Theres, geb. Mayr  
eingetragen. 
 
Sie führte mit ihrem Sohn Johann den Hof fort. 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/3. Urkunden 
Scheyern  1861 K 
20120. 

1836 Pichler Gabriel wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1832 Pichler Gabriel, verw. und Theresia, geb. Maier, 
heiraten am 5.6.1832. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1,Bd 4, HR 1813 – 
1883 Nr 10. 

1829 Pichler Gabriel und Katharina, geb. Hörmstreit, 
heiraten am 11.8.1829 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
- 1861 Nr 9. 

1814 Pichler Thomas auf dem Anwesen genannt 
 

StAM, Kataster Nr 
20115, S. 63. 
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1813 
 

Pichler Thomas und seine Frau Maria Anna 
unterzeichnen am 13.5. 1813 einen Schuldbrief über 
200 fl, die sie von Sebastian Weißperger, Bräumeister 
aus Niederarnbach, erhalten 

StAM, BrPr 10195, fol. 
183,184. 

1792 Pichler Thomas, Witwer und Anna Maria, geb. 
Bergmaier heiraten  
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 2, 
HR 1775 – 1812. 

1784 
 

Pichler Thomas und Maria, geb. Maier, verw. 
Baumgartner, heiraten. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 5, 
HR 1701 – 1812. 

1775 
 

Pichler Thomas und Walburga, geb. Bierthaler, 
heiraten. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1,Bd. 5, HR 
1701 – 1812.  

1760 
 

Pichler Thomas wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol.179/2 

1755 
 

Pichler Jakob, Bauer zu Pobenhausen, 
hochfreiherrlich Pfetten`sche Hofmark alda, spendet 
dem Pfarrgotteshaus in Brunnen mit Schuldbrief vom 
17.4.1755 10 fl. 

StAM, BrPr. 10183 v. 
17.4.1755. 

1752 
 

Pichler Jacob auf dem 1/1 Hof genannt. 
 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch Nr. 361.  

1743 
 

Pichler Jakob und Afra, geb. Reim, heiraten. ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 5, 
HR 1701 – 1812. 

1742 
 

Den 11.2.1742 stiftet Leib Joseph Pichler,  
er hat dem Martin Widtmann abgekauft, für diesmal 
mit 50 Gulden, Leykauf 3 Gulden. 

HStA, KL Scheyern 
Nr. 17, fol.184 (1762 – 
1802, Pobenhausen) 

1710 
 

Den 2. Juni kauft auf sich Leib Bärtlme Nidermayr für 
70 Gulden, und 3 Gulden Leykauf, Anfall 30 Gulden. 

HStA, KL Scheyern Nr 
15, fol. 192 (1730 – 
1742 Pobenhausen) 

1699 
 

Widmann Georg übergibt den Hof an seinen Sohn 
Widmann Simon. 

StAM, BrPr 10173 
v.26.8.1699. 

1699 
 

Den 10.10. stiftet auf sich allein Simon Widman um 65 
Gulden und 2 Gulden Leykauf. 

HStA, KL Scheyern 
Nr. 15 fol.192 (1730 – 
1742 Pobenhausen). 

1688 
 

Aus der Geld und Traidt Rechnung des 
Hofmarksherrn Marquard von Pfetten, Niederarnbach 
für den Zeitraum Lichtmeß 1687 bis Lichtmeß 1688: 
„Von Geörgen Widtmann hat an seinen 
Außenstendigen 25 fl. welche er in jährlichen Fristen 
mit 5 fl. abzufieren hatte ungeachtet man denen durch 
Gerichtsmittel zum öfteren angehalten, seiner 
eissersten Noth halber einbekomen werden 
könndten“. 

StadtA SOB, 
Sammlungen 1/41. 

1662 
 

Es erkauft Widmann Georg von ihm, gibt Anfall 8 
Gulden, er behält des Mathes Dägen Leib. 

KAS 1671, Jc 9,344 
Pobenhausen. 

1641 
 

Ist dieser Hof durch unvorgesehenes Unglück 
verbrannt worden, es hat Mayr einen anderen Hof 
erkauft, nutzt diesen einen zum Bauen, es ist ihm mit 
der Gilt nachgelassen worden, und soll in 3 Jahren 
wieder bauen. 

HStA, KL Scheyern 
Nr. 8 fol.173 (1643 – 
1650 Pobenhausen). 

1639 
 

Als Nachfolger von Ebenhuber Sixt wird Dägen Hans 
genannt. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 
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1633 
 

Vermerk: „Ist Mayr gestorben und das Guth öd 
gelegen“. 

HStA, KL Scheyern Nr 
8, fol.173 (1643 – 
1650 Pobenhausen). 

1629 
 

Ebenhuber Sixt, Gut: Gilt 2 Zentner Öl, Stiftsmaß 14 
Pfg. jährlich, 10 Ehr Pfg, 10 Mal Pfg, 10 Hiener, 10 
Käse, 100 Eier. 

HStA, KL Scheyern 
1629 Nr 6 fol 81. 

1583 
 

Schwaiger Thomas wird als Bauer auf dem Hof 
genannt. Als Vermerk ist angebracht: „Später Jakob 
Pichler“. 

StadtA SOB 
Sammlungen 1/112: 
Verzeichnis Hans 
Albrecht v. Seibolts-
dorf. 

1525 
 

Marthl Christoph: Stiftmaß 14 Pfg jährlich, 10 Mal Pf. 
2 Centrum Öl, 10 Hiener, 10 Käse, 100 Eier, von 
Weinharts Acker 4 Schillinge und 1 Henne. Von der 
Wies 5 Pf. Wachs, Landschuld 12 Gulden. 

HStA, KL Scheyern Nr 
65, fol.121 (1574 – 
1578 Pobenhausen). 

1493 
 

German Winhart zu Pobenhausen verkauft an Jorig 
Schneyder, Bürger zu Hohenwart, eine Gattergilt (3 
Schillinge) aus seiner Gerechtigkeit an dem Kloster 
Scheyern’ schen Lehen zu Pobenhausen und dessen 
genannter Zubehör. 

HStA, KU Scheyern 
1493 VI 2. 

1485 Pobenhausen, Steffan Rauchmair wird geben jedes 
Jahr 2 Zentner Öl Hohenwarter Gewicht, und 
Stiftsrecht und Stiftshenne, -  er schuldet 24 Gulden,  - 
er gab 1 Gulden. – er gab 148 Pfund Öl. Ebenso 
Winhart gibt von den Äckern 50 Pfennig 

HStA, KL Scheyern 
82, 64. 

1484 
 

German Winhart zu Pobenhausen und seine Ehefrau 
verkaufen an das Kloster Scheyern ihre 
Leibgedingsgerechtigkeit an dem Hof des Klosters 
Scheyern zu Pobenhausen. Als Datum ist der 
12.9.1484 vermerkt. 

HStA, KU Scheyern 
1484 IX 12. 
 

1483 
 

German Winhart zu Pobenhausen verkauft an das 
Kloster Scheyern den Stiglgarten zu Pobenhausen. 
Als Datum ist der 3.6.1483 vermerkt. 

HStA, KU Scheyern 
1483 VI 3. 

1413 Pobenhausen, Joerdl, 3 Schilling wisgult. HStA, KL Scheyern 
78, 3 

1329 
 

Abt Ulrich (V.) und der Konvent von Scheyern 
überlassen dem Heinrich Hertz, Kürschner von 
Schrobenhausen, und seiner Frau Diemat den Hof 
des Klosters in Pubenhausen zu Leibrecht. (Hertz 
wird in der Folge der Hausname des Hofes). 

BSB, Clm 1052/34 
(Kloster Scheyern). 

1228 – 
1231 
 

Willibirgis v. Pritelbach vermacht dem Kloster 
Scheyern unter Abt Cunrad I. eine Hube in 
Pubenhusen. 

BSB, Clm 1052, 69 
(Kloster Scheyern). 

1216 - 
1220 

Pubenhusen, eine Habe, zahlt 5 Mitl Roggen, 1 
Gerste, 4 Haber, 2 Gänse, 6 Hiener, 100 Eier, 10 
Käse 

BSB, Clm 17.401, 12 

1209 - 
1210 
 

Von Poubenhusen werden gegeben 5 Mitl Roggen, 1 
Gerste, 4 Habern, 6 Hiener, 2 Gänse, 100 Eier. 

BSB, Clm 1052,51. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 8 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Ostermeier Mathias. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 8. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit Resthof. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 78 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 
 

1810: Schuhpeter StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 12. 

1814: Schusterschneider StAM, Kataster Nr. 20115, S. 55. 
1859: kein Eintrag GemA Karlskron, Fasold, zitiert bei 

Ganser Wilhelm, Pobenhausen 
Bd. I S. 168 a. 

1861: Schusterhirs StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

1898: Schusterhirs StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
1936: Schusterhiarsl StadtA SOB für Pobenhausen: 

Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936 S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

12 StadtA SOB für Pobenhausen: 
Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1898 

12 StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 

 
Hausnummer 
1861 

12 StAM, Kataster Nr. 20120,I/3. 

 
Hausnummer 
1810 

12 StAM, Kataster Nr. 20113, fol 12. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1861: Gütl. 
1898: Das Schustergütl. Wohnhaus, 
         Stall, Stadel, Pfründehaus- 
         anbau und Hofraum, Backhaus, 
         Gras- und Baumgarten nebst 
         einem walzenden Objekte 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, S. 87. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 54. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 12. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 87. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 54. 
StadtA SOB für Pobenhausen: 
Adressbuch Schrobenhausen 1936 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 und 
1844 

Schenkenau. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr 12 sowie StAM, Toerring 
Jettenbach Archiv, L 58. 

 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Grundherr 1752 Graf Toerring. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  
 

Persönliche und rechtliche 
Verhältnisse 

Quellenangaben  

1924 Ostermeier Mathias, geb. 13.5.1897 und 
Margaretha, geb Winkler, geb 31.7.1897 
heiraten am 27.10.1924. 

HR POB 1924, Nr 2 sowie  
GemA POB, Nr. 148, Gruppe150, 
HsNr. 12. 

1920 In diesem Jahr wurden insgesamt sechs 
Grundstücke veräußert. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.56/7,8. 

1918 Am 5.3.1918 wurde ein Übergabevertrag 
zwischen Ostermeier Jakob und Luzie an 
die Tochter Ostermeier Julia geschlossen. 
 
Ostermeier Jakob war als sog. 
Brandmetzger (führten 
Hausschlachtungen durch) tätig. 

StAM, Kataster Nr 20125, S.56/6. 
 
 
 
Nach Angaben von Roauer 
Johann, Pobenhausen vom 
10.1.2004. 

1898 Ostermeier Jakob und dessen Ehefrau 
Luzia, geb. Essigkrug, werden als 
Hofbesitzer genannt. 
Beide erwerben im gleichen Jahr noch 
weitere drei Äcker. 
 

StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
 
 
StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 56/2. 

1893 
 

Ostermeier Jakob und Luzia, geb 
Essigkrug, heiraten am 9.1.1893. 

HR POB 1893, Nr 1. 

1871 Ostermeier Jakob und Anna Maria, geb. 
Gramlich heiraten am 14.2.1871. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 - 1861 
Nr 30. 

1870 
 

Gimpel Wendelin wird am 23.2.1870 von 
Bürgermeister Stöckl als Hofbesitzer 
bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 12. 

1869 
 

Gimpel Wendelin, verw. und Gertraud, 
geb Ostermaier heiraten am 2.3.1869. 

ABA PM. Film Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 1883 Nr 
29. 

1864 Gimpel Wendelin und Theresia, geb. 
Schleißheimer, heiraten am 15.6.1864. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr1, Bd. 4, HR 1813 – 1883 
Nr.25. 

1861 Reisner Paul und dessen Ehefrau 
Marianne werden auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 
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1849 Bachmaier Mathias und Kreszenz, geb. 
Kaltenegger heiraten am 20.2.1849. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen Rolle 
N. 1, Bd. 4, HR 1813 – 1883 
Nr.18. 

1836 Bachmeier Mathias als Hofbesitzer 
benannt. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1816/17 
 

Bachmaier Mathias, Schusterschneider in 
Pobenhausen, kaufte das Anwesen für  
60 fl. 

StAM, BrPr. 10203, Nr. 53. 

1813 
 

Pichler Mathias, Rauchbauer, verkauft mit 
Kaufbrief vom 11.9.1813 an Bachmaier 
Mathias, Schuster in Pobenhausen, das 
sog. Schusterackerl. 

StAM, BrPr.10196, Nr. 1 (Position 
10.). 

1810 Streitberger Johannes wird auf dem 
Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr 12. 

1808 Streitberger Johann hat das 1/16 Gütl 
mittels Heirat erworben. 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
Nr 20. 

1808 Streitberger Johannes und Gertraud, geb. 
Scheufler, heiraten am 14.6.1808. 

ABA, PM Film, Pobenhausen Rolle 
Nr. 1 Bd. 2, HR 1775 – 1812. 

1808 
 

Streitberger Johann hat durch 
Verehelichung mit der Witwe von 
Schäufler Michl, Getraud, das 
Söldnerhaus beim Schuster an sich 
gebracht. 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. B, 
Pobenhausen Ziff. 124. 

1725 
 

Schäufler (Scheifler) Balthasar, 
Schuhmacher zu Pobenhausen, 
unterzeichnet ein Schuldbekenntnis für 
seine Schwägerin Susanne Finkernzeller 
über 30 fl. (Siehe hierzu Erlenweg 1. 
Möglicherweise hat Schäufler dort 
zunächst begonnen. Dorf Gmain) 

StAM, BrPr. 10177 v. 25.8.1725. 

1639 
 

Hans Wüntter (Winter) als Vorgänger von 
Schäufl Thomas genannt. Bereits 1639 
muß Schäufl noch die Abgabe für den 
Pannhalter von 1 Strich Kornmaß leisten. 

StAM, BrPr 10170 v. 22.10.1639. 

1639 
 

Michael Hängl wird als Vorgänger von 
Mathes Scheufl genannt. 

StAM, BrPr. 10170 v. 22.10.1639. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 9 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Bichler Maria. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Angerstraße 9. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen  
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche sowie Foto im 
Anhang II, bildliche Darstellung, 
Angerstraße 9. 

 
Flurnummer 81 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Daten bis 1930  Quellenangaben  

 
Hausnamen: 1760 Mayr Sepp HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol 

181/2.  

 

1810: Mairsepp StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A  
HsNr. 13. 

1814: Mairdony StAM, Kataster Nr. 20115, S.59. 
1861: Mairtoni StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

1898: Maiertoni StAM Kataster Nr. 20124, S. 3. 
1936: Meierdammer 
(gesprochen: Moardammer) 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

Hausnummer 1936 13 
 
 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1898 13 StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 
 
Hausnummer 1861 13 StAM, Kataster Nr. 20120, I/11. 
 
Hausnummer 1810 13 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 13. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Mayrdoni Gütl. 
1861: Hof mit 37 Tagwerken. 
1898: Das Maiertonigütl 
        . Wohnhaus mit Stall, Stadel,  
          Remise und Hofraum, Gras-  
         und Wurzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 9. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 95. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 57. 

 
Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 9. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 95. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 57. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936, S. 49. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A,  
HsNr 13. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  
 

Persönliche und rechtliche 
Verhältnisse 

Quellenangaben  

1931 Winklmeier Ludwig und Maria, geb. 
Weber heiraten. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr. 13. 

1924 
 

Winklmeier Blasius erhält von der 
Gemeinde Pobenhausen am 26.12.1924 
einen Hofstandskredit von 60,- Mark. 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24. 
 

1898 Winklmair Blasius und seine Ehefrau 
Anna, verw. Hößl, geb. Bachhuber. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S.3. 

1897 
 

Winklmair Blasius und Anna, geb. 
Bachhuber, verw. Hößl heiraten am 
28.2.1897. 

HR POB 1897, Nr 2. 

1892 
 

Hößl Johann und Anna, geb. Bachhuber 
heiraten am 17.2.1892. 

HR POB 1892, Nr 1. 

1881 
 

Hößl Johann und Anna Maria, geb. 
Schmidt heiraten am 29.3.1881. 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle N. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 34. 

1889 
 

Hößl Johann und Ursula heiraten am 
14.2.1881 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle N. 1, Bd. 6, HR 1861 – 
1876 ff. 

1869 Hösel Johann und Therese, geb Maier 
heiraten am 28.9.1869 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 - 
1861 Nr 30. 

1861 Hoesl Johanns Witwe Susanna werde auf 
dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

1829 
 

Hoesl Johann, Sohn von Hösel Thomas, 
erhält das Anwesen von seinem Vater 
überschrieben. 
 
Vermerk vom 27.4.1829 
Der Hof ist mit dem Zusatz „Wagnerei“ 
versehen. 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S. 60. 
 
 
StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1822 Hösel Thomas kauft das Anwesen für 
880 fl. 
 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S. 60. 

1821 Glaser Georg kauft das Anwesen am 
16.1.1821 für 460 fl. Vermerk vom 
16.1.1821. 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
 S. 60. 

1814 Wemdinger Anton wird auf dem Anwesen 
erwähnt. 

StAM, Kataster Nr. 20115  
S. 59. 

1790 Wemdinger Anton erhielt das Anwesen 
nach Heirat mit der Witwe von Hofer 
Johann durch Auseinandersetzungs-
vertrag mit deren Kindern am 28.6.1790. 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 13. 
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1760 Hofner Josef wird auf dem Anwesen 
genannt. Als Hausname wird Mayr Sepp 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr 461, fol 
181/2. 

1752 
 

Hübner Josef wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 363. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 9a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Pichler Anton und Marianne. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Angerstraße 9a. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 80 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pobenhausen 
Angerstraße 10 

 
Diese Hausnummer befindet sich bereits im Neubaugebiet 
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Pobenhausen  
Angerstraße 11 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Pichler Xaver. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 11. 

 
 
 

Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus, Stallungen und Hofraum. Eigene Recherche. Nach Angabe 
von Pichler Xaver, Pobenhausen, 
2002, wurde sein Haus auf dem 
Gelände eines früheren Weihers 
des Pichlerhofes (Angerstraße 7) 
im Jahre 1949 errichtet. Bis 1952 
gehörte es noch dem Vater des 
derzeitigen Eigentümers, mit 
Namen Pichler Xaver. 

 
Flurnummer 80 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
Dieses Objekt wurde vom Bauernhof der Hausnummer 7 
abgetrennt. Es entwickelte sich auch kein eigener 
Hausname. Das Anwesen wird erst im Jahre 1952 vom 
Kataster erfasst und trug damals die HsNr. 14 ½. Dies 
bestätigt der derzeitige Eigentümer, Pichler Xaver, 
Pobenhausen, der 82 jährig das Anwesen noch selbst 
bewohnt, vgl. auch Angerstraße 7. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S.477. 

 
1952 Das Grundstück wird als im Eigentum 

von Pichler Xaver und Therese 
bezeichnet. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 3. 
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Pobenhausen 
Angerstraße 13 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Wieser Christoph. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Angerstraße 13, (vor dem 

Hausnummer 76, teilweise wird auch 
mit Nr. 75 angegeben). 
 

Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. Jedoch GemA POB 
Nr 148, Gruppe 150 HsNr 75 
ordnet „Wieser“ der HsNr 75 zu. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche sowie 
Angaben von Wieser Rudolf, 
Pobenhausen. 

 
Flurnummer Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
Dieses Objekt wurde im Jahre 1934 neu erbaut, wie 
Rudolf Wieser, Pobenhausen, über sein Elternhaus 
berichtet. 
 
Es führte damals die Hausnummer 76, wie 
Wieser Rudolf, Pobenhausen, über sein Elternhaus 
berichtet. 

vgl. hierzu auch: 
StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.466. 
 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 13. 
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Pobenhausen 
Arnbachstraße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Schauer Johann und Elisabeth. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Arnbachstraße 1. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
Schauer Johann ist nach Angabe 
des Kirchenpflegers Ostermeier 
Peter, Pobenhausen, der Mesner 
sowohl der Pfarrkirche wie der 
Wallfahrtskirche auf dem 
Kalvarienberg. 

 
Flurnummer 385/9 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

 Daten bis 1930  Quellenangaben  
 
Ein Hausname für dieses Anwesen besteht nicht.  
Es wurde erst im Jahre 1930 errichtet. 

Angabe von Schauer Johann, 
Pobenhausen. 
 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Wohnhaus eigene Recherche sowie Foto 
im Bildteil Arnbachstraße 1. 

 
Hausname 
 

Es besteht kein Hausname. eigene Recherche und 
Angabe von Schauer Hans, 
Pobenhausen. 

 
Hausnummer 83 Ganser, Wilhelm: 

Pobenhausen und seiner 
Bewohner 1775 - 1985, 
unveröffentlichtes 
Schreibmaschinenexemplar. 
1985, S. 142. 
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Pobenhausen 
Arnbachstraße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Schuhmann Thomas und Regina Ferstl. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Arnbachstraße 2. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 385/8 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  
 

Quellenangaben  

 
Hausname 
 

Ist für dieses Anwesen nicht 
vergeben. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S. 287/9. 

 
Hausnummer 
1936 

ohne Eintrag. StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. StAM, Kataster Nr. 20125, S. 287. 

 
Beruf 1956: Wendel Jakob, Schreiner. StAM, Kataster Nr. 20125, S. 490. 
 
1903 
 

Wendel Jakob und Katharina, 
Noll Georg 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 13, 
Nr. 490. 

 
Wie aus dem Bildteil zu Arnbachstraße 2 hervorgeht, wurden sämtliche Gebäude, die 
ursprünglich noch auf dem Gelände standen abgerissen, so dass nur noch das reine 
Grundstück vorhanden ist. 

 
 
 
 
 
 

Pobenhausen 
Arnbachstraße 3 bis 5 

 
Diese Grundstücke befinden sich im Neubaugebiet 
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Pobenhausen 
Arnbachstraße 6 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Bauer Philipp, verstorben am 
13.10.2002 lt. Sterbebild. 
Erbe ist Bartsch Norbert. 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Arnbachstraße 6. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. eigene Recherche. 

 
Flurnummer 385/7 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenan gaben  
 

Ein Hausname besteht für dieses Anwesen nicht 
Bauer Philipp hat nach Aussage von Pecha Adolf sein Haus in Pobenhausen erst um 1955 

gebaut. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pobenhausen 
Arnbachstraße 7 

 
Dieses Grundstück befindet sich im Neubaugebiet 

 
 



 55  

Pobenhausen 
Arnbachstraße 8 

 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  

Eigentümer: Bartsch Walter. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Arnbachstraße 8. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 

Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche sowie Angabe 
vom Pecha Adolf, Pobenhausen. 

 
Flurnummer: 385/13 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Bartsch Hermann war Bahnwärter am Bahnhof Pobenhausen und baute dann das Haus an 
der Arnbachstraße. Bartsch Walter, dessen Sohn hat das Anwesen geerbt, wie Pecha Adolf, 
Pobenhausen berichtet. Nach seinen Hinweisen wurde das Haus erst Ende der 50er Jahre 
des 20. Jahrhunderts errichtet. Ein Hausname besteht für dieses Anwesen nicht. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Erbengemeinschaft Kornberger. Auskunft Kornberger Rudolf, 

Ingolstadt 
 
Anschrift: Am Bachl 1. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

landwirtschaftliches Grundstück 
mit Stadel. Ehemalige Hoffläche des 
Anwesens mit dem Hausnamen 
„Bachmann“. 

Angabe von Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt als Miterbe des 
Anwesens. 

 
Flurnummer: 121 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1810: Morasch StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr 37. 

1814: Bachmann StAM, Kataster Nr. 20115, 
S.170. 

1861: Bachmann StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 

1898: Bachmann StAM, Kataster Nr. 20124, 
S.7. 

1936: Bachmann StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 32 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1898 37 StAM, Kataster Nr. 20124, 

S.7. 
 
Hausnummer 1861 37 StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 37 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. 

A, HsNr.37. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/32 Morasch Gütl. 
1861: Haus mit Zubehör Stall  
         und Stadel. 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel  
          und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, 
S. 26. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 
241. 
 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S 157. 
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Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bäuerin 

StAM, Nr. 20114, S. 26. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 
241. 
StAM Kataster Nr. 20124, S 
157. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr 11. 

 
Hoffuß 1752 
 

1/16. 
 

StAM, Kataster Nr 20115,  
S. 274. 

 
Grundherr 1752 
 

Frhr. v. Pfetten. StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, Anm. 52. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  
 

Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  

1926 
 

Kornberger Alois stirbt am 1.11.1926. GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150,  HsNr 42. 

1919 Abschluss einer Haftpflichtversicherung bei der 
Allianz Versicherung AG in Berlin und München. 
 

Versicherungsschein Nr. 
562712 vom 1.3.1913 bis 
1.3.1923. 

1918 Abschluss einer Brandversicherung durch 
Kornberger Alois über eine Versicherungs-
summe in Höhe von 11.550,- Mark bei der 
Bayerischen Versicherungskammer in München. 

Versicherungsurkunde der 
Landesbrandversicherung 
vom 26.11.1918. Privat-
urkunde Rudolf Kornberger. 

1917 Die Eheleute Kornberger Alois und Maria 
erwerben von den Bäckerseheleuten Josef und 
Barbara Müller das Anwesen HsNr. 42 (SOB 
HsNr. 31). 
 

Not. Urkunde GRNr. 393 
vom 8.5.1917 des Notariats 
Schrobenhausen. 
Privaturkunde Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1917 Der Bäckermeister Müller Josef schließt mit dem 
Gütler Jakob Schüchl einen Pachtvertrag wegen 
Überlassung des Wassers von dessen 
Grundstück. 

Pachtvertrag vom 1.Januar 
1917. Privaturkunde 
Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

1916 Kornberger Alois und seine Ehefrau Maria 
erwerben von den Taglöhner Eheleuten Stapf 
Georg und Franziska, deren Haus Nr. 68 in 
Pobenhausen. 
 

Not. Urkunde vom 
29.7.1916, GRNr. 211, 
Notariat SOB, 
Privaturkunde. 
Rudolf Kornberger. 
StAM Kataster Nr. 20125 S. 
162 /9. 

1913 Kornberger Alois und seine Ehefrau Maria 
erwerben von den Bäckerseheleuten Müller 
Josef und Barbara zwei Äcker in Pobenhausen. 
 

Not Urkunde, GRNr. 1770 
Notariat Ingolstadt, 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1913 Abschluss einer Haftpflichtversicherung bei der 
Allianz Versicherung AG in Berlin und München, 
Versicherungsschein Nr. 562712 vom 1.3.1913 
bis 1.3.1923. 
 

Original des 
Versicherungsscheins  
der Allianz Versicherung AG 
Nr. 562712. 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 
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1909 Kornberger Alois und Maria werden als Eheleute 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 162/5. 

1908 Bauplan für den Neubau einer Scheune am 
Anwesen HsNr. 37 (Am Bachl 1). Vermerk: 
Diese Scheune steht heute noch. Das Anwesen 
selbst besteht jedoch nicht mehr.  

Genehmigter Bauplan vom 
26.2.1908. Privaturkunde 
Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

1904 Plangenehmigung für Kornberger Alois für den 
Neubau eines Kamins und einen Stallanbau am 
Anwesen HsNr.37 (Am Bachl 1). 
 

Genehmigter Plan vom 
26.3.1904. Privatbesitz 
Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

1903 Verkauf eines Ackers durch die Eheleute 
Kornberger Alois und Maria, geb. Müller an die 
Eheleute Schwarzbauer Johann und Maria. 

Not. Urkunde GRNr. 1038 
Notariat Ingolstadt 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1903 
 

Kornberger Alois und Maria, geb. Müller, 
heiraten am 14.11.1903. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr.42. 

1903 Kornberger Alois wird vom Gemeindeausschuss 
das Verehelichungsgesuch genehmigt und das 
Bürgerrecht verliehen. Er heiratet Maria Müller 
noch im gleichen Jahr und übernimmt daraufhin 
das Anwesen mit der Hausnummer 42 (an der 
Schrobenhausenerstraße) 
 

Abschrift aus den 
Protokollbuch des 
Gemeinde-Ausschusses 
der Gemeinde 
Pobenhausen vom 
12.1.1903. 
Urkunde ist Privatbesitz vom 
Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

1902 Kornberger Alois beabsichtigt seine Braut, Maria 
Müller zu heiraten. 
 
 

Verwandtschaftszeugnis 
vom 26.12.1902. 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1902 Kornberger Alois und Müller Maria schließen als 
Brautleute mit not. Urkunde vom 22.12.1902 
einen Erbvertrag, (Erbfall tritt lt. 
Katasterhinweiszug. Maria Kornberger 1927 
ein). 

StAM Kataster Nr. 20125 S 
162/16. 

1901 Den Besitz erhält der Bruder von Anna 
Kornberger, Kornberger Alois aufgrund not. 
Urkunde vom 26.11.1901. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 162/2. 

1899 Übergabe des Anwesens an die Tochter 
Kornberger Anna aufgrund not. Urkunde vom 
31.10. 1899. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.162/2. 

1898 Kornberger Sebastian und dessen Ehefrau 
Maria Anna werden auf den Anwesen genannt.  

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S.7. 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 157. 

1894 Bauplan des Bauherrn Kornberger Sebastian 
wegen Anbau eines Viertels am Stadel des 
Wohnhauses. 

Bau-Plan vom 11.4.1894, 
Privaturkunde Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt 

1874 Maria Müller, spätere Ehefrau von Kornberger 
Alois, wird in Pobenhausen am 14.11.1874 
geboren. Die Eltern sind die Bäckerseheleute: 
Josef und Barbara Müller aus Pobenhausen. 

Geburts- und Taufzeugnis 
vom 13.1.1938 
Privaturkunde Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1874 Kornberger Alois wird in Pobenhausen als Sohn 
von Kornberger Sebastian und Anna am 
4.10.1874 geboren. 
 

Protokoll Standesamt 
Pobenhausen 1902. 
Privaturkunde Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1870 
 

Kornberger Josef wird als Besitzer des 
Anwesens bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 
37. 
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1862 Kornberger Sebastian und Anna Maria, geb 
Lachner, heiraten am 6.10.1862. 

ABA, PM Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 4 
HR 1813 – 1883 Nr. 25. 

1861 Kornberger Joseph und dessen Ehefrau 
Kreszenz. 

StAM, Kataster Nr 20120, 
I/8. 

1836 
 
 
 
 
 

Auf einem Auszug aus dem Grundsteuerkataster 
ist vermerkt: Xaver Zagler (Bachmann), seit 
5.7.1836 Josef Kornberger. 
 
 
 

Auszug aus dem 
Grundsteuerkataster 
des Steuerdistrikts 
Pobenhausen  vom 
November 1814 
Privaturkunde 
Rudolf Kornberger. 

1836 Zagler Xaver wird als Hofbesitzer genannt. Er 
wird 1769 geboren und als Beruf wird Taglöhner 
angegeben. Als Hausname wird „Bachmann“ 
erwähnt. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 

1833 Kornberger Sebastian wird am 26.1.1833 im 
Haus Nr 37 in Pobenhausen als Sohn der 
Eheleute Kornberger Joseph und Johanna, geb. 
Zagler, geboren. 

Trauungsurkunde vom 
13.1.1938. Privatbesitz 
Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

1816 
 

Am 16.11.1816 wird eine Einverständnis-
erklärung abgegeben wonach dem Morasch 
Melchior ein Bereich von 40 qm im Anwesen 
überlassen wird. 

StAM, BrPr.10203, Nr 5. 

1814 
 

Morasch Melchior wird als Eigentümer des 
Anwesens genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S. 274. 

1812 
 

Morasch Margaretha verstirbt am 2.2.1812 im 
Alter von 68 Jahren auf dem Anwesen. 

PfarrA POB, SterbeR 1802 
– 1812/9. 

1807 
 

Zagler Katharina verstirbt am 13.7.1807 im Alter 
von 79 Jahren auf dem Hof. 

PfarrA POB, SterbeR 1802 
– 1812/4. 

1804 
 

Morasch Melchior und Rosenstängel Anna Maria 
heiraten am 13.1.1804. 

PfarrA POB, TR 1802 – 
1812. 

1803 Morasch Melchior übernimmt das 1/32 
Moraschengütl von seiner Mutter um 135 fl. 
Vermerk vom 5.11.1803 
(Hinweis: Der unter dem Hausnamen 
„Bachmann“ geführte Zagler Xaver wird 
ausdrücklich als dem Distrikt Karlskron 
zugehörig beschrieben. Die Familie Zagler hat 
dem Anschein nach lediglich in diesem Anwesen 
gewohnt). 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr 37. 
 
StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A Anm. 52.  

1770 
 

Morasch Jakob heiratet. Die Schreibweise des 
Hausnamens war damals: Pachmann 
Als Mutter von Melchior Morasch ist 1804 
Margaretha Mayer eingetragen. 

ABA, PM Film, Poben-
hausen,Rollen Nr. 1, HR 
1705 – 1812 
PfarrA POB TR 1802 – 1812 

1760 
 

Zagler Hans wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH Nr 461, 
fol 183/2 

1695 
 

Zagler Michael kauft das Anwesen mit Brief vom 
10.2.1695 für 500 fl. 

StAM, BrPr 10173 v. 
10.2.1695. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Stapf Robert. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Am Bachl 2. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 120 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Historische Hausnummer 68.  
Das Grundstück wurde vom Anwesen Am Bachl 2a – c  historische Hausnummer 36, 

abgetrennt. 
 

Haus/Hofentwicklung  
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  

 
 
1923 
 

Frey Johann, und Franziska, geb Kreil, werden auf 
dem Anwesen genannt. Frey Johann stammte aus 
Waidhofen, seine Frau aus Karlshuld.  
 
Die Ehe der Eheleute Frey blieb kinderlos. Das 
kleine Grundstück wurde von Triebenbacher 1936 
erworben. Das heute noch stehende Haus wurde 
von Triebenbacher Josefa erbaut, die 
Krankenschwester in München war.  
Die Eheleute Frey Johann und Franziska führten 
die Gastwirtschaft am Bahnhof in Pobenhausen. 

GemA POB Nr. 148, 
Gruppe 150 HsNr 68 
(Heft Einwohner- 
verzeichnis). Ganser 
Wilhelm. Pobenhausen 
und seine Bewohner 
1775 – 1985  HsNr. 68. 

1861 Frey Franz und dessen Ehefrau Kreszenz werden 
auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/2. 

1856 
 

Frey Franziska, geb Kreil, wird am 9.8.1856 in 
Karlshuld geboren. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 68, 
(Heft Einwohnerver-
zeichnis). 

1851 
 

Frey Johann wird in Waidhofen am 4.7.1851 
geboren. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 68 
(Heft Einwohnerver-
zeichnis). 
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Pobenhausen 
Am Bachl 2 a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Zwirlein Robert. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Am Bachl 2a. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 118/3 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Hinweis: Dieses Anwesen war Teil des Quarti Hofes. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Quarti HStA, KB HABH Nr 461, fol.182. 
1799: Quarti StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, Nr 50. 
1810: Quarti StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A,  

HsNr. 36. 
1814: Quarti StAM, Kataster Nr 20115, S. 165. 
1861: Quarti StAM, Kataster Nr 20120, I/7. 
1898: Quarti StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
1936: Quarti StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
 
Hausnummer 1936 36 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 36 StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1861 36 StAM, Kataster Nr 20120, I/7. 
 
Hausnummer 1810 36 StAM, Kataster Nr 20113, HsNr. 36. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Quarti Gütl 
1861: Gütl 
1898:Wohnhaus, angebautes 
         Austragshaus, Stall, 
         Stadel, Wagenremise 
         und Hofraum. Gras- und 
         Wurzgarten mit Backofen 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 25. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 235. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 155. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr.36. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225, Fisch 

363. 
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Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 363. 

 
Haus/Hofentwicklung:  

 
Datum  

 
Persönliche und rechtl iche Verhältnisse  Quellenangaben  

1936 
 

Triebenbacher Xaver und Theres, geb. Lenger, 
werden unter der Anschrift genannt. 
In dieser Zeit wird wohl eine Teilung der 
Hoffläche vorgenommen und der abgeteilte Teil 
mit der HsNr 68 belegt, (Siehe am Bachl 2). 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. GemA POB, 
 Nr 148, Gruppe 150, HsNr. 
36. 

1917 
 

Triebenbacher Walburga wird am 12.8.1917 
geboren. 
 
Nach Angabe von Roauer Johann, 
Pobenhausen, wurde eine Fläche mit den 
Flurnummern. 118 a und 118 b vom Grundstück 
Haus Nr 36 abgetrennt. Diese Fläche bildete die 
Grundlage für dieses Anwesen. Die weiteren 
historischen Angaben finden sich in der 
Darstellung der Anwesen Am Bachl 2a – c. 

GemA POB, Nr 148 Gruppe 
150, HsNr. 36. 
 
StAM, Kataster 20125, 
S. 156 1/9. 

1912 
 

Abschluss eines Ehevertrages von 
Triebenbacher Xaver mit seiner Ehefrau Theres. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 150/6. 

1896 
 
 

Triebenbacher Xaver und Theres, erwerben das 
Anwesen aufgrund notariellen Kaufvertrages 
vom 9. 4. 1896 von Sedlmeyer Josef. Die 
Eigentumseintragung erfolgt im dritten Quartal 
1898. Triebenbacher wird als Gütler und 
Schäfer bezeichnet. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 
155. 

1890 
 

Triebenbacher Xaver und Theres, geb. 
Senggad, geb. am 13.6.1871 in Wolnzach, 
heiraten am 12.11.1890. 

148, Gruppe 150, HsNr 36. 

1870 
 

Gimpel Martin wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 36. 
 

1866 
 

Gimpel Martin und Ursula heirateten am 
25.6.1866. (Die Eheleute Gimpel gingen zum 
Anwesen „Riedl“ historische HsNr. 28, siehe 
HsNr. ND 9) 

ABA, PM. Film. 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883 Nr 26. 

1861 Wenzeslaus Gimpels Witwe Johanna und 
dessen Kinder werden genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120. 
I/7. 

1826 
 

Gimpel Wenzeslaus und Johanna, geb Bauer 
heiraten am 24.7.1826. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr. 8. 

1822 
 

Brandtner Martin und Gertrud, geb Kandler 
heiraten am 17.6.1822 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr. 5. 

1814 Kandler Dismas wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S.165. 

1799 Kandler Andreas kauft von Jakob Hirtmeier das 
1/16 Gütl für 630 fl. Eintrag vom 25.3.1799 

StAM Kataster Nr 20113 Lit. 
A HsNr 36. 

1760 
 

Hailmayr Jakob wird auf dem Anwesen genannt HStA, KBHK HABH Nr. 461,  
fol. 181/2. 

1752 
 

Stögmayr Hans wird auf dem Anwesen genannt HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 363. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 2b 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Hufnagel Josef Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Am Bachl 2 b Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 118 Gmrk Pobenhausen Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Anwesen war Teil des Quarti Hofes. 
Die historische Darstellung: siehe Am Bachl 2a 
 

Auskunft Pecha Adolf, 
Pobenhausen, 2003. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 2c 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer: Reiser Walter. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Am Bachl 2 c. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 118/4 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Anwesen war Teil des Quarti Hofes. Die 
historische Darstellung: siehe Am Bachl 2 a. 

Auskunft Pecha Adolf, 
Pobenhausen, 2003. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Hollweck Ingrid. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Am Bachl 3. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr.3 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhausneubau. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 385/4 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr.385/4 
eingetragen. 

 
Dieses Grundstück wurde vom Grundstück mit der 
Flurnummer 78, jetzige Hausnummer 5, weggemessen. 
 

Auskunft Pichler Hans, leitender 
Beamter der Gemeinde 
Karlskron, 2002. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Gemeinde Karlskron. Mitteilung von Pichler Hans, 

leitender Beamter der Gemeinde 
Karlskron. 

 
Anschrift: Am Bachl 4. Pichler Hans, wie oben. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Öffentlicher Kinderspielplatz. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 385/16 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr.385/16 
eingetragen. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 5 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Pecha Adolf. Not. Urkunde vom 9.1.1964 
URNr. 41/1964, sowie GB für 
Pobenhausen Bd. 9 Seite 450 Bl. 
474. 

 
Anschrift Am Bachl 5. 

 
eigene Recherche sowie Pecha 
Adolf, Pobenhausen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus (früher HsNr. 78) 
Das ursprüngliche Wohnhaus wurde 
abgerissen und durch Neubauten 
ersetzt. 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 382/2 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
Das Anwesen wurde erst im Jahre 1953 bebaut. 
Damals waren die Eheleute Pecha Johann und Rosina  
als Eigentümer im Kataster genannt. Nachfolger sind 
Pecha Adolf und Hildegard, geb. Götzenberger. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 482. 
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Pobenhausen 
Am Bachl 6 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Tyroller Josef. Befragung Tyroller Josef vom 

17.7.2003. 
 
Anschrift Am Bachl 6. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr.6 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 385/3 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr.385/3 
eingetragen. 

 
Hinweis: Tyroller Josef ist einer derjenigen, der aus dem Gedächtnis einen Grossteil des 
Textes der sog. Pobenhauser Litanei mitteilte. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pobenhausen 
Am Bachl 7 

 
besteht nicht 

Soll im Bedarfsfall vergeben werden 
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Pobenhausen 
Am Bachl 8 

 
Daten 2003 

 
Quellenang aben  

 
Eigentümer Scharnick Ingrid. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 
 

 
Anschrift Am Bachl 8. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Mehrfamilienwohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 104 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Bergstraße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Krammer Philipp. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Bergstraße 1. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 21 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Das Grundstück ist von der Bergstraße aus durch eine 
Privatstraße zu erreichen und liegt in zweiter Reihe.  
Es ist mit einem Haus aus den siebziger Jahren des 20. 
Jhdts. bebaut. 

Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Bergstraße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Strobl Antons Erbe: 
Limmer Heinrich. 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Bergstraße 2. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit Stadel. 
 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 24 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1810 Geiger StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr 41. 

1814 Geiger StAM, Kataster, Nr. 20115 S. 272. 
1836: Geigerschuster StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1861 Schuhmacher StAM, Kataster, Nr. 20120, I/10. 

1870 Geigerschuster GemA POB, Nr 25, HsNr 59. 

1898 kein Eintrag StAM, Kataster Nr 20124, S 11. 
1936 Geigerschuster StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen 1936, 
S. 49. 

 
 Hausnummer 1936 59 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 59 StAM, Kataster Nr 20124, S 11. 
 
Hausnummer 1861 59 StAM, Kataster Nr 20120, //10. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1814:  
1861: Geigeranwesen. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20115, S. 272. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 
StAM Kataster Nr 20124, S 11. 

 
Beruf 
 

1814: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster, Nr. 20115, S. 272. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 379. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 244. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A  
HsNr 41. 
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Haus/Hofentwicklung:  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  

 
Quelle nangaben  

1936 Strobel Lorenz wird auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1922 Aufgrund Erbfalls übernehmen das 
Anwesen Strobl Anna und ihre Kinder 
Johann, Sebastian, Lorenz und 
Josef. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S. 
247/3. 

1921 
 

Strobl Lorenz und Kreszenz, geb. Moser, 
heiraten am 14.11.1921. 

HR POB 1921, Nr 1. 

1909 Durch Gemeindegrundverteilung erhielten 
die Eheleute Strobl eine Fläche von 681 qm 
zugeschrieben. 
 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 247 ½. 

1898 Strobl Lorenz und seiner Ehefrau Anna, 
geb. Stadelmaier werden auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster Nr 20124,  
S 244. 

1889 
 

Strobl Lorenz verw. und Anna, geb. 
Stadelmair, heiraten am 7.1.1889. 

HR POB 1889, Nr 1. 

1877 
 

Strobl Lorenz, verw. und Margaretha, geb. 
Weber, heiraten am 1.5.1877. 
 
1861 heiratet Strobl Lorenz und Anna 
Maria, geb Hofner (Pörnbach). Es wird eine 
Adresse in Willenreuth LG Pegnitz HsNr. 48 
angegeben. Als Beruf wird  Schäfer 
genannt. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1,Bd 4, 
HR 1813 -1883, Nr 33 
ABA PM Film Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, HR 1813 - 1883 
Nr 24. 
 

1861 
 

Strobel Lorenz und Anna Maria, geb Hofner 
heiraten am 2.7.1861. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 -1883, Nr 24. 

1850 
 

Spitaler Johann und  Maria Anna, geb 
Hofer, heiraten am 12.11.1850 (vgl. HsNr. 
56). 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 20. 

1836 Spitaler Sebastian als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1816/17 
 

Bullinger Ferdinand, Schuster in 
Pobenhausen, HsNr. 59, auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, BrPr. 10203, Nr. 45 und 
10201, Nr. 61. 

1813 
 

Fahrmair Alois und Anna, geb. Grundl, 
heiraten am 6.12.1813. Sie werden 1825 
auf dem Anwesen genannt. 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr 1 Bd. 2 HR 1775 – 
1812 

1810 
 

Schütz Xaver(Geiger) kauft von Prandner 
Michael das Leerhaus aus strenger Hand 
für 350 fl. 
 

StAM, Kataster Nr 20113, 
HsNr 41, Anm. 89. 

1809 
 

Schütz Xaver und Aigner Anna Maria 
heiraten am 16.10.1809. 
Als Eltern werden Schütz Joseph und 
Therese angegeben 

PfarrA POB TR 1802 – 
1812/4. 

1793 
 

Schütz Peter und Katharina, verw. 
Schieber, heiraten am 24.9.1793 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, HR 1775 – 
1812 Nr. 44. 

 



 73  

Pobenhausen 
Bergstraße 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Salvamoser Georg. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Bergstraße 3. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 19, Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. Eingetragen. 
 

 
 

 Daten bis 1930: Quellen: 
 

Hausnamen: 1810 Schneider Sepp StAM, Kataster Nr. 20113, Verzeichnis 
Nr 51. 

1814 Schneider Sepp StAM, Kataster Nr 20115, S 234. 
1861 Schneiderjackl StAM,Kataster Nr. 20120, I/9. 

1892: Schneidersepp GemA Karlskron, Decrignis, 
zitiert bei Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen Bd. I S. 168 b. 

1936 Schneidersepp StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 1936 51 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49 sowie StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 5. 

 
Hausnummer 1898 51 StAM, Kataster Nr. 20124, S 9. 
 
Hausnummer 1861 51 StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 
 
Hausnummer 1810 51 StAM, Kataster Nr 20113 ,Verzeichnis 

Nr 51. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: Schneiderseppen Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall,  
          Stadel und Hofraum, 
          Hausgärtl. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 35. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 329. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 215. 
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Beruf: 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Maurer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 35. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 329. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 215. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hofmark 1810 
und1844 

Schenkenau. 
 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr. 51 sowie StAM, Toerring 
Jettenbach Archiv, L 58. 

 
Haus/Hofentwicklung  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  

 
Quellenangaben  

1930 Salvamoser Georg und Anna, geb. Wieser, heiraten 
am 11.2.1930. 

HR POB 1930, Nr 1. 

1929 Salvamoser Georg und Wieser Anna, schließen den 
Ehevertrag vom 6.11.1929. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 216 1/6. 

1929 Aufgrund Übergabevertrag um 11.000,- RM gem. 
not. Schreiben vom 17.1.1930 geht das Anwesen 
an Wieser Anna über. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 216 1/6. 

1902 Vermerk, dass im Jahre 1902 der Stall und die 
Remise neu gebaut wurden. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 216/2. 

1901 
 

Wieser Anton und Maria, geb. Auer werden auf dem 
Anwesen genannt. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 51. 

1898 Wieser Anton wird als alleiniger Eigentümer 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 215. 

1889 Wieser Anton und Maria Anna, geb Auer, heiraten 
am 19.5.1889. 

HR POB 1889, Nr 4. 

1870 
 

Scherer Simon wird noch am 23.2.1870 als Besitzer 
bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 51. 

1869 Scherer Simon und Katharina, geb Schmeller 
heiraten am 27.1.1869. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 29. 

1861 Schwaiger Andreas wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster, Nr. 
20120, I/9. 

1861 Schwaiger Andreas und Anna Maria, geb. Seiger 
heiraten am 25.6.1861. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr 24. 

1836 und 
1844 
 

Schwaiger Jakob wird als Hofbesitzer genannt StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31 sowie StAM, 
Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 

1814 Bayer Joseph wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20115, S 234 

1812 Bayer Joseph und Theres Schalenberger heiraten. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812 Nr. 54 

1812 
 

Bayer Margarethe verstirbt am 13.2.1812 im Alter 
von 80 Jahren auf dem Anwesen. 

PfarrA POB, SterbeR 
1802 – 1812/9. 

1810 Pauer Joseph wird als Hofbesitzer bezeichnet. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20113, Lit. A, HsNr 51. 

1717 
 

Kainz Johann als Schneider in Pobenhausen 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
3.7.1717 
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Pobenhausen 
Bergstraße 3a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Reil Peter . 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Bergstraße 3 a. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart und  
Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 19/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Für die historische Grundstückssituation wird auf das 
Grundstück Bergstraße 3 verwiesen, nachdem dieses 
Grundstück Teil des Anwesens Bergstraße 3 war. 

Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Bergstraße 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Strobel Georg. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Bergstraße 4. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Objekt steht bereits im 
Neubaugebiet "Bergstraße". Es 
besitzt aber die Zufahrt von der 
Bergstraße her. 

Eigene Recherche. 
 
 

 
Flurnummer 832 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 77  

 
Pobenhausen 
Bergstraße 5a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer: Wieser Rudolf. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Bergstraße 5 a. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Doppelhaushälfte. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 21/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

 Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810 Lukas (Kühmattes) StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, HsNr. 
52. 

1814 Lukas StAM, Kataster Nr. 20115, S.239. 
1861 Lukas StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 

1898 beim Lukas StAM, Kataster Nr. 20124, S. 9. 
1936 Lukas StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 
1936 

52 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

52 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 9. 

 
Hausnummer 
1861 

52 StAM, Kataster Nr 20120, I/9. 

 
Hausnummer 
1810 

52 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 52. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Lukas Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Schaf- und  
          Schweinestall, Torfremise, 
          Wagenremise, Stadel mit 
          Stall, Bach- und Waschhaus 
          mit Hofraum. Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 36. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 335. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 217. 
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Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 36. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 335. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 217. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 52. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
. 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1930 
 

Maier Josef und Franziska, geb Steiner, heiraten 
am 16.12.1930. 

HR POB 1930, Nr 4. 

1927 Erwirbt der Sohn Meier Josef aufgrund not. 
Urkunde vom 7.9.1927 das Anwesen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125/6. 

1913 Aufgrund Erbschaft erhalten das Anwesen der 
Witwer Meier Josef und sein Sohn Meier Josef in 
Erbengemeinschaft. 
Im gleichen Jahr überträgt der Sohn seinem Vater 
den Erbanteil gegen Zahlung von 10.000,- Mark. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S. 222/4. 

1900 
 

Mair Josef und Theresia, geb. Weiß, heiraten am 
28.5.1900. 

HR POB 1900, Nr 2. 

1900 Übergabe des Anwesens an den Sohn Maier 
Josef und dessen Braut Weiß Therese aufgrund 
not. Urkunde vom 16.5.1900. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 222/2. 

1898 Witwe Maier Philomena wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 9. 

1893 Kauft Maier Philomena den restlichen Teil des 
Anwesens für 331M 30 Pf. mit not. Vertrag vom 
15.12. 1893. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 217. 

1892 Erbt Maier Philomena aufgrund Mitteilung des kgl. 
AG SOB vom 13.10.1892 des Ehemannes Maier 
Josef eine Teil des Anwesens. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 217. 

1870 
 

Mayer Josef wird als Besitzer des Anwesens 
bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 52. 

1869 
 

Maier Joseph und Philomena, geb. Brunner, 
heiraten am 26.1.1869. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 29. 

1861 Mayr Joseph und dessen Ehefrau Theresia. 
 

StAM, Kataster,  
Nr 20120, I/9. 

1841 Maier Joseph, verw., und Theresia, geb. Thurner, 
heiraten am 14.9.1841. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rollen Nr. 
1, Bd. 4, TR 1813 – 
1883 Nr 13. 

1836 
 

Maier Joseph wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 
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1827 Maier Joseph und Ursula, geb. Thurner, heiraten 
am 13.8.1827. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rollen Nr. 
1, Bd. 4, TR 1813 – 
1883 Nr 8. 

1816 
 

Haller Michael, als „Lukas“ bezeichnet kauft 4 
Äcker, die als zur Kirche Pobenhausen freistiftig 
bezeichnet werden. Der Kaufpreis beträgt 
insgesamt 50 fl. 

StAM, BrPr.10203, 
Nr. 57. 

1810 Haller Michael wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster 
Nr 20113 fol. 52. 

1793 Haller Michael übernimmt von seinem Vater das 
1/16 Gütl um 200 fl. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, Nr 75. 

1760 Haller Lukas wird auf dem Anwesen genannt. Als 
Hausname wird „ Küh Mattes“ verwendet. Der 
Hausname „Lukas“ leitet sich allem Anschein 
nach vom Vornamen von Lukas Haller ab. 

HStA, KB HABH  
Nr. 461, fol 182/2. 

1752 
 

Hälbmayr Mathias wird als Hofbesitzer genannt. HStA, KBHK HABH Nr. 
225, Fisch 364. 

1728 
 

Hälbmayr Mathias erhält freistiftig das Anwesen 
per Stiftsbrief übertragen. 

StAM, BrPr. 10178 v. 
30.10.1728. 

1701 
 

Am 4. April 1701 übernimmt Halbmayr Lorenz das 
Anwesen von seinem Vater Hälbmayr Jakob. 

StAM, BrPr 10173 v. 
4.4.1701. 

1583 
 

Hällmair Hanns wird als ansässig genannt. HStA, KBHK C. C. 
Nr. 195 Dorf 
Pobenhausen, fol. 163. 
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Pobenhausen 
Bergstraße 5b 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Wieser Rudolf. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Bergstraße 5 b. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Doppelhaushälfte. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 21/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Es sind zwar 2 Hausnummern vergeben. Die 
rechtliche Teilung des Grundstücks ist jedoch noch 
nicht erfolgt. Es wird deshalb auf die Darstellungen 
zum Objekt Bergstraße 5a verwiesen. 
Von der Familie Wieser wurde die Hälfte des 
ehemaligen Anwesens „Lukas“ erworben, nachdem 
Schweiger Peter durch einen Verkehrsunfall zu Tode 
kam. 

Angabe von Wieser Rudolf, 
Pobenhausen, 2003. 
 
 
Angabe von Roauer Johann von 
23.7.2004. 
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Pobenhausen 
Bergstraße 7 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Watzl Franz und Irene. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Bergstraße 7. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 17 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Grundstück ging aus der Flurnummer 178 
gemäß dem Vermerk in der Katasterkarte für die  
Gemarkung Pobenhausen aus den Jahren um 
1825 hervor. 

Auszug aus dem Katasterkartenwerk  
des staatl. VA Ingolstadt, Kartenstand 
historisch um 1825 v. 26.7.2002. 
 

 
Unter der Hausnummer 43, ursprünglich Lippn 
Peter und dann auf die Schwestern Reis 
übergegangen, werden unter dem 16.1.1916 Reis 
Anna und Therese aus Schwabmünchen genannt. 
Die beiden Schwestern erbauten auch das Haus 
Bergstraße 7, das in der erbauten Form nicht mehr 
besteht. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 150,  
HsNr 43. 
 

 



 82  

Pobenhausen 
Erlenweg 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Baier Alois. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Erlenweg 1. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohn- und Geschäftshaus. Eigene Recherche 

 
Flurnummer 133 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Haus- Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1810: Vermerk Hirtenhaus StAM, Kataster Nr. 20113, 
Verzeichnis Nr 70. 
 

1861 Kataster ohne Eintrag  

1898 Ortsgemeinde Pobenhausen StAM, Kataster Nr 20124, 
S. 263. 

 
Hausnummer 1936 70 Vermerk „Ortsgemeinde StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 5. 

 
Hausnummer 1898 70  Vermerk: Ortsgemeinde 

      Pobenhausen, das 
      Hirtenhaus 

StAM, Kataster Nr 20124, 
S. 263. 

 
Hausnummer 1861 70 StAM, Kataster Nr. 20120, 

I/11. 
 
Hausnummer 1810 zur damaligen Hausnummer 41 

gehörend, freies Feld. 
Kat. Karte Pobenhausen, um 
1825, staatl. VA. IN v. 
26.8.2002 mit FlNr. Eintrag. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Hirtenhaus 
 
1898: Wohnhaus mit Stall,  
          das Hirtenhaus 

StAM, Kataster Nr. 20120, 
I/12 
StAM, Kataster Nr. 20124 S 
263. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. HStA, KBHK HABH Nr 225, 
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Fisch 366. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225, 

Fisch 366. 
 
Grundherr 1752 Dorf Gmain Pobenhausen. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 366. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1917 Stapf Rosa wird am 19.2.1918 geboren. 
 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr 63. 

1915 
 

Stapf Georg und Regina, geb. Jund, heiraten am 
31.1.1915. 

148, Gruppe 150, 
HsNr. 63. 

1912 Stapf  Georg und Regina, geb. Jund, werden auf dem 
Anwesen genannt. 
 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 
63. 

1899 Der Schäfer Sauermann Johann und Maria Hößl 
werden auf dem Anwesen genannt. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm: Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 127. 

1898 Ortsgemeinde Pobenhausen als Besitzer benannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20124, S. 11. 

1887 Schweiger Johann und seine Ehefrau Turner 
Kreszentia werden auf dem Anwesen genannt. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm: Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985 , S. 127. 

1881 Der Schäfer Kellermann Mathias und seine Frau 
Obermayer Lucia wohnen im Haus. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm: Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 127. 

1861 Gemeinde Pobenhausen als Besitzer vermerkt. 
 

StAM, Kataster 
Nr 20120, I/11. 

1752 
 

Dorf Gmain Pobenhausen wird als Besitzer genannt. 
Mathias Kindler, Schmied und Balthasar Scheifler, 
Schuhmacher werden als Bewohner des Anwesens 
genannt  

HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 366. 

1639 
 

Scheufl Mathes wird als Nachfolger von Hängl 
Michael genannt. 

StAM, BrPr. 10170 v. 
22.10.1639. 
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Pobenhausen 

Erlenweg 2 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  

Eigentümer Raiffeisenbank Donaumooser Land 
e. G. 

Not. Urkunde vom 16.5.1974, 
URNr. 1494/1974 sowie  Auskunft 
des Vorstandsmitglieder der 
Raiffeisenbank, Franz Heigl. 

 
Anschrift Erlenweg 2. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bankfiliale und Wohnhaus. 
 

Auskunft von Vorstandsmitglied  
Heigl Franz, Raiba Karlshuld. 

 
Flurnummer 135/7 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnummer 1936 63 Vermerk „Ortsgemeinde StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, Hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 63  Vermerk "Ortsgemeinde" StAM, Kataster Nr 20124, S. 11. 
 
Hausnummer 1861 63  Vermerk "Ortsgemeinde" StAM, Kataster Nr 20120, I/11 
 
Hausnummer 1810 63  Vermerk: Gemeinde POB. StAM, Kataster Nr. 20113, 

Verzeichnis Nr. 63 sowie 
AR Fasz 1941, Nr 31. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861 Armenhaus  
 

Mit den FlNr. n 136 a und 136 b, die 
lt. Repertorium für die Plan- und 
Hausnummern, Flächenregister für 
die Steuergemeinde Pobenhausen, 
StVA IN, in der FlNr, 385 aufge-
gangen sind. StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 263. 
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Haus/Hofentwicklung:  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  

 
Quellenangaben  

1920 - 1930 Das Haus war in Besitz der Gemeinde Pobenhausen 
und wurde in der angegebenen Zeitspanne 
abgerissen. 

-: Ganser Wilhelm: 
Pobenhausen und 
seine Bewohner 
1775 – 1985,  
S. 128. 

1904 Mitteilung an die Gemeinde Pobenhausen vom 
Grundbuchanlegungsverfahren vom 21.3.1904: 
Im Kataster ist dazu vermerkt, dass die im Kataster 
eingetragenen Grundstücke für die Gemeinde im 
Grundbuch eingetragen werden. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 270/4 

1898 Vermerk: Ortsgemeinde, Hausnummern 63,67,70, 
Pobenhausen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 270. 

1879 
 
 

Öxler Rosalin wird in Protokoll über die Visitation der 
Gemeinde vom23.5.1879 als Bewohnerin des 
Gemeindehauses genannt, in deren Stube und am 
Gang Schäden aufgetreten sind. 

GemA POB, Nr 61, 
Gruppe 28. 

1870 
 

Als der Ortsgemeinde Pobenhausen gehörend 
bezeichnet. 

Gem A POB, Nr 25, 
HsNr 63. 

1868 
 

Stapf Georg und Franziska, geb Angerer, heiraten am 
13.3.1868 

148, Gruppe 150, 
HsNr.63 

1864 Öxler Michael und Rosalin, geb. Singer, heirateten am 
30.8.1864 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1 Bd. 4 HR 1813 
– 1883 Nr.26. 

1810 
 

Gemeinde Pobenhausen als Besitzer genannt. StAM, Kataster Nr. 
20113, Verzeichnis 
Nr. 63. 
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Pobenhausen 
Erlenweg 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Glöckl Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Erlenweg 3. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 134 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

 
Hausnamen  
 
 
 
 

1859: kein Eintrag GemA POB: Ganser Wilhelm: 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985, S. 168 a.  

1861: Stippl StAM, Kataster Nr. 20120, I/12. 
1898: Stippl StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 
1936: kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhausen 

Adressbuch Schrobenhausen 
1936 S. 49. 

 
Hausnummer 1936 
 

kein Eintrag 
 

StadtA SOB für Pobenhausen 
Adressbuch Schrobenhausen 
1936 S. 49. 

 
Hausnummer 1898 69 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 
 
Hausnummer 1861 69  StAM, Kataster Nr. 20120, I/12. 
 
Hausnummer 1810 zur damaligen Hausnummer 41 

gehörendes freies Feld  
Kat. Plan für Pobenhausen, 
staatl. VA IN 1825, eigener. 
Auszug des Verfassers v. 
26.8.2002. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
         Keller, Schupfe und Hofraum,  
        Garten und Weide. 

StAM, Kataster Nr 20120, S 433. 
StAM, Kataster Nr 20124, S. 284. 

 
Beruf 
 

1861: Bauer 
1898: Wegmacher 

StAM, Kataster Nr 20120, S 433. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 284. 
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Haus/Hofentwicklung  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältniss e 

 
Quellenangaben  

1925 Die Gemeinde Pobenhausen kauft das Anwesen für 
1750 Mark mit not. Urkunde vom 27.2.1925. 

StAM, Kataster Nr. 
20125 S. 186 1/5. 

1923 Appel Anton und Anna werden als Miteigentümer zu 
gleichen Teilen bezeichnet und auf die not. Urkunde 
vom 7.9.1923 verwiesen. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 286 ¼. 

1919 Appel Anna kauft das Anwesen aufgrund not. 
Urkunde vom 17.5.1919. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 286 1/5. 

1919 Es erben die gesetzlichen Erben Hall Karolina, Miesl 
Margaretha, Birkmeier Anton und Ludwig, in 
Erbengemeinschaft (Eintrag vom 23.6.1919). 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 286 1/3. 

1916 Liebhard Margarete erbt das Anwesen aufgrund auf 
Grund Erbscheins des AG SOB vom 6.6.1916. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 2861 1/3. 

1910 
 

Reim Michael und Zazilia, geb Schmidner, auf dem 
Anwesen genannt. Reim Michael wird als Taglöhner 
bezeichnet. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr 69. 

1908 
 

Liebhard Michael und Margaretha, geb. Birkmeier 
heiraten am 27.11.1908 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, 
HsNr 69. 

1878 Mit Urkunden vom 7.2. und 25.4. 1875 kaufte die 
Gemeinde Pobenhausen das Wohnhaus, den Anbau 
und Keller Neubau für 135 Mark. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 284. 

1875 Mit Urkunde vom 5.8.1875 erwarb Steer Johann das 
Anwesen. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S 284. 

1873 
 

Liebhard Michael und Gertraud heiraten am 
12.9.1873. 
Die Ehefrau stirbt am 27.4.1874. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, 
HsNr.69. 

1867 
 

Ruspieter Johann und Anna Maria, verw. Schütz 
heiraten am12.11.1857. Sie werden in diesem 
Anwesen als Bewohner genannt. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 - 1883 
Nr 27. 

1866 
 

Essigkrug Kaspar und Franziska, verw. Stippel 
heiraten am 6.2.1866. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 - 1883 
Nr 26. 

1861  Johann Stippels Witwe Franziska auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/12. 
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Pobenhausen 
Erlenweg 3a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Knauer Gerhard. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Erlenweg 3a. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 213/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Das Grundstück wurde von der Fläche des Anwesens 
Erlenweg 4 im Jahre 19  weg gemessen. 
 
 
Hinsichtlich der historischen Daten wird auf das  
Anwesen "Müller", frühere Hausnummer 41, 
heute Erlenweg 4, verwiesen. 
 

Auszug aus dem Katasterwerk für 
die Gmrk. Pobenhausen, StVA IN, 
vom 26.08.2002. 
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Pobenhausen 
Erlenweg 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Wenger Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 

 
Anschrift Erlenweg 4. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. An der West- und 
Südseite wird das Anwesen vom 
Arnbach umfasst. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 137 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

 Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760 Müller HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol 179. 
1810: Geiger StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 41. 
1814: Müller StAM, Kataster Nr. 20115, S. 184. 
1861: Müller StAM, Kataster Nr 20120, I/7. 

1898: Müller  StAM, Kataster Nr 20124, S 7. 
1936: Müller StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 
 

 
Hausnummer 1936 41 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnamen 1898 41 StAM, Kataster Nr 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1861 41 StAM, Kataster Nr 20120, I/7. 
 
Hausnummer 1810 41 StAM, Kataster Nr. 20113, fol 41. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810:1/16 Geiger Gütl. 
1861: Mühle (Müllergütl). 
1898: Müllergütl. Wohnhaus mit  
          Mühle Stadel mit Stall und 
          Remise, dann Hofraum. 
          Hausgarten und Mühlbach. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 28. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S 267. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 177f. 
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Beruf 
 

1810: Müller und Bauer 
1861: Müller und Bauer 
1898: Müller und Bauer 
1936: Müller 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 28. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 267. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 177. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 
 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  

fol 41. 
 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 362. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, GR Fasz. 1503,  

Nr 105/78. 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1920 Im Rahmen einer Vermessung wird das Anwesen wie 
folgt dargestellt: Wohnhaus mit Mühle, Wagenhaus, 
Stall, Stadel, Schweinestall, Remise, Keller und 
Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 179/4. 

1903 Zrirschling Emma wird am 5.1.1903 geboren. Sie trug 
Zeit ihres Lebens den Namen „Müller Emma“. 

GR POB 1903, Nr 1. 

1900 Zirschling Xaver und Wenger Kreszenz übernehmen 
das Anwesen als Miteigentümer gem. not. Vertrag 
vom1.5.1900. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 179/2. 

1900 Zrirschling Franz Xaver, geb. 22.10.1870, und 
Creszenzia Wenger heiraten am 27.5.1900. 
Zrirschling Franz Xaver verstirbt am 19.8.1953 in 
Pobenhausen. 

HR POB 1900, Nr 1 
sowie Sterbebild vom 
19.8.1953. 

1898 Zrirschling Xaver wird auf dem Anwesen erwähnt. StAM, Kataster Nr 
20124, S 7. 

1877 
 

Zrirschling Xaver und Kreszenz, geb. Wenger, 
heiraten am 23.10.1877. 
Zrirschling Xaver war ursprünglich auf der Mühle in 
Freinhausen. Von dort aus übernahm er die Mühle in 
Pobenhausen. Es gibt einen Schrank in der Mühle 
von Freinhausen mit der Aufschrift: Magdalena 
Zrirschling 1817. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 41. 
Hinweis von Schmidl 
Hermann, Müller in 
Freinhausen, 2004. 

1870 
 

Seidlmaier wird auf dem Anwesen genannt. GemA POB, Nr 25, 
HsNr 41. 

1865 Gesuch um polizeiliche Bewilligung zum Betriebe des 
Mühlanwesens zu Pobenhausen durch den 
befähigten  Stellvertreter Gallus Seipner aus 
Freinhausen, geschrieben in Gegenwart es 
Gemeindevorstehers Kaltenecker und des 
Gemeindeschreibers Gattinger. Als HsNr. wird die Nr. 
41 genannt. 
Nach Mitteilung hatte Vitus Sedlmeier das Anwesen 
am 16. 10. d. J. ersteigert. 

StAM, LRA Nr.27694, 
Schreiben vom 
9.12.1865. 

1861 Sedlmaier Vitus und dessen Ehefrau  
Magdalena (im Text als Müller bezeichnet) 
Bewilligung zur Ausübung des Mühlenrechts für 
Sedlmeier Vitus. 

StAM, Kataster,  
Nr 20120, I/7 
StAM, LRA SOB  
Nr. 27693. 
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1859 Zunächst wird Klinger Adam 1853 die 
Mühlengerechtsame erteilt und ab 1859 nach 
Ansässigmachung von Dirrmair diesem selbst. 
 
Dirmaier Lorenz, Müller zu Pobenhausen, wird die 
beantragte Ansässigmachungsgenehmigung für 
Pobenhausen mit Schreiben vom 17.12.1859 erteilt. 
 
Bei der Mühle „Diermair“ werden Fischpfahlsetzungen 
zwischen 1852 – 1862 vorgenommen. 

StAM, LRA SOB 
Nr.27692 und Nr. 
27691. 
 
StAM, LRA SOB  
Nr. 27691. 
 
 
StAM, LRA SOB 
Nr.60888. 

1836 
 

Dirrmair Anton wird unter HsNr 41 mit dem Hinweis 
„Müller“ genannt. 

StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1819 
 

Dirrmair Anton und sein Eheweib Walburga 
unterzeichnen im Zusammenhang mit dem Kauf der 
Mühle in Pobenhausen einen Schuldbrief über 1300 fl 
aus. Der Kaufpreis der Mühle beträgt 5.550 fl. Der 
Kaufbrief datiert vom 25.10.1819. Der Verkäufer ist 
Haas Anton, Verwalter in Oberarnbach. 

StAM, BrPr. 10209, 
Nr. 25. 
 

1816 
 

Mit Pachtvertrag über 1 Jahr pachtet der Müller, 
Lierhammer Mathias, die Mühle in Pobenhausen für 
300 fl. 

StAM, BrPr 10201, 
Nr. 31. 

1814 Fischer Mathias (im Text als Müller bezeichnet)auf 
dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster, Nr 
20115, S 184. 

1768 
 

Der sog Mühlbach von Pobenhausen wird geräumt, 
weil er so grasüberwachsen ist, dass das Wasser 
durch den Bewuchs gestaut und die angrenzenden 
Wiesen unter Wasser gesetzt worden sind, 
(Schreiben vom 5.10.1760). 

StAM, PflG SOB A 91. 

1760 
 

Obermeyer Leonhard als Müller in Pobenhausen 
bezeichnet (Schreiben vom 5.10.1760). 
 
Krapf Josef, Müller mit einem einzigen Mahlgang auf 
dem Anwesen genannt. 

StAM, PflG SOB A 91. 
 
 
HStA, KBHK HABH  
Nr 461, fol. 180/2. 

1752 
 

Heyd Michael wird auf der Mühle genannt. HStA, KBHK HABH Nr. 
225, Fisch 362. 

1730 
 

Im Rahmen eines Schuldbriefes über 30 fl wird Vogl 
Franz als Müller zu Pobenhausen bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10178, v. 
7.2.1730. 

1723 
 

Förg Philipp, Müller zu Pobenhausen, unterzeichner 
am 8.1.1722 einen Heiratsbrief, der herrschaftlich 
genehmigt wird. Als seine Frau wird Förg Katharina 
genannt 

StAM, BrPr. 10177, v. 
15.1.1723. 

1705 
 

Wagner Martin, Müller zu Pobenhausen, erwirbt die 
Freistiftsgerechtigkeit der Mühle. Er erhält gleichzeitig 
den freiherrlichen Konsens. 

StAM, BrPr. 10174, v. 
17.3.1705. 

1722 
 

Förg Philipp und Katharina Pögl, als gewesene Frau 
des Müllers Wagner Martin (Müller in Weichering) 
bezeichnet, errichten den Heiratsbrief vom 8.1.1722. 

StAM, BrPr. 10177, v 
8.1.1722. 

1699 
 

Guggenmoss Georg kauft das Mühlenanwesen zu 
Pobenhausen mit Vertrag vom 11.10.1699. 

StAM, BrPr. 10173 v. 
5.10.1699. 

1697 
 

Guggenmoss Georg, erhält die Mühle in 
Pobenhausen mit Stiftsbrief vom 17.11.1697 als 
Freistifter. 

StAM, BrPr 10173, v. 
17.11.1697. 
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1665 
 

Hueber Hans als Müller und Freistifter im Stiftsbuch 
für Pobenhausen geführt. 
 
Als Abgaben wurden vermerkt: 
3 Schäffl Roggen 
1 Schäffl Gerste 
6 fl Wiesguelt 
12 Pfennig Stiftsguelt 
 

StadtA SOB, Bestand 
Sammlungen 1/112: 
Stiftbuch des Hof-
kammerpräsidenten 
Marquard Frhr. v. 
Pfetten aus dem Jahre 
1665 auf der 
Grundlage des 
Lehensbriefes vom  
29. Januar 1665. 

1639 
 

Huber Hans wird als Müller zu Pobenhausen 
bezeichnet.  

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 

1629 
 

Seuz(Seitz) Hanns, Müller zu Pobenhausen. 
Später wird Huber Hans Freistifter genannt. 

StadtA SOB, 
Sammlungen, 1/112: 
Verzeichnis v. 
Seiboltsdorf 1629. 
 

1377 Anna v. Kamer stiftet ihre Mühle in Pobenhausen zur 
„Judmann Meß“ nach Berg i. Gau. 

Reischl, Georg, 
August: 
Schrobenhausen. Sein 
altes Handwerk, 
Schrobenhausen 1967, 
S. 30. 

1240 
 

Es werden in Pobenhausen zwei Mühlen genannt. HStA, KB Äußeres 
Archiv, Nr. 4734 fol. 
67. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Ribnitzky Hildegard, geb. Soller. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 1. Auszug aus dem 

Katasterwerk des VA IN 
Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof, jedoch nur noch als 
Wohnhaus und Unterstellmöglichkeit 
Genutzt. 

Eigene Recherche. 
 
 

 
Flurnummer 726 Gmrk Pobenhausen. 

 
 
 
1861: FlNr.1009, freies Feld. 
 

Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003 
 
Liquidationsplan Pobenhausen 
v. 1861, staatl. VA IN , Auszug v. 
26.8.2002. 

 
Haus/Hofentwicklung  

 
Daten bis 1930  Quellenangaben  

 

Hausnamen 
 
 
 

1914 Sattler GemA POB, Nr 148, Gruppe150, 
HsNr. 32. 

1936 Sattlermeister StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hausnummer 1931 32 GemA POB, Nr 148, Gruppe 150, 

HsNr. 32. 
Hinweis: Diese Hausnummer hatte 
zunächst das Anwesen 
„Baumeister“. Der Hausname ging 
auf die Hausnummer 5 ½ über, die 
Hausnummer 32 erhielt das 
Anwesen „Sattler“. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1926: Wohn- und Handwerker- 
          Haus 

StAM, BPl SOB Fasz. 6, Nr 27. 

 
Beruf 1926: Sattlermeister StAM, BPl SOB Fasz. 6, Nr 27. 
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Haus/Hofentwicklung:  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  

 
Quellenangaben  

1914 - 1931 Schweiger Josef, geb. 18.2.1887 in Hohenried und 
Maria, geb. Degen, geb. am 25.3.1889 in Edelshausen, 
werden auf dem Anwesen genannt. Aus der Ehe 
stammen die Kinder Josef, Albert, Alfons und Maria. 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 
150, HsNr. 32. 

1913 Schweiger Josef und Maria, geb. Degen, heiraten am 
9.8.1912. Die Eltern von Schweiger Josef stammen aus 
Hohenried. 

GemA POB, Nr 
148, Gruppe 150, 
HsNr. 32. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 2  

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Wieser Edeltraut. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 2. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 13 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kreil Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt 

der Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 3. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 729 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße  4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Hartl Erwin. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 4. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 14/2 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Hinweis aufgrund eigener Recherche: Bei diesem Haus handelt es sich um einen Neubau 
der sechziger Jahre des 20. Jahrhunderts. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 5 

 
Daten 2003 

 
Quelle nangaben  

 
Eigentümer: Gemeinde Karlskron. Auskunft Pichler Hans, leitender 

Beamter der Gemeinde Karlskron 
 
Anschrift: Kalvarienbergstraße 5. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Nutzungsart Friedhof mit Leichenhaus und 

Umfriedung nordostseitig unterhalb 
des Kalvarienberges gelegen. 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 728 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk. Pobenhausen 
vom 01.04.2003. 

 
 

Daten bis 1930 erläuternd mit 1967  Quell enangaben  
 

 
Ursprünglich befand sich der Friedhof unmittelbar an 
und um die Pfarrkirche in der Ortsmitte. 
 
 
 
Nachdem aber dieser Friedhof nach Darstellung von 
Ganser Wilhelm, der in den Jahren 1966 bis 1978 
Bürgermeister von Pobenhausen war, zu wenig Platz 
bot und Ausweitungsmöglichkeiten nicht bestanden, 
wurde im Jahre 1967 ein neuer Friedhof an der 
Kalvarienbergstraße angelegt. Dort war bereits von 
dem Vorgänger von Wilhelm Ganser, Kaltenhauser 
Kaspar, bereits ein Friedhof angelegt worden, der sog. 
„Flüchtlingsfriedhof“. Dieser wurde dann im Jahre 1967 
erweitert und neu gestaltet. 

Katasterwerk des staatl. VA IN, 
Kartenstand um 1825, Gmrk. 
Pobenhausen, eigener 
Kartenauszug  vom 26.8.2002. 
 
GemA POB: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985, S. 17 
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Pobenhausen 

Kalvarienbergstraße 6 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Wieser Franz. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Kalvarienbergstraße 6. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Wohnhaus mit Baugeschäft. 
Es wird auf seiner südlichen Seite 
vom Ortsfriedhof nur durch die 
Kalvarienbergstraße getrennt. 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 14/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Wallfahrtskirche 

Kalvarienbergstraße 7 
 

Daten 2003:  
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer: Kirchenstiftung Kalvarienberg. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Kalvarienbergstraße 7. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Wallfahrtskirche sowie 
Benefiziatenwohnung 

Angabe des Kirchenpflegers 
Ostermeier Peter, Pobenhausen, 
2002. 

 
Flurnummer: 832 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Entwicklung der Wallfahrtskirche  
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

 
Hausnummer 1930 65 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München. 

 
Hausnummer 1898 65 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 
 
Hausnummer 1861 65 StAM, Kataster Nr. 20120, I/11. 
 
Hausnummer 1810 61 Kalvarienberg, Wallfahrt, 

    Gotteshaus 
StAM, Kataster Nr. 20113, 
Verzeichnis Nr 61. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810:Wallfahrtskirche 
 
1825: Vermerk: Die Kirche und 
         das Benefizium wurden im  
         Jahre 1825 durch Anbau 
          vergrößert. 
 
1898: Wallfahrtskirche mit ange- 
          bautem Wohnhaus, dem 
           Benefiziatenhaus.  
           Freier Platz bei dem  
           Kreuzgang vor der  
           Wallfahrtskirche. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Stiftungsbesitzungen Nr. 2. 
 
 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 275. 
 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S 274. 

Vermerk der  
Hofkammer in der  
Hofanlagenbuchhaltung 
 

Selbstaigen. HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 365. 
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Kirchliche Zugehörigkeiten, Patronate und Patrocini um 

 
Bistum: Augsburg Steichele, Anton, v.:. Bistum Augsburg, 

4. Bd. 1883, Seiten 775 und 939. 
Braun , Beschreibung der Diözese 
Augsburg, 1. Bd. 1823, Seite 443. 

 
Landkapitel  
 

Bis 1921Hohenwart. 
 
 
 
Ab 1922 Reichertshofen. 

Steichele, Bistum Augsburg, 4. Bd. 1883, 
Seiten 775 und 939. 
Braun , Beschreibung der Diözese 
Augsburg, 1. Bd. 1823, Seite 443. 
Schematismus der Geistlichkeit des 
Bistums Augsburg für 1922 S. 79. 

  
Kirchliches Gericht 
 

Bischöfliches Konsistorium 
(Offizialat) Augsburg  
als 1. Instanz und 
Berufungsgericht als  
2. Instanz für die 
Erzdiözese München  
und Freising. 

StAA, HA MB, Lit. 245. 
MB 22 Nr. 8 S 179 sowie: MB 33 a S. 
34,35,54,55. 
Zoepfl, Friedrich: Bistum Augsburg Bd. II 
S 650 
Schwab, Augsburger Offizialatsregister,  
S. 363,386, 418. 
http://www.bistum-augsburg.de/ 
bistum/leitung/konsistor.htm  
vom 12.9.2003, S. 1. 

 
Kirchenpatron 
 

1883 S. M. der König 
vorher: Kloster Nieder-
schönenfeld. 
 

Steichele, Anton, v.: Bistum Augsburg, 4.  
Bd. 1883 939. 
 

Patrozinium Wird am Fest der heiligen 
Katharina gefeiert (wohl nicht 
richtig). 
 
ad St. Quirinum Martyrium 

Braun , Beschreibung der Diözese 
Augsburg, 1. Bd. 1823, S. 443. 
 
 
Mayr, Johann Leonhard, Moderna 
Ecclesia Augustensis sive Diocesis 
Augustana, 1762, S. 134. 

 
 

Grundbesitz der Kirchenstiftung Kalvarienberg  
 

Daten bis 1930  
 

Quellenangaben  
 

1898 im Grundsteuerkataster 1898 wird der 
Gesamtgrundbesitz der Kirchenstiftung 
Kalvarienberg mit 973 Dezimal angegeben. 
Es wird im Übrigen darauf verwiesen, dass der 
Grundbesitz seit „unfürdenklichen Zeiten“ 
Eigentum der Kirchenstiftung Kalvarienberg ist. 

StAM Kataster Nr. 20124 S. 
275. 

1870 Als „Kirche Kalvarienberg“ bezeichnet. GemA POB, Nr 25, HsNr 65. 
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Althergebrachte Prozessionen und Wallfahrten in Pob enhausen  

 
Nummer  Prozession oder Wallfahrt  

 
Quellenangaben  

1 Bittgang nach Adelshausen am 18. Mai (Bittsonntag). StAM, LRA Nr. 60216. 
Schreiben des Pfarrers 
von Pobenhausen vom 
30.4.194.1 

2 Flurumgehung am 22. Mai (Christi Himmelfahrt), bei 
schlechter Witterung an diesem Tag am darauf 
folgenden Sonntag. 
 

wie oben 

3 Sakramentenprozession am Pfingstsonntag von der 
Pfarrkirche zur Wallfahrtskirche seit 1764. 
 

wie oben 

4 Sakramentenprozession am Dreifaltigkeitssonntag ( 
8. Juni) von der Wallfahrtskirche zur Pfarrkirche (seit 
1764 immer am Dreifaltigkeitssonntag. 
 

wie oben 

5 Fronleichnamsprozession am Fronleichnamstag bzw. 
darauf folgenden Sonntag. 
 

wie oben 

6 Sakramentenprozession (Rosenkranzbruderschaft) 
durch das Dorf am 2. Sonntag im Oktober, seit 1691. 
 

wie oben 

7 Markusbittgang. 
 

wie oben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Pobenhausen 

Kalvarienbergstraße 8 
 

Hausnummer nicht zugeteilt 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 9 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Rusch Xaver. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 9. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen  
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 827 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Haus/Hofentwicklung  

 
Daten bis 1930 Quellenangaben  

 
Hausnamen 1810 Mesner vom Berg StAM, Kataster Nr. 20113, Verzeichnis 

Nr. 62. 
1861 Bergmesner StAM, Kataster Nr 20120, I/11. 

1898 Bergmesner StAM, Kataster Nr. 20124, S. 11. 
1936: Mesner StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hausnummer 1920 62 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49, hrsg. Friedrich Habes, München 
sowie StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 62 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 11. 
 
Hausnummer 1861 62 StAM, Kataster, Nr. 20120, I/11. 
 
Hausnummer 1810 62 StAM, Kataster, Nr. 20113,  

Verzeichnis Nr. 62. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: Haus des Mesners.  
 
1861: Mesnerhaus. 
 
1898: Das Messneranwesen. 
          Wohnhaus mit Stall, Stadel und 
          Austraghäusl., Hausgarten mit 
          leerem Platz und einem 
          walzenden Objekt. 

StAM, Kataster, Nr. 
20113, fol. 62. 
StAM, Kataster, Nr. 
20120, I/11. 
StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 257. 

 
Beruf 1810: Mesner und Bauer 

 
1861: Mesner und Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Verzeichnis Nr. 62. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/11. 
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1898: Mesner und Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 
11. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Verzeichnis Nr. 62. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1922 Rusch Franz Xaver, in Pobenhausen geboren, am 
8.5.1922 im Anwesen Rusch an der 
Schrobenhausenerstraße. 

Angabe von Rusch 
Franz Xaver, Poben-
hausen, 2003. 

1919 Burghard Josef und Therese erwerben das Anwesen 
für 11.000,- Mark aufgrund not. Urkunde vom 
28.6.1919 
(Sie übergeben das Anwesen später an ihre Nichte 
Walburga Burghard, die 1952 dann den Rusch Franz 
Xaver heiratet. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 262 1/5. 

1919 
 

Burghard Josef und Therese, geb. Weichselbaumer, 
heiraten am 21.7.1919. Die Eheleute Burghard hatten 
3 Kinder (Joseph, Anna und Maria). Von diesen 
starben der Bub kurz nach der Geburt, und beide 
Mädchen an Diphtherie. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, 
HsNr.62. 

1918 Vermerk: Erbin aufgrund Dorftestaments vom 
9.2.1918 ist Therese Weichselbaumer, Witwe. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 2621/4. 

1898 Weichselbaumer Mathias wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 11. 

1879 
 

Weichselbaumer Mathias und Marianne, geb. 
Schmidl, heiraten am 25.6.1879. Schmidl Marianne 
stammt aus dem Anwesen Bachhuber. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 - 1883 
Nr 34. 

1879 Das Anwesen wurde von Lauriedl Hermann mit not. 
Vertrag vom 8.5.1879 erworben. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 257 

1870 
 

Haunsberger Josef wird als Besitzer des Anwesens 
bezeichnet mit dem Vermerk: „hat keinen Theil 
bekommen“. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 62. 

1861 Haunsperger Joseph und dessen Ehefrau Barbara. 
 

StAM, Kataster 
Nr 20120, I/11. 

1857 Haunsberger Joseph und Barbara, geb Lutz heiraten 
am 29.9.1857. 
 

ABA ,PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 - 1883 
Nr 23. 

1835 Stephan Kaufer und Anna Maria, geb Hufnagel 
heiraten am 17.11.1835. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, 1813 – 
1883 Nr. 11. 
 

1810 Auer Johann, als Mesner vom Berg bezeichnet. 
 

StAM, Kataster, Nr. 
20113, Verzeichnis 
Nr. 62. 
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1761 Schierl Johann Martin wird als Inhaber des 
Kalvarienberg Hauses und Pfaffenhofener Untertan, 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10184, 
fol. 238. 

1756 
 

Schierl Martin stellt als Inhaber des „Calvari Berg 
Hauses“ einen Schuldbrief über 50 fl aus. 

StAM, BrPr. 10183 
v. 10.3.1756. 
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Pobenhausen 

Kalvarienbergstraße 10 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Schreistetter Philipp. 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Kalvarienbergstraße 10. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 10 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Anwesen wurde erst in den fünfziger Jahren des zwanzigsten Jahrhunderts erbaut 
und wird deshalb nur der Vollständigkeit halber berücksichtigt. Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 11 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Triebenbacher Mathias. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Kalvarienbergstraße 11. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 828 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Anwesen wurde erst in den fünfziger Jahren des zwanzigsten Jahrhunderts erbaut 
und wird deshalb nur der Vollständigkeit halber berücksichtigt. Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 12  

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Heintzo Hanno. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Kalvarienbergstraße 12. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche 

 
Flurnummer 829 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Anwesen wurde erst in den fünfziger Jahren des zwanzigsten Jahrhunderts erbaut 
und wird deshalb nur der Vollständigkeit halber berücksichtigt. Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Kalvarienbergstraße 13 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Ammon Turid. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Kalvarienbergstraße 13. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 829 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses wurde erst in den neunziger Jahren des zwanzigsten Jahrhunderts erbaut (Neubau) 
und wird nur der Vollständigkeit halber berücksichtigt. Eigene Recherche. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Salvamoser Erwin. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Ledergasse 1. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 23 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1792: Bergbauer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A Nr. 77.  
1810: Bergbauer StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A  

HsNr. 53 
1814: Bergbauer StAM, Kataster Nr 20115, S. 243. 
1861: Bergbauer StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 
1898: Bergbauer StAM, Kataster Nr. 20124, S 10. 
1936: Bergbauer StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

53 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49, hrsg. 
Friedrich Habes, München sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

53 StAM, Kataster Nr. 20124, S 10. 

 
Hausnummer 
1861 

53 StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 

 
Hausnummer 
1810 

53 StAM, Kataster, Nr. 20113, Ligt A  
HsNr. 53. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: Bergbauer Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus, Stall,  
          Stadel, Schweinestall 
          Torfhütte, Hofraum mit 
          Gärtchen. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 36. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 345. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 223. 

Beruf 
 

1810: Bauer 
 
1861: 
1898: 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, Ligt A, 
HsNr. 53. 
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Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A,  
HsNr. 53. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  
 

Quellenangaben  

1930 Ist die Übergabe des Anwesens an Wieser Anna 
aufgrund not. Urkunde von 17.1.1930 gegen Zahlung 
von 11.000,- Mark vermerkt. 
Im selben Jahr wird vermerkt: Salvamoser Georg und 
Anna aufgrund Ehevertrag. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S 224 1/6. 

1904 Erwarb Wieser Anton das Anwesen um 700,- Mark. 
 

StAM, Kataster Nr 
20125, S. 224/4. 

1904 Wird vermerkt, dass gegen die Eheleute Kirschner 
Johann und Maria ein Zwangsversteigerungsverfahren 
eingeleitet worden ist, im Rahmen dessen Untermeyer 
Heinrich das Anwesen erworben hat. Das Meistgebot 
war 4.500,- Mark. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 224/2. 

1898 Kirschner Johann und dessen Ehefrau Maria, geb. 
Gschwendtner werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S 10. 
StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 224. 

1872 Kirschner Johann verw. und Margaretha Moser heiraten 
am 25.6.1872. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 31. 

1870 
 

Essigkrug Leonhard wird noch als Besitzer benannt. GemA POB,  
Nr 25, HsNr 53. 

1861 Essigkrug Leonhard und dessen Ehefrau Franziska. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/9. 

1856 
 

Essigkrug Leonhard und Franziska, geb Schierl heiraten 
am 9.9.1856. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 23. 

1836 
 

Essigkrug Bartholomäus wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1830 Kaltenhauser Andreas und Magdalena, geb. 
Frauenknecht, geb. 1801, heiraten am 9.2.1830. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 
1883 Nr. 9. 

1828 
 

Wolf Johann und Gertraud, geb. Gall, heiraten am 
14.3.1828. Sie sind als auf dem Anwesen wohnhaft 
genannt. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
1813 – 1883 Nr. 8. 

1810 Kaltenhauser Andrä wird auf dem Hof genannt. 
 

StAM, Kataster Nr 
20113, HsNr 53. 

1752 
 

Kaltenhauser Joseph wird auf dem Anwesen genannt HStA, KBHK 
HABH Nr. 225, 
Fisch 363. 

1724 
 

Kaltenhauser Joseph errichtet am 2.5.1724 einen Stift- 
und Reversbrief. Er wird als Weber bezeichnet. 
 

StAM, BrPr. 10177 
vom 2.5.1724. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Glöckl Willi. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Ledergasse 3. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 26 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1794: Ochsen Natzi StAM, Kataster Nr.20113, Lit. A,  
HsNr 54. 

1814: Butz StAM, Kataster Nr. 20115, S.248. 
1861: Wacker StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 
1898: Wacker  StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
1936: Wagger StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

54 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München. sowie  
StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

54 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 

 
Hausnummer 
1861 

54 StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 

 
Hausnummer 
1810 

54 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 54. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Ochsennatzi Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel und Schweinestall,  
          Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 37. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 351. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 225. 
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Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 37. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 351. 
StAM Kataster Nr. 20124, S. 225. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1844 
 

Schenkenau. 
 

StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 

 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Grundherr 1752 Graf Toerring StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1930 
 

Glöckl Josef, verw. und Mathilde, geb. Gall, heiraten 
am 21.11.1930. 

HR POB 1930,  
Nr 3. 

1922 Glöckl Josef und Katharina, geb. Weber, heiraten am 
13.2.1922. 

HR POB 1922,  
Nr 1. 

1922 Als Erben aufgrund Erbvertrages vom 7.2.1916 sind 
Glöckl Theres und ihr Sohn Glöckl Josef genannt. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 226/3. 

1906 Im Rahmen einer Vermessung  wurde das Anwesen 
wie folgt beschrieben: Wohnhaus mit Stadel und 
Schweinestall, Remise mit Stall und Hofraum, 
Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 226/2. 

1898 Glöckl Johann und dessen Ehefrau Theresia, geb. 
Knabl. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 10. 
StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 226. 

1889 Glöckl Johann, verw. und Theresia, geb Knabl, heiraten 
am 17.6.1889. 

HR POB 1889, 
Nr 5. 

1877 
 

Glöckl Johann und Kreszenz, geb Riedl heiraten am 
31.7.1877. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 33. 

1870 
 

Grabler Kaspar wird noch am 23.2.1870 als Besitzer 
bezeichnet. 

GemA POB,  
Nr 25, HsNr 54. 

1861 Grabler Kaspar und seine Ehefrau Anna Maria werden 
auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster, 
Nr. 20120, I/10. 

1861 Grabler Kaspar und Anna Maria, geb. Wedl, verw. Riedl 
heiraten am 24.4.1861. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1 HR 
1813 - 1883  
Nr. 24. 

1849 
 

Riedl Josef und Anna Maria, geb. Wendl, heiraten am 
16.1.1849. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 18. 
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1844 
 

Müller Peter , Schweiger, auf dem Anwesen als 
Grundhold , der der Gerichtsbarkeit des 
Patrimonialgerichts Schenkenau zuzuordnen ist. 

StAM, Toerring 
Jettenbach Archiv, 
L 58. 

1836 
 

Miller Peter wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1812 
 

Wacker Johann verstirbt am 3.3.1812 im Alter von 49 
Jahren in diesem Anwesen. 

PfarrA POB, 
SterbeR 1802 – 
1812/9. 

1810 Wacker Johann als Hofbesitzer genannt. 
 

StAM, Kataster Nr 
20113, HsNr. 54. 

1794 Wacker Johann kauft von Jakob Klotz 3 Äcker um 77 fl. 
Vermerk vom 1.7.1794. 
 

StAM, Kataster Nr 
20113, Lit. A Nr 
79. 

1790 
 

Schwaiger Luzia übergibt ihrer Tochter Theres und 
deren künftigen Ehemann Wacker Johann ihr 
Söldenhaus, beim Schwaiger genannt, um  
214 fl 6 x 5 H. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B 
Pobenhausen 
Ziff. 129. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 5 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kneidl Robert und Marianne. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Ledergasse 5. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

zwei Wohnhäuser. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 27 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003 FlNr eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellena ngaben  
 

Hausnamen   
1760: Schaf Anderl HStA, KB HABH Nr. 461, fol 183. 
1793: Schafanderl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

HsNr 55. 
1814: Schafanderl StAM, Kataster Nr. 20115, S.253. 
1861: beim Schafanderl StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 
1898: Schafanderl StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
1936: Schafanderl StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 
1936 

55 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

55 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 

 
Hausnummer 
1861 

55 StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 

 
Hausnummer 
1810 

55 StAM, Kataster Nr 20113, fol. 55. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: Schafanderl Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Torfhütte und Hofraum, 
          Gras- und Wurzgarten  
          mit Äckerlein. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 38. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 355. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 227. 
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Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 38. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 355. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 227. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr 55. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Frhr v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Weiß Karl wird unter dieser Anschrift 
genannt. 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1909 Es wird vermerkt, dass nur noch Weiß Karl 
Alleineigentümer ist. Im gleichen Jahr wird 
Weiß Josef als Eigentümer benannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 230. 

1907 
 

Weiß Therese wird am 7.8.1907 in 
Pobenhausen geboren. Sie verstirbt am 
15.7.1933. 

Sterbebild vom 15.7.1933. 

1906 
 

Weiß Karl und Anna, geb. Widmann, 
heiraten am 2.7.1906. 

GemA POB, Nr. 148, Gruppe 
150, HsNr 55. 

1906 Finkenzeller Anna schließt mit Weiß Karl 
einen Ehe- und Erbvertrag vom 14.5.1906. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 230/5. 

1906 Finkenzeller Anna erbt das Anwesen 
aufgrund not. Erbvertrages vom 28.3.1899. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 230/5. 

1900 Im Rahmen eines Umbaues von Stadel mit 
Schweinestall wird das Anwesen wie folgt 
beschrieben: 
Wohnhaus mit Stall, Stadel, Remise, Stadel 
mit Schweinestall und Hofraum, Gras und 
Würzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 230/2. 

1899  
 

Finkenzeller Florian, verw. und Anna, geb. 
Widmann heiraten am 18.4.1899. 

GemA POB: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985,  
S. 112 

1899 Finkenzeller Florian räumt seiner Braut 
Widmann Anna Miteigentum am Anwesen 
mit not. Urkunde vom 28.3.1899 ein 
Die Heirat von Finkenzeller Florian und 
Widmann Anna erfolgt 1899. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S. 
230/2. 
 
 

1898 Nach dem Tod seiner Ehefrau erbt 
Finkenzeller Florian das Anwesen allein. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S. 
230/2. 

1898 Finkenzeller Florian und dessen Ehefrau 
Theres, geb. Köttner. 
 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 10. 
StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 230. 
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1891 Finkenzeller Florian und Theresia, geb 
Köttner heiraten am 27.4.1891. 

HR POB 1891, Nr 2. 

1876 Wolfersperger Joseph und Maria, geb. 
Höfele heiraten am 20.11.1876. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 32. 

1861 Johann Hoefeleins Kinder als Hofbesitzer 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, 
I/10. 

1823 Höfele Lorenz und Magdalena, geb Echler 
heiraten am 14.2.1823. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 5. 

1817 
 

Hefelein (Häfelein im Register)) Johann 
Georg wird als Grunduntertan des 
Benefiziums Inchenhofen bezeichnet. 

StAM BrPr 10203 Nr. 118. 

1809 
 

Stoll Ursula stirbt am 15.1.1809 mit 86 
Jahren in diesem Anwesen 

PfarrA POB, SterbeR 1802 – 
1812/6. 

1808 
 

Höfelein Johannes und Elisabeth, geb 
Weichselbaum heiraten am 12.6.1808. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 1812 
Nr. 52. 

1807 Höfelein Johannes und Anna Maria, geb. 
Stöckl, heiraten am 7.1.1807. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1 Bd. 2, 1775 – 1812 
Nr. 51. 

1793 Höfelein Johann heiratet Maria, geb Stoll 
und übernimmt das Anwesen gegen 
Austrag und Zahlung von 250 fl. Vermerk 
vom 12.9.1793. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit A, HsNr. 55. 

1760 
 

Stoll Hans wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
fol 182/2. 

1752 
 

Ortensperger Andreas wird auf dem 
Anwesen genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 364. 

1671 
 

Ortensberger Anna wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Steuerbücher Nr 382, 
Film Nr 61. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 5a 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Kneidl Robert. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Ledergasse 5 a. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer  27 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Grundstück ist rechtlich gegenüber 
Ledergasse 5 noch nicht verselbständigt. 
Hinsichtlich der historischen Daten wird auf die 
Daten Ledergasse  Hausnummer 5 verwiesen. 

Auskunft durch Pichler Hans, 
Leitender Beamter der Gemeinde 
Karlskron. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 7 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Hackner Ludwig. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Ledergasse 7. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 29 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1792: Baaderdoni StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, Anm. 83. 

1810: Bader Toni StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 56. 

1814: Badertoni StAM, Kataster Nr. 20115, S. 257. 
1861: Schusterhanner StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 

1898: Schusterhannes STAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
1936: Baderschuster StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 56 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 56 STAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
 
Hausnummer 1861 56 StAM, Kataster Nr. 20120, I/10. 
 
Hausnummer 1810 56 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 56. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Baderdoni Gütl. 
1861: das Badertoni Haus mit  
         Zubehör. 
1861: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
          Backofen, Grasplatz und 
          Hofraum mit Bäumen, 
          Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 38. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 361. 
 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 231. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 38. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 355. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 231. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 56 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Hackner Ludwig wird unter dieser Anschrift 
genannt. 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1925 
 

Hackner Ludwig und Barbara, geb. 
Bachhuber, heiraten am 20.4.1925. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr.56. 

1925 Hackner Ludwig übernimmt das Anwesen 
aufgrund not. Urkunde vom 25.3.1925. 
Im gleichen Jahr wird auch seine Frau 
Barbara, geb. Bachhuber genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 233/4. 

1906 
 

Die Eheleute Hackner Franz und 
Margaretha erwerben das Bürgerrecht in 
Pobenhausen und werden auf dem 
Anwesen genannt. 
Hackner Margaretha wurde am 12.7.1862 
in Kaltenherberg geboren und verstarb am 
18.4.1936 in Pobenhausen. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr.56 sowie Sterbebild 
vom 18.4.1936. 

1905 Die Eheleute Hartmann tauschen das 
Anwesen gegen das Anwesen HsNr. 21 
ein. Dieses Anwesen erwerben die 
Eheleute Hackner Franz und Margaretha. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 233/4 sowie GemA POB, 
Nr. 148, Grupe150, HsNr. 56. 

1904 Die Eheleute Hartmann Johann und 
Margaretha erwerben das Anwesen für 
12.050,- Mark mit not. Kaufvertrag vom 
2.12.1904 (sie kamen vom Anwesen 
Neuburgerstraße 2, „Mundigl“). 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 233/3. 

1901 Perkhamer Andreas und dessen Braut 
Haas Viktoria erwerben das Anwesen 
aufgrund not. Vertrages vom 18.1o. 1901. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 233/3. 

1901 Nach dem Tod der Mutter Spitaler 
Margaretha erben die Kinder auch ihren 
Anteil. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S 233/3. 

1898 Nach dem Tod von Spitaler Johann erwirbt 
seine Ehefrau, Spitaler Margaretha 
zusammen mit ihren 6 Kindern Franz, 
Maria, Margareta, Therese, Johann und 
Anna. 
Im Rahmen der Erbauseinandersetzung 
erwirbt dien Witwe Spitaler Margaretha das 
Anwesen. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 233/2. 

1898 Spitaler Johann und dessen Ehefrau 
Margaretha, geb. Jäger. 

STAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 10. 
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1880 Spitaler Johann und Margaretha, geb Jäger 
heiraten am 26.10.1880. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 34. 

1869 
 

Spitaler Joseph und Theresia, geb. Stapf, 
heiraten am 19.1.1869. 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 28. 

1866 
 

Spitaler Alois und Barbara, geb. 
Wohlsperger heiraten am 16.10.1866. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 -1883, Nr 27. 

1861 
 

Spitaler Sebastian und dessen Ehefrau 
Theresia. 

StAM, Kataster Nr 20120, I/10 
sowie ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883 Nr. 27. 

1861 Spitaler Johannes und dessen Ehefrau 
Anna Maria. 

StAM, Kataster Nr 20120, I/10. 

1850 
 

Spitaler Johann und Maria Anna, geb 
Hofner, heiraten am 12.11.1850. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 20. 

1836 
 

Gimpel Wendelin wird als Hofbesitzer 
genannt. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1827 Gimpel Wendelin und Kreszenz, geb. 
Brunner heiraten am 3.7.1827. 
 

ABA PM Film Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 1813 – 1883 
Nr. 8. 

1814 Mittermaier Anton wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster, Nr. 20115 S. 
257. 

1792 
 

Mittermiller  Anton kauft von Glasel Joseph 
das 1/16 Gütl für 430 fl. aus strenger Hand. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 56. 

1773 
 

Glaz Blasi wird auf dem „Toschen Häusl“ 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr 463, 
fol. 115. 

1538 
 

Vogler Hanns wird auf dem Anwesen 
genannt und mit der Bezeichnung „Bader“ 
versehen. Das Anwesen wird als Sölde 
eingestuft. 

HStA, KBHK CC 195, fol. 167. 
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Pobenhausen  
Ledergasse 9 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Spies Erwin und Elisabeth. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Ledergasse 9. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 31 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1784: Vinzenz StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A Nr. 85. 

1810: Vinzent StAM, Kataster Nr.20113, Lit. A,  
HsNr 57. 

1814: Glas StAM, Kataster Nr.20115, S. 261. 
1861: Glas, beim Glaser StAM, Kataster Nr.20120, I/11. 
1898: Glas StAM, Katasater Nr. 20124, S. 10. 
1936: Glassepp StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 57 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München. 
 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 57 StAM, Katasater Nr. 20124, S. 10. 
 
Hausnummer 1861 57 StAM, Kataster, Nr.20120, I/11. 
 
Hausnummer 1810 57 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 57. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: Vinzenzengütl. 
1861: Glasergütl. 
1898: Wohnhaus mit Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 39. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 365. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 234. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bäuerin 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 39. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 365. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 234. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
und 1844 

Schenkenau. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 85 sowie StAM, Toerring 
Jettenbach Archiv, L 58 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1928 Spieß Quirin wird als Sohn von Spieß Josef und 
Kreszenz geboren. 

eigene Angabe von 
Spieß Quirin, vom 
1.7.2003. 

1912 Spies Josef und Kreszenz werden als in 
Gütergemeinschaft besitzende Eheleute genannt. 

StAM, Kataster  
Nr.20125, Nr 234/3. 

1912 Spies Josef erwirbt das Anwesen aufgrund not. 
Urkunde vom 11.1.1912. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, Nr. 234/3. 

1912 
 

Spies Josef und Kreszenz, geb. Dallmeier, heiraten 
am 5.2.1912. 

HR POB 1912, Nr 2. 

1898 Spies Alois (später hinzugefügt: Kreszenz) wird als 
Hofbesitzer genannt. 

StAM, Katasater Nr. 
20124, S. 10. 

1870 Spieß Quirin noch am 23.2.1870 unter 
Hausnummer 49 genannt. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 49. 

1870 
 

Gimpel Mathias wird am 23.2.1870 als Besitzer des 
Anwesens bezeichnet 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 57. 

1861 Kaltenecker Jakob wird auf dem Anwesen genannt. StAM, Kataster, 
Nr.20120, I/10. 

1846 Kaltenegger Jakob und Barbara, geb Weis heiraten 
am 26.5.1846. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1 Bd. 4 HR 1813 – 
1883 Nr. 16. 

1817 Kaltenecker Nikolaus mit dem Hausnamen „Glas“ 
versehen. 
 

StAM, BrPr 10203, 
Nr. 59. 
 

1784 Kaltenecker Nikolaus kauft das 1/16 Gütl für 265 fl 
von Joseph Demlachner in Pobenhausen. Vermerk 
vom 17.1.1784. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20113, Lit. A, HsNr. 
57. 

1773 
 

Joseph Leeber wird auf dem Hof genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 463, fol. 114. 
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Pobenhausen 
Ledergasse 11 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kreil Michael. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 

 
Anschrift Ledergasse 11. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit Stall, Stadel und 
Nebengebäude. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 33, Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenanga ben  
 

Hausnamen: 1760 Thannerhannsl HStA, KBHK HABH Nr 461, fol 181/2. 
1810: Donauhansl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, HsNr. 58. 
1814: Donaustephl StAM, Kataster Nr. 20115, S. 268. 
1861: Donauhansl StAM, Kataster, Nr. 20120, I/10. 
1898: Donauhansl StAM Kataster Nr. 20124, S. 10. 
1936: Tonihansl StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
 
Hausnummer 
1936 

58 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49, hrsg. 
Friedrich Habes, München sowie  
StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

58 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 

 
Hausnummer 
1861 

58 StAM, Kataster Nr.20120, I/10. 

 
Hausnummer 
1810 

58 StAM, Kataster Nr.20113, Lit. A, HsNr. 58. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/4 Donauhansl Hof. 
 
1861: Gütl. 
 
1898: Wohnhaus mit Stall 
          Stadel, Wagenremise 
          mit Austragsstübchen und 
          Hofraum, Gras- Baum- und 
          Wurzgarten. 
1924: Wohnhaus mit Austragsstüb- 
          chen, Stall, Stadl, 
          Scheune mit Maschinenhaus 
          und Hofraum, Gras- und 
          Wurzgarten mit Backofen. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 
39. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S.373. 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 235. 
 
 
 
StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 243/6. 

 
Beruf 1810: Bauer 

 
18 61: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 39. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.373. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 235. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr.20113, Lit. A, 
HsNr. 58. 

 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 362. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 362. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1927 
 

Kreil Anton erwirbt mit notarieller Urkunde 
vom26.10.1927 von den Eheleuten Weiß, Johann 
und Ursula, HsNr. 60 einen Acker und eine Wiese 
für 900,- RM. 

Orginalurkunde 
Geschäftsregister Nr. 
1990 vom 26.10.1927, 
im Besitz von Kreil 
Michael. 

1925 
 

Kreil Anton erwirbt mit notarieller Urkunde vom 
2.1.1825 eine Auenwiese in Adelshausen 800,- RM 
von Mayer Blasius, Landwirt in Adelshausen 
(Hepfermo). 

Orginalurkunde 
Geschäftsregister  
Nr. 2 vom 2.1.1925, im 
Besitz von Kreil 
Michael. 

1919 Die Eheleute Kreil Anton und Maria erwerben das 
Anwesen aufgrund not. Vertrages vom 28.4.1919 
für 18.000,- Mark einschließlich 4000,- für 
bewegliches Gut. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 243/5 
sowie Orginalurkunde 
Geschäftsregister Nr. 
832 vom 28.04.1919, 
im Besitz von Kreil 
Michael. 

1919 Kreil Anton und Maria, geb. Schüchl, heiraten am 
2.6.1919. Kreil Anton stammt aus Fruchtheim. 

HR POB 1919, Nr 6. 
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1898 Schüchl Jakob und dessen Ehefrau Katharina, geb. 
Riedl eingetragen. 
Aus der Ehe gingen die Töchter: Karolina, Katharina 
und Maria hervor. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 10 
StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 243 
Angabe Kreil Therese. 

1898 
 

Schüchl Jakob erwirbt mit Urkunde vom 23.3.1898 
des Notars Schmidt Oskar in Ingolstadt sämtliche 
Grundvermögen des Anwesens HsNr. 29 in 
Pobenhausen von dem Kaufmann Einstein Julius 
aus München für 630 Mark. 

Orginalurkunde 
Geschäftsregister Nr. 
667 vom 23.3.1898, 
im Besitz von Kreil 
Michael. 

1893 
 

Schüchl Jakob , Gütler in Pobenhausen HsNr.. 58, 
erwirbt von Kreisle Leonhard und Untermayer 
Heinrich das Anwesen 2 in Pobenhausen für 300,-
Mark am 22.2.1893. 
Auch „Schiechl“ geschrieben lt. 
Grundsteuerkataster von 1894. 
Schüchl Jakob wurde am 15.6.1853 in 
Kaltenherberg geboren und verstarb in 
Pobenhausen am 2.12.1937. 

Orginalurkunde 
Geschäftsregister Nr. 
135 vom 22.2.1893, 
im Besitz von Kreil 
Michael. 
Angaben Kreil Michael 
Sterbebild vom 
3.12.1937. 

1891 
 

Kreil Anton wird als Sohn der Eheleute Kreil Johann 
und Maria, damals wohnhaft in Fruchtheim, am 
12.1.1891 geboren. 

Beglaubigeter Auszug 
aus dem Geburts-
hauptregister des 
Standesamtes zu 
Karlskron vom 
27.9.1943. 

1882 
 

Schüchel Johann  Vitus und Katharina Riedl 
heiraten am 22.5.1882. 
 
 
 
Schüchl (Schichl) Katharina wurde am 8.9.1851 
geboren und verstarb in Pobenhausen am 
18.5.1924. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr. 35. 
 
Sterbebild vom 
18.5.1924. 

1882 
 

Übergabevertrag des Notars Metzler aus 
Schrobenhausen vom 7.3.1882 der Eheleute 
Grabler, Kaspar und Maria, verw. Riedl, an die 
Tochter Riedl Katharina( Maria Grabler war lt. 
Urkunde vorverehelichte Riedl). 

Orginalurkunde 
Geschäftsregister Nr. 
265 vom 7.3.1882, 
Privatbesitz Kreil 
Michael. 

1874 Stöckl Joseph und Maria, geb. Fischer, heiraten am 
9.11.1874. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr 32. 

1870 Ostermaier Joseph wird noch als Eigentümer des 
Anwesens geführt. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 58. 

1869 Ostermaier Josef, verw. und Maria Anna, geb. 
Schiesl, heiraten am 6.4.1869. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr 29. 

1862 Ostermeier Josef übernimmt am 6.10.1862 das 
Anwesen Nr. 57, genannt Donauhansl (Abweichung 
gegenüber Kataster 58). 

GemA POB, Nr 52, 
Gruppe 24, lfd Nr.44. 

1862 Ostermaier Josef und Crescenz, geb. Eisenmann, 
heiraten am 7.10.1862. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr 1 HR 1813 – 1883 
Nr 25. 

1861 Ostermaier Joseph wird noch als ledig bezeichnet. 
 

StAM, Kataster, 
Nr.20120, I/11. 

1836 Ostermeier Karls wird auf dem Hof als Besitzer 
genannt. 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 
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1826 Ostermeier Jakob und Ursula, Magdalena, geb 
Kreitmeier heiraten am 26.2.1816. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr. 7. 

1814 Kreitmaier Stephan auf de, Hof genannt. 
 

StAM, Kataster, 
Nr.20115, S. 268. 

1760 
 

Thanner Hans wird auf dem Thannerhansl Anwesen 
genannt. 

HStA KBHK HABH  
Nr. 461, fol. 181/2. 

1752 
 

Thanner Hans ist erwähnt. HStA KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 362. 
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Pobenhausen 

Neuburgerstraße 1 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Roauer Johann. Auskunft durch Roauer Johann und 
Franziska. 

 
Anschrift Neuburgerstraße 1. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof.  
Hier stehen nur landwirtschaftliche 
Nutzgebäude, wie Fahrzeughaus, 
Kuhstall, Milchsammel- und 
Kühlraum. Das ursprünglich auf 
dem Anwesen stehende 
Wohnhaus wurde ersatzlos 
abgerissen. 

Eigene Recherche und Angaben von 
Roauer Johann, Pobenhausen, 2002. 
 

 
Flurnummer 111 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Ganser HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 181. 
1810: Ganser StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 33. 
1814: Ganser StAM, Kataster Nr. 20115, S.148. 
1861: Ganser StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 
1898: Ganser StAM Kataster Nr. 20124, S. 6 
1936: Ganser StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

33 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49 sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

33 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 

 
Hausnummer 
1861 

33 StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

 
Hausnummer 
1810 

33 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 33. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: ½ Ganser Hof. 
1861: Hof. 
1898: Wohnhaus, Stall und Stadel, 
          Wagenremise mit Backofen 
          und Keller, Hofraum, Gras- 
          und Wurzgärtl. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 23. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 219. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 143. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 23. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 219. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 143. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 
Mit den selbstaigenen Äckern 
untersteht der Hof der Hofmark 
Freinhausen/Schenkenau 

HStA, KBHK HABH Nr 225, 
Fisch 362. 
HStA, KHK HABH Nr 225,  
Fisch 368. 

 
Hoffuß 1752 ½. HStA, KHK HABH Nr 225  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. 

 
HStA KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 361. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche 
Verhältnisse 

Quellenangaben  
 

1937 Die Schwester von Rusch Marti, Regina 
hat den Forster Jakob (Gallermann) 
geheiratet. Kinder aus dieser Ehe waren: 
Martin, Regina, Anna, Franz, Therese, 
Jakob und Quirin. 
Rusch Martin und Regina nahmen ihre 
Nichte, Forster Anna, geb 6.6.1914, an 
Kindesstatt an. 
Roauer Johann, aus Ebenhausen 
stammend, heiratete 1937 die Forster 
Anna. 

Angabe von Roauer Johann, 
Pobenhausen sowie Sterbebild 
vom 15.4.1975. 
 
Schriftliche Totenrede vom 
5.12.1994, Privatbesitz  
Roauer Johann, Poben-hausen. 

1914 Erfolgte die Übergabe des Anwesens an 
Rusch Martin und Anna, geb. 
Lehenberger, nach dem not. Vertrag vom 
15.4.1914 in allgemeiner 
Gütergemeinschaft. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 145/5. 

1914 
 

Rusch Martin und Anna, geb. 
Lehenberger, heiraten am 12.5.1914. 

HR POB 1914, Nr 1. 

1909 Die Eheleute Rusch Martin und Anna 
erwerben das Anwesen mit not. Urkunde 
vom 31.7.1909 um 1085,- Mark. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S 99  
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1903 Rusch Regina, Witwe und die Kinder 
Thomas und Maria in Erbengemeinschaft, 
laut Erbschaft nach dem Tod von Rusch 
Franz 
Im selben Jahr erfolgte dann noch die 
Erbauseinandersetzung. Rusch Regina 
wurde Alleineigentümerin. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 145/2. 

1898 Rusch Franz und dessen Ehefrau Regina, 
geb. Kugler, auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 6. 

1882 
 

Rusch Franz und Regina, geb. Kugler 
heiraten am 22.8.1882. 
 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 - 
1883 
Nr 36. 

1877 
 

Rusch Franz und Barbara, geb 
Finkenzeller heiraten am 17.7.1877. 
Barbara Finkenzeller stammt aus 
Adelshausen. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 33, Heir. Eintr. Nr 
3/1877 StAmt POB. 

1870 
 

Rusch Franz wird auf dem Anwesen als 
Besitzer genannt. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 33. 

1861 Fries Georg und dessen Ehefrau Anna 
Maria werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

1847 
 

Fries Georg und Anna Maria Mundigl 
heiraten am 6.7.1857. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 17. 

1844 
 

Fries Georg, verw. Und Theresia, geb. 
Riebl heiraten am17.9.1844. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 15. 

1836 
 

Fries Georg als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, Nr 31 

1814 Ganser Michael auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20115,  
S. 148. 

1814 
 

Die Witwe Ganser Eva übergibt das 
Anwesen ihrem Sohn Ganser Michel mit 
Übergabe-vertrag und freiherrlichem 
Konsens vom 28.12.1814. 

StAM, BrPr. 10199, Nr. 28. 

1811 Ganser Joseph verstirbt in diesem 
Anwesen am 26.1.1811 mit 75 Jahren. 

PfarrA POB, SterbeR 1802 – 
1812/8. 

1767 
 

Ganser Josef heiratet. ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 5, HR 1701 – 
1812. 

1760 
 

Ganser Josef wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 
180/2. 

1752 
 

Ganser Michael wird auf dem Anwesen 
genannt. 
 
 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 361. 
 
 

1730 
 

Ganser Michael, ½ Bauer, hatte seiner 
Frau Brigitte und seinem Sohn Josef den 
½ Hof vermacht. Die Erbschaft wird am 
28.11.1730 vermerkt 

HStA, BrPr. Nr 10184,  
fol. 203. 

1722 Bau des Wohnhauses, das 1997 
abgerissen worden ist. 

Angabe vom 24.8.2005 von 
Roauer Johann, Poben-hausen, 
unter Hinweis auf eine 
Jahresangabe auf dem 
Firstbalken des abgerissenen 
Bauernhauses. 
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1705 
 

Ganser Georg erscheint als Zeuge im 
Rahmen eines Übergabebriefes vom 
11.9.1705. 

StAM, BrPr. 10174 v. 11.9.1705. 

1688 
 

Ganser Georg quittiert einen Betrag von 
110 fl 
Von seinem Stiefvater Pichler Jakob 

StAM, BrPr. 10172 v. 16.5.1688. 

1671 
 

Ganser Mathias wird auf dem Hof 
genannt 

StAM, Steuerbucher Nr 382, 
Film Nr. 61, Pobenhausen. 

1639 
 

Ganser Georg wird auf dem Hof genant StAM, BrPr. 10170 v. 
122.10.1639. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Roauer Johann. Auskunft Roauer Johann und 

Franziska 
 
Anschrift Neuburgerstraße 2. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus als Doppelhaus sowie 
Garagen. 

Eigene Recherche. 
 
 

 
Flurnummer 53 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
 

 Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Mundigl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A, 
HsNr. 21. 

1861: Mundigl StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 
1898: Mundigl StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 
1936: Mundigl StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. (Der Hausname Mundigl ist kaum 
noch bekannt). 

Hinweis: Der Hausname „Mundigl“ ist der Familie Roauer, die ihr Wohnhaus auf dem Grund 
des ehemaligen „Mundigl“- Anwesens hat, noch bekannt, wie ein Nachfrage am 1.3.2004 
ergab. 
 
Hausnummer 
1936 

21 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49, hrsg. Friedrich Habes, München 
sowie StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

21 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 

 
Hausnummer 
1861 

21 StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 

 
Hausnummer 
1810 

21 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 21. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1828 1/16 Mundigl Gütl 
1861: Gütl 
1898: Wohnhaus mit Stall,  
          Stadel und Hofraum 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 14. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 145. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 98. 
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Beruf 1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 14. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 145. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 98. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 Schenkenau. StAM, oerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 367. 
 
Grundherr 1752 Selbstaigen. 

 
HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 367. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1937 Roauer Johann und Anna, geb. Forster, heiraten 
am12.5.1937. 
 

Angabe von Franziska 
Roauer, Pobenhausen, 
vom 1.3.2004. 

1910 
 

Es wird der Pensionist Bauer Andreas und seine 
Frau Anna Maria, geb Finkenzeller, auf dem 
Anwesen genannt. Nach Angabe waren die 
Eheleute Bauer aber lediglich Mieter des 
Anwesens. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 21 
sowie Auskunft Roauer 
Johann vom 1.3.2004. 

1908 Wird das Anwesen von den Eheleuten Kneißl 
Josef und Anna Maria mit not. Urkunde vom 
26.9.1908 erworben. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 99/9. 

1908 Granvogel Franz Xaver erwarb das Anwesen mit 
not. Urkunde vom 28.4.1908 von den Eheleuten 
Berghammer Blasius und Maria zum Preis von 
7.100,- Mark. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 99/6. 

1905 Aufgrund notarieller Urkunde vom 25.2.1905 und 
21.7.1905 erwarben Berghammer Blasius und 
Maria das Anwesen und die zugehörenden 
Grundstücke. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 99/5. 

1905 Die Eheleute Berghammer Andreas und Viktoria 
erwerben von den Eheleuten Hartmann Johann 
und Margarethe das Anwesen mit not. Urkunde 
von 5.1.1905 das Anwesen für 4.550,- Mark, 
(Siehe Ledergasse 7). 

StAM Kataster  
Nr. 20125, S. 99/5. 

1904 Erwerben Hartmann Johann und Margarete von 
den Eheleuten Hackner Franz und Margarethe 
insgesamt 15 Grundstücke im Wertanschlag von 
1.100,- Mark, gem. notarieller Urkunde vom 
21.12.1904 gegen Anwesen HsNr. 56 in 
Pobenhausen im Wertanschlag von 4.000,- Mark. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 99/3. 

1898 Hackner Franz und dessen Ehefrau Margaretha, 
geb. Kobold, werden auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 4. 

1890 Hackner Franz Xaver und Margaretha, geb. 
Kopold heiraten am 7.7.1890. 

HR POB 1890, Nr 2. 
 

1885 
 

Gall Maximilian und Maria, geb Forster heiraten 
am 16.5.1885. 

HR POB 1885, Nr 1. 
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1873 
 

Schierl Anton und Balbina, geb. Mundigl, heiraten 
am 28.5.1872. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 31. 

1861 Mundigl Joseph und dessen Ehefrau Magdalena 
auf dem Hof genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/4. 

1841 Mundigl Joseph und Katharina, geb. Stuber, 
heiraten am 11.5.1841. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 13. 

1836 
 

Mundigel Peter wird als Hofbesitzer bezeichnet. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 
 

1810 Mundigl Petrus auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr.20113, HsNr. 21. 

1807 
 

Mundigl Peter und Katharina, geb Stuber heiraten 
am 26.5.1807. 

ABA ,PM Film,Poben-
hausen,Rollen Nr. 1, Bd 
2 HR 1775 – 1812  
Nr. 52. 

1807 
 

Mundigl Peter, Söldnerhäusler zu Pobenhausen, 
erhält mittels Vertrag mit seinen Geschwistern das 
Söldnerhäusl, beim Mundigl, in einem Anschlag 
von 365 fl. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, 
Ziff. 123. 

1773 
 

Mundigl Andre wird auf dem Anwesen genannt. 
Das Anwesen wird damals mit dem Hausnamen 
„Wrist“ bezeichnet. 
Es wird vermerkt, dass Mundigel Andre mit Teilen 
des Hofes der Hofmark Adelshausen unterstand. 

HStA, KBHK HABK  
Nr. 463, fol. 115. 

1766 
 

Mundigel Andreas heiratet. ABA, PM Film, Poben-
hausen,Rollen Nr. 1, Bd. 
5, HR 1705 – 1812. 

1752 
 

Mundigl Georgy wird auf dem Anwesen genannt. 
 
Mundigl Gregory war mit den im Selbstaigen 
stehenden Äckern der Hofmark Freinhausen 
zugeordnet. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 367. 
HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 368. 

1726 Mundigl Gregor heiratet. 
 

ABA, PM Film, Poben-
hausen,Rollen Nr. 1, Bd. 
5, HR 1705 – 1812. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Heckner Josef. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Neuburgerstraße 3. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaft- 
lichen Nebengebäuden. Der 
Bauernhof wird noch betrieben. 

Eigene Recherche. 
 
 

 
Flurnummer 108 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 01.04.2003, 
FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930 : Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Sixt StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A,  
HsNr. 45. 

1814: Sixs StAM, Kataster Nr. 20115, S. 143. 
1836: Sixenschneider StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1861: Six StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

1898: Six StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 
1936: Six StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 
 

 
Hausnummer 
1920 

31 Namens Verzeichnis Amtsbezirk 
SOB um 1920, F. Filsmayer; S. 25 
StadtA SOB.  
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

31 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 

 
Hausnummer 
1861 

31 StAM, Kataster Nr. 20120 I/6. 

 
Hausnummer 
1810 

31 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A, 
HsNr.31. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Six Gütl. 
1861: Hof mit 13 Tagwerken. 
1898: Das Sixengütl. 
          Wohnhaus, Stall,   
          Stadel mit  
          Wagenremise und  
          Hofraum 
          Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S 22. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 210. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 138. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S 22 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 210 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 138 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau. StAM, Archiv Toerring 

Jettenbach Archiv, L 58. 
 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, Archiv Toerring 

Jettenbach Archiv, L 58. 
 
Grundherr 1752 Graf Toerring. StAM, Archiv Toerring 

Jettenbach Archiv, L 58. 
 
Das Anwesen Neuburgerstrasse 3 ist aus den beiden Höfen der historischen Hausnummern 
31 und 32 zusammengewachsen. In der Folge wird das ursprüngliche Anwesen mit der 
historischen HsNr. 31 in der Darstellung A behandelt und das Anwesen mit der historischen 
HsNr. 32 in der Darstellung B. 

 
 

Darstellung A: historische Hausnummer 31  
 

Haus/Hofentwicklung 
Datum  Persönliche und rechtliche Verh ältnisse  Quellenangaben  

 
1922 
 

Hader Jakob wird am 3.2.1922 in Pobenhausen 
geboren. Er starb am 8.12.1946 in russischer 
Kriegsgefangenschaft. 

Sterbebild vom 
8.12.1946. 

1919 Hader Josef und Luzie, geb Hufnagel, übernehmen in 
allgemeiner Gütergemeinschaft das Anwesen. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S 141/7. 
GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr. 31. 

1919 
 

Hader Josef und Luzia, geb. Hufnagel heiraten am 
18.2.1919. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr 31. 

1918 Übergabe des Anwesens an Hader Josef gem. 
Grundbucheintrag vom 11.2.1918. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 141/5. 

1898 Schwarzmaier Georg und dessen Ehefrau Ursula, 
geb. Hader, verw. Weichselbaumer. 

StAM, Kataster Nr. 
20124, S. 6. 

1888 Schwarzmaier Georg und Weichselbaumer Ursula 
heiraten. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 75. 

1881 Hader Joseph und Ursula, geb. Weichselbaumer 
heiraten am 14.2.1881. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 34. 

1870 
 

Hader Andreas wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. 
 

GemA POB, Nr 25 
HsNr 31. 

1861 Hader Andreas wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/6. 
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1850 Hader Andreas und Maria, geb. Pellet, heiraten am 
11.6.1850. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4. HR 1813 
– 1883, Nr 20. 

1836 
 

Hader Wendelin als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1832 
 

Hader Anton und Walburga, geb Binder, heiraten am 
7.2.1832. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4. HR 1813 
– 1883  
Nr. 10. 

1817 Weichselbaumer Joseph und Marianne Häufl werden 
auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20115, S. 143. 
GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 75. 

1758 Weichselbauer Josef wurde geboren. 
 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 75. 

1583 
 

Peitmiller Sixt ist auf dem Anwesen genannt. Das 
Anwesen hatte 5 Dinar (Pfennige) als Abgabe zu 
leisten und war deshalb als Sölde eingestuft. 

HStA, KBHK  
CC 195, fol. 165. 

 
 

Darstellung B : historische Hausnummer 32  
1901 Vereinigung mit Hausnummer 31 

Hausname ging auf Hausnummer 5 ½ über 
Haus/Hofentwicklung : 

Daten bis 1930  
 

Quellenangaben  
 

Hausnamen 
 
 
 

 

1810: Baumeister StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A,  
HsNr. 32. 

1814: Baumeister StAM, Kataster Nr. 20115, S. 143. 
1861: Baumeister StAM, Kataster Nr. 20120,  I/ 213. 
1898: Baumeister StAM Kataster Nr. 20124 S. 6. 
1936: Baumeister StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

Hausnummer 
1936 

32 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49 sowie StAM, 
Kataster Nr. 20124  
S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

32 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 

 
Hausnummer 
1861 

32 StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

 
Hausnummer 
1810 

32 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A 
HsNr. 32. 

Gebäudeart 
und Nutzung 

1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel mit Hofraum 
 

StAM, Kataster Nr. 20114, S.6. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.I/6. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 142. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S 22. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 210. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 138. 
StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Schenkenau. StAM, Archiv Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, Archiv Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Grundherr 
1752 

Graf Toerring. StAM, Archiv Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1901 Vermerk: HsNr. 32: zu HsNr. 31 transferiert. 
(Der Hausname Baumeister ist von der 
Hausnummer 32 zur Hausnummer 5 ½ 
gewandert. Die Hausnummer 32 wurde etwa 
1910 für das Anwesen Kalvarienberg 1 
vergeben). 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 142. 

1898 Schwarzmaier Georg und Ursula auf dem 
Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 6. 

1868 
 

Heilmaier Simon und Ursula, geb. Schuster 
heiraten am 3.11.1868. 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883, Nr 28. 

1862 
 

Schlittenbauer Josef erwirbt das Anwesen 
Baumeister mit der damaligen Hausnummer 32  
am 12.1.1862. 

GemA POB, Nr 52, 
Gruppe 24, Beschlüsse 
1852 – 1875, lfd. Nr 47. 

1861 Forster Florian und dessen Ehefrau Maria. 
 

StAM, Kataster Nr 20120, 
I/. 6. 

1836 
 

Forster Michael als Hofbesitzer genannt. StAM AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1821 Forster Michael und Margaretha, geb. 
Kaltenhauser heiraten am 21.6.1821. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen Nr. 
1, Bd. 4, HR 1813 – 1883 
Nr. 4. 

1821 Beyer Joseph stirbt. Seine Witwe Beyer 
Katharina stirbt 1835. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Pobenhausen 
und seine Bewohner 1775 
– 1985, S. 76. 

1810 Beyer Joseph wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr 32. 

1798 
 

Payer Rosina übergibt ihr Söldenhäusel, beim 
Baumeister genannt, ihrem Stiefsohn Joseph 
Paier um 64fl 74 x. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. B, Pobenhausen. 

1773 
 

Kraus Andre auf dem Baumeisteranwesen 
ansässig. 

HStA, KBHK HABH  
Nr 463, fol 114. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Liebl Thomas. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Neuburgerstraße 4. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003 HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaft- 
lichen Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 54 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Kirmzainer HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 183. 
1794: Kirmzäuner StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A., 

HsNr. 22. 
1810: Kirmzainer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A  

HsNr. 22. 
1814: Kirmzauner StAM, Kataster Nr. 20115, S.106. 
1861: Schmalzl StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 

1898: Schmalzl StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 

1936: Schmaitzl StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 1936 22 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 22 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 
 
Hausnummer 1861 22 StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 
 
Hausnummer 1810 22 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A , 

HsNr. 22. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: 1/16 Kirmzainer Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall und 
          Stadel und Hofraum ,  
          Garten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 15. 
StAM, Kataster  Nr. 20120, S. 149. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 100. 
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Beruf 1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 15. 
StAM, Kataster 20120, S. 149. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 100. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit A, HsNr. 22. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtl iche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Kreitmayer Josef wird unter dieser Anschrift 
genannt. 
 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1926 
 

Kreitmeyer Josef und Franziska, geb. Kreil, 
heiraten am 17.5.1926. 

GemA POB, Nr. 25, HsNr 22. 

1926 Erhält Kreitmeyer Josef das Anwesen durch 
Übergabe von Kreitmeyer Xaver und Maria 
gegen Zahlung von 12.000,- Mark. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 103/5. 

1924 
 

Kreitmeyer Xaver erhält von der Gemeinde 
am 24.12.1924 einen Hofstandskredit in 
Höhe von 500,-M genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24. 

1898 Kreitmeyer Xaver und Maria, geb. 
Felbermaier, werden als Eigentümer 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 

1870 Felbermair  Xaver wird auf dem Anwesen 
genannt. 

GemA POB, Nr. 25, HsNr 22. 

1867 Felbermair Castulus und Creszenz heiraten 
am 13.8.1867. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 27. 

1861 Felbermair Joseph und dessen Ehefrau 
Walburga werden als Hofbesitzer genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 

1836 Felbermeier Josef als Hofbesitzer benannt. StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1831 Felbermair Joseph und Walburga, geb. 

Kollmiller (richtig wohl Kohlmüller) heiraten 
am 8.2.1831. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr. 10. 

1819 
 

Schmalzl Johann erwirbt den Hof auf der 
Gant vom 19.2.1821. 

StAM, BrPr 10210, Nr 42. 

1814 Singer Erasmus wird auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20115,  
S. 106. 

1810 Singer Wendelin wird auf dem Hof erwähnt. 
 

StAM, Kataster Nr.20113, Lit A, 
HsNr. 22. 

1809 Singer Anton und Maria Anna Schmidl 
heiraten am 26.6.1809. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 1, 1775 – 1812 
Nr. 53. 

1794  Singer Wendelin kauft von Klotz Jakob 7 
Äcker für 168 fl. Eintrag vom 1.7.1794. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 22. 
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1760 Singer Josef auf dem Anwesen genannt. 
 

HStA, KBKH HABH Nr. 461, 
fol. 182/2. 

1752 
 

Singer Josef wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 363. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße  5 

 
Daten 2003 

 
Quelle nangaben  

 
Eigentümer Kurzhals Johann. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Neuburgerstraße 5. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Hofstelle. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 106 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930 : Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1793: Koitgörgl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. Nr. 30. 

1810: Kothmann StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 30. 

1814: Koathanns StAM, Kataster Nr. 20115, S. 139. 
1861: Kothmann StAM, Kataster Nr.20120, I/6. 

1898: Kothmaier StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
1936: Kotmann StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 30 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49 sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 30 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
 
Hausnummer 1861 30 StAM, Kataster Nr.20120, I/6. 
 
Hausnummer 1810 30 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 30. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Kaithhanser Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Das Kothmanngütl. 
         Wohnhaus mit 
         Wagenhaus, Remise, 
         Stadl mit Stall und  
         Hofraum, Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S.21. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 195. 
StAM  Kataster Nr. 20124, S. 132. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S.21. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 195. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 132. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Grundherr 1752 Graf Toerring. StAM, AR Fasz. 3646, Nr 795. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche 
Verhältnisse 

Quellenangaben  
 

1936 Schneider Ludwig wird unter dieser 
Anschrift genannt. 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1910 Vermerk im Kataster: nun Schneider 
Maria. 
Sie wurde am 20.9.1880 geboren und 
verstarb am 1.7.1937 in Pobenhausen. 

StAM, Kataster Nr. 20125 sowie 
Sterbebild vom 1.6.1937. 

1908 Schneider Ludwig und Maria, geb. 
Kaltenhauser heiraten am 2.2.1908. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr.30. 

1908 Kaltenhauser Maria und Schneider 
Ludwig in allgemeiner Gütergemeinschaft 
übernehmen das Anwesen. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S 
137/3. 

1908 Den Anteil von Kaltenhauser Jakob hat 
dessen Witwe Kaltenhauser Anna Maria 
aufgrund Erbvertrags vom 6.9.1879 
erworben, wie aber auch die Kinder  
Maria, Anna, Theres, Barbara und Martin 
in Erbengemeinschaft. Das Anwesen wird 
aber letztlich von Kaltenhauser Maria 
erworben. 

StAM, Kataster Nr. 20125, S 
137/2, 3. 

1898 Kaltenhauser Jakob und dessen Ehefrau 
Anna Maria, geb. Schmid (vermutlich nur 
staatliche Trauung). 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

1879 Kaltenhauser Jakob und Anna Maria, geb 
Schmid heiraten am 7.10. 1879. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 34. 

1870 
 

Kaltenhauser Andre wird als Besitzer des 
Anwesens genannt. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 30. 

1861 Kaltenhauser Andreas und dessen 
Ehefrau Apollonia sind nunmehr Besitzer 
des Anwesens. 

StAM, Kataster Nr 20120, I/6. 

1836 
 

Kaltenhauser Andreas als Hofbesitzer 
benannt. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
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1817 
 

Frauenknecht Johann wird urkundlich als 
Kaitgörgel bezeichnet. Diese 
Bezeichnung lässt den Vornamen von 
Trini Georg erscheinen.  
Unter Ko(u)t versteht man lehmigen 
Boden. 

StAM, BrPr. 10203,Nr. 100,101. 
 
 
 

1810 Frauenknecht Johann wird als 
Eigentümer genannt (siehe bei Anwesen 
Neuburgerstraße 9). 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 30. 

1808 
 

Pöll Jakob verkauft dem Frauenknecht 
Johann sein Söldnerhaus, auch beim 
Kothgörgl genannt, um 1175 fl. 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. B, 
Ziff. 116. 

1806 Trini Katharina stirbt am 16.5.1806 in 
Pobenhausen. 

PfarrA POB, TR 1802 – 1812/4. 

1773 
 

Trini Georg wird auf dem Anwesen 
genannt. Es wird vermerkt, dass er mit 
einem Teil seines Hofes der Hofmark 
Adelshausen untersteht. Der Hausname 
wird mit „Kott Häusl“ angegeben. 

HStA, KBHK HABH Nr. 463, 
fol. 115. 

1760 
 

Ein Trini Lorenz wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
fol. 179/2. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 6 

 
Daten 2003 Quellenangaben  

 
Eigentümer Forster Therese. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Neuburgerstraße 6. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Hofstelle. eigene Recherche. 

 
Flurnummer 55 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Daten bis 1930  Quellenangaben  

 
Hausnamen 1760: Gallerdoni HStA, KBHK HABH Nr 461, fol 182. 

1798: Gallerdoni StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 23. 

1810: Gallerdony StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr 23. 

1814: Gallermann StAM, Kataster Nr. 20115, S. 139 
1861: Gallermann StAM, Kataster Nr 20120, I/4 

1898: Gallermann StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5 
1936: Gallermann StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hausnummer 1936 23 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49, hrsg. Friedrich Habes, München 
sowie StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5 

 
Hausnummer 1898 23 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
 
Hausnummer 1861 23 StAM, Kataster Nr. 20115, S. 139 
 
Hausnummer 1810 23 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

HsNr 23. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1828 1/16 Gallerdoni. 
1861: Gütl. 
1898: Das Gallermanngütl. 
          Wohnhaus mit Stall, 
          Stadl und Torfschupfe,  
          Holzhütte, dann Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 15. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.155. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 132. 

Beruf 1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 15. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.155. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 132. 
StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A HsNr 23. 

 
Hoffuß 1752 1/16 HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 363. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1914 Forster Anna wurde am 6.6.1914 als Tochter der 
Eheleute Forster Jakob und Regina geboren. 

GemA POB, 
Nr.148, Gruppe 
150, HsNr. 23 

1910 Die Eheleute Forster Jakob und Regina erhalten das 
Anwesen um 12.200,- Mark unter Abschluss eines  not. 
Vertrages über eine allgemeine Gütergemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 106/3. 

1910 Forster Jakob und Regina, geb. Rusch, heiraten am 
7.6.1910. 

HR POB 1910, 
Nr. 2. 

1898 Wird vermerkt: nun, Forster Martin allein, Erbschaft. StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 106. 

1898 Forster Martin uns dessen Ehefrau Maria, geb. 
Dallmeier. 

StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 5. 

1889 Forster Martin und Anna Maria, geb. Dallmaier, 
übernehmen das Anwesen 23. Vorher waren sie auf 
dem sog. Schrankenweberanwesen, historische 
Hausnummer 26. 

Angabe von 
Roauer Franziska, 
Pobenhausen, 
2003. 

1881 
 

Forster Martin und Anna Maria, geb Dallmaier heiraten 
am 11.10.1881. Es ist ausdrücklich die HsNr. 26 
vermerkt. 
 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 34. 

1870 
 

Kreitmeier Xaver wird auf dem Anwesen genannt. GemA POB, Nr. 25 
HsNr. 23 

1861 Kreitmeier Xaver und dessen Ehefrau Ursula. StAM, Kataster 
Nr.20120, I/4. 

1849 
 

Kreitmair Xaver und Ursula, geb Felbermaier heiraten 
am 21.5.1849. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 - 1883 
Nr 19. 

1836 
 

Gerl Andreas als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1814 Zimmermann Joseph wird auf dem Anwesen genannt. StAM, Kataster  
Nr. 20115, S. 109. 

1798 Zimmermann Joseph erhält von seiner Stiefmutter das 
1/16 Gütl gegen Austrag und Zahlung von 380 fl. 
Eintrag vom 26.6.1798. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 36. 
 

1760 Öttinger Antoni wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol. 181/2. 

1752 
 

Gall Anton wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 363. 
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1726 
 

Gallus Anton und seine Ehefrau Regina erwerben das 
Anwesen für 323 fl von Heztl Jakob mit Kauf- und 
Quittungsvertrag vom 6.September 1726. 

StAM BrPr. 10178 
v. 6.9.1726. 

1726 
 

Gallus Anton und Regina Aichlinger verfassen einen 
Heirats- und Quittungsbrief im Rahmen dessen die 
wirtschaftlichen Voraussetzungen der Eheschließung 
festgelegt werden. 

StAM, BrPr. 10178 
v. 6.9.1726. 

1726 
 

Gall Peter von Pobenhausen unterzeichnet am 
30.10.1726 einen Schuldbrief über 80 fl. Diesbezüglich 
wird eine Hypothek bestellt. 

StAM, BrPr. 10178 
vom 30.10.1726. 

1710 
 

Gall Peter unterzeichnet einen Schuldbrief über 40 fl. StAM, BrPr. 10175 
v. 19.4.1709. 

1696 
 

Gall Peter erhält am 11.11.1696 das Anwesen von 
seinem Vater, Gallus Gall, übergeben. 

StAM, BrPr 10173 
v. 11.11.1696. 

1641 
 

Gall Andre zahlt 1641 8 Dinar Käsgeld. StAM, BrPr 10170 
v. 19.9.1641. 

1639 
 

Gall Hans wird als Nachfolger von Gruber Michael 
genannt. 

StAM, BrPr 10170 
v. 22.10.1639. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 7 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Korsepius Christian und  

Göschy Heidrun. 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Neuburgerstraße 7. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 104/2 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Frühbeiß StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A,  
HsNr. 29. 

1814: "Schullehrer" StAM, Kataster Nr 20115, S. 134. 
1836: Frühbeiß StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1861: Frühbeis StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 

1898: Frühbeis StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 
1936: Frühbeis StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

29 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936,  
S. 49, Hrsg. Friedrich Habes, München 
sowie StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

29 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 

 
Hausnummer 
1861 

29 StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 

 
Hausnummer 
1810 

29 StAM, Kataster Nr 20113, fol. 2.9. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Friehbeiß 
1861: Gütl 
1898: Wohnhaus mit Stadel 
          Schweinestall, Scheuer 
           mit Kuhstall, Streuhütte 
           mit Hofraum, Gras- und 
           Wurzgarten 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 20. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.189. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 129. 
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Beruf 1828: Bauer 
1855: Bauer (Söldner) 
 
 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 20. 
ABA, PM. Film, Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 1883, Nr 23. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.189. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 129. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau  

(vor 1728 gräflich Preysing). 
 

StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. StAM, BrPr. 10178 
vom 29.4.1728. 

 
Hoffuß 1752 1/16 HStA, KBHK HABH Nr. 225, 

Fisch 350. 
 
Grundherr 1752 Universität Ingolstadt HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 350 i.V.m. StAM, 
Steuerbücher Nr. 382,  
Film S. 61, Fruebeis. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1904  
 

Graßl Xaver wird in Pobenhausen am 7.9.1904 
geboren. Er führte in Pobenhausen später ein 
Gasthaus und verstarb am 23.1.1979 in Hohenwart. 

Sterbebild vom 
23.1.1979. 

1901 Graßl Jakob und Barbara, geb. Spitaler, heiraten 
am 17.11.1901. Graßl Jakob. Er wird als 
Zimmermann bezeichnet. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr.29. 

1901 Übergabe des Anwesens durch Übergabevertrag 
vom 30.10.1901 an die Tochter Spitaler Barbara 
und den Bräutigam Graßl Jakob. 

StAM, Kataster 
Nr. 20125, S 131/5. 
 

1898 Spitaler Alois und Barbara, geb Reitberger, 
erwarben das Anwesen durch not. Kaufurkunde 
vom 12.7.1898. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 131/3. 

1898 Das Anwesen hat Einstein Julius aus München mit 
not. Urkunde vom 1.3.1898  gegen das Anwesen in 
Pühl eingetauscht 

StAM, Kataster 
Nr. 20125, S. 131/2. 

1898 Kreitmaier Paul und dessen Ehefrau Maria, geb. 
Büttner. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 6. 

1870 
 

Kreitmeier Johann wird auf dem Anwesen als 
Besitzer genannt. 

GemA POB, Nr 25  
HsNr 29. 

1855 Kreitmayer Johann und Maria Anna, geb 
Schrittenloher heiraten am 28.8.1855. 
 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 1883, Nr 
23. 

1836 
 

Kaufer Anton als Hofbesitzer bezeichnet. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1815 
 

Am 27.9.1815 unterzeichnet der Schullehrer und 
Gütler in Pobenhausen, Kaufer Anton, eine 
Schuldobligation über 60 fl. 

StAM, BrPr 10199,  
Nr. 37. 

1814 Kastner Anton, im Text als Schullehrer bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20115, S.134. 
 



 150  

1810 Kaufer Anton, geb. 1780, wird auf dem Hof genannt. StAM, Kataster  
Nr 20113, Lit. A,  
HsNr. 29. 

1806 Andre Obermaier, Söldner, verkauft dem Anton 
Käffer (vermutlich Käfer) seine Sölde, beim 
Frühbeis genannt, um 1280 fl. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, 
Pobenhausen. 

1707 
 

Fruerpeis Mathias Witwe, Anna erhält für den 
Verkauf des „von den feindlichen Parteien in Asche 
gelegtes Häusl“ die Kaufsumme von 130 fl. 
Es bestand für das Anwesen eine Erbsgerechtig-
keit. Es wird als „der Universität Ingolstadt 
grundbar“ bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10174  
v. 24.10.1707. 

1671 
 

Fruebeis Mathias wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. Als Grundherr für das Anwesen wird die 
Hohe Schule Ingolstadt genannt. 

StAM, Steuerbücher  
Nr. 382, Film S. 61. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 8 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Weber Franz. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Neuburgerstraße 8. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichem 
Betrieb. Wohnhaus stammt aus den 
sechziger Jahren des 20. Jhdts. 

Eigene Recherche. 
 
 

 
Flurnummer 91/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Die Landwirtschaft wird auch noch in dem östlich 
angrenzenden und von der St. Quirin Straße aus 
gezähltem Anwesen St. Quirin Straße 3 mit dem 
Hausnamen "Wagner" , nunmehr mit „Steer“ 
bezeichnet, in Form einer Schweinemast betrieben. 

Hinweis von Huber Berta, 
Pobenhausen, 2003. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 9 

 
Daten 2003 

 
Quellen angaben  

 
Eigentümer Kurzhals Johann. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Neuburgerstraße 9. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit Garage. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 102 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 Daten bis 1930  Quellenangaben  

 
Hausnamen 1760: Ridl HStA, KBHK HABH Nr. 461, 

fol. 181. 
1810: Riedl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A 

HsNr. 28. 
1814: Riedl StAM, Kataster Nr. 20115, S.130. 
1861: Riedl StAM, Kataster Nr  20120, I/5. 

1898: Riedl StAM, Kataster Nr. 20124, S 5. 
1936: Riedl StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 28 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 28 StAM Kataster Nr. 20124, S. 5. 
 
Hausnummer 1861 28 StAM, Kataster Nr. 20120, S. 5. 
 
Hausnummer 1810 28 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit A,. 

HsNr. 28. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810 1/14 Riedlgut. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus, Stall, Stadel, 
          Wagenhaus, Backhaus, 
          Remise und Hofraum, 
          Gras und Baumgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 20. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 185. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 125. 

Beruf 1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 20. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 185. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 12. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit A, HsNr. 28. 

 
Hoffuß 1752 ½. HStA, KBHK HABH Nr. 225, 

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Benefizium Berg i. Gau. HStA, KBHK HABH Nr. 225, 

Fisch 361. 
 
 

Haus/Hofentwicklung : 
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1924 Gimpel Martin erhält am 24.12.1924 einen 
Hofstandskredit in Höhe von 300,- M 
genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, 
 Gruppe 24. 
 

1899 Gimpel Martin und Regina, geb Kaltenecker, 
heiraten am 5.6.1876. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150, HsNr. 28. 

1899 Das Anwesen übernehmen aufgrund not. 
Urkunde vom 14.4.1899 Gimpel Martin und 
Kaltenecker Regina, (Braut).  
Vermerk: Erst nach dem Tod von Gimpel 
Martin im Jahre 1950 erbt dessen Sohn 
Johann Gimpel, StAM Kataster Nr. 20125 S 
128/4). 

StAM, Kataster Nr. 20125 
S. 128/2. 

1898 Gimpel Martin wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 5. 

1866 Gimpel Martin und Ursula, geb. Schierl, 
heiraten am 25.6.1866. 
Gimpl Martin und Ursula kamen von HsNr. 36 
(Quarti Hof) nach HsNr. 28. 

ABA, PM Film, Nr. 1, 1813 – 
1833, Nr. 26. 

1861 Strobl Lorenz wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, 
I/5. 

1861 Strobl Lorenz heiratet Anna Maria, geb. 
Hofner, am 2.7.1861. 

ABA, P. M. Film, 
Pobenhausen, Rolle 1 TR 
1813 – 1833, Nr. 24. 

1844 Frauenknecht Josef und Franziska, geb. 
Pichler, heiraten am 30.4.1844. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883, 
Nr 15. 

1836 Frauenknecht Leonhard als Hofbesitzer 
genannt. 

StAM AR Fasz 1941, Nr 31. 

1810 Frauenknecht Leonhard wird auf dem 
Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr.20113, 
Lit A , HsNr. 28. 

1794 Frauenknecht Leonhard kauft von Jakob Klotz 
das Wirthsgütl für 1000 fl. Vermerk vom 
14.1.1794. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, Nr. 42. 

1760 Barthlme Hofmaier wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
fol. 180/2. 

1752 
 

Riedl Mathias wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225, 
Fisch 362. 

1716 
 

Riedl Martin errichtet einen Schuld- und 
Freistiftvertrag mit Datum vom 15.2.1716. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
15.2.1716. 

1690 
 

Riedl Martin erstellt einen Schuldbrief über  
40 fl und bezahlt seinen Giltzins. 

StAM, BrPr 10172 v. 
13.5.1690. 

1671 
 

Riedl Matheus auf dem Hof genannt. StAM, Steuerbücher, Nr. 382, 
Film 61, Pobenhausen. 
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1639 
 

Aberperger Hans wird im Herbstrechtprotokoll 
vom 22.10.1639 als Vorgänger von Riedl 
Hans bezeichnet. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 

1495 Sowohl der Lehensgerichtshof von Herzog 
Ludwig als auch das kaiserliche 
Appellationsgericht bestätigen der Witwe 
v. Kamer und ihren drei Töchtern ihre 
Rechtsansprüche (Besitzansprüche) mit der 
Folge, dass auch der Riedlhof in 
Pobenhausen der Witwe v. Kamer verbleibt. 

Hund Wiguleus, 
Stammenbuch, Bd I, 242.  
Sagstetter, Hoch- und 
Niedergerichtsbarkeit im 
spätmittelalterlichen 
Herzogtum Bayern, München 
2000, S. 447. 
Hamann, Stefanie: HAvB, Teil 
Altbayern, Landgericht 
Schrobenhausen, Bd. 42. 
München 1977, S. 73. 

1464 Streit wegen der Besitzungen Mit der Witwe 
Anna v. Kamer mit ihren drei 
Schwiegersöhnen. 

Hamann, Stefanie: HAvB Teil 
Altbayern, Landgericht 
Schrobenhausen, Bd. 42. 
München 1977, S. 73. 

1377 Ritter Arnold v. Kamer, der sich der 
Aernbacher nannte, kaufte von den Brüdern 
Reimwold und Seyfrid v. Wemding die Feste 
Alten Aernbach (Niederarnbach) 

Hundt Wiguleus, Bd. II, S. 
362 (Brief zu Münchdorf, 
anno 1378).  
HStA KB HABH Nr. 3190 für 
Niederarnbach. 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 10  

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Schreistetter Philipp. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Neuburgerstraße 10. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 
 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 92 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Daten bis 1930  Quellenangaben  

 
Hausnamen: 1793: Schäffler StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

Nr. 37. 
1810: Schäffler StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

HsNr. 24. 
1814: Schäfler StAM, Kataster Nr. 20115, 

S 113/1/2. 
1861: Binder StAM, Katatser Nr. 20120, I/5. 

1936: Binder StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1920 

24 Namens Verzeichnis Amtsbezirk 
SOB um 1920, F. Filsmayer; S. 25 
StadtA SOB. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

24 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1861 

24 StAM, Katatser Nr. 20120, I/5. 

 
Hausnummer 
1810 

24 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 24. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Schäffler Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Keller, 
          Stall, Stadel, Remise und 
          Hofraum, Gras- und 
          Wurzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 16. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.159. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 107. 
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Beruf 1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 16. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.159. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 107. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen,  
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, 

Lit. A, HsNr. 24. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1926 
 

Schreistetter Philipp wird in Pobenhausen geboren. 
 
(Im Jahre 1924 starb dessen Brüder Anton 
Schreistetter. Der 1925 geborene Sohn hieß 
ebenfalls Anton Schreistetter, der aber nach 
Ingolstadt zog. Ein weiterer Bruder, Josef 
Schreistetter heiratete 1948 nach Niederstimm). 

Angabe von Theresia 
Pichler, Pobenhausen. 

1920 Schreistetter Josef und Anna in allgemeiner 
Gütergemeinschaft lebend, erhalten das Anwesen 
für 16.000,- Mark. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 109/7. 

1920 Unter dem 18.9.1920 wird vermerkt: Dallmeier 
Bartholomäus, Witwer, und dessen Tochter Therese 
in Erbengemeinschaft. Der not. Vertrag datiert vom 
22.3.1920. 
Dallmeir Theres wurde am 11.11.1897 in 
Pobenhausen geboren und übte in Pobenhausen 
den Beruf einer Näherin aus. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 109/7. 
 
 
Sterbebild vom 
5.3.1952. 

1920 Schreistetter Josef und Anna, geb. Dallmaier, 
heiraten am 19.4.1920. 

GemA POB, Nr 148 
Gruppe 150, HsNr. 24. 

1898 Dallmeier Bartholomäus und dessen Ehefrau 
Theres, geb. Hösl, werden auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 5. 

1895 Dallmaier Bartholomäus, verw. und Theresia, geb. 
Hösl heiraten am 4.11.1895. 

HR POB 1895, Nr 4. 

1870 
 

Schmidt Michael wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. 

GemA POB, Nr. 25, 
HsNr. 24. 

1861 Schmidl Michael und dessen Ehefrau Barbara. 
 
 
Die Familie Schmidl hat das Anwesen gegen den 
Strickerhof eingetauscht. Ein genaues Datum 
konnte nicht genannt werden. Wahrscheinlich in der 
Zeit um 1866 hat ein Anwesentausch stattgefunden. 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/5 
 
Angabe von Theresia 
Pichler, Pobenhausen , 
2003. 
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1860 Schmidl, Johann, Baptist wird als Sohn von Schmidl 
Michael und dessen Ehefrau Barbara, geb. Arnold, 
in Pobenhausen geboren. 

Auszug aus TR Poben-
hausen vom 
19.11.1942, im Besitz 
von Schmidl Xaver, 
Pobenhausen. 

1859 
 

Schmidl Michael und Barbara, geb. Arnold, heiraten 
am  14.10.1859. Michael Schmidl wurde am 
24.11.1830 in Adelshausen geboren. Er heiratete 
die verwitwete Barbara Schwarzmayer, geb. Arnold. 
Die Familie Schmidl stammte ursprünglich aus 
Adelshausen, Hofname „Spieß“. 

ABA, PM Film, Poben-
hausen Rollen Nr. 1 HR 
1813 – 1883, Nr 23. 
Abschrift des 
Taufzeugnisses vom 
19.11.1942 im Besitz 
von Schmidl Xaver, 
Pobenhausen. 

1843 Schwarzmayer Erasmus und Demlachner Ursula 
heiraten am 30.5.1843 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr. 15. 

1836 
 

Demlachner Mathias wird als Hofbesitzer genannt. StAM AR Fasz 1941  
Nr 31. 
 

1826 
 

Binder Andreas wurde 1826 geboren (Hausname). GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Pobenhausen 
und seine Bewohner 
1775 – 1985, 1985,  
S. 63. 

1810 Demlach(n)er Joseph wird auf dem Anwesen 
genannt 
(vermutlich Schreibfehler, vielmehr Demlachner). 
 

StAM, Kataster,  
Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 24 

1775 
 

Demlachner Mathias und Maria, geb. Weber, 
heiraten 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Pobenhausen 
und seine Bewohner 
1775 – 1985, 1985,  
S. 63. 

1773 
 

Gränzinger Joseph wird auf dem Anwesen mit den 
Hausnamen Binther genannt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 463, fol. 114 

1760 
 

Kager Thomas wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol 182/2 

1754 
 

Schmidtmayr Georg, Schäffler zu Pobenhausen, 
gibt der Pfarrei Pobenhausen  20 fl in Form eines 
Schuldbriefes. 

StAM, BRPr. 10183 v. 
16.2.1754 

1752 
 

Schmidmayer Georg wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 364 
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Pobenhausen 
Neuburgerstraße 11 

 
Daten 2003 

 
Quelleangaben  

Eigentümer Ettl Hermann. Auskunft Ettl Hermann unter Vorlage 
historischer Urkunden. 

 
Anschrift Neuburgerstraße 11. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Mehrfamilienwohnhaus und 
landwirtschaftliche Nebengebäude. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 100 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 
 

Darstellung A: historische Hausnummer 27  
 

Daten bis 193 0 
 

Quellenangaben  
 

Hausnamen  1810 Scharpf StAM, Kataster Nr 20113, Lit. 
A, HsNr. 27. 

1814 Scharpf StAM, Kataster Nr. 20115, 
S.125. 

1861 Buchbinder eingetragen, 
         (hier wohl nur Berufsbe- 
         Zeichnung). 

StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 

1898 kein Eintrag StAM Kataster Nr. 20124, S. 5. 
1936: kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

27 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

27 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 
1861 

27 StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 

 
Hausnummer 
1810 

27 StAM, Kataster Nr 20113,  
Lit. A, HsNr. 27. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1810:der ganze Scharpfenhof. 
 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Schweinestall, 
          Stadel mit Stall, Wagenremise 
          Backofen, Waschhaus und 
          Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114. 
S. 18. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S. 181. 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 120. 

 
Beruf 1828. Bauer 

 
1861: Bauer 
 
1898: 
1936: Bauer und Gastwirt 

StAM, Kataster Nr. 20114, 
S. 18. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S. 181. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach (Jurisdiction). StAM, Kataster Nr 20113,  

Lit. A, HsNr. 27. 
 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr. 225, 

Fisch Nr. 362. 
 
Grundherr 1752 Kloster St. Johannis (Gnadenthal) 

in Ingolstadt, Kaufkontrakt vom 
6.5.1606 Christoph Krabler. 

HstA, KBHK HABH Nr. 225, 
Fisch Nr 362 sowie HStA, KL 
1088, Nr. 277. 
 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1919 Ettl Blasius heiratet die Schwester seiner 
verstorbenen Frau Margarete, Katharina, 
geb. Peter. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr.27. 

1918 Ettl Margarete verstirbt am 15.4.1918. Todesanzeige vom 
17.4.1918. 

1916 
 

Ettl Kaspar wird noch am 1.1.1916 als 
Austrägler auf dem Anwesen bezeichnet. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr 27. 

1910 Ettl Blasius und Margareta, geb. Peter, 
heiraten am 11.1.1910. 

HR POB 1910, Nr 1. 

1905 Nach dem Tod der Ehefrau Josepha 
werden die Verhältnisse auf dem Hof wie 
folgt dargestellt: „Nun, Ettl Kaspar und 
Kinder, Erbschaft“. Als Kinder werden 
genannt: „Blasius, Anton, Anna, Thomas“. 

StAM Kataster Nr. 20125 S. 
124/4. 

1883  Ettl Kaspar und Josepha, geb. Turber, 
heiraten am 1.10.1883. 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr. 1,Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 36. 

1870 
 

Ettl Kaspar wird als Besitzer des Anwesens 
bezeichnet. Er kommt vom Anwesen 
„Moosschneider“ an der Schroben-
hausenerstraße und erwarb das Lob`sche 
Anwesen. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 27. 

1836 Lob Leonhard bewohnt den Hof weiterhin. StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1819 
 

In einem Schuldbrief vom 21.6.1819 wird 
Leonhard Lob als „Scharfbauer“ bezeichnet. 

StAM, BrPr 10210, Nr 33. 
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1814 Lob Leonhard wird weiterhin als Hofbesitzer 
genannt, wohnt und arbeitet jedoch nur 
noch auf dem Hof. 
 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S. 125. 

1802 Lob Leonhard, als Witwer und Anna Maria, 
geb. Wangl, heiraten am 26.7.1802. 
Die erste Frau von Lob Leonhard, Weiß 
Anna Maria, war verstorben. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812, Nr. 49. PfarrA POB, HR 
1802 -1812. 

1786/1788 Wegen der schlechten wirtschaftlichen 
Verhältnisse kommt es zur Zertrümmerung 
des Hofes. Der Lochgaberlhof wird aus der 
Vermögensmasse des Hofes heraus 
gebrochen 

Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1770 Am 17. 1 1770 kauft Wagner Gabriel den 
Hof für insgesamt 800 fl wovon er am 14 
Juli 1770 500 fl bar zahlt 

Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1769 
 

Protokoll vom 12.1.1769 im Zusammen-
hang mit der Überschuldung des Hofes von 
Lob Gabriel, das ausweist, dass der Hof mit 
1469 fl 19 X überschuldet ist. Es werden 
ihm insgesamt 757 fl an Schulden 
nachgelassen, so dass er nur noch 712 fl 
19 X zu bezahlen hatte. 
Hofmarksrichter Neidhart teilt dem Kloster 
mit, dass die wirtschaftliche Lage des Hofes 
sehr schlecht sei und Käufer immer wieder 
von einem Kauf Abstand nähmen, sobald 
sie den schlechten Zustand des Hofes 
sehen würden 

HStA, KL 1088, Nr. 277.  
Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1760 
 

Lob Gabriel wendet sich an die Frau Oberin 
des Klosters Gnadenthal nach Ingolstadt 
wegen Zahlungsschwierigkeiten. 

HStA, KL 1088, Nr. 277.  

1755 
 

Lob Gabriel kauft Kobold Monika zwei 
Äcker ab. 

StAM, BrPr. 10183 
v. 23.11.1755. 

1752 
 

Lob Gabriel wird auf dem Hof genannt.  
Er wird als ¼ Bauer bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 362 sowie StAM, BrPr. 
10184, fol. 168 

1752 
 

Lob Gabriel gibt an das St. Quirin 
Pfarrgotteshaus einen Betrag von 55 fl in 
Form eines Schuldbriefes vom 16.2.1754. 

StAM, BRpr. 10183 v. 
16.2.1754. 

1737 
 

Lob Gabriel heiratet Catharina, seine 
Bäuerin. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle 1, HR 1701 – 1812. 

1719 
 

Koppold Joseph trifft am11.2.1719 mit der 
Vorsteherin des Klosters St. Johannis im 
Gnadenthal zu Ingolstadt, Maria Seraphina, 
als Vertreterin der Grundherrschaft eine 
Vereinbarung bezüglich der Übernahme 
des Hofes. Koppold Josef erhielt den Hof 
von seinem Vater Koppold Michael. Es 
wurde ein Erbrechtsbrief ausgestellt, der 
am 11.2.1719 erstellt und zu Niederarnbach 
übergeben wurde. 
 

StAM, BrPr. 10176 v. 
11.2.1719.  
HStA, KL 1088, Nr. 277. 

1684 
 

Scharpf Leonhard, freiherrlich Pfetten 
`scher Untertan zu Pobenhausen und seine 
Ehefrau Anna erhalten als Erben von 
Sedlmayer Rosina 300 fl ausbezahlt.  

StAM, BrPr 10171 v. 
10.1.1684. 
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1682 
 

Scharpf Willibald stellt einen Kauf- und 
Quittungsbrief über 40 fl aus und zahlt den 
Ankauf landwirtschaftlicher Flächen. Er ist 
aber nicht der Bauer auf dem Hof 

StAM, BrPr 10171  
v. 30.3.1682. 

1671 
 

Sedlmayr Hans wird auf dem Anwesen 
genannt. Als Grundherr wird das Kloster  
St. Johannis Gnadenthal in Ingolstadt 
bezeichnet. 

StAM. Steuerbücher Nr. 382, 
Hofmark Pobenhausen. 

1642 
 

Es trifft Hans Loch, Wirt zu Pobenhausen, 
mit dem Kloster Gnadenthal eine Verein-
barung. Über diese Vereinbarung wird 1642 
ein Stiftsbrief erstellt. 

HStA, KL 1088 Nr 277,  
Schreiben datiert: 1642. 

1627 Schweiger Michael stirbt überraschen 1627 
und Holler Georg erhält das Gut vom 
Kloster Gnadenthal. Er starb 1632/33. Es 
wird vermutet, dass dis im Zusammenhang 
mit Kriegshandlungen geschehen ist. 

Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1624 Schwaiger Michael kaufte das Gut von dem 
Erben Obermaier Andre um 1650 fl. Das 
Kloster Gnadenthal schloss daraufhin mit 
Schwaiger Michael einen neuen 
Erbrechtsvertrag. 

Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1612/13 Nachfolger von Krabler Christian wird 
Huber Hans. Er bleibt etwa 10 Jahre auf 
dem Gut 

Reischl Georg August: 
Dorfchronik der Gemeinde 
Pobenhausen, Bd 2, 1944, 
ohne Seitenangabe, Teil 1, 
1944. 

1612 Der Stadtapotheker Wernher stirbt und das 
Gut fällt zurück an das Kloster St. Johann 
vom Gnadenthal, Ingolstadt. 

HStA, KL 1088, Nr. 277. 

1606 
 

Verkauf des Anwesens an den Ingolstädter 
Stadtapotheker Wernher Philipp und seine 
Hausfrau Pemler Maria durch Krabler 
Christoph zu Pobenhausen. 
Auf einem Beiblatt findet sich das Datum 
„den 1. Mai 1601“. Krabler Christoph wurde 
dadurch zu einem nach Ingolstadt 
gehörender unfreier Erbrechter. 

HStA, KL 1088 Nr. 277 
(1606), Schreiben des Philipp 
Werner, Stadtapotheker zu 
Ingolstadt von 1606. 

1606 Krabler Christoph hat den Hof seines 
Vaters übernommen. Der Name wird auch 
„Schwabler“ geschrieben. 

HStA, KL 1088 Nr. 277 
(1606). 
 

1583 Krabler Hanns war auf dem Hof ansässig. HStA, KBHK CC 195 fol. 167. 
 

Darstellung B: historische Hausnummer 26  
 

Historischer Hausname: Schrankenweber 
Daten bis 1930  

 
Quellenangaben  

 
Hausnamen 1760: Schrankenweber HStA, KB HABH Nr. 461, fol. 183. 

1810: Schrankenweber StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 26. 

1814: Schrankenweber StAM, Kataster Nr. 20115, S.122. 
1861: Schrankenweber StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 

1898: Schrankenweber StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
1936: Kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
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Hausnummer 1936 26 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 26 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 
 
Hausnummer 1861 26 StAM, Kataster Nr 20120, I/5. 
 
Hausnummer 1810 26 StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 26. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810 1/16 Schrankenweber Gütl. 
1861:Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
         Stadel mit Stall,  
         Backhaus mit Hofraum, 
         Gras, Baum- + Wurzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 18. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 173. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 116. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1936: Bauer und Gastwirt 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 18. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 173. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 26. 
 
Hoffuß 1752 Anwesen, auf dem das Zollhaus 

von Pobenhausen an der 
Landesgrenze zum Herzogtum 
Pfalz Neuburg stand. Daher auch 
keine Hoffußzumessung. 

GemA POB: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985, S. 67. 

 
Grundherr 1752 Keine Grundherrschaft vermerkt. 

Bei diesem Anwesen handelt es 
sich nach Hinweis des 
Altbürgermeisters Wilhelm Ganser 
um das frühere Zollanwesen von 
Pobenhausen an der Grenze zu 
Pfalz Neuburg. 

HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 363. 
Nachdem es sich hier um das 
Zollhaus an der Grenze zu Pfalz 
Neuburg handelte, erscheint es 
schlüssig, dass keine Grundherr-
schaft vermerkt ist. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1953 Tyroller Josef und Berta Maurerseheleute in 
Pobenhausen. 
 
Diese erwarben einen Teil des Anwesens von der 
Familie Ettl. Zunächst ging auch die Hausnummer 26 
auf diesen Anwesensteil über, denn der übrige Teil 
wurde mit dem Anwesen unter der historischen 
Hausnummer 27 (Neuburgerstraße 11) vereinigt. Er 
wird heute als Einfahrt und Garten genutzt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 484 
sowie Tyroller Josef, 
Pobenhausen. 
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1920 
 

Erfolgt der Vermerk, dass nunmehr Ettl Blasius und 
Katharina, geb. Peter, eingetragen sind. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S. 119/12. 

1909 
 

Die in allgemeiner Gütergemeinschaft lebenden 
Eheleute Ettl Blasius und Margareta erwerben das 
Anwesen aufgrund not. Vertrages vom 2.11.1909. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S 119/10. 

1908 Ettl Kaspar verkauft aus seinem Anwesen HsNr. 26 in 
Pobenhausen die im damaligen Steuerkataster Bd. II 
S. 9, 264 Bd. II S. 34 genannten Grundstücke. 
In dieser Urkunde wird Kaspar Ettl als verwitwet 
bezeichnet. 

Not. Urkunde vom 
12.6.1908, GRNr. 
978, Notariat SOB. 
Privatbesitz Rudolf 
Kornberger. 

1908 Mit not. Urkunde von 30.Mai 1908 erwirbt Ettl Kaspar 
das Anwesen. Wert um 12.000,- Mark für die 
Immobilien und 3.000,- Mark für die Mobilien. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 119/5. 

1898 Gall Max und dessen Ehefrau Maria, geb. Forster, 
werden auf dem Anwesen genannt. 
(Von hier aus übersiedelte die Familie in das 
Anwesen Neuburgerstraße 6). 

StAM, Kataster, 
Nr. 20124, S. 5. 

1870 
 

Forster Florian wird auf dem Anwesen genannt. GemA POB, Nr 25, 
HsNr 26. 

1862 Die Gütler Appel Vitus und Hermann Joseph aus 
Lichtenau verkaufen das Haus Nr. 26 mit Urkunde 
vom 24.9.1862 an Ettl Kaspar, Gütler, Haus Nr. 42 in 
Pobenhausen. 
 

Not. Urkunde  vom 
24.9.1862 Urk. Nr. 
627 Privatbesitz: 
Hermann Ettl. 

1861 
 

Lob Quirin und dessen Ehefrau Barbara. StAM, Kataster  
Nr 20120, I/5 

1854 
 

Lob Quirin, verw. und Barbara, geb. Mittermüller, 
heiraten am 14.6.1854. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 22. 

1836 
 

Lob Quirin wird als Hofbesitzer der Hausnummer 26 
(Schrankenweber) bezeichnet. 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1833 
 

Lob Quirin und Barbara, geb Schiedl heiraten am 
15.1.1833. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 11. 

1820 Schiedl Lorenz und Kunigunde, geb Klotz heiraten am 
19.6.1820. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 4. 

1810 Schiedl Lorenz af dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 26. 

1805 Lob Quirin wird am 28.3.1805 geboren. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr. 1,Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 26. 

1800 Schiedl Lorenz erwirbt das 1/16 Gütl für 500 fl. 
Vermerk vom 20.9.1800. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 40. 

1795 Als „Beymauthner“ wird Pettenkofer Johann Baptist in 
Pobenhausen genannt 

Seiner kurfürstlichen 
Hoheit zu Pfalz u. u. 
Hof- und Staats-
kalender für das 
Schaltjahr 1795, 
München, 1795, 
S.252. 
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um 1791 Auf der Grundfläche des Hofes stand das 
kurbayerische Zollhaus, das im Zusammenhang mit 
der Donaumooskultivierung um 1791 abgebrochen 
worden ist. Der erste und zugleich letzte Mautner der 
nach Lichtenheim verlegten Zollstelle war Johann 
Baptist Pettenkofer, der Großvater von Max v. 
Pettenkofer. Johann Baptist Pettenkofer kehrte nach 
seiner Pensionierung jedoch nach Pobenhausen 
zurück. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 67.  

1790/1791 
 

Ausbau der Straße von Lichtenau nach Pobenhausen 
und weiter nach Freinhausen, unmittelbar vor dem 
Anwesen gelegen. Bereits 1790 verwahrte sich die 
Gemeinde Pobenhausen gegen  Kostenübernahme 
(Schreiben vom 19.7.1790). 

StAM, PflG. SOB,  
A 83. 

1784 Als Beymauthner wird Pettenkofer Johann Baptist in 
Pobenhausen genannt. Er befand sich im Zollhaus, 
das neben dem Hof „Schrankenweber stand und noch 
nach der Verlegung des Zollamtes nach Lichteheim 
noch bestand. 
Das Mautamt selbst war in Pfaffenhofen a. d. Ilm. Es 
wurde vom Pflegs- und Kastenkommissär verwaltet. 
Es handelte sich dabei im Jahre 1795 um Alois Edler 
von Schildberg. 

Seiner kurfürstlichen 
Hoheit zu Pfalz u. u. 
Hof- und Staats-
kalender für das 
Schaltjahr 1784, 
München, 1784, 
S.267. 

1762 Geburt von Kaltenhauser Andreas. Er war von Beruf 
Weber und bewohnte das Anwesen bis zum Abbruch 
des Zollhauses um 1790. 
Das landwirtschaftliche Anwesen blieb jedoch weiter 
bestehen. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 67,  

1758 und 
1760 
 

Kaltenhauser Michael wird auf dem Anwesen 
genannt. Er wird als Weber zu Pobenhausen 
bezeichnet. 

HStA KBHK HABH 
Nr. 461 fol. 182/2 
sowie BrPr. Nr. 
10184 fol. 71. 

1752 
 

Kaltenhauser Joseph wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 363. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Frank Siegfried und Walburga, geb. 

Kraus. 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 1. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 9/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Das Grundstück wurde vom Grundstück 
Schrobenhausenerstraße 3 weggemessen. 
Hinsichtlich der historischen Daten wird deshalb 
dorthin verwiesen. 

Angabe von Pichler Hans, 
Pobenhausen, 2002. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Woitzik Bernhard. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 2. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 508/34 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kraus Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 3. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof, jedoch weitgehend als 
Bauernhof nicht mehr genutzt. 
Das Bauernhaus ist als Wohnhaus 
vermietet. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 6 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangabe  
 

Hausnamen 1760: Kigler HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
 fol 179. 

1796: Kügler StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, Nr. 9. 

1810: Kigler StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr. 5. 

1814: Kigler StAM, Kataster Nr 20115, S. 27. 
1861: Kigler StAM, Kataster Nr.20120, I/1. 

1898: ohne Eintrag  
1936: Kiegler StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 5 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49 sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 5 StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
 
Hausnummer 1861 5 StAM, Kataster Nr.20120, I/1. 
 
Hausnummer 1810 5 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 5. 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810 
1861: Kiglerhof 
1898: Wohnhaus mit Pfründestube, 
          Stall und Stadel. Stadel mit 
          Remise, Stadel, Pfründehaus 
          mit Backhaus, Keller, Remise 
          und Hofraum 
 

StAM, Kataster Nr.- 20114, S. 3. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 41. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 19. 
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Beruf 1810:Bauer 
1861:Bauer 
1898: 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20214, S. 3. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 
 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 5. 
 
Hoffuß 1752 1/1 Hof 

 
Der Hof verfügte auch über Äcker 
für die als Selbstaigen bezeichnet 
sind 

HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 361. 
HStA, KHK HABH Nr 225,  
Fisch 368. 

 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten 

 
Die selbstaigenen Äcker 
unterstehen der Hofmark 
Freinhausen 

HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 361. 
HStA, KHK HABH Nr 225,  
Fisch 368. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1938 
 

Kraus Anton, geb. 1900, und Franziska, geb 
Sibinger, heiraten am 4.6.1938. 

HR POB 1938, Nr 5. 

1924 Am 10.9.1924 erbt Kraus Anton den Hof. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 23. 

1910 Unter dem 9.2.1910 ist vermerkt: nun Kraus 
Walburga, Witwe und Kinder, Erbschaft. 
Als Kinder von sind bezeichnet: Georg, Anton, 
Maria, Ludwig, Josef und Walburga. 
Am 24.5.1911 ist im Kataster eine Erbteilung 
vermerkt und die Witwe Kraus Walburga als 
Alleinberechtigte für den Hof vermerkt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.23. 
GemA POB, Nr. 148, 
Gruppe 150, HsNr 5. 

1900 Kraus Anton wird am 9.12.1900 in Pobenhausen 
geboren. 

GR POB 1900, Nr 23. 

1898 Kraus Georg und dessen Ehefrau Walburga, geb. 
Wenger. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 1. 

1870 
 

Steer Johann und Ursula, geb. Pichler heiraten, am 
11.10.1870. 
 
 
Am 23.2.1870 wird Johann Steer als Eigentümer 
vom Bürgermeister Stöckl benannt. 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 1883 Nr 
30. 
GemA POB, Nr 25  
HsNr 5. 

1866 Steer Johann und Sabina, geb Hackl heiraten am 
18.9.1866. 
 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 - 1861 Nr 
27. 

1861 Kraus Georg und Walburga werden auf dem 
Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster 
Nr.20120, I/1. 
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1839 Mair Joseph und Kreszenzia, geb. Haninger, verw. 
Kraus heiraten am 9.7.1839. 
 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 - 1861 Nr 
12. 

1836 
 

Kraus Anton wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1835 Kraus Andreas und Kreszenzia, geb. Haninger 
heiraten am 10.2.1835. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1, Bd. 4, HR 1813 – 
1861, Nr 11. 

1826 
 

Kraus Leonhard und Viktoria Kaltenegger heiraten 
am 10.1.1826. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle  
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1861, Nr 7. 

1810 Kraus Joseph wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 5. 

1799 Kraus Josef und Apollonia, geb. Pichler, heiraten. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1, HR 1701 – 1812 

1796 Kraus Joseph übernimmt den Hof von seiner Mutter 
Marianne gegen Austrag und Zahlung von 1685 fl. 
Eintrag vom 21.1.1796. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, Nr. 9. 

1773 
 

Kraus Antoni wird auf dem Hof genannt. Der Hof 
wird damals als „Beyr Häusl“ bezeichnet. 
Er wird als zur Hofmark Adelshausen gehörend 
bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 463, fol. 114. 

1760 
 

Kraus Andre wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol. 179/2. 

1760 
 

Kraus Jakob übergibt mit seinen beiden Söhne 
Johann und Anton und Andre einen 
Übergabevertrag, demzufolge der jüngere Sohn 
Andre den Hof übernehmen soll. 

StAM, BrPr. 10184  
fol. 171. 

1752 
 

Kraus Jakob wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 361. 

1720 Kraus Jakob heiratet. ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1 HR 1701 – 1812. 
 

1638/1639 
 

Kigler Sebastian und Kigler Andreas und deren 
Frauen Maria und Anna. 

GemA Karlskron: 
Reischl, Georg, August. 
Dorfgeschichten der 
Gemeinde Pobenhau-
sen, Bd. 1,.1943, Nr. 4 
ohne Seitenangabe. 

1639 
 

Im Herbstrechtprotokoll des Hofmarkgerichts 
Niederarnbach vom 22.10.1639 wir vermerkt, dass 
Kigler Sebastian der Nachfolger von Scheyrer 
Georg ist. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 3a 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Kraus Anton. Auskunft durch Kraus Anton unter 
Vorlage historischer Fotos 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 3a. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhausneubau. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 6 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Geisenfelder Johann. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 4. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 508/35 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Es handelt sich um einen Neubau auf einer als Feld 
ausgewiesenen Fläche, FlNr. 558. 
 

Katasterkarte des staatl. VA IN 
historisch, 1825, Ausfertigung vom 
26.8.2002. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 5 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Eigentümer der Fläche ist: Kraus Anton, 

Schrobenhausenerstraße 3a. 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Diese Nummer wurde noch nicht 

vergeben. Sie dient als Ersatznummer für 
eine spätere Bebauung. 

Angabe von Pichler Hans, 
leitender Beamter der Gemeinde 
Karlskron von 2002. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 6 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Stemmer Martin. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift: Schrobenhausenerstraße 6. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer: 508/36 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des VA 

IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Das Anwesen ist auf der historischen Flurnummer 
556 errichtet, die bis einschließlich 1861 ohne 
Bebauung bestand. 
 
Im Grundsteuerkataster von 1898 wird das 
Anwesen nicht mehr unter der HsNr 74, sondern 
HsNr 75 geführt. Unter der HsNr. 74 sind die 
damaligen Besitzer des „Schmaizl Hofes“ 
historische Hausnummer 22, jetzige HsNr. 
Neuburgerstraße 4, benannt. 
 

Liquidationsplan 1981, staatliches VA IN 
mit Hausnummerneintrag, Ausfertigung 
vom 26.08.2002. 
 
StAM, Kataster Nr 20124 ohne 
Seitenangabe. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persö nliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1931 Stemmer Peter und Maria, geb Kraus, im allg. 
Güterstand lebend. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.464. 

1929 
 

Die Familie Stemmer – Peter und Maria, geb Kraus, 
wird unter der Hausnummer 74 geführt. Es besteht der 
Vermerk: Landesproduktenhändler beim Namen 
Stemmer Peter. 
Daraus folgt, dass sich ein Teil der Familie Stemmer 
auf dem Anwesen Schrobenhausenerstaße 6 
angesiedelt hat. Im Bildteil ist unter dieser Adresse 
noch das frühere Lagerhaus des 
Landesproduktenhändlers sichtbar. 
 

GemA POB,  
Nr. 148, Gruppe 
150, HsNr 74. 

1928 Stemmer Peter und Maria, geb. Kraus heiraten. 
 

 

1916 
 

wird Stippel Theres, geborene Kaltenecker, geb. am 
10.9.1859 in Aschelsried, Gemeinde Adelshausen 
auf dem Anwesen genannt. Als Beruf ist „Privatier“ 
genannt. Sie selbst wird als Witwe bezeichnet. 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 
155, HsNr 74. 

1904 
 

Stemmer Peter wird am 31.3.1904 im Anwesen 
„Hollner“ historische Hausnummer 39 geboren. 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 
150, HsNr 39. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 7 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Ostermeier Manfred. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 7. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 8 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Daten bis 1930  Quellenangabe n 

 
Hausnamen 1760: Hofbauer HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol 

179. 
1801: Hofbauer StAM, Kataster Nr 20113,  

Lit. A Nr 8. 
1810: Hofbauer StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 4. 
1814: Hofbauer StAM, Kataster Nr 20115, S.20. 
1861:Hofbauer StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 

1898: Hofbauer StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
1936: Hofbauer StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

Hausnummer 1936 4 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 4 StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
 
Hausnummer 1861 4 StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 
 
Hausnummer 1810 4 StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 4. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: ganzer Hof. 
1861: Hofbauerngut. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel mit Stall, Holz- 
          und Torfhütte, Hofraum 
          und Grasplatz. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 3. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 33. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 16. 
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Beruf 1810: Bauer. 
1861: Bauer. 
1936: Bauer. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 3. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 33. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 4. 
 
Hoffuß 1752 1/1 HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Pfarrhaus Pobenhausen. HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 361. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1928 Ostermeier Kaspar erbaute ein neues Haus. 
 

Nach Angabe von 
Ostermeier Manfred 
Schrobenhausen. 

1916 
 

Essigkrug Jakob und die Schwester Ursula sowie die 
Mutter Franziska werden auf dem Anwesen genannt. 
Zu dieser Zeit wird Ostermeier Johann, der als 
Mitbewohner im Anwesen gemeldet ist, als gefallen 
gemeldet. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 4. 

1909 Unter dem Datum 6.9.1909 wird vermerkt: nun: 
Erbengemeinschaft (Die Erbengemeinschaft bestand 
aus den Kindern Jakob, Franziska und Ursula). 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.18/1. 

1900 Die Mutter, Franziska Essigkrug, übergibt mit 
notarieller Urkunde vom 2.4.1900 das Anwesen an 
den Sohn Essigkrug Jakob, im Anschlag des 
Immobiliars zu 8.000,- Mark und des Mobiliars zu 
1.000,- Mark. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 18/2 
sowie Auszug aus dem 
renovierten 
Grundsteuerkataster 
der Steuergemeinde 
Pobenhausen vom 
24.7.1900 bei 
Ostermeier Manfred 
(2005 verstorben). 

1898 Essigkrug Franziska, späterer Eintrag: 
Erbengemeinschaft Essigkrug. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124,S 1. 
 

1893 Essigkrug Lucia heiratet in das Anwesen von 
Ostermeier Jakob, HsNr 12 in Pobenhausen. 
 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 28. 

1871 Essigkrug Leonhard und Franziska erwarben mit 
notarieller Urkunde des Notars Heigl vom 28.6.1871 
das Anwesen. (Vorher bewirtschafteten sie das sog 
Bergbauernanwesen HsNr 53). 
 

Auszug aus dem 
renovierten 
Grundsteuerkataster 
für die Steuergemeinde 
Pobenhausen S. 16. 
Privatbesitz Manfred 
Ostermeier, Erben, 
Schrobenhausen. 
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1862 
 

Huber Leonhard kaufte das Anwesen am 25.10.1862 
von den Eheleuten Vogl Franz und Margarete. 

GemA POB, Nr 52 
Gruppe 24, Nr. 42. 

1861 Vogl Franz und dessen Ehefrau Margarete. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/1. 

1843 Vogel Franz und Margaretha, geb Graf, heiraten am 
16.10.1843. 
 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1861, 
Nr 15. 

1836 Graf Johann als Hofbesitzer genannt. 
 

StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1817 Graf Johann und seine Frau Maria Anna erwerben 
das Hofbaueranwesen in Pobenhausen. 
Es wird die Pfarrkirche Pobenhausen als 
Abgabenempfänger angegeben. 

StAM, BrPr 10203, 
Nr. 74. 

1804 
 

Graf Johannes und Maria, geb. Forster, heiraten am 
21.1.1804. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, HR 1775 – 
1812, Nr 49. 

1801 Graf Johann kauft den ganzen Hof um 1200 fl. von 
Andrä Streitberger. Vermerk vom 29.2.1801. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, Nr 4. 

1779 
 

Graf Johann wird am 14.5.1779 in Weislberg 
geboren. 

PfarrA POB, TR 1802 – 
1812/1. 

1760 
 

Streitberger Andre wird auf dem Anwesen genannt.  HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol 179/2. 

1752 
 

Streitberger Hans ist auf dem Anwesen ansässig. 
Als Grundherr wird das Pfarrhaus Pobenhausen 
genannt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 361. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 8 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Häckle Helmut. Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 8. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 69 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
Eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1810: Bergweber StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 6. 

1814: Bergweber StAM, Kataster Nr. 20115, S.32. 
1861: Bergweber StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 

1898: Bergweber StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
1936: Bergweber StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 6 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 6 StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
 
Hausnummer 1861 6 StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 
 
Hausnummer 1810 6 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 

HsNr. 6 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Gütl 
1861: Gütl 
1898: Wohnhaus, Stall, Stadel, 
          Wagenremise und Hofraum 
          Gras- und Wurzgarten 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 4. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 49. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 26. 

Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 4. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 49. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 6. 

 
Hoffuß 1752 1/16 HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Sperl Josef, geb. 3.7.1879 in Pobenhausen, ist 
unter dieser Anschrift genannt. 

StadtA SOB für 
Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936,  
S. 49 sowie GemA POB, 
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr 6. 

1907 Unter dem 13.8.1907 ist Weiß Florian und 
Therese als neue Eigentümer vermerkt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
Nr. 26/29. 

1907 Vermerkt ist unter dem Datum 13.6.1907 ein 
Grundstückskauf von Sperl Therese. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.26/29. 

1905 Sperl Josef heiratet Anna, verw. Sperl, geb. 
Hackl am 16.2.1876. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 6. 

1905 Sperl Josef und seine Braut, Hackl Anna. 
 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.26/29. 

1903 Unter dem 2.8.1903 wird vermerkt, Sperl, 
Witwer und Kinder. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S. 26/29. 

1898 Sperl Sebastian und dessen Ehefrau Franziska, 
geb Stippel werden auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S 2. 
 

1875 Sperl Sebastian und Franziska, geb. Stippel, 
heiraten am 9.11.1875. 
 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1861,  
Nr 32. 

1851 Haberl Anton und Monika, geb Vogl heiraten 
am 6.12.1851. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1861,  
Nr 21. 

1836 Weichselbaumer Martin als Hofbesitzer 
bezeichnet. 
Thomas Weichselbauer war im gleichen Jahr 
verstorben. 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31 
 
GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Pobenhausen 
und seine Bewohner 1775 
– 1985 . Bd. I 1985, S. 34. 

1814 Weichselbaumer Hans mit dem Hausnamen 
„Bergweber bezeichnet“. 

StAM, Kataster Nr. 20115, 
S.32. 

1810 Weichselbaumer Hannes wird auf dem 
Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 6. 

1788 Weichselbaumer Thomas kaufte am 21.5.1788 
von der Witwe Maria Streitberger gegen 
Austrag und Zahlung von 360 fl das Anwesen. 
Thomas Weichselbaumer war von Beruf Weber. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 6. 
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1776 
 

Weichselbaumer Magdalena starb 1776 im 
Alter von 73 Jahren. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-hausen 
und seine Bewohner 1775 
– 1985, S. 34. 

1773 
 

Die Witwe von Weichselbaumer Leonhard wird 
auf dem Anwesen genannt. Der Hausname ist 
damals „Poschen“ (Poschenhäusl). 
Es wird vermerkt, dass das Anwesen zur 
Hofmark Adelshausen gehört. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 463, fol. 115. 

1760 
 

Schabenberger Hanns wird auf dem Anwesen 
genannt. 

HstA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol. 182/2. 

1752 
 

Raucheisen Gregor wird auf dem Anwesen 
genannt. Er wird als Weber bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH  
Nr 225, Fisch 363. 

1724 
 

Ziechenaus Adam im Schuldbrief vom 
27.4.1724 genannt. 

StAM, BrPr. 10177 v. 
27.4.1724. 

1720 
 

Ziechenaus Adam kauft dem Pobenhauser Wirt, 
Soller Veit Grundflächen ab, die dieser geerbt 
hat. Er zahlt dafür 110 fl. 

StAM, BrPr. 10176 
v.6.4.1720. 

1710 
 

Ziechenaus Adam lässt einen Schuldbrief über 
40 fl ausstellen. 

StAM, BrPr. 10175 v. 
28.6.1710. 

1701 
 

Ursula Ziechenaus, die Witwe von Thomas 
Ziechenaus, übernimmt mit Brief vom 8.5.1701 
das Anwesen. 

StAM, BrPr. 10173 v. 
8.3.1701.. 

1697 
 

Ziechenaus Georg erwirbt das Anwesen für  
500 fl. 

StAM, BrPr. 10173 v. 
10.7.1697. 

1695 
 

Ziechenaus Georg erhält das Gütl, das der 
Pfarrkirche zu Pobenhausen zugeordnet ist, zur 
Bewirtschaftung weiter (Stift). 

StAM, BRPr 10173 
v.10.2.1695. 

1639 
 

Ziechenaus Mathes hat als Viertl Wein Geld  
8 Kreuzer zu bezahlen. Dabei wird darauf 
verwiesen, dass ursprünglich Fuchs Georg auf 
dem Anwesen ansässig gewesen ist. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 

1629 
 

Ziechenaus Mathias wird als Besitzer genannt 
und mit der Bezeichnung „Weber“ versehen. 

StadtA SOB, Sammlungen 
1 /112: Verzeichnis Hans 
Albrecht v. Seiboltsdorf 
1629.  

1583 
 

Ziechenaus Hanns ist auf dem Anwesen 
ansässig. 

HStA. KBHK CC Nr. 195, 
Dorf Pobenhausen,  
fol. 164.  
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 9 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Schmiedl Thomas. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 9. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 5/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Hausanwesen wurde auf der ehemaligen 
Fläche des „Strickerhofes“ Schrobenhausenerstraße 
11 errichtet. Aus diesem Grunde werden die 
historischen Daten bei dem Anwesen 
Schrobenhausenerstraße 11 behandelt. 

Eigene Recherche. 
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Schulhaus und Gemeindeverwaltung 
Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 10 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Gemeinde Karlskron. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 10. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Schützenheim und Gastraum 
ehemaliges Schulgebäude. 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 67 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnummer 1836 
 

65 Schulhaus Pobenhausen. 
 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 

Hausnummer  1861 67  
 

StAM, Kataster Nr. 20121, S. 406. 

Hausnummer 1870 67, daneben wird auch die 
Bezeichnung 1/3 verwendet 

GemA POB, Nr 25, HsNr 67. 

Hausnummer 1898 67. Diese Hausnummer ging 
ab 1900 auf die Wallfahrts-
kirche über. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 263. 

Hausnummer 1936 63   
Gebäudeart und 
Nutzungsart 

Das heutige Schulhaus wurde 
in den Jahren 1901/1902 
erbaut. Im 1. Stock befanden 
sich die Gemeindekanzlei und 
die Wohnung des jeweiligen 
Lehrers. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/12. 
 
 
 
 
 

 
Beschrieb der vorangegangenen Schule von 1898: 
Wohnhaus, Stadel mit Stall und Hofraum, das Schulhaus. 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 263. 
 

 
Unter der Plannummer 67 wird im Grundsteuerkataster 
von 1898 folgender Hinweis gegeben: 
Ein Teil der Grundfläche des im Jahre 1828 erbauten 
Schulhauses wurde angeblich in demselben Jahr vom 
Pfarrwiddum schenkungsweise abgetreten. 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S 263. 
 

 
Im Verzeichnis des Bürgermeisters Stöckl von 
Pobenhausen vom 23.2.1870 wird das Gebäude mit „ die 
Schule“ bezeichnet. 
 

GemA POB, Nr 25, HsNr 67. 
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Am 10.5.1864 wurde die Finanzierung des 
Schulhausumbaues von Pobenhausen durch die 
Kammer des Inneren beschlossen. 
Dieser Umbau wurde dann in den Jahren 1864 und 1865 
durchgeführt. Die entsprechenden Maßnahmen wurden 
schriftlich in einem Besichtigungsprotokoll festgehalten. 

StAM, LRA Nr 27172 , 
Schreiben vom 10.5.1864. 
 
StAM, LRA Nr. 27172, Protokoll 
vom 29.9.1865. 

  
Am 7. Oktober 1828 wird von vom Distriksschulinspektor 
in Pörnbach das neue Schulhaus in Pobenhausen 
eingeweiht. 
 

StAM, AR Nr 3623/257. 

 
Lehrer der Schule Pobenhausen 

 
Namen der Lehrer bis 1930  Quellenangaben  

 
 

1817 Weixlbaumer Michael und Auer Anna Maria. GemA POB: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985 , S. 131. 

1836 Kaufer Stephan und Hufnagel Anna Maria. StAM, LRA Nr 72128, Schreiben 
vom 26.10.1844. 

1845 
 
 

Hirschböck Johann, Babtist und Hölzl Franziska. 
Hirschböck Johann Baptist und Hölzl Franziska 
heirateten am 11.6.1845. 

StAM, LRA Nr 72128. 
ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr. 1 Bd. 4  HR 1813 – 
1883, Nr. 16. 

1853 Gattinger Franz, Paul und Kaufer Maria Anna.  StAM, LRA Nr 72128, 
(Schreiben vom 16.11.1852 und 
1.6.1859). 

1870 Wolfenstätter Adam und Barbara. StAM LRA Nr 72128 
Schreiben vom 24.1.1870 und 
18.10.1872. 

1880 Lisler Georg und Schrambs Amelie. StAM, LRA Nr. 72128, 
Schreiben vom 3.1.1878 und 
11.2.1890 sowie 
Protokoll der FFW Pobenhausen 
v. 12.1.1877, Gründungs-
protokoll) GemA POB VI.7. 

1890 Fischer Johann, Hilfslehrer. StAM, LRA Nr 72128, Schreiben 
vom 11.3.1890. 

1890 Remmele Eduard und Weigl Maria.  StAM, LRA Nr 72128, Schreiben 
vom 2.5.1894. 

1898 
 

Hirschberger Mathias (ab 15.2.1898 Lehrer) und 
Wanninger Maria. 

StAM, LRA Nr. 72128. 

1906 Kirchgessner Josef (17.4.1906 Aushilfslehrer). StAM ,LRA Nr 72128. 
1907 Heigl Karl. StAM, LRA Nr 72128. 
1910 Siegert Franz ( vom 16.5.1910 – 16.11.1913). StAM, LRA Nr 72128. 
1913 
 

Kohlgruber Georg( vom 16.11.1913 -  1.12.1913 
Schulpraktikant) 

StAM, LRA Nr 72128. 

1913 Pröls Johann ( 6.12.1913 – 10.10.1914 Lehrer). 
Einberufung. Ab 24.7.1916 wieder Lehrer in  
Pobenhausen gemäß Schreiben vom 
23.7.1916. 

StAM, LRA Nr 72128. 

1914 
 

Schiller Franz (ab 19.10.1914 – 11.12.1914) 
Einberufung. 

StAM, LRA Nr 72128. 

1916 Hörl Georg (12.12.1914 – 23.4.1916). StAM, LRA Nr 72128. 
1916 Stöckl Luise( ab 24.4.1916  Aushilfslehrerin). StAM, LRA Nr 72128. 
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1916 Zeheter Gabriele (ab 10.4.1916 
Aushilfslehrerin). 

StAM LRA Nr 72128. 

1919 
 

Braun Joseph (ab 13.1.1919 bis 1.2..1919 
Aushilfslehrer). 

StAM LRA Nr 72128. 

1919 Führer Friedrich (ab 1.2.1919 Aushilfslehrer). StAM LRA Nr 72128. 
1919 
 
 
 

Braun Alois, Schulverweser in Geisenfeld, wird 
zum 16.3.1919 der Schul-, Mesner-, Kantor- und 
Organistendienst in Pobenhausen übertragen. 
Seine Dienstzeit endet am 31.1.1926. 

StAM LRA Nr 72128 (Schreiben 
vom 28.2.1919). 

1920 
 

Braun Joseph wird zum 1.3.1920 Praktikant 
(Schreiben vom 13.3.1920). 

StAM LRA Nr 72128. 

1926 
 

Gmeiner Johann ab 1.2.1926 (Aushilfslehrer, 
Schreiben vom 3.2.1926). 

StAM LRA Nr 72128. 

1926 Alfons Wille ( ab 1.2.1926 Schulamtsbewerber ) StAM LRA Nr 72128. 
1926 Plank Georg und Olga bis 1.9.1931. StAM LRA Nr 72128. 
1931 Veit Felix (ab 19.9.1931  Aushilfslehrer). StAM LRA Nr 72128. 

 
 

Die Schüler der Schule Pobenhausen 
 
 

1858 - 1863 
 
 

lfd. Nr.  Schuljahr  Schülerzahl  Quelle  
I 1862/63 55 StAM LRA Nr. 27172 

Vermerk auf  dem 
Gemeindebeschluss v 

vom 4.12.1863. 
II 1861/62 58 wie oben 
III 1860/61 61 wie oben 
IV 1859/60 60 wie oben 
V 1858/59 58 wie oben 

 
 

1888 - 1892 
 

 Werktagsschule  Feiertagsschule  Quelle  
Jahre  Knaben  Mädchen  Knaben  Mädchen   
1888 22 41 8 10 StAM LRA 

Nr 27144. 
1889 19 33 13 21 wie oben 
1891 18 34 9 12 wie oben 
1892 20 30 11 15 wie oben 
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Entlassungszeugnis der Sonntagsschule für Maria Sch üchl vom 31.3.1893. 
 

 
 

Quelle: Kreil Michael, Pobenhausen 
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Die Bürgermeister Gemeindevorstehen von Pobenhausen  

und die gewählte Gemeindespitze 
 

Das erste Gemeindebildungsedikt vom 28.7.1808 bestimmte, dass die Gemeindebezirke mit 
den Steuerdistrikten übereinstimmen sollten, RegBl.1808 S. 2789 ff. 
Das zweite Gemeindeedikt vom 17.5.1818 hob das Edikt von 1808 auf und brachte neue 
Richtlinien, nach denen in den Jahren 1818 und 1819 die Gemeindebezirke festgelegt 
wurden. HAvB LG Pfaffenhofen Bd. 14 S. 195 und 196. 
 
 

Namen der Bürgermeister bis 1978  Quellenangaben  
Amtszeit  Namen Quelle  

 
1852 – 
1854 

Gemeindevorsteher: Kaltenecker  
Gemeindepfleger: Kolmüller 
Gemeindebevollmächtigte: 
Lob Quirin.  
Ettl Kaspar. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1852. 

1854 – 
1858 

Gemeindevorsteher: Kolmüller. 
 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1854. 

1858 – 
1862 

Gemeindevorsteher: Stöckl. GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1858. 

1863 – 
1869 

Gemeindevorsteher: Kaltenecker. 
 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1863. 

1869 – 
1877 
 
 
 
 
 
ab 1872 
 
 
ab 1873 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1875 

Gemeindevorsteher: Stöckl. 
Gemeindepfleger:  
Bodensteiner Bartholomäus. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Spies Alois. 
Müller Josef. 
Wenger Bonifaz. 
 
 
Bürgermeister: Stöckl. 
Gemeindepfleger: Bodensteiner. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Spies Alois. 
Wenger Bonifaz. 
Kurzhals Joseph. 
Müller Joseph. 
 
 
Bürgermeister: Stöckl. 
 
Gemeindebevollmächtigte ab 1875: 
Spies Alois. 
Schierl Franz. 
Huber Leonhard. 
Felbermeir Kastulus. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1869. 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1872. 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1873. 
 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
1875. 

1877 - 
1881 
 

Bürgermeister: Steer. 
Gemeindepfleger : Schmidl. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Brandner Josef. 
Spies Alois. 
Huber Leonhard. 
Fischer Josef. 
Rusch Jakob. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1877 – 1886. 
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1882 – 
1888 

Bürgermeister: Pichler. 
Gemeindepfleger: Huber. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Kaltenhauser Josef. 
Kreitmayr Xaver. 
Spies Jakob. 
Wolfersberger Joseph. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1882. 
 
 

1888 - 
1905 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1893 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1894 
 
 
 
 
 
 
ab 1900 

Bürgermeister: Kohlmiller Sebastian. 
Gemeindepfleger: Huber. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Baumgartner Thomas. 
Dallmeir Georg. 
Rusch Jakob. 
Schierl Franz. 
Wenger Bonifaz. 
 
Dem Gemeindeausschuss beigeordnet: 
Forster Martin. 
 
Bürgermeister: Kohlmiller. 
Gemeindepfleger: Schierl Franz. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Baumgartner Thomas. 
Brandner Josef. 
Dallmeier Georg. 
Ettl Kaspar. 
Rusch Jakob. 
Wenger Bonifaz. 
 
Dem Gemeindeausschuss beigeordnet: 
Forster Martin. 
 
Gemeindebevollmächtigte: 
Baumgartner Thomas. 
Ettl Kaspar. 
Pichler Hermann. 
Stippel Paul. 
Winkler Josef. 
 
Gemeindebevollmächtigte: 
Baumgartner. 
Bodensteiner. 
Kreitmeyer. 
Pichler. 
Schierl. 
Winklmair. 
 
Dem Gemeindeausschuss beigeordnet: 
Kraus. 
 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1888. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1893. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1884. 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1900. 
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1906 - 
1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1916 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1920 

Bürgermeister: Glöckl. 
Gemeindebevollmächtigte: 
Bodensteiner. 
Dallmeir. 
Gimpel. 
Grabmair. 
Pichler. 
Stemmer. 
Schwarzbauer. 
 
Gemeindebevollmächtigte: 
Bodensteiner. 
Dallmair. 
Schierl. 
Stemmer. 
Weiß. 
Winklmair. 
 
2. Bürgermeister Forster. 
 
Gemeindebevollmächtigte: 
Bodensteiner. 
Grabmair. 
Gimpel. 
Krammer. 
Rusch. 
Schierl. 
Stemmer. 
Wenger. 
 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1906. 
 
 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 52, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1916. 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1920. 
 
 
 

1924 – 
1936 

Bürgermeister: Schierl. 
 
Gemeindebevollmächtigte: 
Bodensteiner. 
Brummer. 
Forster. 
Grabmair. 
Kaltenecker. 
Kneisel. 
Kreil. 
Pichler. 
Rusch. 
Stemmer. 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1924,1936. 
 
 
 

1937 Bürgermeister Steinhauser. 
Beigeordneter: Brummer. 
 
Gemeinderäte: 
Brummer. 
Kreil. 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1937. 
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1937 –  
1939 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 
26.11.1937 
 
 
 
 

Bürgermeister Bichler. 
 
Beigeordneter: Brummer. 
Schriftführer: Kreil. 
 
Gemeinderäte: 
Ganser. 
Kaltenhauser. 
Kreil Anton. 
Wenger. 
 
 
Beigeordneter: Kaltenhauser. 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1937, 1939. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschluss vom 26.11.1937. 
 

1940 – 
1944 

Bürgermeister: Kaltenhauser. 
 
Beigeordneter: Schmidl. 
 
Gemeinderäte: 
Grabmair. 
Kraus Anton. 
Pichler Anton. 
Schmidl. 
Wenger Bonifaz. 
 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1940. 
 

1945 – 
1948 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1947 
 

Bürgermeister: Haller Paul. 
 
 
Gemeinderäte: 
Bachhuber Joseph. 
Forster Jakob. 
Pichler Xaver. 
Rusch Jakob. 
Salvamoser. 
Siegl Franz. 
 
Beigeordneter: Pichler Xaver. 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1945. 
 

1948 – 
1956 

Bürgermeister: Kaltenhauser Kaspar. 
 
Beigeordneter: Pichler Xaver. 
 
Gemeinderäte: 
Forster Jakob. 
Kraus Anton. 
Kornberger Alois. 
Manhart Josef. 
Scherbaum Franz. 
Scholz Otto. 
Watzl Rudolf. 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1948. 
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1956 – 
1966 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ab 1960 
 
 
 

1. Bürgermeister: Kraus Anton. 
2. Bürgermeister: Scholz Otto. 
 
Gemeinderäte: 
 
Grabmair August. 
Jakob Gerhard. 
Plöckl Johann. 
Roauer Johann. 
Weiß Florian. 
 
 
Gemeinderäte: 
Brummer Anton. 
Grabmair August. 
Kaltenecker Peter. 
Roauer Johann. 
Pichler Xaver. 
 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1956. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1966 – 
1978 

1. Bürgermeister: Ganser Wilhelm. 
2.Bürgermeister: Scholz Otto. 
 
Gemeinderäte: 
Glöckl Albert. 
Salvamoser Georg. 
Ostermeier Mathias. 
Pichler Xaver. 
Watzl Rudolf. 
 
 

GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, 
Beschlüsse 1966. 
 

Auf der Bürgerversammlung vom 7.12.1975 im 
Gasthaus Ettl wurde mit 47Ja, 13 Nein und 2 
Enthaltungen der Beschluss gefasst dass der 
Gemeinderat bis 1.1.1976 einen Beschluss über die 
Eingliederung von Pobenhausen in die Gemeinde 
Karlskron fassen soll. Der entsprechende Beschluss 
erging am 23.12.1975 ohne Gegenstimme und ohne 
Enthaltung. 

Bürgerversammlung vom 
7.12.1975. 

 
Kirchlich  festgestellte Einwohnerzahlen  

 
Zahl der Seelen Jahr der Mitteilung Quelle 

386 8.6.1844 HStA MK 28894 
392 24.7.1848 - „ - 
387 17.9.1852 - „ - 
376 8.8.1855 - „ - 
367 10.11.1864 - „ - 
367 19.6.1872 - „ - 
246 1.12.1878 - „ - 
347 12.2.1887 - „ - 
385 28.11.1902 - „ - 
489 18.4.1908 Abschrift zum Bericht vom 

24.2.1908 des bayer. 
Staatsministeriums des 

Jnneren für Kirchen- und 
Schulangelegenheiten vom 
18.4.1908, HStA MK 28894. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 11 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Schmiedl Xaver. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 11. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 5 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930: Quellenangaben : 
Hausnamen 1760: Stricker HStA, KB HABH Nr. 461, fol. 179. 

1810: Stricker StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 3. 

1814: Stricker StAM, Kataster Nr. 20115, S 16. 

1861: beim Strickerbauern StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 

1898: Strickerbauer StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
1936: Stricker StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausanschrift 
1936 

3 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, Hrsg. Friedrich Habes, 
München.  StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

3 StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 

 
Hausanschrift 
1861: 

3 StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 

 
Hausanschrift 
1810: 

3 StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 3. 

 
Gebäudeart  
und 
Nutzung 

1810: Bauerhof 
 
1861: Strickerhof 
 
1898: Wohnhaus mit Nebengebäude, 
         Pfründehaus mit Hofraum, 
         Hausgarten, Wurzgärtl 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr 3. 
StAM, Kataster Nr. 20120,  
S. 23. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
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Beruf 1810: Bauer 
 
1861: Bauer 
1898: 
1936:Bauer 

StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 3.  
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 23. 
Kein Hinweis. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 3. 
 
Hoffuß 1752 1/16 HStA, KHK HABH Nr 225,  

Fisch 368. 
 
Grundherr 1752 Pfarrei Pobenhausen. 

 
HStA, KHK HABH Nr 225,  
Fisch 368. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Schmidl Bartholomäus ist unter dieser Adresse 
genannt. 
 

StadtA SOB für 
Pobenhause: 
Adreßbuch 
Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1929 Schmidl Bartolomäus und Amalie, geb Plöckl heiraten. 
Schmidl Amalie stammt vom Plöcklhof in Thierham. 
 

Angabe von Schmidl 
Xaver, Pobenhausen 
2003. 

1908 Schmidl Johann und Kreszenz vertauschen die PlNr. 
1088 mit der PlNr. 1322  der Gmrk Pobenhausen 
gegenüber den Eheleuten Josef und Barbara Müller, 
wohnhaft HsNr 42 in Pobenhausen. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 15/2. 

1898 Schmidl Johann und dessen Ehefrau Kreszenz, geb. 
Kaltenecker, aus Adelshausen ( 
Nach Angabe von Schmidl Xaver hat der Vater von 
Schmidl Johann, Schmidl Michael, von Adelshausen 
stammend, in den Binderhof eingeheiratet und später 
den Strickerhof eingetauscht. 
. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 1. 

1895 
 

Schmidl Johann Baptist und Kreszenzia, geb 
Kaltenecker heiraten. 
Kreszenz Kaltenecker stammt aus dem sog Egidihof 
aus Adelshausen. 

Angabe von Schmidl 
Xaver, Pobenhausen 
vom 15.12.2003. 

1860 
 

Schmidl, Johann, Baptist wurde am 26.88.1980 in 
Pobenhausen geboren 

Geburtsurkunde vom 
19.11.1942 im Besitz 
von Schmidl Xaver, 
Pobenhausen. 

1868 Weichselbaumer Andreas und Rosina, geb. 
Kaltenegger, verw. Schierl, heiraten am 5.5.1868. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1861, Nr 28 

1866 Schierl Joseph und Rosina, geb Kaltenegger heiraten 
am 30.1.1866. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 26. 
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1861 Schierl Gallus Witwe Gertraud auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/1. 

1836 
 

Schierl Gallus wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 3.1 

1826 Schierl Gallus und Gertraud, geb. Weber, heiraten am 
11.4.1826. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1861, Nr 7. 

1814 Schierl Jakob auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20115, S 16 

1793 Schierl Jakob und Richhildis, geb. Wörl, heiraten. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, HR 1701 – 
1812.  

1760 Schierl Melchior wird auf dem Anwesen genannt. 
 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol. 180/2. 

1752 
 

Schierl Willibald wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr 225, Fisch 368. 

1754 
 

Schierl Johann Walter übernahm das Anwesen 
freistiftig mit Verträgen unter dem Protokolldatum: 
20.3.1754. 

StAM, BrPr 10183 v. 
20.3.1754. 

1716 
 

Walter Andre Stegmayr hatte das Anwesen vor der 
Übernahme durch Johann Martin Schierl seit 1716. 

StAM, BrPr 10183 v. 
20.3.1754.  

1671 
 

Stegmayr Simon wird auf dem Anwesen genannt. StAM, Steuerbücher 
Nr. 382 (Hofmark 
Pobenhausen). 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 12 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Hufnagel Josef. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 12. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 113 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1798: Kindlbauer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
Nr 34. 

1810: Kindlbauer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr. 34. 

1814: Kindlbauer StAM, Kataster Nr. 20115, 
S.153. 

1861: Kindlbauer StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

1898: Kindlbauer StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 
1936: Kindlbauer StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 34 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 34 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 6. 
 
Hausnummer 1861 34 StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 
 
Hausnummer 1810 34 StAM Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 34. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: ganzer Kindlbauernhof 
1861: Anwesen 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
         Austragshaus und Hofraum,  
         Gras- und Baumgarten  

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 24. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 223. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 146. 



 194  

Beruf 1810: Bauer 
 
1861: Bauer 
 
 
1936: Bauer 
 

StAM, Kataster Nr. 20114, 
S. 24. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S. 223. 
 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach StAM Kataster Nr. 20113 Lit. A 

HsNr. 34. 
 
Hoffuß 1752 1/1 HStA KHK HABH Nr 225  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Benefizium Inchenhofen sowie 

Dorfgmain. 
HStA MK 25462, StAM LRA 
98632 und 98629. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1936 Weiß Johann wird unter dieser Anschrift genannt. 
 

StadtA SOB für 
Pobenhause: 
Adreßbuch 
Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1918 
 

Weiß Johann, verw., und Maria, geb. Brandtner, verw. 
Schwarzbauer heiraten. 
Die Söhne der Ehefrau aus erster Ehe, Johann, Anton 
und Michael Schwarzbauer leben mit auf dem Hof. 

GemA POB,  
Nr. 148, Gruppe 
150, HsNr 34. 

1918 Schwarzbauer Maria erhält das Anwesen in 
Alleineigentum aufgrund Erbfolge. Sie wird als Witwe 
bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, 
S 150/9. 

1898 Schwarzbauer Johann und Maria, geb Brandtner, 
heiraten am 23.5.1898. 
 

HR POB 1898,  
Nr 3. 

1898 Brandner Maria und Schwarzbauer Johann, 
Bräutigam erhalten das Anwesen übergeben. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, 
S 150/2. 

1898 Infolge Erbteilung erhalten Brandner Josef und seine 
Tochter Maria das Anwesen, gemäß not. Vertrages 
vom 10.5.1898. 
 
 

StAM, Kataster 
Nr.20125, S 150/2. 

1898 Brandner Josef und dessen Ehefrau Johanna, geb. 
Perschl 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 6. 
 

1870 Auf dem Anwesen wird Brandner Josef als Besitzer 
benannt. 
 

GemA POB,  
Nr 25, HsNr 34. 
 

1861 Brandner Joseph wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/6. 
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1861 Brandner Josef heiratet Johanna, geb Reischl, 
am.10.1861. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 24. 

1820 
 

Häfelein Georg, der Kindlbauer in Pobenhausen, 
unterzeichnet am 10.4.1820 eine Schuld Obligation 
über 50 fl. 

StAM, BrPr. 10209, 
Nr. 25. 

1818 
 

Häfelein Georg, Kindlbauer im Dorf Pobenhausen, hat 
dem Benefizium in Inchenhofen Abgaben zu leisten 
und unterzeichnete am 19.12.1818 einen 
entsprechenden Revers. 

StAM, BrPr. 10207, 
Nr. 9. 

1818 Hefele Georg und Margaretha, geb. Kößl, heiraten am 
24.3.1813. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr. 3. 

1814 Haas Anton mit Vermerk: früher v. Pfetten Verwalter. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20115, S.153. 

1810 Eberl Bartolomä wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 34. 

1798 Eberl Bartholomä, Beneficiat in Trugenhofen, kauft 
das ganze Kindlbauerngut für 1350 fl. bzw. 1250 fl mit 
der Gant. Eintrag 25.4.1798. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 48. 

1760 
 

Huber Michael auf dem Anwesen genannt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei Huber 
Michael um den Ehaft Schmid handelt. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol. 183/2. 

1757 
 

Übergibt Kindler Mathias dem Huber Michl und seiner 
Frau sein Schmiedeanwesen in Pobenhausen. 

StAM, BrPr. 10183 
v. 7.9.1757. 

1726 
 

Kindler Mathias wird am 5.6.1726 als Zeuge für die 
Ausstellung eines Stiftsbriefes genannt. Er wird als 
Schmidt von Pobenhausen bezeichnet. 

StAM, BrPr 10178 v. 
5.6.1726. 

1717 
 

Kindler Johann Georg errichtet zusammen mit Pichler 
Mathias am 8.10.1717 einen Jahrtagsstiftungsbrief. 

StAM 10176 v. 
8.10.1717. 

1706 
 

Niederlechner Simon wird im Rahmen eines 
Schuldbriefes als „Schmidt zu Pobenhausen“ 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10174 
v.30.5.1706. 

1639 
 

Thumbs Martin wird als Schmid von Pobenhausen 
bezeichnet. 
Daneben wird auch Rorenfelder Kaspar als Schmid 
genannt. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 13 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Krammer Philipp. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 13. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof, der aber nur noch 
wohnwirtschaftlich genutzt wird. 
 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 3 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1793: Selhofer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 2. 

1810: Selhofer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr 2. 

1814: Seelhofer StAM, Kataster Nr. 20115, S. 8. 
1861: beim Seelhofer StAM,Kataster Nr. 20120, I/1. 

1898: ohne Eintrag kein Eintrag. 
1936: Seelhofer StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 2 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 2 StAM, Kataster Nr. 20124, S 1. 
 
Hausnummer 1861 2 StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 
 
Hausnummer 1810 2 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A , 

HsNr. 2. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810:ganzer Seelhofer Hof 
1861: Seelhofergut 
1898: Wohnhaus mit Stall und Stadl, 
          Remise und Hofraum, Haus-  
          und Baumgarten 
 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 2. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S 15. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S.2 1 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 15. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 10. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Dorfgericht 
 

Bereits in dem Entwurf an den 
Landtag von 1508 wurde u. a. 
folgendes festgelegt: 
„Wenn aber Bürger oder Prälaten 
Hofmarchen mit Eigenthum an sich 
bringen, soll ihnen der Landesfürst 
Hofmarchsgerechtigkeit halten. So 
soll es auch mit Sitzen Sedlhöfen und 
Hofbau gehalten werden“. 

Freyberg, Max, v.: Pragmatische 
Geschichte der bayerischen 
Gesetzgebung und Staatsver-
waltung seit den Zeiten 
Maximilians I. Bd. IV 1. 
Abteilung, Leipzig 1839 S.108. 

 
Hofmark 1810 Hofmark Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit. A, HsNr. 2. 
 
Grundherr 1752 Kloster Thierhaupten seit 15.6.1372. HStA, KU Thierhaupten, Nr 17.  

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1912 Krammer Philipp und Bibiana werden auf dem 
Anwesen als in allgemeiner Gütergemeinschaft 
lebende Eheleute bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr.20125, S.11/5. 

1911 Krammer Philipp und Bibiana, geb. Haas, heiraten 
am 27.11.1911. Bibiana Krammer wurde am 
6.12.1889 geboren. 
 

HR POB 1911, Nr 1 
sowie Sterbebild vom 
18.7.1968. 

1899 Regner Alois und Haas Bibiana schließen am 
1.8.1899 als Verlobte einen Ehe- und Erbvertrag. 
Beide heiraten 1899. Regner Alois erlangt 
Miteigentum am Anwesen. 

StAM, Kataster  
Nr.20125, S. 11. 

1899 
 

Haas Bibiana heiratet am 24.5.1899 den Witwer 
Regner Alois.  

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 2. 

1898 Witwe Bibiana Haas auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 1. 

1872 Weiß Xaver und Josepha, geb. Kammerer, heiraten 
am 23.4.1872. 
 

ABA ,PM. Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr.1, Bd.4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr. 31. 

1861 Weiß Thomas und Viktoria. Es wird darauf 
verwiesen, dass schon die Kinder das Anwesen 
besitzen. 
 

StAM,Kataster Nr. 
20120, I/1. 

1837 Weiß Thomas und Viktoria, geb. Pichler heiraten 
am 31. Januar 1837. 
 

ABA, PM. Film 
,Pobenhausen Rollen 
Nr.1, Bd.4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr. 12. 
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1836 
 

Weiß Leonhard wird als Besitzer des Anwesens im 
Kataster für den Zuständigkeitsbereich des LG 
Pfaffenhofen genannt. 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1793 Weiß Leonhard erhält von seinem Vater Weiß 
Joseph den ganzen Hof gegen Austrag und 
Zahlung von 1957 fl. Eintrag vom 10.1.1793. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr 6. 

1760 Weiß Josef wird auf dem Anwesen genannt. Als 
Hausname erscheint: „ Söllmayer“. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol 179/2. 

1757 
 

Weis Josef und Magdalena heiraten in diesem Jahr. ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle Nr 
1 HR 1701 – 1812. 

1726 
 

Weis Hanns unterzeichnet am 18.1.1726im 
Zusammenhang mit der Zahlung des ewigen 
Jahrtags Gilt zugunsten des St. Quirin 
Gotteshauses und Pfarrkirche zu Pobenhausen 
eine Schuldobligation. 

StAM, BrPr. 10178 
18.1.1726. 

1671 
 

Weiss Jakob auf dem Anwesen genannt. StAM, Steuerbücher 
Nr. 382, Hofmark 
Pobenhausen. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 14 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Bachhuber Ludwig. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 14. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 116 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1790: Zimmergori StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr 40. 

1810: Zimmergori StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 35. 

1814: Zimmergori StAM, Kataster Nr. 20115, S. 160. 
1861: Zimmergori StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 

1898: Zimmergori StAM, Kataster Nr. 20124, S.151. 

1936: Zimmergori StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 
 

 
Hausnummer 1936 35 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 35 StAM, Kataster Nr. 20124, S.151. 
 
Hausnummer 1861 35 StAM, Kataster Nr. 20120, I/6. 
 
Hausnummer 1810 35 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 35. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Zimmergori Gütl 
 
1861: Gütl 
 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel mit 
         Schweinestall, Austragshaus mit 
         Backofen und Hofraum sowie 
         Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, 
 S. 25. 
StAM, Kataster Nr. 20120,  
S. 229. 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 151. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bäuerin 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 25. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 229. 
StAM, Kataster Nr. 20114, S. 25. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 
 
1813/14 

Niederarnbach. 
 
Jurisdiktion: Hofmark Schenkenau. 

StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr. 35. 
StAM, BrPr 10196, Nr. 17. 

 
Hoffuß 1752 1/16. StAM, BrPr. 10177 v. 14.5.1725. 
 
Grundherr 1752 Kloster Thierhaupten. StAM, BrPr. 10177 v. 14.5.1725. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1903 Bachhuber Josef, verw. und Walburga, geb Königer 
heiraten am 12.7.1903. 
War auch als Helfer beim Kalben und bei kleineren 
Krankheiten von Tieren tätig. 

HR POB 1903, Nr 5. 
Angabe von Roauer 
Johann, Poben-
hausen. 

1903 Aufgrund Überlassung erhält Bachhuber Josef den 
Alleinbesitz am Anwesen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 154/3. 

1903 Den Hälfteanteil der Mutter am Anwesen erhält ihr 
Sohn, Schmidl Johann. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 154/2. 

1898 Bachhuber Josef und dessen Ehefrau Walburga, 
verw. Schmidl, geb Hader, geb. am 24.4.1849, 
verstorben am 27.4.1903. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124 S. 7 sowie 
Sterbebild Walburga 
Bachhuber. 

1892 
 

Bachhuber Josef aus Kaltenherberg heiratet die 
Witwe von Schmidl Johann, geb Hader am 
27.12.1892. 

HR POB 1892 ,Nr 3. 

1879 
 

Bachhuber Josef und Walburga, geb. Königer, 
heiraten am 23.2.1879. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr 35. 

1873 Schmidl Johann und Walburga, geb Hader heiraten 
am 6.10.1873. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 32. 

1870 
 

Hader Monika wird als Besitzerin benannt. GemA POB, Nr 25 
HsNr 35. 

1861 Hader Anton und dessen Ehefrau Monika werden 
auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/6. 

1848 Hader Anton und Monika, geb. Stadlmaier, heiraten 
am 15.2.1848. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr. 17. 

1816 
 

Binder Isidor wird im Rahmen der Schenkungs-
urkunde über einen Acker vom 5.7.1816 als 
Zimmergori bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10201,  
Nr. 72. 

1814 
 

Binder Isidor, als Zimmergori bezeichnet kauft in 
Pobenhausen einen Acker von Martin Obermeier. 

StAM, BrPr. 10196,  
Nr. 17. 

1810 Obermeier Mathias auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 35. 
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1807 Obermeier Martin und Kaltenegger Theres heiraten 
am 4.2.1807. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812 Nr. 51. 

1790 Obermeier Mathias kauft von Moises David vier 
Hofaufbrüche für 76 fl. Als Datum wird der 3.9.1790 
genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 40. 

1783 Obermayer Maria übergibt ihrem Sohn Obermaier 
Martin ihr Söldenhaus beim Zimmergori um 200 fl. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, Nr. 
120. 

1773 
 

Obermayr Lorenz wird auf dem Anwesen genannt. 
Es wird vermerkt, dass er mit einem Teil seiner 
Felder der Hofmark Adelshausen unterstand. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 463, fol. 115. 

1755 
 

Obermeier Martin wird am 26.2.1755 in 
Pobenhausen geboren. 

PfarrA POB, TR 1802 
– 1812/2. 

1725 
 

Obermayr Georg, ehemaliger Bauer in 
Pobenhausen, der nach Oberstimm verzogen ist, 
erhält von Finkenzeller Lorenz zusammen mit Quirin 
Holzapfel die Summe von 80 fl. 

StAM, BrPr. 10177 
v.31.8.1725. 

1583 
 

Obermair Hanns wird genannt. HStA, KBHK CC 195, 
fol. 166. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 15 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  

Eigentümer Grabmeier Anna Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 15 Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof mit Bullenzucht Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 1 und 52 Gmrk Pobenhausen 

 
 
 
Nachdem die 1861 noch 
bestehenden Hausnummern 1 
(Wirth) und Hausnummer 20, 17 
(Wimmer) vereinigt sind, soll die 
historische Darstellung gesondert 
erfolgen. HsNr 15  in Darstellung A. 
Der Wimmerhof (20 bzw. 17) 
Darstellung B. 

Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
 
StAM, Kataster Nr. 20125, S. 88. 
 
 

 
 

Darstellung A: (Wirth)  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Wirth StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr. 1. 

1814: Wirth StAM, Kataster Nr. 20115, S. 6. 
1861: Wirth StAM,Kataster Nr. 20120, I/1. 

1898: Wirthsgut StAM Kataster Nr. 20124, S 1. 
1936: Alter Wirt StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 1 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, 
Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 1 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 1. 
 
Hausnummer 1861 1 StAM,Kataster Nr. 20120, I/1. 
 
Hausnummer 1810 1 StAM, Kataster Nr. 20113, 

Lit. A, HsNr. 1. 
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Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: Wirthshaus Gütl 
 
1814: das ¼ Wirthsgut 
 
1861: Wirtshausgut 
 
1898: Das Wirthsgut mit Taferngerechtigkeit. 
          Wohnhaus, Wirtshaus mit Eiskeller, 
          Abort, Remise, Stadel mit Stall, Stall 
          mit Pfründehaus und Hofraum,  
          Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114,  
S. 1. 
StAM, Kataster Nr. 20115,  
S. 1 
StAM, Kataster Nr. 20120,  
S. 13 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S 1. 

 
Beruf: 1810: Wirt und Bauer 

1861: Wirt und Bauer 
1898: Wirt und Bauer 
1936: Wirtin und Bäuerin 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 1. 
StAM Kataster Nr. 20120, S. 13. 
StAM Kataster Nr. 20124, S 1. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, 

Lit. A, HsNr. 1. 
 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 362. 
 
Grundherr 1752 Frhr v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 362. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1937 
 

Grabmair August und Walburga, geb. Kraus, 
heiraten am 16.7.1937. 

HR POB 1937, Nr 3. 

1908 Vermerk, dass Grabmair Ludwig und Maria, 
verwitwete Klinger, nunmehr das Anwesen besitzen 
und im Güterstand der allgemeinen 
Gütergemeinschaft leben. 
 
Grabmeier Ludwig stiftete nach dem ersten 
Weltkrieg die größte der 4 Glocken auf dem Turm 
der Pfarrkirche. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.9/5. 
 
 
Nach Angabe des 
Schmidl Xaver, aus 
Pobenhausen vom 
23.11.2003. 

1901 Unter Verweis auf ein Schreiben des Amtsgerichts 
Schrobenhausen vom 26.2.1901, wird mitgeteilt, 
dass Klinger Maria infolge Ablebens des 
Ehemannes das gesamte Anwesen, das mit 5100,- 
Mark bewertet wird, geerbt hat. Desgleichen wird 
auf einen Ehe- und Erbvertrag vom 3.2.1901 
verwiesen. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.9/3. 

1901 Grabmair Ludwig und Maria, geb. Häckl, verw. 
Klinger, 
heiraten am 15.4.1901. 
 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr 1. 
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1898 Klinger Anton und dessen Ehefrau Maria, geb. 

Häckl, werden auf dem Anwesen genannt. 
 
 

StAM, Kataster, 
Nr 20124, S. 1. 
 

1898 
 

Klinger Josef stirbt am 3.1.1898. GemA POB, Nr 148 
Gruppe 150, HsNr 1. 

1893 
 

Klinger Anton und Maria, geb Häckl heiraten am 
7.8.1893. 
Häckl Andreas wird ohne Geburtsdatum auf dem 
Anwesen genannt und sein Tod vermerkt. Es 
handelt sich um den Vater von Maria Klinger, geb 
Häckl. 

HR POB 1893, Nr 3. 
 
GemA POB, Nr148 
Gruppe 150, HsNr 1. 

1893 Klinger Anton erbt das Wirtsgut nach Ableben 
seiner Mutter nach Maßgabe des AG 
Schrobenhausen von 1.6.1893. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S: 1. 

1869 
 

Grabmeier Ludwig, der spätere Hofinhaber, wird am 
22.8.1869 in Eschelbach, Bezirksamt Pfaffenhofen, 
geboren. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, 
HsNr 1. 

1861 Klinger Adam und dessen Ehefrau Apollonia. 
 

StAM,Kataster Nr. 
20120, I/1. 

1860 Klinger Adam, verw. und Apollonia, geb. 
Kaltenhauser heiraten am 16.10.1860. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr.1, Bd.4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr. 24. 

1853 
 

Klinger Paul und Barbara, geb. Schmidl heiraten am 
Dreikönigstage 1853. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr.1, Bd.4, 
HR 1813 - 1883  
Nr. 22. 

1836 
 

Klinger Kaspar, Hausname Wirth, ist im 
Zuständigkeitsbereich des LG PAF in Pobenhausen 
genannt. 

StAM, AR Fasz. 1941, 
Nr. 31 als Anlage. 

1825 Klinger Kaspar und Johanna, geb Lechner heiraten 
am 19.7.1825. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr.1, Bd.4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr.6. 

1821 
 

Es wird mitgeteilt, dass sich der Wirtssohn Joseph 
Klinger in Weichering niedergelassen hat. 

StAM, BRPr 10210 
Nr. 6. 

1810 Klinger Joseph, Sohn des Augustin Klinger, 
eingetragen. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, HsNr. 
1 

1793 
 

Klinger Joseph und Franziska, geb. Friebreis, 
Wirtstochter von Waidhofen heiraten. 
 

ABA, PM Film, Poben- 
hausen, Rollen Nr 1 HR 
1701 – 1812. 

1788  Klinger Augustin (Vater von Joseph Klinger), Wirth 
zu Pobenhausen, kauft von Michael Prandner ein 
Ackerl für 15 fl. Eintrag vom 7.5.1788 von strenger 
Hand. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr 1. 

1760 
 

Klinger Augustin wird auf dem Anwesen genannt, 
das als Brau- und Wirtehaft bezeichnet ist. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol 180/2. 

1752 
 

Klinger Nicolaus wird auf dem Anwesen genannt. Er 
wird als „Wirth“ bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH  
Nr 225, Fisch 362. 
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1722 
 

(Soller) Veith wird als Wirt zu Pobenhausen 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10177 v. 
3.5.1722. 

1720 
 

In dem Bestandsbrief vom10.5.1720 wird Soller 
Veith als Wirt zu Pobenhausen ausdrücklich in der 
Ehaftordnung genannt. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
10.5.1720. 

1718 
 

Soller Veith errichtet einen Stifts- und Reversbrief 
am 17.1.1718. Er wird als Wirt in Pobenhausen 
bezeichnet. 

StAM, BrPr 10176 v. 
17.1.1718. 

1715 
 

Vollandt Andreas wird im Rahmen eines 
Heiratsbriefes vom 27.4.1715 als Wirt von 
Pobenhausen bezeichnet. Vollandt fungierte als 
Zeuge. 

StAM, BrPr.10176 v. 
27.4.1715. 

1710 
 

Vollandt Quirin wird im Rahmen einer Kaufurkunde 
als Wirt in Pobenhausen benannt. 

StAM, BrPr. 10175 v. 
27.1.1710. 

1699 
 

Die Witwe von Viellandt Georg, Maria, übergibt 
ihrem Sohn das zu ihrer persönlichen Verfügung 
stehende Gut.  

StAM, BrPr. 19173 v. 
26.4.1699. 

1698 
 

Viellandt Georg und seine Ehefrau Maria übergeben 
den Hof mit Wirts Tafern an den Sohn Andreas 
Viellandt. 

StAM, BrPr. 10173 v. 
26.5.1696. 

1695 
 

Viellandt Georg, als „Würth von Pobenhausen“ 
bezeich- 
net, fertigt 1695 einen Schuldbrief über 60 fl aus. 

StAM, BrPr. 10173, fol. 
33. 

1671 
 

Vollandt Georg wird als Wirt in Pobenhausen 
benannt 

StAM, Steuerbücher  
Nr. 382, Film S. 61. 

1665 Jrl Christoph wird als Besitzer der Ehaft Tafern 
genannt. 

Lehenbrief vom 
29.1.1665. In: HStA, 
GU SOB, Nr. 88. 

1645 
 

Irl Christoph wird im Zusammenhang mit der 
Bezahlung von Stift und Stiftsgeld als „Wirth“ in 
Pobenhausen bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10170. 

1642 
 

Es trifft Hans Loch, Wirt zu Pobenhausen, mit dem 
Kloster Gnadenthal eine Vereinbarung über die ein 
Stiftsbrief erstellt wird (vgl hierzu das Anwesen ND 
11) 

HStA, KL 1088, Nr 277, 
Schreiben datiert: 1642. 

1639 
 

Loch Hans als Wirt in Pobenhausen bezeichnet, 
übernimmt von Wernhör Georg dessen Freistift 
Gerechtigkeit. 

StAM, BrPr 10170 v. 
20.8.1639. 

1629 
 

Es wird Wernhier Georg als Wirt in Pobenhausen 
genannt und sein Nachfolger mit Wieland Georg 
bezeichnet. Es wird vermerkt, dass der Wirt auf der 
Tafern zu Pobenhausen Freistift hat. 

StadtA SOB Samm-
lungen Nr. 1/112. 
Verzeichnis v. Seibolts-
dorf 1629. 

1583 Hans Waser, als Wirt in Pobenhausen bezeichnet. HStA, KBHK CC195, 
Dorf Pobenhausen,  
fol. 165. 

 
 

Darstellung B: (Wimmerhof):  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Wimmer HStA, KBHK HABH Nr 461, fol.179. 

1810: Wimmer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 20. 

1814: Wimmer StAM, Kataster Nr. 20115, S. 95. 

1861: Wimmerschneider StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 
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1892: Wimmer GemA Karlskron, Decrignis, 
zitiert bei Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen Bd. I S. 168 a. 

1898: Wimmerschneider StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4 
1936: Kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 
1936 

Kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 
1898 

20 geändert in 17 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4 und 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 88. 

 
Hausnummer 
1861: 

20 StAM, Kataster Nr. 20120, I/4.  

 
Hausnummer 
1810: 

20 StAM, Kataster Nr. 20113 Lit. A, 
HsNr. 20. 

 
Gebäudeart 
und 
Nutzung 

1828: der ganze Wimmer Hof 
 
1861: Wimmerhaus, Wohnhaus mit  
          Stall und Garten. 
 
1898: Beschrieb: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel, Hofraum, Garten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 13. 
 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 141. 
 
 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 88. 

 
Beruf 1760: Bauer 

1828: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: kein Eintrag 

HStA, KBHK HABH Nr 461, fol.179. 
StAM, Kataster Nr. 20114, S. 13. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 141. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 88. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 
1810 

Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr. 20. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr. 225, Fisch 

361. 
 
Grundherr 
1752 

Kloster Niederschönenfeld. HStA, KBHK HABH Nr. 225, Fisch 
361. 

 
 

Haus/Hofent wicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1928 Kaltenhauser Kaspar und seine Ehefrau Mathilde 
werden auf dem Anwesen genannt. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150, HsNr. 17. 

1922 Kaltenhauser Kaspar übernimmt den Besitz nach 
Erbteilung aufgrund der not. Verträge vom 3. und 8. 5. 
1922. 

StAM Kataster  
Nr. 20125 S 98/3. 

 
 



 207  

1922 Es wird vermerkt, dass Kaltenhauser Therese Witwe 
ist und 3 Kinder hat. Aufgrund Erbvertrages vom 
21.3.1882 erbt sie das Anwesen. 

StAM Kataster  
Nr.20125 S.97/3. 

1903 Es werden die Hausnummern geändert. Die frühere 
Hausnummer 20 wird in 17 umgewandelt. 
Kaltenhauser Andreas und Theresia siedelten in 
HsNr. 17 über.  

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 88. 
 
 

1895 Kaltenhauser Kaspar und Mathilde, geb. Gerstl 
heiraten am 2.3.1895. 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr17. 

1887 Kaspar Kaltenhauser, späterer Bürgermeister von 
Pobenhausen, wurde am 20.2.1887 in Pobenhausen 
geboren. Er verstarb am 3.4.1972 in Pobenhausen. 

Sterbebild vom 
3.4.1972. 

1882 Kaltenhauser Andreas und Theresia, geb. Högenauer 
heiraten am 26.4.1882. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 35. 

1872 Kirschner Johann und Margarethe heiraten am 
8.10.1872. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 29. 

1870 Es wird nur noch Essigkrug Maria Anna als 
Eigentümerin erwähnt. 

GemA POB, Nr. 25, 
HsNr 20. 

1868 Kirschner Johann und Anna Maria, geb. Fendt, verw. 
Essigkrug heiraten am 25.2.1868. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 28. 

1866 Es wird vermerkt, dass im Anwesen HsNr 20 bzw. 17 
die Feuerlösch Requisiten untergebracht sind. Es 
werden die Feuerspritze, 6 St. Feuerkübel, 2 Feuer-
leitern und 6 Hacker erwähnt. Der Wert der 
Ausrüstung wird mit 98fl 68x angegeben. 

GemA POB, Nr 75. 
Gruppe 44. 

1864 Essigkrug Joseph und Anna Maria, geb. Fendt, 
heiraten am 14.6.1864. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1 HR 1813 – 
1883, Nr 25. 

1862 Essigkrug Josef kauft am 14.6.1862 das Anwesen 
HsNr 20. 

GemA POB, Nr 52 
Gruppe 24, 
Beschlüsse 1852 – 
1875, lfd. Nr 48. 

1861 Essigkrug Bartholomä und seine Ehefraurau Anna 
Maria, geb. Eisenhofer, heiraten. 

StAM, Kataster  
Nr. 20120 I/4.  

1836 Stöckl Andreas wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 
 

1810 Stöckl Andreas, als Wimmerbauer bezeichnet, 
unterzeichnet am 6 April 1810 einen Kaufbrief über 
den Kauf eines ½ Tagwerks Grund. 

StAM, BrPr. 10193, 
fol. 2. 

1805 Stöckl Andreas und Kreszenz, geb. Trieb, heiraten am 
25.2.1805. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1 HR 1775 – 
1812, Nr 50. 

1800 Von seinem Vater Andrä Stöckl erhielt der Sohn 
Andreas Stöckl den ganzen Hof gegen Austrag und 
Zahlung von 1359 fl. (Eintrag vom 2.5.1800. 

StAM, Kataster Nr 
20113, Lit. A, Nr. 20. 
 

1760 Schwaiger Andre wird auf dem Hof genannt (bei ihm 
ist der Hausname Wimmer vermerkt). 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol.179/2. 
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1752 Weber Franz wird auf dem Anwesen genannt. Als 
Grundherr wird das Kloster Niederschönenfeld 
bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 361. 

1709 Christl Jakob übernimmt den Hof mit Kaufbrief vom 
13.4.1709. Im gleichzeitig abgegebenen freiherrlichen 
Consens wird der Hof als abgebrannt bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10175 
vom 13.4.1709. 

1693 Christl Jakob stellt einen Quittungsbrief über 150 fl 
aus. 

StAM, BrPr. 10172 v 
20.1.1693. 

1688 Christl Michael als Nachfolger von Scharpf Leonhard 
im Stiftsbrief vom 3.6.1688 genannt. Seine Frau wird 
mit Maria bezeichnet. 

StAM, BrPr 10172 v. 
3.6.1688. 

1639 Christl Hans wird als Schmied bezeichnet. StAM, BrPr. 10170 v. 
22.10.1639. 

1583 Christl Wolf wird genannt. HStA, KBHK CC 195. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 16 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Anschrift: Die Hausnummer Schrobenhausenerstraße 

16 besteht nicht mehr. Sie war für das sog. 
„Quartianwesen“ vergeben. Die Hausnummer 
wurde geändert. Auf der Grundstücksfläche 
stehen  nunmehr drei Neubauten, die die 
Hausnummern, Am Bachl 2a – 2c tragen.  
Die Hausnummer 16 wurde darnach an das 
Anwesen Bergstraße 7 vergeben. 
 

Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. eingetra-
gen. Angabe: Watzl Barbara, 
Pobenhausen am 17.12.2003. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 17 

 
Daten 2003 Quellenangaben  

 
Eigentümer 
 

Wagner Manfred. 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 17. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof mit biologischer Rinderzucht. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 48 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Darstellung A  
 

historische Hausnummer 49, jetzt 17:  
Daten bis 1930  Quellenangaben  

 
Hausnamen 1810: Stophel StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 49. 
1814: Stoffel StAM, Kataster Nr. 20115, S.225. 
1861: Stoffel StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 

1898: Stoffel StAM Kataster Nr. 20124, S. 9. 
1936: Stoffel StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 49 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49  

 
Hausnummer 1898 49 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 9. 
 
Hausnummer 1861 49 StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 
 
Hausnummer 1810 49 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 49. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Stoffel Gütl 
1861: Gütl 
1898:Wohnhaus, Stall, Stadel und  
         Hofraum, Hausgarten und 
         Backofen 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 34. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 317. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 210. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 34. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 317. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 210. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

 
1936 Haller Paulus wird als Krämer auf diesem Anwesen 

genannt. 
 

StadtA SOB für 
Pobenhause: 
Adreßbuch 
Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1923 Erfolgt Übergabe an den Sohn, Haller Paul aufgrund 
not. Urkunde vom 19.4.1929. Er wurde am 
24.11.1898 in Pobenhausen geboren. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125/7 sowie 
Sterbebild vom 
29.6.1966. 
 

1898 Haller Paul und dessen Ehefrau "Crescenz", geb. 
Gimpel. 
Der Name wurde geändert in Haller Paul und diese 
Schreibweise blieb bestehen. 
. 

StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 9. 
StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 210, 
212. 
 

1891 Haller Paulus und Kreszenz, geb. Gimpel, heiraten 
am 12.7.1891. 
 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr 49. 

1861 Amberger Joseph und dessen Ehefrau Rosina. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/9. 

1860 Amberger Joseph und Rosina, geb. Raith, heiraten 
am 13.1.1860. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr. 1 HR 1813 – 
1883, Nr 23. 
 

1854 Forster Andreas und Rosina, geb. Reitt heiraten am 
11.6.1854. 
 

ABA PM. Film 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 23 

1836 
 

Forster Andreas wird als Hofbesitzer genannt. StAM AR Fasz 1941 
Nr 31. 

1821 Forster Andreas und Walburga, geb Schwaiger 
heiraten am 2.10.1821. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 5. 
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1814 Forster Johannes wird noch auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20115, S.225. 

1793 Forster Johann kauft am 3.9.1793 von Moises David 
zwei Hofausbruchsäcker für 79 fl. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 72. 

1785 
 

Haas Katharina verkauft an Forster Johann ihr 
Söldenhaus, beim Stofl genannt, um 900 fl. Als Datum 
wird der16.8.1785 genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, 
Pobenhausen,  
Nr. 119. 

1760 
 

Apple Ignaty wird auf dem Anwesen genannt. Er wird 
als „ Stophl Schneider“ bezeichnet 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461. fol.183/2. 

 
 

Darstellung B  
historische Hausnummer 50, jetzt 17: 

Daten bis 1930  Quellenangab en 
 

Hausnamen 1760: Spieshauser HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 
182. 

1810: Spießhauser StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 50. 

1814: Spieshauser StAM, Kataster Nr. 20115, S.230. 
1861: Spieshauser StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 

1898: Spieshauser StAM Kataster Nr. 20124, S. 9. 
1936: Kramer (Tätigkeit) StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 50 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 50 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 9. 
 
Hausnummer 1861 50 StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 
 
Hausnummer 1810 50 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 50. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Spiesbauer Gütl 
1861: Gütl 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel und 
          Remise, Torfhütte, Hofraum, 
          Gras- Baum- und Wurzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 34. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 323. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 213. 

 
Beruf 
 

1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Krämer 
 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 34. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 323. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 213. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 50. 
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Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr. 225, 
Fisch 362. 

 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr. 225, 

Fisch 362. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

 
1929 Haller Paul kauft das Anwesen für 5.000,- Mark mit 

not. Urkunde vom 20.3.1928. 
(Hinweis: Die Anwesen HsNr 49 und 50 werden 
damit zusammengelegt). 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 214/7. 

1925 
 

Es wird der Schuhmacher Weinberger Mathias und 
seine Ehefrau Magdalena, geb. Pesch, auf dem 
Anwesen erwähnt. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 50. 

1924 
 

Hopfner Heinrich erhält von der Gemeinde 
Pobenhausen einen Hofstandskredit in Höhe von 
80,- M genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, 
Gruppe 24. 

1919 Das Anwesen wird von den Eheleuten Hopfner 
Heinrich und Berta für 12.500,- Mark mit not. 
Urkunde vom 12.5.1919 erworben. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 214/4. 

1919 Hopfner Heinrich und Berta, geb Gumpert heiraten 
am 23.5.1919. 
 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150, HsNr. 50. 

1898 Gumpert Johann und dessen Ehefrau Bertha, geb. 
Hauterl auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 9. 

1893 
 

Gumpert Johann, verw., und Berta, geb. Knöferl, 
heiraten am 19.12.1893. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,HsNr 50. 

1883 
 

Gumpert Johann Baptist und Franziska, geb. 
Hirschbeck, heiraten am 10.7.1883. 

ABA , PM Film, 
Pobenhausen Rollen 
Nr. 1, Bd 4, HR 1813 – 
1883, 
Nr. 36. 

1870 Baumgartner Simon wird noch am 23.2.1870 als 
Besitzer bezeichnet. 
 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 50. 

1850 Baumgartner Simon und Katharina, geb. Mayer, 
heiraten am 6.9.1850. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, 
Nr 20. 

1836 
 

Baumgartner Johann wird als Hofbesitzer genannt. StAM AR Fasz 1941 
Nr 31. 

1811 
 

Baumgartner Mathias verstirbt auf diesem Anwesen 
am 10.1.1811. 

PfarrA POB, SterbeR 
1802 – 1812/8. 

1810 Baumgartner Johannes als Sohn des Mathias 
Baumgartner bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 50. 

1806 Baumgartner Johannes und Maria Anna, geb 
Schillinger, heiraten am 24. Mai 1806 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, HR 1775 
– 1812, Nr.51. 



 214  

1804 Baumgartner Johann erhielt das 1/16 Gütl vom 
Kindlbauern und Frühbeiß gegen Austrag und 539 fl 
Zahlung am 1.7.1804. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A,  
Nr 74. 

1776 
 

Baumgartner Mathias und Anna Maria, geb., 
heiraten am 8.6.1776. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. , Bd. 2, 1775 – 
1812, Nr. 38. 

1760 Paumgartner Mathias wird auf dem Anwesen 
genannt. Als Hausname erscheint die Bezeichnung 
„Kindl“. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol 179/2. 

1752 
 

Paumbgarten Mathias wird auf dem Hof genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 362. 

1718 
 

Paumgartner Georg wird als Vormund für Georg 
Vollandt genannt und nimmt 900 fl an Münzen in 
Empfang. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
17.1.1718. 

1706 
 

Paumgartner Martin verstirbt und hinterlässt die 
Witwe Maria, die einen Auseinandersetzungsvertrag 
am 25.8.1706 schließt. Anschließend übergibt sie 
das Anwesen ihrem Sohn Georg mit 
Übergabevertrag vom 25.8.1706. 

StAM, BrPr 10174 v. 
25.8.1706. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 18 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Pehl Nikolaus. Auskunft von Pehl Nikolaus. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 18. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 122 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760 Vendl Schneider HStA, KBHK HABH Nr 461, 
fol 179/2 – 183. 

1799: Gwindlschneider StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. 
A,  
Nr 53. 

1810: Fleisch Schneider StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
, 
HsNr. 38. 

1814: Friedlschneider StAM, Kataster Nr. 20115, S. 
172. 

1836: Friedlschneider StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1861: Schneiderquirl StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 

1898: Schneiderquirl StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7. 

1936: Schneiderquirl StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
 

 
Hausnummer 1936 38 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München  

 
Hausnummer 1898 38 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7. 
 
Hausnummer 1861 38 StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 
 
Hausnummer 1810 38 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. 

A,  
HsNr. 50. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Heindlschneider Gütl. 
1861: Gütl. 
 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel 
          und Remise, Backhaus und 
          Hofraum, Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 27. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S. 247. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 
163. 

 
Beruf 1810: Bauer 

 
1861: Bauer 
 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114,  
S. 27. 
StAM, Kataster Nr. 20120,  
S. 247. 
StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 163. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit. A, HsNr. 38. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1926 Pehl Nikolaus und Anna, Eheleute , im Güterstand 
der allgemeinen Gütergemeinschaft lebend. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 166/13. 

1926 
 

Pehl Nikolaus und Anna, geb. Bergsteiner, heiraten 
am 20.7.1926. 

HR POB 1926, Nr. 2. 

1926 Vermerk: Nun Bergsteiner Anna. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 166/12. 

1910 Die Eheleute Bergsteiner Leonhard und Maria 
ertauschen das Anwesen gegen das Anwesen 
St. Quirin Straße 8. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 165/7. 

1910 Bergsteiner Ludwig erwirbt das Anwesen aufgrund 
not. Urkunde vom 1.2.1910  für 18.500,- Mark, Wert 
der beweglichen Habe beträgt 4.000,- Mark. 

StAM Kataster Nr. 
20125, S 165/4. 

1907 Es wird erwähnt, dass die Eheleute Kronthaler 
Xaver und Florentine eine Wiese erwarben. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.165/2. 

1900 
 

Pehl Nikolaus und Anna, geb. Bergsteiner, heiraten 
am 7.5.1900. 

GemA POB,  
Nr. 148, Gruppe 150,  
HsNr. 38. 

1898 Kronthaler Florentine auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 7. 
 

1870 
 

Müller Josef wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 42. 

1869 
 

Miller Joseph und Christa, geb. Höpfer, heiraten am 
14.7.1869. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 29. 
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1861 Miller Joseph wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/7. 

1836 
 

Miller Quirin wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1832 Miller Petrus und Katharina, geb. Wacher, heiraten 
am 4.6.1832. Miller Peter erscheint 1836 auf dem 
Hof Ledergasse 3. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 10. 

1815 Miller Quirin verw. und Kreszenz, geb. Kaufer, 
heira-ten am 10.10.1815. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 2. 

1804 Miller Quirin und Anna Maria, geb Murasch heiraten 
am 9.6.1804. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 2, HR 1775 
– 1812, Nr. 49. 

1799 Müller Quirin übernimmt von seinem Vater Michael 
Müller das 1/16 Gütl gegen Austrag und Zahlung 
von 686 fl. Eintrag vom 8.4.1799. 

StAM, Kataster  
Nr 20113, Lit. A,  
Nr 53. 

1775 Miller Michael Johann und Theresia, geb. Graßl 
heiraten am 17.7.1775 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr.1 , Bd. 2, 1775 – 
1812, Nr. 38. 

1760 
 

Müller Michael auf dem Anwesen genannt. Er wird 
als „Vendl Schneider“ bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol. 182/2. 

1752 
 

Raing Hans wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 364. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 19 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Glöckl Michael. Auskunft Einwohnermeldeamt der 

Gemeinde Karlskron. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 19. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. Hof wird noch 
betrieben. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 47 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Eippensepp StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, HsNr 48. 
1814: Eipp StAM, Kataster Nr. 20115, S. 219. 
1861: Lipp StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 

1898: Lipp StAM, Kataster Nr. 20124, S 9. 
1936: kein Eintrag StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
 
Hausnummer 1936 48 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49. StAM, 
Kataster Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 48 StAM, Kataster Nr. 20124, S 9. 
 
Hausnummer 1861 48 StAM, Kataster Nr. 20120, I/9. 
 
Hausnummer 1810 48 StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A,  

HsNr 48. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/16 Lippen Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Beschrieb: Wohnhaus, Stadel, 
          Stall, Remise und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 33. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 313. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 207. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 33. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 313. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 207. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
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Haus/Hofentwicklung  

 
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  

 
Quellenangaben  

1938 Erfolgt Übergabe an den Sohn Glöckl Ludwig. 
 

StAM, Kataster 20125, 
Nr. 209/18. 

1909 
 

Der Sohn Glöckl Ludwig wird am 12.12.1909 
geboren und verstirbt im 2. Weltkrieg im 
Rußlandfeldzug am 31.10.1944. 

Sterbebild vom 
31.10.1914. 

1901 Das Anwesen wird folgendermaßen beschrieben: 
Wohnhaus mit Stall und Stadel, Backhaus und 
Hofraum. Hinweis wegen Stadelüberbau vom 
20.4.1901. 

StAM, Kataster 20125, 
Nr. 209/2. 

1898 Glöckl Franz und dessen Ehefrau Katharina, geb. 
Müller, werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 9. 
 

1897 
 

Glöckl Franz, verw., und Katharina, geb Müller 
heiraten. Katharina Müller stammte aus der 
Bäckerei Müller, später Kornberger, 
Schrobenhausenerstraße 31. Der Vater war der 
Bäckermeister Josef Müller. 

HR POB 1897, Nr 4. 
 

1892 Glöckl Franz und Josepha, geb Kriegler, heiraten 
am 9.5.1892 
 

HR POB 1892, Nr 2. 
 

1886 
 

Rusch Martin und seine Frau Anna Maria, die im 
Haus Nr 48 mit den beiden Söhnen Peter und 
Martin wohnen, erhalten am 30.12.1886 das 
Bürger- und Heimatrecht in Pobenhausen. 

GemA POB, Nr 52, 
Gruppe 34, 1877 – 
1886. 

1861 Stöckl Alois und dessen Ehefrau Anna Maria, 
werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/9. 

1840 Stöckl Alois und Anna Maria, geb Sölner heiraten 
am 10.11.1840. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr. 13. 

1836 
 

Söllner Josef wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 
 

1811 
 

Weichselbaumer Walburga verstirbt am 2.4.1811 
mit 82 Jahren auf dem Anwesen. 

PfarrA POB, SterbeR 
1802 – 1812/8. 

1810 Sölner Joseph wird als Hofeigentümer genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20113, Lit. A,  
HsNr 48. 

1806 
 

Weichelbaumer Johann übergibt seiner Baase 
Ursula Welnhammer und deren Ehemann, Josef 
Sellner Sölner) sein Söldnerhaus beim Weber um 
786 fl. 43 x. Vermerk unter dem 2.7.1806. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, POB  
Nr. 131. 

1760 Hafner Michael wird auf dem Anwesen genannt. 
 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 461. 

1707 
 

Lipp Michael erwirbt das Anwesen von Martin 
Vörl, Wirt zu Adelshausen für1608 fl. 

StAM, BrPr 10174 
v.25.4.1708. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 20 
 

Daten 2003 
 

Quell enangaben  
 

Eigentümer Stemmer Martin. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 20. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 124 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Hollner StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr. 39. 

1814: Hollner StAM, Kataster Nr. 20115, S,177. 
1861: Hollner StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 

1898: Hollner StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7. 
1936: Hollner StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 39 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, Hrsg. Friedrich 
Habes, München. 

 
Hausnummer 1898 39 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7. 
 
Hausnummer 1861 39 StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 
 
Hausnummer 1810 39 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 

HsNr. 39. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Hollner Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus, Stadel, Stall, 
          angebaute Torfhütte, Hofraum,  
          Hausgarten mit Austragshäusl  
          und Backofen. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 27. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 253. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 166. 

Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 27 
StAM, Kataster Nr. 20120, 253 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 166 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 
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Hofmark 1844 Schenkenau. StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 

 
Grundherr 1752 Graf Toerring. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv. L 58. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quelle nangaben  
 

1904 
 

Stemmer Peter und Anna werden als Eheleute auf dem 
Anwesen genannt. 

GemA POB, Nr 
148, Gruppe 150,  
HsNr 39. 

1903 Stemmer Peter und Anna, geb Schierl heiraten am 
26.4.1903. 

HR POB 1903,  
Nr. 4. 

1903 Den Gesamtbesitz erwarben die Tochter Schierl Anna 
und deren Bräutigam, Stemmer Peter. 
 

StAM, Kataster 
Nr. 20125,  
S. 172/2. 

1902 Schierl Balbine erbt das Anwesen lt. Erschein 
vom24.9.1902. 

StAM, Kataster 
Nr. 20125,  
S. 172/2. 

1898 Schierl Anton und Balbina werden auf dem Anwesen 
genannt. 
 

StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 7. 

1873 
 

Fischer Joseph und Anna, geb Ahorn, heiraten am 
10.2.1873. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883, 
Nr 31. 

1872 Schierl Anton und Balbina, geb. Mundigl, heiraten am 
28.3. 1872. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883, 
Nr 31. 

1870 
 

Schierl Johann wird als Besitzer des Anwesens 
genannt. 

GemA POB,  
Nr 25, HsNr 39. 

1861 
 

Steer Mathias und dessen Ehefrau Kreszenz werden 
auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster 
Nr. 20120, I/7. 

1848 
 

Steer Mathias und Kreszenz, geb. Maier, heiraten am 
16.5.1848. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 
1883 Nr. 17. 

1836 
 

Wagner Gabriel wird als Hofinhaber genannt. StAM, AR, Fasz 
1941, Nr 31. 

1799 Vater von Wagner Gabriel, der auch Wagner Gabriel 
heißt, kauft von Sebastian Hueber (Schmid) 19 Äcker 
für 500 fl. Vermerk vom 13.3.1799. 
 

StAM, Kataster 
Nr. 20113, Lit. A  
Nr. 54. 

1798 
 

Sebastian Huber verkauft dem Gabriel Wagner sein 
Söldenhaus, beim Hollner genannt, um 1400 fl. Als 
Datum wird der 24.2.1798 genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113,  
Lit. B Nr. 121. 

1705 
 

Huber Isidor erstellt per 20.2.1705 einen Kaufbrief im 
Rahmen dessen er das Hollneranwesen erwirbt. 

StAM, 10174 v. 
20.2.1705. 

1690 
 

Huerber Kaspar übergibt sein Anwesen seinem Sohn 
Isidor mit Übergabevertrag vom 27.9.1690. 

StAM, BrPr 
10172 v. 
27.9.1690. 
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1632/1633 Hollner Hans übernimmt den Hof. 
Hollner Georg stirbt durch Kriegseinwirkung. 
 

GemA POB: 
Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen 
und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 87. 

1583 
 

Hollner Andre wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK CC 
195, fol. 165. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 21 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  

Eigentümer Kaltenegger Peter. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 21. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 45 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  
 

Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Rauch HStA, KB HABH Nr. 461, fol. 181. 
1789: Rauch StAM, Kataster Nr. 20113, 

Lit. A, Nr. 69. 
1810: Rauch StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 47. 
1814: Rauch StAM, Kataster Nr. 20115, S. 214. 
1861: Rauch StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 

1898: Rauch StAM, Kataster Nr. 20124, S 9. 
 
Hausnummer 1936 47 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 47 StAM, Kataster Nr. 20124, S 9. 
 
Hausnummer 1861 47 StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 47 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 

HsNr. 47. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1789: Hof 
 
1810: ganzer Rauchenhof. 
1898: Der Rauchengutsrest. 
          Wohnhaus mit Stall, 
          Wagenschupfe mit Backofen, 
          Stadel mit Stall und Torfhütte, 
          Hofraum, Hausgarten 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 69. 
StAM, Kataster Nr. 20114, S. 32. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 203. 

Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 32. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 203. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 
HsNr. 47. 

 
Hoffuß 1752 1/1 HStA, KBHK HABH Nr. 225,  

Fisch 362. 
 
Grundherr 1752 Kloster Scheyern (Siehe hierzu 

Pichler Hof Angerstraße 7). 
 
In den Briefprotokollen der Jahre 
1815/16 als ehemals zum Kloster 
Scheyern gehörig bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 362.  
 
StAM, BrPr. 10201, Nr. 27.  

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1925 Es wird das Anwesen wie folgt beschrieben: 
Wohnhauses mit Stall, Remise Stadel und Stall 
Austragshaus mit Backofen und Waschhaus und 
Hof. Vermerk vom1.9.1925. 

StAM, Kataster Nr. 
20125, S. 206/10. 

1919 Das Anwesen erwerben Kaltenecker Sebastian 
Miteigentum und bringt dies in die allgemeine 
Gütergemeinschaft ein, so dass  Kaltenecker 
Sebastian und Barbara Besitzer des Anwesens in 
allg. Gütergemeinschaft sind.  
 
Kaltenecker Barbara wurde am 10.4.1887 geboren 
und verstarb am 6.12.1964 in Pobenhausen. 

StAM Kataster Nr. 
20125, S. 206/9. 
 
 
 
 
Sterbebild vom 
6.12.1964. 

1919 Kaltenecker Sebastian und Barbara, geb. 
Baumgartner, heiraten am 13.5.1919. 

HR POB 1919, Nr 4. 

1919 Baumgartner Barbara erwirbt das Anwesen um 
19.000,-Mark aufgrund not. Urkunde vom 5.4.1919. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 206/9. 

1919 Aufgrund Erbscheins vom 17.3.1919 erben 
Baumgartner Thomas als Witwer und dessen 
Kinder Andreas, Barbara, Thomas, Josef und Anna 
das Anwesen in Erbengemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 206/7. 

1907 Im Rahmen eines Grundstückskaufs werden die 
Eheleute Baumgartner Thomas und Anna genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, 206/4. 

1898 Baumgartner Thomas (und später hinzugefügt: und 
Anna. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 9. 

1884 Baumgartner Thomas und Anna, geb. Hufnagel, 
heiraten am 7.7.1884. 

HR POB, 1884, 
Nr 4. 

1870 
 

Kaltenecker Mathias wird noch am 23.2.1870 als 
Besitzer des Anwesens benannt. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 47. 

1861 Kaltenecker Mathias und dessen Ehefrau Anna 
Maria 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/8. 

1854 
 

Kaltenecker Mathias, verw. und Anna Maria, geb. 
Schmidmeier heiraten am 14.4.1854. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 22. 

1842 Kaltenegger Mathias und Anna Maria, geb. 
Finkenzeller heiraten am 10.5.1842. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr. 14. 
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1836 
 

Kaltenecker, Johann als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1817 
 

Kaltenecker, Georg kommt durch Heirat auf den 
Hof. Vermerk vom 29.3.1817. 

StAM, Kataster  
Nr 20115, S. 214. 

1815 
 

Pichler, Mathias wird im Rahmen einer 
Schuldeinschreibung vom 5.1.1815 als gewesener 
Rauchbauer bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10199, 
Nr. 35. 

1813 
 

Pichler Mathias verkauft mit Kaufbrief vom 
11.9.1813 an insgesamt 22 Käufer Grundstücke aus 
seinem Hof. 

StAM, BrPr. 10196, 
Nr. 1. 

1810 Pichler, Mathias wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 47. 

1760 Huber Jakob wird auf dem Anwesen genannt. Der 
Hausname wird mit „Rauch“ angegeben. 

HStA, KBHK HABH, 
Nr. 461 fol. 180/2. 

1752 
 

Pichler Josef wird als auf dem Anwesen „Rauch“ 
genannt. 

HStA KBHK HABH Nr. 
225, Fisch Nr. 361. 

1715 
 

Pichler Mathias und Michael lassen einen 
Jahrtagsbrief zugunsten der Pfarrkirche St Quirin 
am 28.2.1716 ausfertigen. Als damaliger Pfarrer 
wird Holzapfel Johann Georg genannt. 

StAM, BrPr 10176 v. 
28.2.1716. 

1639 
 

Dägen, Matheus muss an den Pannhalter 1 Stich 
Korngeld leisten. 

StAM, BrPr 10170 v. 
22.10.1639. 

1583 
 

Wolfgang Rauch wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK CC, 195 
fol. 162. 

1500 
 

Rauchmair, Leonhardt gibt 2 Centum Öl, 
Hohenwarter Gewicht, 1 Maß Wein und 1 Henne. 

HStA, KL Scheyern  
Nr 82, fol. 64. 

1482 
 

Rauchmair, Stefan wird geben jedes Jahr 2 Zentner 
Öl, Hohenwarter Gewicht, und Stiftrecht, nämlich 
Stiftmaß und Stifthenne. 

HStA, KU Scheyern, 
1482 III 11.  
KL Scheyern, Nr. 82 
fol. 64. 

1355 
 

Es wird der Rauchmair vom Rauhenhof erwähnt. 
 
 

Toch, Michael, Hrsg.: 
Die ältesten Rech-
nungsbücher des 
Klosters Scheyern, 
München 2000. In: 
QEBG, NF Bd.36, Teil 
3, S. 288, Nr.5327. 

1353 
 

Das Kloster Scheyern erwähnt in seinem 
Rechnungsbuch den Namen Rauchmair 

Toch, Michael. Hrsg.: 
Die ältesten Rech-
nungsbücher des 
Klosters Scheyern, 
München 2000. In: 
QEBG, NF Bd.36, Teil 
3, S. 221, Nr.4011. 

1347 
 

Das Kloster Scheyern erwähnt den Rauchenhof in 
seinen Rechnungsbüchern. 

Toch Michael. Hrsg.: 
Die ältesten 
Rechnungsbücher des 
Klosters Scheyern. 
München 2000. In: 
QEBG, NF Bd.36, Teil 
3, S. 67, Nr. 1093. 
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 22 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  

Eigentümer Pichler Anton und Gisela. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 22. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 126 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Teil des Anwesens Schrobenhausenerstraße 24. Beide Häuser stoßen baulich an der 
Nordseite aneinander. ehemaliger Teil des Anwesens Schrobenhausenerstraße 27 (Huis) 
Das Anwesen wurde nach Angabe des derzeitigen Eigentümers, Pichler Hans, Pobenhausen 
um 1950 erst mit einem Wohnhaus bebaut.  
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 23 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
 
Eigentümer Rusch Franz. Auskunft durch Rusch Franz 2003. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 23. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus und Zimmerei. 
 

Eigene Recherche sowie Angaben 
von Rusch Franz, Ingolstadt, 2003. 
 

 
Flurnummer 43 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen   
1760: Sandner HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 179. 
1788: Sandner StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

HsNr 68. 
1810: Samber StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit. A , HsNr. 47. 
1814: Sandner StAM, Kataster Nr. 20115, S.209. 
1861: Sandmaier StAM,Kataster Nr. 20120, I/8. 

1898: Sandmair StAM, Kataster Nr. 20124, S. 8. 
  

 
Hausnummer 1936 46 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, S. 
49, hrsg. Friedrich Habes, München 
sowie StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 46 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 8. 
 
Hausnummer 1861 46 StAM, Kataster Nr. 20120, S.8. 
 
Hausnummer 1810 46 StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit. A, HsNr. 47. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: ½ Samber Hof 
1861: Sandnerhof 
1898: Beschrieb: Der Sandmaierhofrest 
.         Wohnhaus mit Remise und  
          Backhaus, Stadel mit Stall  
          und Hofraum, Grasgarten 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 32 
StAM, Kataster Nr. 20120, S, 289 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 197 
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Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
StAM, Kataster Nr. 20114, S. 32. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 289. 

Hofmark 1810 Niederarnbach StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A ,HsNr. 47. 

 
Hoffuß 1752 1/1 HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Collegialstift St. Andre, Freising. HStA, KBHK HABH, Nr 225, Fisch 

361. HStA, KL Freising, St 
Andreas Collegiatsstift Nr 17. 
StAM, Steuerbücher, Nr. 382. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1919 Die Eheleute Rusch Jakob (gleicher Name wie 
Vater) und Franziska erwerben das Anwesen in 
allg. Gütergemeinschaft. Grundbucheintrag 
25.2.1920. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 202/7. 

1919 Rusch Jakob und Franziska, geb. Geier, heiraten 
am 18.8.1919. 
 

HR POB 1919, Nr. 10. 

1911 Nach dem Tode von Rusch Jakob erwirbt dessen 
Witwe Rusch Magdalena das Anwesen zu 
Alleineigentum. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 202/5. 

1898 Rusch Jakob und dessen Ehefrau Magdalena. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 8. 

1883 
 

Rusch Jakob wird am 29.5.1883 in Pobenhausen 
geboren. Er verstirbt am 3.7.1966. 

Sterbebild vom 
3.7.1966. 

1870 
 

Rusch Jakob und Magdalena, geb. Ott, heiraten am 
25.1.1870. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, Nr 30. 

1870 Rusch Jakob wird als Besitzer des Anwesens 
bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25 
HsNr 46. 

1861 Rusch Joseph und dessen Ehefrau Sabina. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, S. 8. 

1816/17 
 

Haber Leonhard als Sandnerbauer bezeichnet. StAM, BrPr 10203, Nr 
23. 

1810 Haber Leonhard wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 47. 

1788 Haber Leonhard kaufte von Johann Köppel den 
halben Hof um 700 fl. 
 

StAM, Kataster,  
Lit. A ,Nr. 68. 

1773 
 

Raith Antoni auf dem „Sanber“ Hof genannt. HStA, KBHK HABH, 
Nr. 463 fol. 114. 

1760 
 

Holzapfel Johann wird auf dem Anwesen genannt. 
Bei ihm ist der Hausname Sandner vermerkt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 461, fol 179/2. 

1752 
 

Holzapfel Quirin wird auf dem Anwesen vermerkt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 361. 
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1721 
 

Weber Anton als Vormund genannt. StAM, BrPr. 10176 v. 
9.6.1721. 

1709 
 

Weber Michael erhält den Hof als Freistifter mit 
Brief vom22.10.1709. Der Consens erfolgt durch 
Frhr. v. Pfetten. 

StAM, BrPr. 10175 v. 
22.10.1709. 

1705 
 

Weber Michael errichtet am27.2.1705 einen 
Schuldbrief über 160fl. 

StAM, BrPr 19174 v. 
27.2.1705. 

1705 
 

Weber Anton als Vormund für Michael Koboldt 
quittiert den Erhalt von 48fl 35x 1hl. 

StAM, BrPr.10174 v. 
13.2.1705. 

1698 
 

Weber Georg übergibt den Hof an seinen Sohn 
Weber Michael. 

StAM, BrPr. 10173 v. 
30.10.1698. 

1671 
 

Weber Jörg wird Auf dem Anwesen genannt. Als 
Grundherr wird das Collegialstift St. Andre in 
Freising genannt. 

StAM, Steuerbücher  
Nr. 382.  
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Pobenhausen 

Schrobenhausenerstraße 24 
 

Daten 2003 
 

Quellenangaben  
 

Eigentümer Pichler Anton. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 24. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 126 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Dieses Grundstück mit der alten Hausnummer 44 1/2  ist Teil des Grundstücks  
Schrobenhausenerstraße 22. Das Grundstück wurde erst um 1950 mit einem Wohnhaus 
bebaut. Ein weiteres Wohnhaus wurde in den 60 er Jahren gebaut. Die beiden Häuser 
stoßen baulich aneinander. Das Anwesen war vordem Teil des Anwesens  
Schrobenhausenerstraße 27mit dem Hausnamen Huis. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 25 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Tyroller Anton. Auskunft durch Tyroller Anton unter 

Vorlage eines historischen Planes 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 25. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 42 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Schwaben HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol 
182. 

1792 Schwab StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 65. 

1810: Moosmichl StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 45. 

1814: Schwab StAM, Kataster Nr. 20115, S. 203. 
1861: Schwab StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 

1898: Schwab StAM, Kataster Nr. 20124, S. 8. 
1936: Schwab StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1936 45 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124, S. 5. 

 
Hausnummer 1898 45 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 8. 
 
Hausnummer 1861 45 StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 45 StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A 

HsNr. 45. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: ¼ Schwabengut. 
1861: Gütl. 
1898: Der Schwabengutsrest. 
          Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
          Torfhütte, Backofen und  
          Hofraum, Garten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 31. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 293. 
StAM, Kataster Nr. 20124,S 193. 
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Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM Kataster Nr. 20114, S. 31. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 293. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 193. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr 20113, Lit. A, 

HsNr. 45. 
 
Hoffuß 1752 ¼. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 362. 
 
Grundherr 1752 Hofmark Niederarnbach. 

 
Jedoch erfolgt der Hinweis: 
Dem Gotteshaus „aigentümliches 
Gütl“. 

HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 362. 
StAM, BrPr. 10175 v. 1.3.1709. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1922 Das Anwesen wird von den Eheleuten Tyroller Josef 
und Franziska, geb. Widmann, mit not. Urkunde vom 
7.4.1922 erworben. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 196/9. 

1916 
 

Es werden die Eheleute Wiedmann Johann und 
Anna  noch am 1.1.1916 als auf dem Anwesen 
wohnend vermerkt. 

GemA POB, Nr 148 
Gruppe 150,  
HsNr 45. 

1907 Das Anwesen wird von Widmann Johann und Anna 
mit not. Kaufvertrag vom 4.1.1907 erworben. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 196/7. 

1907 Das Anwesen erwerben Mühlbauer Mathias und 
Knabl Andreas. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 196/4. 

1906 Vermerk: Den Anteil des Stippel Paul übernimmt 
dessen Witwe Stippel Theres. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 196/4. 

1898 Stippel Paul und dessen Ehefrau Theres, geb. 
Kaltenecker. 
 

StAM Kataster  
Nr. 20124 S. 8. 
 

1874 Papst Sebastian, verw. und Maria, geb. Gimpel 
heiraten am 20.4.1874. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1883, Nr. 31. 

1861 Papst Sebastian und dessen Ehefrau Katharina. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120 I/8. 

1861 Papst  Sebastian und Katharina, geb Eckl heiraten 
am 19.8.1861. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rollen Nr.1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1862, 
Nr.24. 

1836 
 

Eckl Lorenz wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 
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1828 
 

Eckl Lorenz und Katharina, geb. Morasch, heiraten. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1 Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr.23. 

1817 Morasch Mathias und Franziska, geb. Schieber 
heiraten am 1.12.1817. 

ABA, PM Film 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1 Bd. 4, HR 1813 
– 1883 Nr 3. 

1814 Hofer Isidor wird auf dem Hof genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20115, S. 203. 

1810 Hofer Michael wird als Hofbesitzer bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20113, Lit. A, 
HsNr. 45. 

1790  Hofer Michael übernimmt das Viertelgut von strenger 
Hand um 700 fl am 11.2.1790. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113,Lit. A,  
HsNr 65. 

1760 
 

Niederhofer Isidor wird als neuer Hofbesitzer 
genannt. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol 181/2. 

1752 
 

Ponschab Hans wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 362. 

1709 
 

Bonschab Mathias übernimmt mit Stiftsbrief vom 
1.3.1709 den Hof. 

StAM, BrPr. 10175 
v. 1.3.1709. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 26 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Grabmeier Ludwig. Auskunft durch Grammeier 

Ludwig 2003. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 26. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. (ehemalige Pferdeweide 
des Anwesens „Wirth“, 
Schrobenhausenerstraße 15) 

Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 127/1 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
Das Anwesen gehörte zunächst zum Anwesen Schrobenhausenerstraße 15 bis es vom 
jetzigen Eigentümer als nachgeborener Sohn übernommen und mit einem Wohnhaus 
bebaut worden ist. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 27 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Pichler Hans. Auskunft durch Pichler Hans. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 27. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Eigene Recherche sowie Angaben 
von Pichler Hans, Pobenhausen. 

 
Flurnummer 41 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Huis HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
fol 179. 

1792: Huiß StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, HsNr. 64. 

1810: Hues StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 44. 

1814: Huis StAM, Kataster Nr 20115, S. 197. 
1861: Huis (Huis Xaver) StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 

1898: Huisbauer StAM Kataster Nr. 20124, S 8. 
 

1936: Huis StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 44 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 44 StAM, Kataster Nr. 20124, S 8. 
 
Hausnummer 1861 44 StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 44 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 44. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/2 Huisen Hof. 
1861: Huisengut. 
1898: Wohnhaus, Stadel und Stall, 
         Pferd- und Schafstall, 
         Schweinestall, Backofen, 
         Hofraum und Wurzgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 30. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 285. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 189. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 30. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/1. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 189. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 44. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225, 

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225, 

Fisch 361. 
 
 

Haus/Hofent wicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1924 Pichler Anton und Katharina übernehmen das 
Anwesen in allgemeiner Gütergemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 192/4. 

1923 Erbauseinandersetzungsvertrag nach dem Tod von 
Pichler Michael. Das Anwesen selbst erhält Pichler 
Anton. 
 

Notarielle Urkunde 
Gesch. Reg. Nr. 
443, Notariat SOB, 
26.3.1926 
Privatbesitz Pichler 
Hans. 
StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 192/4. 

1923 Pichler Anton und Katherina, geb. Glöckl, geb. 1901, 
heiraten am 30.5.1923. 

HR POB 1923, Nr 1. 

1911 Aufgrund Erbschaft übernehmen den Anteil von 
Pichler Michael die Witwe, Pichler Anna, und deren 
Kinder Pichler Anton, Franziska und Karolina in 
Erbengemeinschaft. Entsprechender 
Grundbucheintrag vom 4.5.1911. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 192/3. 

1898 Pichler Michael und dessen Ehefrau Anna, geb 
Hirschbeck auf dem Anwesen genannt 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124 S 8. 
 

1878 Pichler Michael und Anna, geb. Hirschbeck, heiraten 
am 17.9.1878. 
 
 
 
Standesamtliche Heirat am 16.9.1878. 
(geschrieben Anna Hirschbek). Anna Hirschbeck 
stammt von Hohenried. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1878, Nr 33. 
 
HR POB 1878,  
Nr 2. 

1868 Pichler Michael und Maria, geb. Kaltenegger heiraten 
am 4.2.1868 
 
 
Pichler Michael wurde 1835 noch in der Angerstraße 
7 geboren. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle 
Nr. 1. 
 
HR POB 1835,  
Nr 27. 
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1861 Kraus Joseph wird als Hofbesitzer benannt. 
 
Kraus Joseph wird noch im Verzeichnis des 
Bürgermeisters Stöckl vom 23.2.1870 als 
Hausbesitzer bezeichnet. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20120, I/8. 
GemA POB, Nr 25, 
HsNr 44. 

1859 Kraus Josef und Anna Maria, geb. Mayer, heiraten am 
7.6.1859. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle 
Nr. 1 ,HR 1813 – 
1883, Nr 23. 

1836 
 

Kraus Leonhard als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1806 
 

Söllner Xaver und Rosina, geb. Baumann, heiraten 
am 24.5.1806. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812  Nr. 51. 

1790 Söldner Xaver erwirbt den halben Hof auf der Gant für 
980 fl. Eintrag 23.1.1790. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 64. 

1785 
 

Söllner Franz Xaver und Söllner Anna Maria, geb 
Ebsberger heiraten am 6.8.1785. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Nr. 1 
HR 1775 – 1812, Nr 
41. 

1760 
 

Söldner Leonhard wird auf dem Anwesen Huis 
genannt. 
 
Er ist mit Eva, geb. Mayer, verheiratet. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol 179/2. 
 
PfarrA POB, TR 
1802 – 1812. 

1753 
 

Leininger Thomas genannt. Er wird in einem 
Schuldbrief über 15 fl als mit Grund und Boden zur 
Pfarre Pobenhausen gehörig bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10183 
v.11.10.1753. 

1700 
 

Leininger Andre  und seine Frau Katharina, Graf 
Preysing`sche Hofmark Adelshausen, erwerben das 
Anwesen für eine Summe von 80 fl. 

StAM, BrPr 10173 v. 
30.1.1700. 

1689 
 

Leininger Paul erhält einen Freistiftsbrief für das 
Anwesen, das er von seiner Mutter übergeben 
bekommen hat. Als Datum wird auf den 20.9.1689 
verwiesen. 

StAM, BrPr. 10172 
v.20.9.1689.  
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 28 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Egle Armin und Christine. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 28. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer 
 

127 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Nach übereinstimmenden Angaben des Nachbarn, Grabmair Ludwig und dem Bauern 
Roauer Josef, gehörte dieses Grundstück zu einer Pferdeweise des Anwesens 
Schrobenhausenerstraße 15. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 29 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Stapf Robert. Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 29. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof, der aber  leer steht. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 39 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Haus/Hofentwicklung  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Zosel StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr 43 

1814: Zosel StAM, Kataster Nr. 20115, S.193. 
1861: Schreiner StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 

1898: Zoselgütl StAM Kataster Nr. 20124, S. 186. 
1936: Schreiner StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49. 
Der Hausname ist 2003 
Lipp`n Peter. 

Eigene Recherche. 

 
Hausnummer 1936 43 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 

Schrobenhausen, 1936, S. 49 sowie 
StAM, Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 43 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7. 
 
Hausnummer 1861 43 StAM, Kataster Nr. 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 43 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  

HsNr. 44. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Zoselmandl Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Beschrieb: Wohnhaus, 
         Stadel mit Stall und  
         Schweinestall,  
        Torfhütte und Hofraum, 
         Wurz- und Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 29. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 281. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 186. 

Bauer 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Schreiner 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 29. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 281. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 186. 
StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49  
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Hofmark 1844 Schenkenau (vormals: 
Freinhausen) 

StAM, Toerring Jettenbach Archiv, L 58. 
StAM, AR Fasz. 3646, Nr 795. 

 
Hoffuß 1752 1/16 StAM, BrPr. 10176 v.11.5.1720. 
 
Grundherr 1752 Graf Preysing StAM, BrPr. 10176 v.11.5.1720. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1918 Erwerb des Anwesens durch Glöckl Franz und 
Katharina in allgemeiner Gütergemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S. 188/8. 

1916 Erwerb des Anwesens durch die Eheleute Deuter 
Georg und Maria aufgrund not. Urkunde vom 
29.11.1916. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S 188/5. 

1914 Das Anwesen erben Winkler Josefa und deren Kinder 
Michael und Therese Winkler. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S 188/4. 

1903 Winkler Josef und Josefa werden auf dem Anwesen 
benannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S. 186. 

1898 Winkler Josef und dessen Ehefrau Theres,  
geb. Kasperer.  

StAM, Kataster  
Nr. 20120 I/8. 

1870 
 

Kasperer Bartholomä auf dem Anwesen genannt. GemA POB,  
Nr 25, HsNr 43. 

1861 Kasperer Bartholomä und dessen Ehefrau Theres. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/8. 

1860 
 

Kasperer Bartholomäus verw. und Therese, geb. Kolb 
heiraten am 8.5.1860. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1. 
HR 1813 – 1883,  
Nr 24. 

1851 
 

Kasperer Bartholomäus und Anna Maria, geb. Lohr 
heiraten am 9.12.1851. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1883, Nr 21 

1836 
 

Kasperer Johann wird als Hofbesitzer genannt 
Erwähnt wird auch Huber Wendelin 

StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1810 Hueber Wendelin wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 44. 

1738 
 

Huber Monika wurde 1738 auf dem Anwesen 
geboren. Sie verstarb im Alter von 80 Jahren. 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Poben-
hausen und seine 
Bewohner 1775 – 
1985, S. 94. 

1720 
 

Huber Simon übergibt dem Ehemann seiner Tochter 
Hans Häuslmayr und seiner Tochter Katharina den 
Hof. 

StAM, BrPr. 10176 
v. 11.5.1720. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 30 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Brummer Hubert. 

 
Auskunft von Brummer Hubert unter 
Vorlage eines historischen Planes. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 30. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. Bauernhof wird 
noch betrieben. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 128 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Scheirer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 40. 

1814: Schreiner StAM, Kataster Nr. 20115, S. 181. 
1861: Scheurer StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 

1898: Scheurer StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1936 40 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49 sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 40 StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1861 40 StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 
 
Hausnummer 1810 40 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 40. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Scheirer Gütl. 
1861: Gütl. 
1898:  Wohnhaus, Stall, Stadel,  
           Remise, Stall und Hofraum, 
           Garten mit Backofen. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 28. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.261. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 173. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 
1936: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 28. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 261. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 173. 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 
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Hofmark 1810 Schenkenau. StAM, Toerring Jettenbach Archiv,  
L 58. 

Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach Archiv,  
L 58. 

 
Grundherr 1752 Kloster Thierhaupten. (An dieses 

Kloster ging Stift und Gilt). 
HStA, KL Thierhaupten Nr 50, Akte 
Nr 7. StAM, Archiv Toerring 
Jettenbach, L 58. 

 
Haus/Hofentwicklung:  

 
Datum  Persönliche und rechtliche 

Verhältnisse 
Quellenangaben  

 
1921 Übernahme des Anwesens durch  

Brummer Alois und Kreszenz, geb 
Dallmeier, aufgrund not. Urkunde vom 
3.5.1919. 

StAM, Kataster Nr. 2025, 
S. 176/7. 

1919 Übergabevertrag vom 3.5.1919 zwischen 
den Eheleute Georg und Katharina 
Dallmeir und ihrer Tochter Dallmeir 
Kreszenz. 
 

Not. Urkunde Gesch. Reg. Nr. 
857 des Notariats SOB, 
Privatbesitz Hubert Brummer 

1919 Brummer Alois und Kreszenz, geb. 
Dallmaier, heiraten am 4.6.1919. 

HR POB 1919, N 7. 

1909 
 

Brummer Alois und Kreszenz, geb. 
Dallmeier, heiraten am 4.6.1909. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 150,  
HsNr 40. 

1898 Dallmeier Georg und dessen Ehefrau 
Katharina, geb. Ettl, heiraten am 
5.2.1884. 
 
 

StAM, Kataster Nr. 20124, S 7, 
sowie: Auszug aus dem 
renovierten Grundsteuerkataster 
vom13. 9.1898, Privatbesitz 
Hubert Brummer. 

1870 
 

Dallmaier Georg wird als Besitzer 
genannt. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 40. 
 

1861 Dallmaier Georg und dessen Ehefrau 
Maria Anna werden auf dem Anwesen 
benannt. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/7. 

1850 Dallmaier Georg und Anna Maria, geb. 
Baumgartner heiraten am 24.9.1850. 

ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr 20. 

1836 
 

Dallmaier Georg (auch Thalmaier) wird 
als Hofbesitzer genannt. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 

1816 
 

Senselhuber Simon und Walburga, geb. 
Baumgartner heiraten am 11.11.1816. 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883 Nr. 2. 

1810 Senselhuber Simon wird als Hofinhaber 
bezeichnet. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 40. 

1806 Senselhuber Simon und Anna Maria, geb. 
Raucheisen, heiraten am 20.9.1806. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 1812 
Nr. 50. 
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1789 Senzelhueber Simon hat mittels 
Einheiratung das 1/16 Gütl übernommen.  
Er heiratete die Witwe von Bartlme 
Schmidl, Theresia. Als Datum wird der 
23.9.1789 genannt. 
Das Anwesen wird als beim Scheirer 
bezeichnet. 
Senselhuber Simon wurde am 3.5.1760 in 
Adelshausen geboren. 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 56 sowie Lit. B Nr. 127. 
 
 
 
PfarrA POB TR 1802 – 1812/2. 

1753 
 

Scheurer Franz errichtete unter dem 
29.6.1753 einen Schuldbrief über 60 fl. 

StAM, BrPr. 10183 v. 29.6.1753. 

1639 
 

Im Herbstrechtprotokoll des 
Hofmarkgerichts in Niederarnbach wird 
unter dem 22.20.1639 vermerkt: 
„Scheyrer Matheus jetzt Scheirer Hans. 

StAM, BrPr 10170 v. 22.10.1639. 

1583 
 

Scheuerer Wolf wird als Bauer auf dem 
Anwesen genannt und hatte den 
höchsten Steuersatz von 8 Dinar 
(Pfennig) zu erbringen. 

HStA, KBHK CC 195, fol. 165. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 31 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Erbengemeinschaft nach Anton 

Kornberger. 
Erklärung des Miterben Kornberge 
Rudolf, Ingolstadt, 2003. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 31. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof und Bäckerei. Eigene Recherche sowie Angaben 
von Kornberger Rudolf, Ingolstadt, 
2003 

 
Flurnummer 36 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
 

Darstellung A: historische Hausnummer 42  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen: 1810: Moosschneider StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 42. 

1814: Moosschneider StAM, Kataster Nr. 20115, S.188. 
1861: Moosschneider StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 

1898: Moosschneider/Bäcker StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1936 42 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 42 StAM, Kataster Nr. 20124, S 7. 
 
Hausnummer 1861 42 StAM, Kataster Nr 20120, I/8. 
 
Hausnummer 1810 42 StAM, Kataster Nr. 20113,  

Lit. A ,HsNr. 42. 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1810: 1/16 Moosschneider Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
         Remise und Hofraum, hinterer 
         Hausgarten, Wurzgarten. 
1901: Wohnhaus mit Stall, Stadel 
         mit Schweinestall, Stadel mit 
         Mehlkammer, Wagenhaus  
         und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 29. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 275. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 180. 
 
 
StAM Kataster Nr. 20125 S. 185/2. 
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Beruf 1810: Bauer 
1861: Bauer 
1898 Bäcker 
1901: Bäcker 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 29. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I275. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 7 
Heimatschein vom 11.1.1903 
Privatbesitz Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt. 

 
Hofmark 1810 Hofmark Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 42. 
 
Hoffuß 1752 Gehörte zu diesem Zeitpunkt noch 

zum Anwesen „Kirmzainer. 
HStA, KBHK HABH Nr 225, Fisch 
363. 

 
Grundherr 1752 Gehörte zu diesem Zeitpunkt noch 

zum Anwesen „Kirmzainer und 
damit war Grundherrn Frhr. v. 
Pfetten. 

HStA, KBHK HABH Nr 225, Fisch 
363. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangabe:  

1918 Abschluss einer Brandversicherung durch 
Kornberger Alois über eine Versicherungssumme 
in Höhe von 11.550,- Mark bei der Bayerischen 
Versicherungskammer in München für das 
Anwesen HsNr. 42. 

Versicherungsurkunde der 
Landesbrandversicherung 
vom 26.11.1918. 
Privaturkunde Rudolf 
Kornberger. 

1917 Die Eheleute Kornberger Alois und Maria, geb. 
Müller, erwerben das Anwesen vom Bruder der 
Frau, Müller Josef, Bäckermeister in 
Pobenhausen und seine Ehefrau Barbara mit 
not. Urkunde vom 8.5.1917.  

Not. Urkunde mit der GRNr. 
393 vom 1.5.1917 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 
StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 185/19. 

1903 
 

Müller Josef, Bäckermeister, geb. 1873 in 
Pobenhausen heiratet Weiß Barbara, geb. 1881 
in Hönighausen, am 18.4.1903. 

HR POB 1903, Nr 2. 

1901 Der Sohn, Müller Josef, erhält das Anwesen 
überlassen aufgrund not. Urkunde vom 
11.11.1901. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
Nr. 185/9. 

1901 Es wird vermerkt, dass Müller Josef Witwer ist 
und er selbst und seine Kinder geerbt haben. Als 
Kinder werden benannt: Müller Leonhard, 
Ostermeier Sabina, Glöckl Katharina, Müller 
Josef und Müller Maria. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
Nr. 185/8. 

1898 Müller Josef und dessen Ehefrau Barbara, geb. 
Steer werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S 7 
 

1874 Maria Müller wird als Tochter der 
Bäckerseheleute Müller Josef und Barbara am 
14.11.1874 in Pobenhausen HsNr 42 geboren. 

Geburts- und Taufzeugnis 
vom 13.1.1938. 
Privatbesitz Kornberger 
Rudolf, Ingolstadt. 

1864 Müller Joseph und Barbara, geb Steer, heiraten 
am 11.10.1864. Müller Josef kommt von 
Schongau, Birkland Nr.42. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883, 
Nr 26. 

1862 
 
 

Müller Josef und seine Ehefrau Barbara, geb 
Stier übernehmen das Anwesen und die 
Konzession als Bäckermeister am 11.10.1862. 

GemA POB, Nr 52, Gruppe 
24, Beschlüsse 1852 – 
1875, lfd. Nr 51. 
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1862 
 

Ettl Kaspar kauft das Haus Nr. 26 in 
Pobenhausen (Schrankenweber) und zieht von 
HsNr. 42 dorthin. 

Not. Urkunde vom 
24.9.1862, Urk. Nr. 627. 
Privatbesitz Ettl Hermann, 
Pobenhausen. 

1858 Ettl Kaspar, verw. und Katharina, geb. Harrer 
heiraten am 14.9.1858. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883, 
Nr 23 

1843 
 

Ettl Kaspar und Therese, geb. Ächter, heiraten 
am 9.5.1843. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen Nr. 1, 
Bd. 4, HR 1813 – 1883,  
Nr. 14. 

1836 Ettl Wolfgang wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1818 
 

Ettl Wolfgang kauft von Singer Anton, Kirmzainer 
genannt, dessen Hof zu unwiderruflichem 
Eigentum. 

StAM, BrPr. 10205, Nr 73. 

1809 Ettl Wolfgang und Anna Maria, geb Putz heiraten 
am 12.7.1809. 
 
 
Die Eltern von Ettl Wolfgang werden mit Ettl 
Leonhard und Barbara angegeben. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr.1, 
Bd. 2, 1775 – 1812, Nr. 53 
 
PfarrA POB, TR 1802 – 
1812/4. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 32 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Thaler Vitus. 

 
Auskunft von Thaler Vitus. 
 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 32. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohn- und Geschäftshaus 
Fliesenlegerwerksatt. 

Eigene Recherche und Angaben 
von Thaler Vitus. 

 
Flurnummer 130 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  

 

1861: Fischer StAM, Kataster Nr. 20120, I/12. 

1898: Fischer StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 
1936: Fischer 
 
 

StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1925: Wagner, (wohl nur 
          Berufsangabe). 

GemA POB, Nr 148, Gruppe150, 
HsNr 66. 

 
Hausnummer 1936 66 

 
StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1898 66 StAM, Kataster Nr. 20124, S 12. 
 
Hausnummer 1861 66 StAM, Kataster Nr. 20120, I/12. 
 
Hausnummer 1810 Kein Eintrag 

Hausnummern enden bei HsNr 
63 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
"Verzeichnis". 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Kein Eintrag. 
1898: Das Fischergütl. Wohnhaus mit 
          Stall, Stadel und Hofraum nebst  
          walzenden Gemeindegrund. 

 
StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 276. 

 
Beruf 1861: Bauer  

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  

 
1914 Thaler Peter (jun.) wird in Pobenhausen geboren. GemA POB: Ganser 

Wilhelm: Pobenhausen 
und seine Bewohner 
1775 – 1985, S. 129. 
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1904 Thaler Peter und Anna, geb. Geistbeck, heiraten 
am 22.11.1904. 

HR POB 1904, Nr 1. 

1904 Vereinbaren Thaler Peter und Geestbeck Anna 
mit not. Vertrag vom 2.11.1904 den Güterstand 
der allgemeinen Gütergemeinschaft. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 277/3. 

1904 Thaler Peter, geb 11.5.1873 in Dürnzhausen, 
Wagner, erwirbt das Anwesen von Wölfel Vinzenz 
für 6.500,- Mark aufgrund not. Urkunde vom 
13.5.1904. Er übte in Pobenhausen als 
Wagnermeister seinen Beruf aus. 

StAM, Kataster  
Nr.20125, S. 277/2 
sowie Sterbebild vom 
31.7.1963. 

1898 Wölfel Vinzenz erscheint auf dem Anwesen. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 277. 

1895 Wagner Alois und Franziska, geb Stapf heiraten. 
 

GemA POB: Ganser 
Wilhelm: Poben-hausen 
und seine Bewohner 
1775 – 1985, S. 129. 

1870 
 

Stapf Georg als Besitzer des Anwesens 
bezeichnet 

GemA POG, Nr 25 HsNr 
66. 

1868 
 

Stapf Georg und Franziska, geb. Angerer heiraten 
am 17 3 1868. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle Nr. 
1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 28. 

1861 Schierl Johann und dessen Ehefrau Anna Maria 
werden auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/12. 

1846 Schierl Johann und Anna Maria, geb. 
Götzenberger, verw. Fischer, heiraten am 
26.1.1846. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rollen 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr. 16. 

1840 
 

Fischer Mathias und Anna, geb Götzenberger, 
heiraten. 

Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985 , 
S. 129. 

1836 
 

Fischer Mathias, geb. 1805, wird als Hofbesitzer 
genannt. 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 33 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kreil Johann. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 33. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche sowie Hinweise 
von Brummer Hubert, Pobenhausen, 
2003. 

 
Flurnummer 34 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Das Grundstück war vor der Bebauung lediglich 
Obstgarten. 

Auskunft Huber Berta, 
Pobenhausen, 2003. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 34 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Ganser Albert. Auskunft von Ganser Albert 2003. 
 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 34. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus und landwirtschaftliche 
Nebengebäude. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 131 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

  
Hausnamen 
 

1892: Neuhauser GemA Karlskron, Pfarrer Decrignis 
wird zitiert: GemA POB: Ganser 
Wilhelm, Pobenhausen und seine 
Bewohner  1775 – 1985, S. 168 b. 

 
Hausnummer 
1936 

73 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster 
Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 
1898 

73 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1898: Bauernhof StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 

 
Beruf 
 

1898: Bauer 
 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1914/1918 
 

Kriegsteilnahme von Ganser Jakob, der am 
9.7.1884 in Pobenhausen geboren wurde und dort 
am 10.2.1966 verstarb. 

Sterbebild vom 
10.2.1966 

1909 
 

Ganser Johann und Katharina, geb. Winkler, 
heiraten am 18.10.1909. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150, HsNr. 73 

1898 Ganser Josef und Maria Anna, geb. Dallmaier 
eingetragen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 12 
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1884 
 

Ganser Johann wird am 9.7.1884 in Pobenhausen 
geboren. Er verstirbt am 10.2.1966. 

Sterbebild vom 
10.2.1966. 

1879 Ganser Josef errichtet auf dem Grundstück die 
Gebäude. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 290 

1877 
 

Ganser Josef aus Hohenried und Maria Anna, geb 
Dallmaier heiraten am 12.6.1877. Anna Maria 
Dallmeier ist Tochter der Krämerin Kreszenz 
Dallmeier aus Pobenhausen. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, StAmt 
POB, HR 1813 – 
1883, Nr 33 sowie 
Nr 2/ 1877.  

1875 Ganser Josef erwirbt das Grundstück von den 
Eheleuten Spieß Alois und Maria mit not. Urkunde 
vom 13.7.1875. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 290. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 35 

 
Daten 2003 

 
Quellenangab en 

 
Eigentümer Kornberger Agnes: 

Erbengemeinschaft. 
 

Auskunft Kornberger Rudolf, 
Ingolstadt, Miterbe. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 35. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhaus, steht leer. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 839/1 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
Auf Befragen erklärte Rudolf Kornberger am 28.3.2003, dass er Miterbe in der 
Erbengemeinschaft nach Anton Kornberger sei. Ursprünglich hätte die Miterbengemeinschaft 
aus ihm selbst, Johanna Häupl, Dragschitz Katharina sowie Agnes Kornberger bestanden. 
Vor diesen Miterben sind Dragschitz Katharina und Kornberger Agnes verstorben, wobei er 
nach dem Tod von Kornberger Agnes deren Miterbenanteil in vollem Umfang geerbt habe. 
Weiter könne er mitteilen, dass seine Schwester, Kornberger Katharina, bis zu ihrem Tode 
im Anwesen Schrobenhausenerstraße 35 gewohnt habe. Dieses Anwesen sei aber in 
seinem Bestand sehr jung. Es sei erst nach dem 2. Weltkrieg errichtet worden. Seine 
Schwester sei von dem Anwesen Schrobenhausenerstraße 31 in den Neubau 
Schrobenhausenerstraße 35 gezogen. Dieses Anwesen würde auf diese Weise heute den 
Hausnamen „Bachmann“, gesprochen: „Bochmo“, tragen. 
Zu diesem Anwesen würde das Anwesen Schrobenhausenerstraße 31 sowie das 
ursprüngliche Anwesen mit dem Hausnamen „Bachmann“ mit der jetzigen Anschrift, Am 
Bachl 1 gehören. 
 
Da die historischen Anwesen örtlich getrennt voneinander liegen und beide eigene 
Anschriften führen werden sie unter ihren aktuellen Anschriften mit dem Hinweis auf die 
Erbengemeinschaft Kornberger geführt. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 36 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Rusch Franz. 

 
Auskunft Rusch Franz, 
Ingolstadt 
 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 36. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhaus, das aber nur noch zu 
Wohnzwecken genutzt wird. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 132/1 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 
 

1871: Schreiner (Schreiner wird 
          als Berufsbezeichnung 
          vermerkt). 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 150 
HsNr 72  

1898:Schreiner 
 

StAM, Kataster Nr 20124, S 287. 

 
Hausnummer 1936 72 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49, hrsg. Friedrich 
Habes, München sowie StAM, 
Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 72 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 12. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1898: Wohnhaus mit Werkstätte, 
         Stadel mit Stall, Bretter und  
         Torfhütte, Hofraum, 
         Grasgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S 
287. 

 
 

Haus/Hofe ntwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1924 
 

Kneißl Martin erhält von der Gemeinde einen 
Hofstandskredit in Höhe von 500,- M genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, 
Gruppe 24. 

1906 
 

Kneißl Martin wird in Pobenhausen geboren. GemA POB, 
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr 72. 

1903 
 

Kneißl Martin und Margaretha, geb. Schierl, 
heiraten am 19.4.1903. Kneißl Martin wird als 
Schreinermeister bezeichnet. Der gemeinsame 
Sohn Martin ist im Krieg 1939/40 gefallen. 

GemA POB Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr 72. 
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1898 Kneißl Josef wird als alleiniger Mitinhaber genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 12. 

1871 
 

Kneißl Josef und Maria, heiraten am 10.11.1871 in 
Pörnbach. Kneißl Josef wird als Schreiner 
bezeichnet. 
 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe150,  
HsNr 72. 

1880 Kneißl Josef erwirbt das Grundstück von Steer 
Johann durch Hingabe von Tauschgrundstücken mit 
not. Urkunde des Notars Heigl in Schrobenhausen 
vom 30.12.1880. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 287. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 37 

 
Daten 2003  Quellenangaben  

 
Eigentümer Bichler Josef. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 37. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 840 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 38 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Brummer Hubert. Eigene Recherche. 
 
Anschrift: Schrobenhausenerstraße 38. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Kein Gebäude. Grundstück wird als 
Ackerfläche genutzt. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer: 132 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 39 

 
Daten 2003 

 
Quell enangaben  

 
Eigentümer Geisenfelder Johann. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 39. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 840/1 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 40 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Brandstetter Elmar. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift Schrobenhausenerstraße 40. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 215 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 
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Pobenhausen 
Schrobenhausenerstraße 41 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Spies Franz. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt 
der Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift: Schrobenhausenerstraße 41. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 
01.04.2003,HsNr.eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 

 
Flurnummer: 842/1 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 1 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer: Osterhuber Heinrich. 

 
Auskunft Huber Berta, 
Pobenhausen. 
 

 
Anschrift: St. Quirin Straße 1. 

 
 
 
Gemäß Schreiben der Gemeinde 
Karlskron vom 21.2.2003 wurde die St. 
Quirin Straße bis zur Gebietsreform 
1978 "Kirchstraße " genannt.  
 
Eine Umbenennung war deshalb 
notwendig, weil es auch in der 
Hauptgemeinde Karlskron eine 
Kirchstraße gab und Verwechselungen 
vermieden werden sollten. 

Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 
 
Schreiben an Huber Berta vom 
21.2.2003, im Besitz des 
Verfassers. 
 
 
Auskunft Pichler Hans, geschäfts- 
leitender Beamten der Gemeinde 
Karlskron. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit Schmiedewerkstatt. 
Schmiede wird jedoch nicht mehr 
betrieben. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer: 58 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1797: Krammer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 30. 

1810: Krammer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 19. 

1814: Krammer StAM, Kataster Nr. 20115, S.90. 
1861: Kramer StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 

1898: Kramer StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 
 
Hausnummer 1936 19 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, Hrsg. Friedrich Habes, 
München. 

 
Hausnummer 1898 19 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 
 
Hausnummer 1861 19 StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 
 
Hausnummer 1810 19 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 19. 
Gebäudeart 1828: 1/16 Kramer Gütl. StAM, Kataster Nr. 20117, S. 12. 
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und Nutzung 1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus, Stadel, Stall, 
          Remise mit Pferdebeschlag- 
          hütte und Hofraum, Gras- 
          und Obstgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20120, S. 137. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 85. 

 
Beruf 1797: Bauer u. Krämer 

 
1828: Bauer 
1861: Bauer. 
1898: Bauer und Schmid 
1930: Schmiedemeister 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 30. 
StAM, Kataster Nr. 20117, S. 12. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S.137. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 85. 
StadtA SOB für Pobenhause: Habes 
Friedrich, Hrsg.:Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936. 

 
Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A 

HsNr. 19. 
 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KHK HABH Nr 225,  

Fisch 365. 
 
Grundverhältnis 
1752 

Selbstaigen. HStA, KHK HABH Nr 225,  
Fisch 365. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Ver hältnisse  Quellenangaben  
 

1924 
 

Osterhuber Georg erhält von der Gemeinde am 
26.12.1924 einen Hofstandskredit in Höhe von 50,-
M 

GemA POB,  
Nr 53, Gruppe 24. 

1922 
 

Osterhuber Heinrich, geboren 14.4.1892, wird als 
Schmiedemeister mit Schmiede auf dem Anwesen 
genannt. 

GemA POB, 
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr. 19. 
 

1919 Schließen Osterhuber Georg und Anna Pögl am 
25.6.1919 einen Übergabe- und Ehevertrag. 
 
Osterhuber Georg und Anna, geb. Pögl, heiraten. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 85 – 87/1. 

1918 Eingetragener Eigentümer ist Pögl Georg durch 
Kauf vom 23.3.1918. 
Noch im Jahre 1918 erfolgt eine „Transferierung“, 
also Übergabe an Osterhuber Georg und Anna. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 85-87/1. 

1917 Werden Schierl Michael und Kreszenz als 
Eigentümer genannt, wegen Übergabe. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 85 – 87/1. 

1916 
 

Werden die Eheleute Schierl Michael und Kreszenz 
als auf dem Anwesen wohnend verzeichnet. 

GemA POB,  
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr 15. 

1916 Wird nur noch Geitl Philomena mit der Bezeichnung 
Witwe genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 85 – 87/1. 
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1898 Geitl Johann und dessen Ehefrau Philomena, verw. 
Bergsteiner, geb. Dallmeier werden als Besitzer des 
Anwesens genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 4. 

1862 
 

Bauer Jakob und Margaretha, geb Spreng kaufen 
das damalige Krämeranwesen HsNr. 19 mit dem 
realen Krämerrecht. 

GemA POB, Nr 52 
Gruppe 24, Beschlüsse 
1852 – 1875, lfd. Nr 45. 

1861 
 

Fehrer Martin und Ehefrau Maria werden auf dem 
Anwesen genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/4. 

1860 
 

Fehrer Martin und Maria, geb. Farmhammer 
heiraten am 6.3.1860. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen Rolle Nr. 
1, HR 1813 – 1883, Nr 
24. 

1852 Donaubauer Andreas und Eva, geb. Faltermaier, 
heiraten am 16.11.1852. 
 

ABA ,PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 1883, 
Nr 21. 

1840 
 

Stippel Johann und Franziska, geb Unger heiraten 
am 11.8.1840. 

ABA, PM. Film, Poben-
hausen, Rolle Nr. 1, Bd. 
4, HR 1813 – 1883, 
Nr 13. 

1836 
 

Wenger Mathias wird als Hofbesitzer bezeichnet. StAM, AR Fasz 1941,  
Nr 31. 

1814 Metzger Johannes wird auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20115, S.90. 

1813 
 

Metzger Johann tritt als Käufer im Rahmen des 
umfangreichen Grundstücksverkaufes des 
Rauchanwesens auf und unterzeichnet den 
Kaufbrief vom 11.9.1813. 

StAM, BrPr. 10196, Nr 1. 

1797 Metzger Johann kauft am 26.6.1797 von Jakob 
Morasch das 1/16 Gütl, Kramerei, für 804 fl. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, Nr 30. 

1760 
 

Morasch Jakob wird auf dem Anwesen genannt und 
mit „Krammer“ bezeichnet. Hinweis: später 
Schmied. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 461 fol 182/2. 

1752 
 

Bromols Leonhard wird als Hofbesitzer genannt. HStA, KBHK HABH  
Nr. 225 Fisch 365. 
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Pfarrkirche Pobenhausen 
St. Quirin Straße 2 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Katholische Kirchenstiftung. 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 2. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Katholische Pfarrkirche St. Quirinus. Eigene Recherche sowie Angaben 
des Kirchenpflegers Ostermeier 
Peter, Pobenhausen, 2002. 
 

 
Flurnummer 66 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Historische Daten der Pfarrkirche  
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 
Hausnummer 1936 64 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49 sowie StAM, 
Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 64 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 11. 
 
Hausnummer 1861 64 StAM, Kataster Nr. 20120, S.11. 
 
Hausnummer 1836 64  

 
StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1898: Die Pfarrkirche St. Quirin 
          mit Kirchhof im Ort Poben- 
          hausen. 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 271.  
 

 
1927/1928 
 

Herr Pfarrer Spingler unternahm die 
Restauration der Kirche.  
Die Deckenmalerei wurde Kunstmaler 
Anton Niedermaier in Hohenbrunn bei 
München übertragen. Der Preis betrug 
1820 Mark. 
Die eigentliche Kirchenrenovierung, 
Tünchen u. s. w. wurde Viktor Kotrba 
aus Günzburg übertragen. 

PfarrA POB, Notiz Pfarrer Prim, 
um 1938/39, unveröffentlicht. 
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1926 Das Verzeichnis des Grundbesitzes der 
Pfarrpfründe vom 4.2.1926 weist an 
Äckern 22 Tagwerk und 87 Dezimal 
und an Wiesen 24 Tagwerk und 17 
Dezimal also insgesamt Flächen von 47 
Tagwerk und 4 Dezimal aus. Als 
Pachterträgnis werden für 1926 
insgesamt 670 Reichsmark jährlich 
angegeben. 

PfarrA POB, ungeordnete 
Bestände: Verzeichnis des 
Grundbesitzes vom 4.2.1926 
unterzeichnet durch Pfarrer 
Spingler Anton. 

1923 In der Nacht vom 30. auf den 
31.10.1923 soll nach Aussagen des 
Herrn Pfarrers Kröninger auf den 
Pfarrhof Pobenhausen dreimal scharf 
geschossen worden sein. Zunächst 
konnten jedoch keine Einschüsse 
festgestellt werden, später waren 
jedoch Beschädigungen am 
Fensterstock im Obergeschoss zu 
sehen. Es wurde allerdings festgestellt, 
dass diese Beschädigungen auf keinen 
Fall von Schüssen stammen können.  

PfarrA POB, ungeordnete 
Bestände: Stellungnahme zu 
den Vorkommnissen in der 
Pfarrei Pobenhausen vom 
25.10.1925. 

1898 Im Kataster wird die Pfarrkirche als „Die 
Pfarrkirche St. Quirin“ bezeichnet. 
 

StAM, Kataster Nr. 20124,  
S. 271. 

1896 Renovierung der Pfarrkirche. PfarrA POB, ungeordneter 
Bestand, Schreibmaschinen-
konzept von Pfarrer Prim um 
1938/39, unveröffentlicht. 

1870 
 

Die Besitzverhältnisse an der 
Pfarrkirche werden mit der 
„Kirchenstiftung“ gehörend bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, HsNr 64. 

1861 Die Pfarrkirche St. Quirin 
(Kirchenstiftung). 

StAM, Kataster Nr. 20121,  
S. 417. 

1849 
 

Es erfolgt eine Reparatur der 
Pfarrkirche im Zuge derer auch 
Schäden an der Kirche 
„Hauptbaugebrechen“ beseitigt worden 
sind. 

PfarrA POB ungeordnete 
Bestände, Historische Notizen 
über die Pfarrei Pobenhausen 
von Pfarrer Prim, um 1938, 
Vermerk unter 1849  

1811 Die Gemeinde schafft eine neue Orgel 
für die Pfarrkirche an. Die Orgel kostet 
300 fl. Das entsprechende Protokoll 
wurde von folgenden Personen 
unterschrieben: 
Kigler   Joseph Kraus 
Riedl   Leonhard 
Frauenknecht 
Gitlmiller  Kohlmiller 
Pistumer  Schwaiger 
Martin 
Pichler                Pichler 
Wagner               Brandner 
Mathias 
Kreithmeier  Kaltenecker 
Erasmus 
Schmidt  (nur) Sebastian 
Hofbauer  Graf Johann 
Selhofer  (nur) Selhofer 
Bergbauer  Kaltenhauser 
Leonhard 

StAM, BrPr 10193, fol 40. 
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Wimmer  Stöckl Andree 
Spies   Söllner 
Xaverius 
Lochgaberl  Bodensteiner 
Johann 
Spieshauser  Spieshauser 
Baumeister  Bair Joseph 
Frühbeis   Kaufer Anton 
Wirth   Klinger Joseph 
Freidlschneider              Miller Quirinius 
Hollnergütl  Wagner Gabriel 

Fortsetzung: StAM, BrPr 
10193, fol. 40. 
 
 

1810 Im Urkataster wird für die Pfarrkirche 
die Bezeichnung „Quirinus 
Pfarrgotteshaus“ gewählt. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Verzeichnis Nr. 60. 

1749 
 

Reparatur der Pfarrkirche unter der 
Äbtissin Maximiliana von Sazenhofen, 
Kloster Niederschönenfeld. Das Kloster 
hatte das Kirchenpatronat über die 
Pfarrkirche POB bis zur Säkularisation 
inne. 

PfarrA POB, ungeordnete 
Bestände, Historische Notizen 
über die Pfarrei Pobenhausen 
fol. 2 unter 1749. 

1690 In der Pfarrkirche besteht eine 
Rosenkranzbruderschaft, die Pfarrer 
Matthäus Holzapfel am 10.10.1690 
einführte, wozu Bischof Alexander 
Sigmund am 18.1.1691 seinen 
Konsens gab. Die Bruderschaft feiert 
als Hauptfeste Mariä Himmelfahrt, das 
Rosenkranzfest und den 
Seelensonntag. 

Pfarrvisitationen 1860 – 1907  
ABA, DA 11 Nr 146. 
Steichele, Anton, v.: Das Bistum 
Augsburg, Bd. IV S.941. 

1636 – 1640 Betreut Pfarrer Siber aus Deimhausen 
zum ersten Mal die Pfarrei 
Pobenhausen während des 30 jährigen 
Krieges. Die weiteren Male sind 1645 – 
1652 und 1652 – 1665, also im 
Wesentlichen auch in der 
Nachkriegszeit.  

ABA, GS Bd II, S. 695. 

1453 Die Kirchenpfleger Schmid Ulrich und 
Hilprant Konrad und die ganze 
Pfarrgemeinde stiften eine Frühmesse 
auf dem Altar der Hl. Maria (linke 
Kirchenseite) und des Hl. Laurentius 
(Abbild an der Spitze des Altares). 

PfarrA POB, ungeordnete 
Bestände, Historische Notizen 
über die Pfarrei Pobenhausen 
fol. 2 unter 1453. 

1361 
 

Die Pfarrkirche zu Pobenhausen wird 
am 14.5.1361 durch Bischof Marquard 
von Augsburg dem Frauenkloster 
Niederschönenfeld inkorporiert. 

PfarrA POB, Historische Notizen 
über die Pfarrei Pobenhausen 
fol. 1. 

1345 
 

Erhard, der Kamerberger von 
Edelshausen und seine Frau 
übergeben dem Kloster Nieder-
schönenfeld das Eigentum und den 
Kirchenschatz samt dem Widdum und 
alle dazugehörenden Recht, Vogteien 
und Nutzungen der Pfarrkirche 
Pobenhausen am 1.2.1345. 

PfarrA POB, Historische Notizen 
über die Pfarrei Pobenhausen 
fol. 1. 
Steichele, Anton, v.: Archiv, Bd I, 
S. 228. 
MB XVI. S. 399 
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Kirchliche Zugehörigkeiten, Kirchenpatron, Kirchenp atronatsherrn und 

Kirchenpatrozinium  
 

Bistum: Augsburg Steichele, Anton, v.: Bistum Augsburg,  
4. Bd. 1883, S: 775 Nr 29 und 939. 
Braun , Beschreibung der Diözese 
Augsburg, 1. Bd. 1823, Seite 443. 

Landkapitel  
(bischöfliches 
Dekanat) 
 

Bis 1921Hohenwart 
 
 
 
 
 
Ab 1921 Reichertshofen. 
Mit dem 9.12.1921 ist der 
Kapitelbeschluss zur 
Teilung des Landkapitals 
Hohenwart wirksam.  
Die Pfarrei wird damit 
dem Landkapitel 
Reicherts-hofen 
zugeschlagen. 

Steichele, Anton, v.: Bistum Augsburg,  
4. Bd. 1883, Seiten 775.  
Braun , Beschreibung der Diözese 
Augsburg, 1. Bd., 1823, Seite 443. 
 
 
ABA, DA 11, Nr 41 (bischöfliche 
Genehmigung des Kapitelbeschlusses 
zur Teilung des Dekanats). 
SBA 1922, S 79 und 80. 

Kirchliches Gericht 
 

Bischöfliches 
Konsistorium 
(Offizialat) Augsburg  
als 1. Instanz und 
Berufungsgericht als  
2. Instanz für die 
Erzdiözese München  
und Freising. 

StAA, HA MB Lit. 245. 
MB 22 Nr. 8 S. 179. MB 33 a S. 
34,35,54,55. 
Zoepfl, Bistum Augsburg Bd. II S 650 
Schwab, Augsburger Offizialatsregister,  
S. 363,386, 418. 
http://www.bistum-
augsburg.de/bistum/leitung/konsistor.htm 
vom 12.9.2003, S. 1. 

Kirchenpatron 
 

St. Quirinus von 
Tegernsee. 
(vgl. Staudheim, 
Gansheim, Ammerfeld, 
Hollenbach, 
Pobenhausen und 
Eschlbach). 
 

Mayr, Johann Leonhard: Moderna 
Ecclesia Augustensis sive Diocesis 
Augustana, 1762, S. 134. 
 
Reindl Kurt, Die bayerischen 
Luitpoldinger 893 – 989. In: Quellen und 
Erörterungen zur Bayer. Geschichte NF 
11 München 1953 S. 87. 
 
Mayr, Gottfried: Bemerkungen zur frühen 
Geschichte des Klosters Tegernsee. In 
O A, Bd. 123. München 1999, S. 28  

Translation  
im Jahr 804 
 
 

St. Quirinus Mayr Gottfried: Bemerkungen zur frühen 
Geschichte des Klosters Tegernsee. In 
O A, Bd. 123. München 1999, S. 29 und 
30. 

Kirchenpatronatsherr 
 

S. M. der König, ab 1803 
vorher: Kloster 
Niederschönenfeld. 

Steichele, Anton, v.: Bistum Augsburg, 
Bd. IV, 1883 S. 939. 
 

Kirchenpatrozinium ad St. Quirinum 
Martyrium 
(Nicht die Hl Katharina). 

Mayr, Johann Leonhard: Moderna 
Ecclesia Augustensis sive Diocesis 
Augustana, 1762, S. 134. 
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Die Glocken der Pfarrkirche in Pobenhausen  

von 1866 bis 1916/1921  
Die Kirchenglocken von Pobenhausen 

Beschreibung der Kirchenglocken von Pobenhausen in: Steichele, das Bistum Augsburg, Bd. 
IV 1883 S. 941. 

 
Merkmale Glocke 1 Glocke 2 Glocke 3 

Größe die größere die mittlere die kleine 
Gußfirma Eduard Becker, Ingolstadt Eduard 

Becker, 
Ingolstadt 

Eduard Becker, 
Ingolstadt 

Gußjahr 1866 1866 1866 
Bildnis 

Vorderseite 
B. Mariae V. Bischof 

Quirinus 
Hl. Florian 

Bildnis 
Rückseite 

Gekreuzigter Gekreuzigte
r 

Gekreuzigter 

Inschrift A fulgure et tempestate kein Hinweis Kein Hinweis 
Zwei der Kirchenglocken aus Bronze mussten während des 1. 
Weltkrieges abgehängt und abgeführt werden. Die kleine Glocke blieb 
erhalten, wurde aber beim Ankauf des neuen Geläutes verkauft. 

ABA, Matrikel- 
verfilmung Pf. Akt. 
Pobenhausen. 
Schreiben des 
Pfarrers von 
Pobenhausen vom 
7.4.1940. 

Diese 3 Glocken werden auch im Gemeindeinventar der Gemeinde 
Pobenhausen vom August 1866 angeben. Sie werden mit insgesamt 
1590 fl bewertet. 
 

GemA POB, Nr 75, 
Gruppe 44. 

 
 

Die Glocken der Pfarrkirche in Pobenhausen  
von 1921 bis 1942.  

Das neue Geläut der Pfarrkirche in Pobenhausen, bestehend aus 4 Glocken. 
 

Merkmale Glocke 1 Glocke 2 Glocke 3 Glocke 4 Quelle 
Lieferdatum 15.11.1920 15.11.1920 15.11.1920 15.11.1920 15.11.1920 
Lieferfirma Fa. Schilling 

und  
Lattermann 

Fa. Schilling 
und  

Lattermann 

Fa. Schilling 
und  

Lattermann 

Fa. Schilling 
und  

Lattermann 

Fa.  
Schilling 

und  
Lattermann 

Material Klangstahl Klangstahl Klangstahl Klangstahl ABA Pfarrakt 
Pobenhausen 

1851 1929 
Ungeordnet. 

 

 
 

Die Kirchenuhr  
Jahr Uhr am Kirchturm der Pfarrkirche in 

Pobenhausen mit einem Wert 
 Von 100  fl 

GemA POB, Nr 75,  
Gruppe 44. 
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Der Friedhof um die Pfarrkirche (alter Friedhof)  

 
Verstorbene Soldaten des 1. Weltkrieges 

Darstellung des Kriegerdenkmales an der Pfarrkirche Pobenhausen 
sowie schwarze Steintafel über Gefallene des Krieges 1914 – 1918, 

Schrobenhausener Wochenblatt vom 25.11.1919. 
 

Baumgartner Josef, gefallen bei Laon in 
Frankreich am 16.9.1917. 
 

1917 
 

Baumgartner Thomas, gefallen bei Fleuy vor 
Verdun am 27.6.1916. 
 

1916 

Bergsteiner Leonhard, gefallen bei Rembelle in 
Flandern am 23.10.1917. 
 

1918 
 

Dallmeier Georg, gefallen in der Schlacht an der 
Somme bei Maurepas am 18.8.1916. 
 

1916 
 

Dallmaier Johann, gefallen bei Perisanii in 
Rümänien am 2.11.1916. 
 

1816 
 

Gumpert Karl, gefallen in der Schlacht zwischen 
Oise undAisne in Frankeich am 30.5.1918. 
 

1918 
 

Hackner Josef, gefallen bei Thiaumont in 
Frankreich am 25.6.1916. 
 

1916 
 

Kracklauer Johann, gefallen bei Rethel in der 
Champagne am 26.9.1918. 
 

1918 

Rusch Thomas, Unteroffizier, gestorben im 
Reservelazarett Nürnberg an den Folgen einer 
Verwundung am 23.2.1915. 
 

1915 

Triebenbacher Franz Xaver, gestorben im 
Feldlazarett an den Folgen eines Kopfschusses 
am 17.8.1918. 
 

1918 
 

Ostermeier Johann, gefallen in de Schlacht bei 
Perrom am 12.8.1916. 
 

1916 

Weber Martin, gestorben in der Gefangenschaft 
bei Lille in Frankreich am 25.2.1919. 
 

1919 

Weichselbaumer Alois, Vizefeldwebel, gestorben 
im Festungslazarett in Metz an den Folgen einer 
Verwundung am 25.7.1916. 

1917 
 

Winkler Michael, gefallen in der Schlacht an der 
Somme am 15.8.1916. 
 

1916 

Weiter wird vermerkt: Die beiden Gefangenen Mathias Triebenbacher und Anton Pichler sind 
glücklich aus der englischen Gefangenschaft zurückgekehrt; Kaspar Ganser befindet sich 
noch in französischer Gefangenschaft. Wollen wir auch auf seine glückliche Heimkehr uns 

freuen. 
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Vermisste Soldaten des 1. Weltkrieges  

Darstellung auf dem Kriegerdenkmales an der Pfarrkirche Pobenhausen 
Kaltenhauser Martin 
 

Vermisst 
 

Sperl Anton 
 

Vermisst 
 

 
 

Die Rechtslage des Friedhofes nach den Festst ellungen des Pfarrers Prim vom 
25.1.1939 (PfarrA POB ungeordnete Bestände). 

Der Grund des in der Pfarrei allein in Benützung stehenden, um die Pfarrkirche 
herumliegenden, mit einer hohen Friedhofsmauer versehenen Friedhofes gehört der 
Pfarrkirchenstiftung Pobenhausen, Dekanat Reichertshofen. Die Instandsetzung des 

Friedhofes, besonders der kostspieligen Friedhofsmauer hat immer die Gemeinde getätigt. 
Eine behördlich genehmigte Friedhofsordnung besteht nicht. Anordnungen werden vom 

Ortspfarrer in Verbindung mit dem Bürgermeister getroffen. 
 
 

 
Streitigkeiten zwischen Pfarrer und Lehrer: 

 
Der Pfarrer-Lehrerstreit in der Zeit nach dem ersten Weltkrieg bis 1925 

Berichtet von Huber Berta, St. Quirin Strasse 8, Pobenhausen 
vom 1.5.2003. 

Nach Beendigung des 1. Weltkrieges entstand in Pobenhausen ein Dorfkrieg. Die Ursache 
dafür war, dass sich der damalige Dorfpfarrer Kröninger mit dem Lehrer Braun überworfen 
hatte. Beide versuchten hinter sich eine Gefolgschaft zu versammeln, wobei es jedoch 
keinem gelang ein maßgebliches Übergewicht zu erlangen. Der Streit wurde immer heftiger 
und zog seine Kreise sogar über die Grenzen des Ortes hinaus. 
Das führte so weit, dass die Kinder aus dem Bereich der Lehrerpartei die Schule verließen, 
wenn der Pfarrer die Schule betrat. Der Lehrer weigerte sich in der Kirche die Orgel zu 
spielen. Der Pfarrer hat von der Kanzel herunter Mitglieder der Lehrerpartei beschimpft. Die 
sich hinter dem Lehrer und dem Pfarrer bildenden Gruppen waren untereinander so 
verfeindet, dass man sich gegenseitig regelrecht auflauerte in dem Glauben, es wurde einer 
nur spionieren wollen. Der alten Schierl hat man deshalb in einem Fall Holzscheite 
nachgeworfen. Der alte Stricker war Mitglied der Lehrerpartei und schrie im sonntäglichen 
Gottesdienst, während der Pfarrer von der Kanzel schimpfte: „Pfui Teufel“. Aus dieser 
Situation ist dann ein Gerichtsprozess entstanden. 
Die Kinder aus dem Bereich der Pfarrerpartei haben dem Lehrer nicht mehr gehorcht. 
Teilweise soll der Streit so weit gegangen sein, dass die Kinder die Schule verließen, wenn 
der Pfarrer das Schulhaus betrat. Man hat berichtet, dass man sogar ins Pfarrhaus 
geschossen habe. Man habe für dieses Vorhaben einen Schäfer gewonnen. Den Einschuss 
habe man auch im Schlafzimmer des Pfarrers im 1. Stock des Pfarrhauses in der Wand 
sehen können. 
Die Bäckerei Hiller, die außer Backwahren auch sonstige Lebensmittel verkaufte, wurde von 
der Lehrerpartei gemieden, weil die Familie Hiller Mesnerdienstein in der Pfarrkirche 
verrichtete und deshalb zur Pfarrerpartei gezählt wurde. Aus diesem Grunde wurde in der 
Metzgerei Ettl ein weiteres Lebensmittelgeschäft eröffnet, so dass die Lehrerpartei eine 
gesonderte Einkaufsmöglichkeit hatte. 
Die alte Selhoferin habe damals die Kirche beschmutzt. Die Sachlage wurde auch von 
dritter Seite in Augenschein genommen. 
Ein anderes Mal freute sich die alte Selhoferin, weil im Winter der Möbelwagen des Pfarrers 
im Schnee stecken geblieben war. 
Die alte Schierl war Mitglied der Pfarrerpartei und hat den Pfarrer immer über aktuelle 
Neuigkeiten bei der Lehrerpartei unterrichtet. Daraufhin hat man ihr aufgelauert und ihr 
Holzscheite nachgeworfen, so dass sie sich nicht mehr zum Pfarrer traute. 
Dieser Streit hat solche Kreise gezogen, dass sowohl der Pfarrer, wie aber auch der Lehrer 
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im Jahre 1925 abgelöst worden sind und Nachfolger erhielten, die dann dafür sorgten, dass 
im Dorf wieder Ruhe und Ordnung einkehrten. 
 
Die Vorgänge sind von der Tochter des früheren Mesners der Pfarrkirche, Huber Berta, die 
im Jahre 2002 bereits 80 Jahre alt ist, im November 2002 erzählt worden. Ihre Darstellung 
der Vorgänge wurde von Schmidl Xaver (Hausname Stricker, Enkel des oben erwähnten 
Stricker), kurze Zeit darnach bestätigt. Gleichfalls wurden die Erzählungen von Frau Huber 
auch von  Frau Agnes Wenger (Kreitmeier) bestätigt. 
 
Die Angelegenheit hat auch im Beschlussbuch des Gemeinderates von Pobenhausen 
seinen Niederschlag gefunden. Unter dem 25. März 1925 wird folgendes mitgeteilt: 
 
Der Gemeinderat protestiert auf das Entschiedenste gegen die Einmischung des Herrn 
Lehrer Braun in die Angelegenheiten der Gemeindebürger und stellt fest, dass Herr Lehrer 
Braun zum großen Teil Schuld an den Unstimmigkeiten in der Gemeinde trägt. Ebenso 
weist der Gemeinderat die dauernden Bemühungen einzelner Gemeindebewohner Herrn 
Pfarrer Kröninger aus der Gemeinde zu vertreiben auf das Entschiedenste zurück und wird 
von nun an den Gerüchten über Pfarrer Kröninger auf das Schärfste entgegentreten und 
verfolgen. 
Außerdem sei Herr Franz Glöckl jun. in Kenntnis zu setzen, dass er von nun an die 
Schreibereien, welche jedes Wort aus dem Mund des Herrn Pfarrers während der Predigt 
aufnehmen, zu unterlassen habe, andernfalls dasselbe von verschiedenen Personen als 
Unfug aufgefasst wird, gegen ihn Strafanzeige zu erstatten sei. 
v.g.u.u. (vorgelesen, genehmigt und unterschrieben) 
 
Schierl 
Brummer 
Forster 
Rusch 
Wenger 
Bodensteiner 
Kaltenecker 
Grabmair 
 
Zusätzlicher Vermerk: 
 
Während der Beschlussfassung haben zwei der anwesenden Gemeinderäte, welche gegen 
die Beschlussfassung waren, das Amtszimmer verlassen 
 
Pobenhausen, den 25.3.1925 
Bürgermeister 
Schierl 
 
GemA POB, Nr 53, Gruppe 24, Beschluss vom 25.3.1925 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 3 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Weber Franz. 

 
Auskunft Huber Berta, 
Pobenhausen, 2003. 
 

 
Anschrift St. Quirin Straße 3. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof mit Schweinezucht 
Lt. Hausinschrift im Dachfirst: 
"erbaut 1922". 

Eigene Recherche sowie 
Angaben von Huber Berta, 
Pobenhausen, 2003. 
 

 
Flurnummer 57 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003. 

 
 

Daten bis 1930 : Quellenangaben:  
 

Hausnamen 1792: Wagner  StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 27. 

1810: Wagner StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A,  
HsNr. 18. 

1814: Wagner StAM, Kataster Nr 20115, S. 84. 
1861: Wagner StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 
1898: beim Wagner StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 

 
Hausnummer 1936 18 Habes, Friedrich, Hrsg.:StadtA SOB 

für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49. 

 
Hausnummer 1898 18 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 4. 
 
Hausnummer 1861 18 StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 
 
Hausnummer 1810 18 StAM Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 18. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1810: 1/4 Wagner Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Pfründe- 
          stube, Stall, Stadel und 
          Hofraum nebst Backofen, 
          Hausgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 11. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 127. 
StAM Kataster Nr. 20124, S. 82. 

 
Beruf 1810: Bauer 

 
1861: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20114,  
S. 11. 
StAM, Kataster Nr. 20120 
S.127. 
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Hofmark 1810 Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, 
 Lit. A, Nr. 18. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 365. 
 
Grundverhältnis 
1752 

Selbstaigen. HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 365. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1929 Weber Georg und Maria werden als 
Eigentümer des Anwesens benannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 84. 

1909 Ab 7.9.1909 wird Weber Georg als 
Eigentümer des Hofes genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S 84. 

1908 Kauft Weber Katharina von den Eheleuten 
Gall Max und Maria aus Schrobenhausen 
eine Fläche von 0,004 ha für 96 Mark. 

StAM, Kataster Nr. 20125, 
S.84/2. 

1904 Abriss von Remise, Stadel mit Stall; und 
Neubau von Schupfe, Stadel mit Stall vom 
16.5.1904. 

StAM, Kataster Nr. 20125,  
S. 84. 

1898 Weber Georg und dessen Ehefrau 
Katharina, verw. Steer, auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 4. 
 

1897 Weber Georg und Katharina, geb. Steer 
heiraten am 19.6.1897. 

GemA POB, Nr 148, Gruppe 
150, HsNr. 18. 

1861 
 

Kurzhals Joseph und Anna Maria werden 
auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/4. 

1861 
 

Kurzhals Josef und Maria Anna, geb 
Schierl, heiraten am 9.7.1861. 
 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 24. 

1849 
 

Kurzhals Joseph und Anna Maria, geb 
Brandtner heiraten am 13.2.1849. 
 

ABA PM. Film Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1883, Nr 18. 

1836 
 

Schmittmaier Anton wird als Hofbesitzer 
genannt und mit der Bezeichnung „Wagner“ 
versehen. 

StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
 

1814 Brandner Mathias wird auf dem Anwesen 
genannt. 

StAM, Kataster Nr 20115,  
S. 84. 

1810 Brandner Mathias, Sohn von Brandner 
Michael auf dem Anwesen genannt. 
Brandner Mathias übte das Wagner-
handwerk aus. 

StAM, Kataster Nr. 20113, 
Lit. A, HsNr. 18. 
GemA POB: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seine 
Bewohner 1775 – 1985 , 
Pobenhausen 1985, S.54. 

1793 Brandner Mathias heiratet Maria Anna, geb 
Kaltenhauser.  
 

ABA, PM Film, Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 5, HR 1701 – 
1812. 

1792 Brandner Michael kauft von Pichler Mathias 
das Huisische Soldgütl für 140 fl. Eintrag 
11.4.1792 (vgl. Hinweis SOB 27). 
 

StAM Kataster Nr. 20113 Lit. A 
Nr 29. 
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1759 und 
1760 
 

Prandtner Michael wird auf dem Anwesen 
mit dem Beruf Wagner genannt. 

HStA, KBHK HABH Nr. 461, 
fol. 182/2 sowie BrPr. Nr 
10184, fol 9. 

1756 
 

Prandtner Peter übergibt das Anwesen an 
seinen Sohn mit Übergabevertrag vom 
5.9.1756. Sein Beruf wird mit „Wagner“ 
angegeben. 

StAM, BrPr. 10183 v. 
5.9.1756. 

1752 
 

Prandtner Peter wird als Hofinhaber 
bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH Nr. 225,  
Fisch 365. 

1715 
 

Wagner Philipp wird als Stiefvater von Pögl 
Walburga im Rahmen des Heiratsbriefes 
vom 27.4.1715 genannt, im Rahmen 
dessen Pögl Walburga  300 fl in die Ehe  
mit Hans Weil, Weber aus Adelshausen, 
einbringt. 

StAM, BrPr. 10176 v. 
27.4.1715. 

1583 
 

Wagner Sebastian ist auf dem Anwesen 
ansässig. Er hat 5 Dinar (Pfennig) Abgaben 
zu leisten und wird deshalb als Söldner 
eingestuft. 

HStA, KBHK CC 195, fol. 167. 
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Der Pfarrhof von Pobenhausen 
mit Pfarrwiddum 

 
St. Quirin Straße 4 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

Eigentümer Katholische Kirchenstiftung. 
 

Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 4. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Pfarrhof, der leer steht und nicht 
mehr genutzt wird, da teilweise 
wegen eines Mauerrisses 
Baufälligkeit besteht. 
 

Eigene Recherche sowie Hinweise 
des Kirchenpflegers Ostermeier 
Peter, Pobenhausen, 2003. 

 
Flurnummer 65 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Der Pfarrhof  
 

Daten bis 1930  
 

Quellenangaben  

Hausnummer 
1936 

61 StadtA SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49.  

 
Hausnummer 
1898 

61 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 11. 

 
Hausnummer 
1861 

61 StAM, Kataster Nr. 20120, I/11. 

 
Hausnummer 
1810 

59 StAM, Kataster Nr. 20113, Verzeichnis  
Nr. 59. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

Pfarrhaus mit Stadel mit 
Stall, Backofen und Hofraum. 
 
 
Die bei der Pfarrei 
befindliche Ökonomie 
besteht aus Gebäuden, 
Hofraum und Garten von 97 
Dezimal, Feldgründe und 
Wiesen von 6 Tagwerk 16 
Dezimal und Waldungen von 
6 Tagwerken 30 Dezimal. 

StAM, Kataster Nr. 20120, I/11  
mit Nr. 20124 S. 257. 
 
 
HStA, MK 2894, Schreiben vom 
7.2.1844. 
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Kirchliches Gericht Bischöfliches 

Konsistorium 
(Offizialat) Augsburg  
als 1. Instanz und 
Berufungsgericht als  
2. Instanz für die 
Erzdiözese München  
und Freising. 

MB 22 Nr. 8 S 179. MB 33 a S. 
34,35,54,55. 
Zoepfl, Bistum Augsburg Bd. II S 650 
Schwab, Augsburger Offizialatsregister,  
S. 363,386, 418. 
http://www.bistum-
augsburg.de/bistum/leitung/konsistor.htm 
vom 12.9.2003 S. 1. 

 
Bistum: Diözese Augsburg. HStA, MK 28894, Schreiben vom 

7.2.1844 und Tabelle vom 28.11.1902 
 
weltliches Gericht Hofmark Freinhausen. HStA, KBHK HABH Nr 225, Fisch 368. 

 
 

Grundstückssituation des Pfarrwiddums  
 

1906 Vermerk im Rahmen einer Vermessung: 
Wohnhaus mit Abort im Hofraum. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 256/4. 

1909 Zuschreibung von Gemeindegrund im Zuge 
einer allgemeinen Grundverteilung. 

StAM Kataster Nr. 20125 
S. 256/5. 

1898 
 

Es ist noch das sog. Pfarrwiddum aufgeführt. 
Dies wird wie folgt beschrieben: Das Pfarrgütl 
mit den unter Plan Nr. 216,1130,1279 und 1281 
begriffenen unausscheidbar walzenden Teilen.  
Wohnhaus, Stadl, Gebäude mit Stall, Backofen 
mit Hofraum, das Pfarrhaus. 
 

StAM, Kataster 
Nr. 20121, S. 393. 

1870 
 

Das Anwesen wird unter der damaligen 
Hausnummer 61 als Pfarrhaus bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 61. 

1858 Wird das Pfarrwiddum im noch vorhandenen 
Teil des Widdumskataster erwähnt. 

PfarrA Pobenhausen, 
ungeordnete Bestände, 
Widdumskataster vom 
13.8.1858. 

1752 
 

Der Pfarrer von Pobenhausen wird als 
Pfründeinhaber (Pfarrwiddum) genannt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 368. 

1478 Am 2.9.1478 wurde ein Streit des Pfarrers Vesel 
mit der Äbtissin des Klosters Niederarnbach 
Anna v. Knöringen hauptsächlich wegen der 
Besoldung des Pfarrers und wegen Beteiligung 
an den Baukosten für den Pfarrhof durch einen 
Vergleich beendet.  

Strobl Max: Das Pfarrdorf 
Pobenhausen. In: NK, 
Bd. 36, 1982, S. 130. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 5 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Kreil Josef. 

 
Eigene Recherche sowie 
Angaben von Kreil Johann, 
Pobenhausen. 
 

 
Anschrift St. Quirin Straße 5. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
Eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus, das mit dem Anwesen 
Angerstraße 2 eine wirtschaftliche 
Einheit bildet. Zufahrt zum 
Wirtschaftshof des kunststoff- 
verarbeitenden Betriebes führt auch 
über das Anwesen St. Quirin Straße 5. 

Eigene Recherche sowie 
Angaben von Kreil Johann, 
Pobenhausen. 
 

 
Flurnummer 89/3 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk 
des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, FlNr. 
eingetragen. 

 
 

 Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1760: Scheirermartl HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 
179. 

1793: Scheirermartl StAM, Kataster Nr. 20113,  
Lit. A, Nr. 26. 

1810: Scheirermartl StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 17. 

1814: Scheirermartl StAM, Kataster Nr 20115, S. 76. 
1861: Scheirermartl StAM, Katster Nr 20120, I/3. 

1898: Scheirermartl StAM, Kataster Nr. 20124, S 4. 
 
Hausnummer 1936 20 Habes, Friedrich, Hrsg.:StadtA 

SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, 1936, S. 49.  

 
Hausnummer 1898 17 geändert in 20 StAM, Kataster Nr. 20124,  

S. 4, 80. 
 
Hausnummer 1861 17 StAM, Katster Nr 20120, I/3. 
 
Hausnummer 1810 17 StAM Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 17. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: der ganze Scheirermartl Hof. 
1861: Hof. 
1898: Wohnhaus, Stall, Stadel, 
          Remise, Schafstall und 
          Hofraum, Gras- und  
          Baumgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 11. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 119. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S 80. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 17. 

 
Hoffuß 1752 1/1. HStA, KBHK HABH Nr. 225, Fisch 

361. 
 
Grundherr 1752 Kloster Niederschönenfeld. 

 
HStA, KBHK HABH Nr. 225, Fisch 
361. 

 
 

Haus/Hofentwicklu ng:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1903 Mit notarieller Urkunde vom 31.1.1903 erwarb der 
Gastwirt Grabmeier Ludwig von Eder Johann den 
restlichen Grundbesitz für 4.800,- Mark. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125 S. 80 – 
81/4. 

1903 Mit Urkunde vom 10.1.1903 erwarb Eder Johann 
von Liebhart Xaver und Barbara deren Besitz mit 
Anwesen 14 in Pobenhausen und den zugehörigen 
Besitz in Hohenried und Karlskron für 14.800,- Mark 
zuzüglich 2.000,- Mark für Inventar. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 80 – 
81/2.  

1898 Leibhard Xaver und dessen Ehefrau Barbara, geb. 
Kaltenegger, verw. Schmidmair. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 4. 

1888 Liebhart Franz Xaver heiratet Barbara, verw. 
Schmidmaier am 9.4.1888. 

HR POB 1888,  
Nr 1. 

1868 Spieß Alois und Maria Anna, geb. Schmidmair 
heiraten am 28.7.1868. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, 
Nr 28. 

1861 Spies Anton und dessen Ehefrau Viktoria. StAM, Katster  
Nr 20120, I/3. 

1836 
 

Spieß Anton wird als Hofbesitzer bezeichnet. StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1830 Spieß Anton und Viktoria, geb. Grabler heiraten am 
8.6.1830. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1883, 
Nr 9. 

1814 Spieß Alois auf dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr 20115, S. 76. 

1793 Spieß Alois erhält den Hof durch Verehelichung mit 
Anna Maria, geb. Motzer, gegen Austrag und 
Zahlung von 1416 fl am 8.1.1793. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, Nr. 
26. 

1793 
 

Spieß Alois und Anna Maria Melzer, heiraten.  ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr 1, Bd. 2, HR 1775 – 
1812, S. 44. 
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1760 
 

Deinl Leonhard wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol. 180/2. 

1752 
 

Grassl Philipp wird auf dem Anwesen genannt. 
Als Grundherr wird das Kloster Niederschönenfeld 
bezeichnet. 

HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 361. 

1705 
 

Spies Gregor kauft einen in der Hofmark 
Freinhausen des Grafen Preysing gelegenen Acker. 

StAM, 10174 v. 
26.6.1705. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 6 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Wenger Josef. 

 
Auskunft Wenger Agnes, Mutter des 
Eigentümers Wenger Josef, 2003. 
 

 
Anschrift St. Quirinstraße 6. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhof. Der Hof entwickelt sich 
aber zum Wohnhaus mit 
landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche sowie Angaben 
von Wenger Josef und Agnes, 
Pobenhausen. 
 

 
Flurnummer 63 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003. 

 
Daten bis 1920  Quellenangaben  

 
Hausnamen 1760: Kreutmayr HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 

181. 
1810: Kreitmeier StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 17. 
1814: Kreitmeier StAM, Kataster Nr. 20115, S. 35. 
1861:Kreitmeier StAM,Kataster Nr 20120, I/2. 

1898: Kreitmeier StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
 
Hausnummer 1936 7 Habes, Friedrich, Hrsg.:StadtA 

SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49.  

 
Hausnummer1898 7 StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
 
Hausnummer 1861 7 StAM,Kataster Nr 20120, I/2. 
 
Hausnummer 1810 7 StAM Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 7. 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1629: Kreitmayer Michael (Begründer des 
          Hausnamens. 
 
1810: Kreitmayer. 
 
1861: Hof 
1898: Kreitmayerhof. 
          Wohnhaus und Stall, Stadel mit 
          Stall, Wagenremise und 
          Holzschupfe, Schweineställe, 
          Schaf- und Schweineställe. 
 

Verzeichnis v. Seiboltsdorf 1629 
StadtA SOB Sammlungen 
1 /112. 
StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 7. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 55. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 30. 
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Beruf 1810: Bauer 
 
1861: Bauer 
 
1898: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 7. 
StAM, Kataster Nr. 20120, IS. 
55. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 30. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 17 

 
Hoffuß 1752 1/1. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

nach 1920 
 

Es folgte die Inflationszeit und daran schloss sich 
eine schwere Krise des Bauernstandes an. 

Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1924 
 

Am 27.3.1924 wird Wenger Josef geboren, der 
2003 noch auf dem Hof lebt. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150, HsNr. 7. 

1920 
 

Ausbruch einer Viehseuche, von der der Hof aber 
nicht betroffen worden ist. 

Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1919 Wenger Bonifaz, geb. 19.4.1885, heiratet 
Margaretha, geb Kreitmeier, geb. 17.12.1888 in 
Hög, am 2.7.1919. 

StAM, Kataster  
Nr 20125, S.37 sowie 
GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150, HsNr. 7. 

1919 
 

Wenger Bonifaz erbaut den Schweinestall mit 
Backofen. Weiter baute er eine Remise und einen 
Pferdestall. 

Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1915 
 

Wenger Bonifaz wird am 8.4.1915 in Pobenhausen 
geboren. 

Ahnentafel der Familie 
Wenger, POB. 

1913 Vermerk unter dem 19.5.1913: nun Wenger 
Margaretha. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.37 . 

1912 
 

Wenger Bonifaz und Margareta Kreitmeier von Hög 
übernehmen den Hof. 

Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1908 
 

Einbau des elektrischen Lichtes im Hof. Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1905 
 

Neubau der Scheune und des Stalles. Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1898 Wenger Bonifaz und dessen Ehefrau Walburga auf 
dem Anwesen genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 2. 

1874 Wenger Bonifaz und Walburga, geb Kohlmüller 
heiraten am 14.7.1874.  
In diesem Jahr übernahmen sie auch den Hof. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1861, Nr 32. 

1861 Wenger Bonifaz und dessen Ehefrau Anna Maria. 
 

StAM,Kataster  
Nr 20120, I/2. 
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1842 Wenger Bonifaz und Anna Maria, geb. Pichler, geb. 
4.9.1809, verw. Kaltenegger, heiraten am 
18.10.1842. 
Wenger Bonifaz wurde als Bauernsohn am 
23.3.1815 in Gröbern, Gemeinde Oberlauterbach 
geboren. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1861, Nr 14. 

1842 
 

Kaltenecker verstarb. In diesem Jahr heiratete 
Wenger Bonifaz die Witwe Kaltenecker Maria Anna. 
Wenger Bonifaz wurde in Gröbern geboren. 

Private Aufzeichnung 
Bonifaz Wenger, 
Februar 1935. 

1836 
 

Kaltenecker Erasmus als Hofbesitzer genannt. 
 

StAM, AR Fasz 1941, 
Nr 31. 

1832 
 

Kaltenegger Erasmus und Anna Maria, geb Pichler 
heiraten am 18.2.1832. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 
– 1861, Nr. 14. 

1826 
 

Kaltenöger Erasmus verstarb 1826 im Alter von 69 
Jahren. 

Private Aufzeichnung 
der Familie Wenger, 
undatiert. 

1817 Kaltenecker Erasmus wird in einer Urkunde vom 
9.3.1817 als Kreitmayerbauer bezeichnet. 

StAM, BrPr 10203 ,Nr. 
27. 

1760 
 

Pergmayr Josef wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 461, fol. 179/2. 

1752 
 

Pergmayr Josef wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 225, Fisch 361. 

1727 
 

Es wird nach dem Tod von Perkhmayr Andreas und 
seiner Ehefrau  über deren 3 Kinder Joseph (12), 
Katharina (10) und Maria (7) die Vormundschaft 
angeordnet. Vormund ist Kindler Georg aus 
Pobenhausen(ein Joachim Perkmayr ist 1725 auch 
in Hohenried benannt). 

StAM, BrPr.10178 v. 
15.9.1727. 

1710 
 

Perkmayr Benedikt übergibt den Hof an seinen 
Sohn Perkmayr Andreas. 

StAM, BrPr. 10175 v. 
14.9.1710. 

1671 
 

Perckmayr Benedikt wird auf dem Hof genannt StAM, Steuerbücher 
Nr 382 Film Nr 61 
sowie HStA, KBHK 
HABH Nr 225, Fisch 
363. 

1643 
 

Widmann Georg zahlt am 9.11-1643 erstmals 
Stiftsgeld von 3X 3hl. Er wird als Bauer auf dem 
Kreitmayrhof bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10170  

1629 
 

Kreitmayer Michael als Bauer auf dem Hof genannt. 
Es ist vermerkt, dass er den Hof freistiftweis besitzt. 
 

StadtA SOB, Ver-
zeichnis v. Seibolts-
dorf, Bestand: 
Sammlungen 1/112 

1583 
 

Kreidmair Paul ist auf dem Hof ansässig. HStA KBHK CC 195 
fol. 166 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 7 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Philomena Mühldorfer als Erbin nach 

Schierl Fanny. 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 7. Auszug aus dem Katasterwerk des 

VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Bauernhaus steht leer. 
Das Anwesen setzt sich aber aus 
zwei ehemaligen Grundstücken mit 
den Hausnummern 15 und 16 
gemäß dem Auszug aus dem 
Katasterwerk für die Gemarkung 
Pobenhausen, Kartenstand um 
1825, staatl. VA IN, Auszug vom 
26.8.2002, zusammen, für die auch 
zwei Hausnamen geführt worden 
sind. Aus diesem Grunde sind für die 
historische Darstellung für die 
einzelnen Flurnummern die 
Darstellungen A und B gewählt. 

StAM, Kataster Nr. 20124, S. 3, 70 
und 76. 

 
Flurnummer 87 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Darstellung A: Schierlanwesen  
 

Daten bis 1930:  Quellenangaben:  
 

Hausnamen: 1760: Schulmeister HStA, KBHK HABH Nr. 461, fol. 
183. 

1795: Schullehrer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 24. 

1810: Schulmeister StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 15. 

1814: Vermerk im Text: 
         „Schulleher“ 

StAM, Kataster Nr. 20115, S.69. 

1836: beim alten Schulmeister StAM, AR Fasz 1941, Nr 31. 
1861: Schulmeister StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

1898: kein Eintrag StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
1936: Schulmeister StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

 
Hausnummer 1936 
 

15 StadtA SOB für Pobenhause: 
Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49. 

Hausnummer 1898 15 StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
Hausnummer 1861 15 StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 
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Hausnummer 1810 15 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 15. 

 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: 1/16 Schulmeister Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall, 
          Stadel, Wagenremise, 
          Schweinestall mit Torfhütte 
          und Hofraum, Gras- und  
          Baumgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 9. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 107. 
StAM ,Kataster Nr. 20124, S. 70. 

 
Beruf 1828: Schullehrer und Bauer. 

1861: Schullehrer und Bauer. 
1898: Bauer. 

StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 15. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 70. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 15. 

 
Hoffuß 1752 1/1. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 361. 
 
Grundherr 1752 Selbstaigen. Der Hof hatte keinen 

Grundherrn. 
HStA, KBHK HABH Nr 225,  
Fisch 361 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhält nisse  Quellenangaben  
 

1912 
 

Schierl Michael, geb. 25.2. 1912 und seine Schwester 
Franziska bewirtschaften das Anwesen bis zu ihrem 
Tod. Sie sind die letzten Namensträger der Familie 
Schierl. (verstorben am 17.5.1989 in Pobenhausen. 

GR POB 1912,  
Nr. 4 mit 
Sterbevermerk. 

1907 
 

Schierl Michael und Bergsteiner Kreszenz schließen 
einen Ehe- und Erbvertrag und vereinbaren den 
Güterstand der allgemeinen Gütergemeinschaft. 
Sie werden auch als Besitzer des Anwesens genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 75/4. 

1906 Übernahmevertrag vom 27.10.1906 durch den Sohn 
von Schierl Franz und Franziska, Schierl Michael. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.75/3. 

1906 Schierl Michael und Kreszenz, geb. Bergsteiner 
heiraten am 19.11.1906. 

HR POB 1906,  
Nr 2. 

1898 Schierl Franz und dessen Ehefrau Franziska, geb. 
Weiß. Beschrieb: Wohnhaus mit Stall, Stadel, 
Wagenremise, Schweinestall mit Torfhütte und 
Hofraum. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 3 
StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 70. 

1872 Schierl Franz und Franziska, geb. Weiß, heiraten am 
23.4.1872. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1883,  
Nr 31. 

1870 
 

Schierl Xaver noch am 23.2.1870 als Besitzer genannt. GemA POB,  
Nr 25, HsNr 15. 

1866 Schierl Joseph und Rosina, geb Kaltenegger heiraten 
am 30.1.1866. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, HR 
1813 – 1883, Nr 
26. 
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1836 
 

Schierl Xaver wird als Hofbesitzer genannt. StAM, AR  
Fasz 1941, Nr 31. 

1827 Schierl Xaver und Ursula, geb. Schauer, heiraten am 
11.9.1827. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1861,  
Nr 8. 

1814 
 

Lachermayer Thomas auf dem Anwesen genannt. StAM, Kataster  
Nr. 20115, S.69 

1810 Lachermair Thomas schreibt am 27.3.1810 in 
Gegenwart des Pfarrers von Pobenhausen sein 
Testament zugunsten seiner Ehefrau. 
 

StAM, BrPr.10192, 
fol. 3. 

1810 
 

Lachermair Thomas, der als Schullehrer und Mesner in 
Pobenhausen bezeichnet wird, unterzeichnet am 
22.11.1810 einen gerichtsprotokollierten Vergleich 
zugunsten seiner Ehefrau. 

StAM, BrPr 10192 
fol. 3. 

1760 Lachermayr Thomas wird auf dem Anwesen genannt 
Es wird die Bezeichnung „Schulmeister“ verwendet. 

HStA, KBHK 
HABH Nr. 461, fol. 
182/2. 

1752 
 

Zachmayr Quirin vermutlich Lachmayr, entweder 
Schreib oder Hörfehler). 

HStA, KBHK 
HABH Nr. 225, 
Fisch 361 

 
 

Darstellung B: Das Anwesen Bisthumer  
 

Daten bis 1930 : Quellenangaben  
 

Hausnamen 1805: Pistumer StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 25. 

1810: Bisthumer StAM, Kataster Nr. 20113 ,Lit. A 
,Nr. 16. 

1814:  Bistumer StAM, Kataster Nr. 20115, S.74. 
1859: Bisthumer GemA POB: Pfarrer Fasold, zitiert 

bei Ganser Wilhelm, Poben-
hausen und seiner Bewohner 
1775 – 1985, S. 168 a.  

1861: Weber Bisthumer StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 

1892 Bischthuma: GemA Karlskron, Pfarrer 
Decrignis, bei: Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und seiner 
Bewohner 1775 – 1985, Bd. I, 
1985, S. 168 a. 

1898: Bisthumer StAM, Kataster Nr. 20124, S 3 
 
Hausnummer 1936 16 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S. 49.  

 
Hausnummer 1898 16 StAM, Kataster Nr. 20124, S 3. 
 
Hausnummer 1861 16 StAM, Kataster Nr. 20120, I/3. 
 
Hausnummer 1810 16 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 16. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1828: 1/16 Bisthumer Gütl. 
1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall und Stadel 
          Torfhütte, Hofraum, Gras- und 
          Baumgarten. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S 10. 
StAM, Kataster Nr. 20120, 
S. 118. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 
76. 

 
Beruf 1828: Bauer. 

1851: Bauer und Weber. 
 
 
1861: Bauer. 
1898: Bauer. 

StAM, Kataster Nr. 20114, S. 10. 
ABA, PM. Film, Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, HR 1813 – 
1861, Nr 27. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 118. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 76. 

 
Hofmark 1810 
und 1844 

Schenkenau. StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 16 sowie StAM, Toerring 
Jettenbach Archiv, L 58. 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
Grundherr 1752 Selbstaigen. HStA, KBHK HABH Nr 225,  

Fisch 364. 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1918 Schierl Michael und Kreszenz erwerben das Anwesen 
Im Tausch durch not. Urkunde vom11.1.1917 
Damit wuchsen die dargestellten Anwesen zusammen. 
Das Bistumer Anwesen wurde abgetragen (Siehe 
Bildteil St. Quirin Straße 7).  
Hierdurch wurde die HsNr. 16 frei. Sie wurde dem 
Anwesen der Schwestern Reihs Anna und Theres 
zugeteilt. Die Schwestern Reihs führten ab 1916 die 
Poststelle mit Zustelldienst auch für Adelshausen. 
Theres Reihs war auch viele Jahre hindurch Organistin 
der Pfarrei Adelshausen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125,  
S. 76/79. 
 
 
 
GemA POB: 
Ganser Wilhelm, 
POB und seine 
Bewohner  1775 – 
1985, S. 50. 

zu 1918 Der Hausname „Bistumer“ ist weitgehend in 
Vergessenheit geraten. Er wird auch in der Übersicht 
1936 nicht mehr genannt 
 

StadtA SOB für 
Pobenhause: 
Adreßbuch 
Schrobenhausen, 
1936, S. 49. 

1907 Den Anteil der Pögl Katharina erwerben Pögl Georg, als 
Witwer sowie Winter Regina, Pögl Walburga und Anna 
in Erbengemeinschaft auf Grund des Ehe- und 
Erbvertrages vom 23.7.1895. 
Pögl Georg erwirbt das Anwesen durch 
Auseinandersetzungsvertrag zu Alleineigentum. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 76 
1/2 und 76 1/3. 

1898  Pögl Georg und dessen Ehefrau Katharina, geb. 
Bachhuber, verw. Winter. 
Beschrieb: Wohnhaus mit Stall und Stadl, Torfhütte, 
Hof. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 3. 
StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 76. 

1895 Pögl Georg und Katharina, geb. Winter, heiraten am 
13.8.1895. 

HR POB 1895,  
Nr. 3. 

1870 
 

Winter Simon wird noch am 23.2.1870 als Besitzer des 
Anwesens bezeichnet. 

GemA POB, Nr 25, 
HsNr 16. 
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1861 Winter Simon und dessen Ehefrau Anna Maria werden 
auf dem Hof genannt. 
 

StAM, Kataster Nr. 
20120, I/3. 

1851 Winter Simon und Anna Maria, geb Schweiger, heiraten 
am 21.3.1851. 
 

ABA, PM. Film, 
,Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4. 
HR 1813 – 1861,  
Nr 21. 

1836 
 

Schweiger Andreas wird als Hofbesitzer bezeichnet. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1826 Schweiger Andreas, verw. und Rosalia, geb Schmidl 
heiraten am 18.2.1827. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, 
Rolle Nr. 1, Bd. 4, 
HR 1813 – 1861,  
Nr 7. 

1822 
 

Andreas Schweiger, geb. 1797 in Pobenhausen und 
Rosalia, geb. Schmidl, heiraten 1822. Die Ehefrau 
Rosalia starb 1825 im Alter von 34 Jahren. 

GemA POB: 
Ganser Wilhelm, 
Pobenhausen und 
seiner Bewohner 
1775 – 1985, S. 50. 

1814 Schwaiger Martin wird auf dem Hof genannt. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20115, S.74. 

1805 Schweiger Martin kam durch Verehelichung in das 
Anwesen. Seine Ehefrau Margaretha, geb. Staufler, 
erhielt von ihrer Baase, Maria Häuslmaier, das 1/16 Gütl 
für 169 fl. Eintrag vom 11.8.1805. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A, 
Nr 25. 

1785 Häuslmayer Maria übergibt Ihrer Baase Staufler 
Margaretha und deren künftigen Ehemann, Schweiger 
Martin ihr Söldnerhaus, beim Bisthumer genannt, um 
169 fl. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, 
Nr.. 122 

1752 
 

Heuslmayr Sebastian ist auf dem Anwesen ansässig. 
Als Grundherr wird die Hohe Schule Ingolstadt genannt. 

HStA, KBHK HABH  
Nr. 225, Fisch 361. 

1728 
 

Heuslmayr Sebastian unterzeichnet am 29.4.1728 einen 
Heiratsbrief. 

StAM, BrPr. 10178 
v. 29.4.1728. 

1671 
 

Häuslmayer Georg wird auf dem Hof genannt. Steuerbücher, 
Hofmark Poben-
hausen, Film 61, 
Nr. 382StAM. 

1639 
 

Im Herbstrechtprotokoll des Hofmarksgerichts zu 
Niederarnbach für Pobenhausen wird vermerkt: 
„Daflmair Georg jetzt Heislmair Georg“. 

StAM, BrPr 10170 
v. 22.2.1639. 

1629 
 

Tafelmayr Simon wird genannt. Als Vorgänger wird 
Bongarten Michael genannt. 

StadtA SOB, 
Bestand Samm-
lungen 1/112.: 
Verzeichnis 
Abrecht von 
Seiboltsdorf von 
1629,  
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 8 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Miteigentümergemeinschaft: Huber 

Siglinde, Huber Hans und Rita van 
Geijn, geb. Huber. 

Auskunft Huber Siglinde, 
Neuburg/Do als Miteigentümerin. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 8. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Mehrfamilienwohnhaus mit ländlichem 
Laden. 
Der Laden wird noch von Frau Berta 
Huber als Restbestand des 
ehemaligen Bäckerladens 
weitergeführt. 
Gemäß Auszug aus dem 
Veränderungsnachweis des VA IN 
vom 31.1.1964 Nr 59/1963 wird unter 
FlNr. 61 folgendes festgehalten: 
" Pobenhausen HsNr. 8, Wohnhaus 
mit Laden, Bäckerei, Nebengebäude, 
Hofraum." Dieser 
Veränderungsnachweis enthält auch 
den Hinweis auf die FlNr. 62, die aber 
gerötet ist, also aufgehoben wurde. 

Eigene Recherche sowie 
Angaben von Huber Berta und 
Sieglinde, Pobenhausen. 
 

 
Flurnummer 61 Gmrk Pobenhausen. GBA Neuburg/Do, 

Bd.18, Bl. 741. 
 
 

Daten bis 1930  Quellenangabe n 
 

Hausnamen: 1810: Schmied StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 8 

1814: Schmid StAM, Kataster Nr 20115, 
S. 42 ½. 

1861: Schmid StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 

1898: Schmied StAM, Kataster Nr. 20124, S. 2. 
1936: Bäck StadtA SOB für Pobenhausen: 

Adreßbuch 1936 S. 49. 
 
Hausnummer 1936 8 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 
1936, S.49 sowie StAM, 
Kataster Nr. 20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 8 StAM, Kataster Nr. 20124, S. 2. 
 
Hausnummer 1861 8 StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 
Hausnummer 1810 8 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

Nr. 8. 
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Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Gütl. 
 
1898: Das Schmidgütl. 
          Wohnhaus mit Vorplatz,  
          Remise, Stadel und Stall, 
          Remise und Hofraum. 

StAM, Kataster Nr. 20120, 
 S. 63. 
StAM, Kataster Nr. 20124, 
S. 38. 

 
Beruf 
 

1861: Bauer und Schmied. 
1898: Bäcker. 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, S. 63. 
StAM Kataster Nr. 20124, S. 38. 

 
Hofmark 1810 
 

Niederarnbach. 
 

StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
HsNr. 8 

 
Hoffuß 1752 1/16. HStA, KBHK HABH Nr 225, 

(Fisch 366). 
 
Grundherr 1752 Frhr. v. Pfetten. HStA, KBHK HABH Nr 225, 

(Fisch 366). 
 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1924 
 

Hiller Wilhelm erhält am 26.12.1924 einen 
Hofstandskredit in Höhe von 50,- M genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, 
Gruppe 24. 

1921 
 

Vermerk am 9.11.1920: nun Hiller Ursula und 11 
Kinder. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, 
S. 38/41. 

1919 Geburt von Johann Huber, geb. am 4.12.1919, der 
später als Bäckermeister in Pobenhausen tätig war. 
Er heiratete die Tochter von Hiller Wilhelm, Hiller 
Berta, die am 5.5.1923 als 11. Kind zur Welt kam im 
Jahre 1949. 

Zeugnis der 
Meisterprüfung von 
Hans Huber vom 
3.3.1949, 
Privatbesitz der 
Familie Huber, 
Pobenhausen 
sowie GemA POB, 
Nr 148, Gruppe150, 
HsNr. 8. 

1913 Hiller Wilhelm, Bäckermeister, und Ursula werden auf 
dem Anwesen genannt. 
 
 
 
 
Hiller Ursula, geb. Kirmeier, wurde am 13.10.1879 in 
Ratzenhofen geboren und starb am 15.6.1955 in 
Pobenhausen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.38/41 
sowie GemA POB, 
Nr 148, Gruppe 150, 
HsNr. 8. 
 
Sterbebild von 
Ursula Hiller sowie 
not. Auseinander- 
setzungsvertrag 
vom 25.10.1949 
URNr. 1176/1949, 
im Privatbesitz der 
Familie Huber.  
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1910 Durch Tausch wurde Bernheimer Ludwig, Fischach, 

Eigentümer. Rechtsgrundlage war die Not. Urkunde 
vom 14.2.1910. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 41/4. 

1910 Müller Josef und Barbara kauften das Anwesen um 
4400,- Mark aufgrund not. Urkunde vom 14.3.1910 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 41/5. 

1898 Bergsteiner Leonhard und dessen Ehefrau Marianne, 
geb. Kraus, auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S. 2. 

1886 Bergsteiner Leonhard und Anna Maria, geb. Kraus 
heiraten am 15.11.1886 (Anna Maria Kraus stammt 
aus dem sog. Kigleranwesen hist. HsNr. 5). 

StAmt POB, 
Heir. Eintr. Nr 
4/1886  

1883 
 
 

Bergsteiner Quirinus und Philomena, geb Dallmaier 
heiraten am 17.4.1883. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1883, 
Nr 36. 

1861 Bergsteiner Gebhard und dessen Ehefrau Anna Maria 
auf dem Anwesen genannt. 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, I/2. 

1850 Bergsteiner Gebhard und Anna Maria, geb 
Froschmeier heiraten am 9.4.1850. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861,  
Nr 19. 

1836 
 

Roßpiller Johann wird auf dem Anwesen genannt und 
als Schmied bezeichnet. 

StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 10 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Sippenauer Wilhelm (ehemals Wilhelm 

Ganser). 
Auskunft Sippenauer Wilhelm, 
2003. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 10. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003, HsNr. 
eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus mit landwirtschaftlichen 
Nebengebäuden. 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 72 Gmrk Pobenhausen. Auszug aus dem Katasterwerk 

des VA IN Gmrk Pobenhausen 
vom 01.04.2003. 

 
 

Daten bis 193 0 Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Fischbauer StAM, Kataster Nr. 20113 Lit. A, Nr.9 
1814: Fischbauer StAM, Kataster Nr. 20115, S. 45. 
1861: Fischbauer StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 

1898: Fischbauer StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
 
Hausnummer 1936 9 StadtA SOB für Pobenhause: 

Adreßbuch Schrobenhausen, 1936, 
S. 49, hrsg. Friedrich Habes, 
München sowie StAM, Kataster Nr. 
20124 S. 5. 

 
Hausnummer 1898 9 StAM, Kataster Nr. 20124,S 2. 
 
 Hausnummer 1861 9 StAM; Kataster Nr. 20120, I/2. 
 
Hausnummer 1810 9 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

Nr.9 
 
Gebäudeart 
und Nutzung 

1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus mit Stall und 
          Austragshäusl, Stadel mit Stall 
          Torfhütte, Hofraum mit einem 
          walzenden Grund mit 
          Wurzgarten, Hausgarten mit 
          Backofen. 

StAM, Kataster Nr. 20120, S. 69. 
StAM Kataster Nr. 20124, S. 42. 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898 :Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 9. 
StAM, Kataster Nr. 20120, S. 69. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 42. 

 
Hofmark 1844 Schenkenau. StAM, Toerring Jettenbach 

Archiv, L 58. 
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Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58 

 
Grundherr 1752 
 
Grundherr 1703 

Graf Toerring. 
 
Graf Preysing Freinhausen 

StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 
StAM, BrPr. 10174 v.17.6.1704. 

 
 

Haus/Hofentwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1926 
 

Ganser Kaspar erhält von der Gemeinde am 
26.12.1924 einen Hofstandskredit in Höhe von 50,- M 
genehmigt. 

GemA POB, Nr 53, 
Gruppe 24. 

1920 Ganser Kaspar und Anna werden Hofinhaber 
aufgrund Übergabevertrages vom27.3.1920. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S.46/4. 

1920 Ganser Kaspar, geb am 5.1.1887 und Anna, geb 
Wiedmann, am  9.9.1890 in Brunnen geboren, 
heiraten am 20.4.1920. 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe 150,  
HsNr. 9. 

1898 Ganser Anton und dessen Ehefrau Rosina, geb. 
Weichselbaumer. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 2. 

1881 Ganser Georg Anton und Rosina, geb 
Weichselbaumer heiraten am 9.11.1881 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 35. 

1868 Weichselbaumer Andreas und Rosina, geb. Schierl, 
heiraten am 5.5.1868. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, 
Rollen Nr. 1 
HR 1813 – 1883,  
Nr. 28. 

1861 Weichselbaumer Mathias wird auf dem Anwesen 
unter der Bezeichnung „ Fischbauer“ genannt. 

StA; Kataster  
Nr. 20120, I/2. 

1853 
 

Weichselbaumer Mathias verw. und Marianna, geb. 
Schmidl, heiraten am 22.11.1853. 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 22. 

1836 
 

Weichselbaumer Mathias wird als Hofbesitzer 
bezeichnet. 

StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1826 Weichselbaumer Mathias und Therese, geb 
Kohlmüller heiraten am 4.4.1826. 
 

ABA,PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 7. 

1821 Hader Wendelin und Katharina, geb Echberger 
heiraten am 21.5.1821. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 4. 

1815 Hader Simon, verw. und Magdalena, geb Staudacher 
heiraten am 30.4.1815. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 2. 

1816 Hader Simon wird in einer Kaufurkunde vom 
3.10.1816 als Fischbauer bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10203. 

1811 Hader Simon wird im Rahmen einer Kaufurkunde als 
Fischbauer bezeichnet. Seine Frau wird mit Anna 
Maria aufgeführt. 

StAM, BrPr. 10194 
fol 41. 
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1795 Hader Simon besitzt nach hiesiger Jurisdiction 20 
Äcker im Wert von 300 fl. Vermerk vom 7.3.1795. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. A , 
Nr. 15. 

1795  
 

Hader Simon und Anna Maria, geb Schlickmann, 
heiraten am 9.2.1795. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812, Nr. 46. 

1795 
 

Hader Eva übergibt ihrem Sohn Hader Simon ihr 
Söldenhaus, beim Fischbauern genannt, um 450 fl. 
Als genauer Zeitpunkt wird der 15.1.1795 angegeben. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, Nr. 
118. 

1773 
 

Hader Reinhart wird auf dem Anwesen genannt. HStA, KBHK HABH 
Nr. 463, fol.114. 

1704 
 

Liebhardt Benedikt übergibt seinem Sohn Anton den 
Hof mit „Übergabs: und aigenbrief“ vom 17.6.1704 
Benedikt Liebhardt wird als „Fischer zu Pobenhausen 
bezeichnet. 

StAM, BrPr. 10174 
v. 17.6.1704. 

1693 
 

Liebhard Anton quittiert den Empfang eines Betrages 
von 135 fl. 

StAM, BrPr 10172 v. 
20.1.1693. 

1639 
 

Schabenberger Augustin und Anna sind die 
Vorgänger von Liebhard Wendelin und Ursula 

StAM, BrPr. 10170 
Hinweis v. 1639. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 12 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Limmer Thomas. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 12. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhaus. Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 74 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 

Daten bis 1930  Quellenangaben  
 

Hausnamen 1810: Zancker StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 
Nr. 10 

1814: Zancker StAM, Kataster Nr. 20115, S.48. 
1861: beim Zanker StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 

1898: Zanker StAM, Kataster Nr. 20124, S 2. 
 
Hausname 1936 10 Habes, Friedrich, Hrsg.: StadtA 

SOB für Pobenhause: Adreßbuch 
Schrobenhausen, München 1936, 
S. 49,  

 
Hausnummer 1861 10 StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 
 
Hausnummer 1810 10 StAM, Kataster Nr. 20113, Lit. A, 

HsNr. 10. 
 
Gebäudeart und 
Nutzung 

1861: Gütl. 
1898: Wohnhaus, Stadel, Stall 
          Remise und Hofraum, 
          Hausgarten und Backofen . 
1928: Wohnhaus mit Stall, Stadel 
          und Keller und Hofraum,  
          Hausgarten. 
 

StAM, Kataster Nr. 20120, S. 75. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 47. 
 
 
StAM, Kataster Nr. 20125, S. 49. 
 

 
Beruf 1810: Bauer 

1861: Bauer 
1898: Bauer 

StAM, Kataster Nr. 20113, fol. 10. 
StAM, Kataster Nr. 20120, I/2. 
StAM, Kataster Nr. 20124, S. 47. 

 
Hofmark 1844 
 

Schenkenau. 
 

StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 
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Hoffuß 1752 1/16. StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 
 

 
Grundherr 
1752 

Graf Toerring. 
 

StAM, Toerring Jettenbach 
Archiv, L 58. 

 
 

Haus/Hofe ntwicklung:  
 

Datum  Persönliche und rechtliche Verhältnisse  Quellenangaben  
 

1928 Limmer Quirin wird am 19.8.1928 in Pobenhausen 
geboren. 
 

GemA POB, Nr 148, 
Gruppe150,  
HsNr 10. 

1913 Limmer Thomas und Franziska werden durch Tausch 
Rechtsinhaber. 
 
Limmer Thomas stammt aus Tegernbach bei 
Mainburg, wo er am 16.11.1885 geboren wurde. Als 
Rentner war er Gemeindediener in Pobenhausen. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 49. 
Sterbebild vom 
26.10.1965. 

1912 Polsdorfer Simon und Rosa werden durch Tausch 
Rechtsinhaber. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 49. 

1905 Durch notarielle Urkunde vom 14.3.1905 erwerben die 
Eheleute Fischer Leonhard und Luzie das Anwesen 
im Tausch gegen das Anwesen HsNr. 2 in Probfeld. 

StAM, Kataster  
Nr. 20125, S. 49. 

1905 Aufgrund not. Vertrages vom 25.2.1905 tauschen die 
Eheleute Berghammer Andreas und Viktoria das 
Anwesen der Eheleuten Berghammer Blasius und 
Maria, mit Besitz in Hohenried, im Wert von 5500,- 
Mark gegen das Anwesen HsNr. 21 in Pobenhausen 
mit Besitz in der Gemeinde Karlskron im Wert von 
3900,- Mark ein. 

StAM Kataster Nr. 
20125 S. 49 ½. 

1898 Berghammer Blasius und dessen Ehefrau Maria, geb. 
Schlecht. 

StAM, Kataster  
Nr. 20124, S 2. 

1882 Müller Johann, Baptist, verw. und Viktoria, geb. 
Paulus heiraten am 11.4.1882. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr. 35. 

1870 Harrer Joseph und Anna Maria, geb. Riedl heirateten 
am 3.5.1870. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1883, Nr 30. 

1870 
 

Eitelhuber Michael wird als Hausbesitzer genannt. GemA POB, Nr 25, 
HsNr 10. 

1853 Eitlhuber Josephs Witwe Josepha. 
 

StAM, Kataster  
Nr. 20120, S. 75. 

1843 Eitelhuber Joseph und Josepha, geb Kneißl heiraten 
am 16.5. 1843. 
 

ABA, PM. Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 4, HR 
1813 – 1861, Nr 14. 

1836 
 

Eitelhuber Mathias als Hofbesitzer benannt. StAM, AR Fasz 
1941, Nr 31. 

1812 
 

Eitelhuber Maria verstirbt am 31.12.1812 im Alter von 
50 Jahren auf diesem Anwesen. 

PfarrA POB, 
SterbeR 1802 – 
1812/9. 
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1811 
 

Eitelhuber Mathias und Maria Eva, geb. Singer 
heiraten am 8.1.1811. 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen, Rolle 
Nr. 1, Bd. 2, 1775 – 
1812, Nr. 54. 

1809 
 

Eitelhuber Mathias und Maria Eva, geb. Singer. ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rollen Nr. 1, Bd. 5, 
HR 1701 – 1812, 
Nr 54- 

1780 Eitelhuber Franz und Franziska, verw. Fürst heiraten. 
 

ABA, PM Film, 
Pobenhausen 
Rolle Nr. 1, Bd. 5, 
HR 1701 – 1812,  
Nr 54. 

1778 
 

Eitlhuber Franz hat durch Heirat der Witwe von 
Förster Anton, Franziska, das Söldnerhaus beim 
Zanker an sich gebracht. 

StAM, Kataster  
Nr. 20113, Lit. B, Nr. 
117. 
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Pobenhausen 
St. Quirin Straße 14 

 
Daten 2003 

 
Quellenangaben  

 
Eigentümer Limmer Thomas. 

 
Auskunft Einwohnermeldeamt der 
Gemeinde Karlskron. 

 
Anschrift St. Quirin Straße 14. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, HsNr. eingetragen. 

 
Gebäudeart 
und Nutzung 

Wohnhausneubau. 
 

Eigene Recherche. 
 

 
Flurnummer 74 Gmrk Pobenhausen. 

 
Auszug aus dem Katasterwerk des 
VA IN Gmrk Pobenhausen vom 
01.04.2003, FlNr. eingetragen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   


